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Loslassen heißt lösen

ONLY YOUTH 2012
Vorstellung der Trainer

FIT FÜRS PFERD 
Teil 6: Falltraining
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der Winterschlaf ist nun endgültig vorbei. 
Auf uns warten rund 150 Turniere: 
D- und C-Turniere, Landesmeisterschaften, A/Q-
Turniere sowie die German Open – der Höhe-
punkt. 150 Turniere, die viele Helfer und Orga-
nisatoren benötigen, die meistens ehrenamtlich 
dafür sorgen, dass wir eine schöne Veranstal-
tung haben. Ich möchte an dieser Stelle schon 
mal meinen Dank an die vielen oft unerwähn-
ten Helfer aussprechen, die auf den Turnieren 
unermüdlich im Einsatz sind. 

Apropos A/Q-Turniere: Auch in diesem Jahr 
werden auf den A/Q-Turnieren wieder durch 
den Bund veranlasste Medikationskontrollen 
genommen. Nähere Informationen hierzu, fi n-
det ihr in dieser Ausgabe.

Unsere Richter hatten im März Jahresversamm-
lung mit integrierter Fortbildung. Dieses Mal 
zum Thema Jungpferde und Western Riding. 
Beides Themen, die hochaktuell sind, denn in 
den Jungpferdeprüfungen ist auf Antrag des 
Länderrates die Gebäudebeurteilung wegge-
fallen und in der Senior Western Riding winken 
dieses Jahr auf der German Open über 10.000,- 
Euro Preisgeld.

Mit dem Frühling kommt auch die Weidezeit 
und das bedeutet: Zäune kontrollieren, Weide 
abschleppen und düngen, damit unsere Pferde 
und die im Frühjahr geborenen Fohlen auch 

bald auf die Weide können um rumzutoben. 
Bei den Fohlen fällt mir natürlich sofort unser 
Jungpferdeprogramm ein. Fohlen können dort 
besonders günstig einbezahlt und dann auf 
unserer Internetportal vorgestellt werden. Die 
Vorstellung der Fohlen ist fast wie Facebook für 
Pferde, denn Ihr könnt dort die Einträge von Eu-
ren Lieblingen immer selbst auf dem neuesten 
Stand halten und neue Bilder einstellen. Wenn 
die Fohlen dann mal vier und fünf Jahre alt 
sind, dürfen sie im Jungpferdechampionat ihr 
Können unter Beweis stellen. Das Jungpferde-
programm lohnt sich auf alle Fälle, denkt mal 
darüber nach.

Allen jugendlichen Westernreiter empfehle 
ich die Vorstellung der Trainer und Co-Trainer 
des diesjährigen Bundesjugendcamps vom 
03.-05.08.2012 in Schotten, die ebenfalls in 
dieser Ausgabe des Westernreiters enthalten 
ist.

Ich wünsche Euch allen, egal ob auf einem Tur-
nier oder im Gelände, einen wunderschönen 
April mit Euren Pferden.

Euer Mike Stöhr
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Wichtige Adressen
■ EWU-Bundesgeschäftsstelle:
Freiherr-von-Langen-Str. 8a 
48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81 / 92 84 6 - 0
Fax: 0 25 81 / 92 84 6 - 25 
E-Mail: info@ewu-bund.de
Öffnungszeiten: 
Montag-Donnerstag:  8.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr 
Homepage: www.westernreiter.com 

■ Präsidentin:
Elke Miemietz
Pontenweg 1 � 46514 Schermbeck
Tel.: 0 28 53 / 95 61 44
E-Mail: vom-pferd@web.de

■ 1. Vizepräsidentin: 
Sonja Merkle
Panoramastr. 41 � 76571 Gaggenau
Tel.: 0 72 24 / 6 70 32
E-Mail: s.merkle@web.de

■ 2. Vizepräsident: 
Mike Stöhr 
Hauptstr. 8 � 34549 Edertal 
Tel.: 0 56 23 / 25 22
E-Mail: MikeStoehr1@aol.com

■ 3. Vizepräsidentin: 
Petra Roth-Leckebusch
Geringhauser Mühle � 51588 Nümbrecht
Tel.: 0 22 93 / 13 35
E-Mail: petra.rl@web.de

■ Schatzmeister: 
Walter Grohmann 
Hufeisenstr. 2A � 63599 Biebergemünd 
Tel.: 0 60 50 / 90 91-0 � Fax: 90 91-11
E-Mail: wg@wagro-gmbh.de 

■ Vorsitzende der Richter: 
Antje Holtappel
Zur Eckernheide 17 � 48157 Münster
Tel.: 02 51 / 32 62 59
E-Mail: AHoltappel@aol.com

■ PR-Manager:
Jörg Brückner
Adolph-Kolping-Str. 18a � 51399 Burscheid
Tel.: 0 21 74 / 71 57 87 � Fax: 71 57 88
E-Mail: joebrueck@aol.com

■ Chefredakteurin „Westernreiter“:
Anne Wirwahn
Westhauser Straße 52 � 42857 Remscheid
Tel.: 0 21 91 / 5 60 25 80
E-Mail: anne.wirwahn@gmx.de

■ Anzeigenbüro / Anzeigenleitung: 
hxp Communications
Christine Hartmann
Daimlerstr. 6 � 74909 Meckesheim 
Tel.: 0 62 26 / 7 85 73-0 § Fax: 7 85 73-281 
E-Mail: welcome@hxpcom.de

Liebe Westernreiter,
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Our Saddlemakers

Running Horses
Saddleworld
92284 Poppenricht

Kaufen Sie Ihren Sattel mit der
„Passt-100%-Garantie“.
Unser Sattelmobil kommt zu Ihnen.
Mit grosser Anzahl Westernsätteln, 
für die Anprobe an Ihrem Pferd.
Sie können in Ruhe auswählen und 
die Passgenauigkeit prüfen. 
Persönliche umfassende Beratung!
Jetzt anrufen und Besuchstermin
vereinbaren. Tel.: 0170-55 74 894

inhalt:



Deutschland e.V.

Mehr Spaß am 
Westernreiten

EWU Deutschland e.V.  |  Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Straße 8a  |  48231 Warendorf

Telefon: 0 25 81 / 92 84 6 - 0  |  Fax: 0 25 81 / 92 84 6 25
E-Mail: info@ewu-bund.de  |  Internet: www.westernreiter.com

GERMAN OPEN 2012
17. bis 23. September
in Kreuth/Rieden

Die German Open als Jahreshauptshow und Deutsche Meisterschaft 
der Ersten Westernreiter Union Deutschland (EWU) wird in diesem 
Jahr vom 17. bis 23. September bereits zum dritten Mal auf dem Gut 
Matheshof in Rieden-Kreuth ausgetragen. Die Zuschauer können sich 
auf hervorragenden Sport mit zahlreichen Höhepunkten freuen – und 
für die Teilnehmer geht es um gesamt rund 70.000 Euro Preisgeld. 
Ein besonderes Augenmerk liegt in diesem Jahr auf der 
Senior Western Riding, die mit einem Extra-Preisgeld 
von 10.000 Euro ausgestattet wird und bei der es damit 
um gesamt 12.720 Euro gehen wird. Sie dürfte damit in 
 diesem Jahr die höchstdotierte Western Riding Europas 
sein. Im vergangenen Jahr hatte die EWU bei der German 
Open mit dieser Maßnahme den Trail besonders gefördert.

Der Preisgeld-Bonus in der Western Riding wird an die drei bes-
ten Reiter nach dem Verteilungsschlüssel 50% – 30% – 20% aus-
geschüttet. Der Sieger und Deutscher Meister 2012 in der Senior 
Western Riding erhält damit ein Preisgeld in Höhe von insgesamt 
5.816 Euro! Der Zweitplatzierte Vizemeister wird einen Scheck über 
3.680 Euro mit nach Hause nehmen können. Für den dritten Platz und 
Bronzerang gibt es ebenfalls ein stattliches Preisgeld von 2.544 Euro. 
Die Plätze Vier und Fünf sind ohne Bonuszahlung noch mit 408 Euro bzw. 
272 Euro dotiert. 

■ Qualifi kationsbestimmungen unter www.westernreiter.com 
– Keine Wild Cards mehr

Für die Teilnahme an der German Open muss sich jeder Reiter im Laufe der 
Turniersaison 2012 in den einzelnen Disziplinen qualifi zieren. Die genau-
en Qualifi kationsbestimmungen können auf der Internetseite der Ersten 
Westernreiter Union Deutschland e.V. unter www.westernreiter.com jederzeit 
eingesehen werden. Bei Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen der Ge-
schäftsstelle gerne zur Verfügung. 

Achtung: Für die German Open 2012 werden keine Wild Cards mehr verge-
ben, die vormals wenigen Reitern der Zuchtverbände die Teilnahme außerhalb 
der Qualifi kationsbestimmungen erlaubt hat. Alle Reiter müssen sich gemäß 
den Qualifi kationsbestimmungen für die Teilnahme an der German Open 2012 
qualifi zieren.

■ Neu: Zahl der Finalisten steigt mit Größe des Teilnehmerfeldes

Neu geregelt für die German Open 2012 wird auch die Zusammensetzung 
der Finalistenfelder: Die Zahl der Finalisten richtet sich nun nach der Anzahl 
der Nennungen in der jeweiligen Klasse. Bei bis zu 40 Nennungen wird das 
Finale unter den besten zehn Reitern (plus Ties) des Vorlaufs ausgetragen. 
Bei über 40 Nennungen kommen nun je angefangene weitere zehn Starter 
zwei Reiter zusätzlich ins Finale. 
In einer Klasse mit beispielsweise 46 Nennungen werden so 12 Reiter (plus 
Ties) das Finale unter sich austragen, bei 53 Nennungen sind es schon 
14 Reiter (plus Ties), oder bei 77 Nennungen ganze 18 Reiter (plus Ties). 

Hauptveranstaltung der EWU 
vom 17. bis 23. September 2012 
auf Gut Matheshof in Kreuth:

Senior Western Riding wird 
besonders hoch dotiert

Rund 70.000 Euro 
Preisgeld bei der 
German Open 2012
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„Only Youth“ vom 03. bis 05. August 2012 im hessischen Schotten:

Bereits große Tradition hat das von der EWU Deutschland im Zwei-Jahres-Rhythmus veranstaltete Bundes-
jugendcamp „Only Youth“ für jugendliche Reiter und Leistungsträger: Traditionell richtet sich das Camp an 
Jugendliche der Leistungsklassen 1-3, deren Ziel die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften ist.

Bundesjugendcamp 2012: Das sind die TrainerBundesjugendcamp 2012: Das sind die Trainer

„Wer nicht mehr an sich selbst arbeitet, kann 
andere nicht verbessern.“ – Nach diesem Mot-
to arbeitet, reitet, unterrichtet und trainiert Sita 
Stepper auf ihrer eigenen Anlage, der Mocha 
Oak Ranch nur wenige Kilometer hinter der 
deutsch-französischen Grenze im Elsaß. 
Seit Kindertagen ist Sita dem Pferdesport ver-
bunden – anfangs im englischen Sattel, danach 
im Westernsattel. Der Westernreiterei ist sie 
nun seit über 25 Jahren treu geblieben und hat 
das Hobby zum Beruf gemacht – und das sehr 
erfolgreich: In der Szene machte sie sich einen 
Namen als Reiterin und Trainerin. 
Mit dem selbst gezogenen und ausgebildeten 
Quarter Horse-Hengst Doc Smokey Dry erzielte 
Sita ihre größten Erfolge. Unzählige Siege in 
allen Disziplinen, etliche Landesmeister- und 
mehrere Deutsche Meistertitel konnten die Bei-
den gewinnen. Die überragenden sportlichen 
Leistungen von Sita wurden 2006 mit der Ver-

leihung des Westernreitabzeichens in Gold ho-
noriert. Auch als Trainerin hat Sita ihre Qualität 
bereits bewiesen. 
Seit 2008 ist sie als Landestrainerin für die EWU 
Baden-Württemberg im Einsatz. Zwei Deutsche 
Meister- und einen Vizemeistertitel konnte die 
Seniorenmannschaft unter ihrer Führung bereits 
gewinnen. 
Ruhe und Gelassenheit kennzeichnen ihre Ar-
beit als Ausbilderin von Reiter und Pferden. Je-
der, der etwas dazulernen will, wird auf seinem 
individuellen Könnens- und Wissensstand abge-
holt, um darauf aufzubauen. 
Von ihren Reitschülern erwartet Sita ein ge-
wisses Maß an Disziplin: „Ich gebe gerne Un-
terricht, wenn ich merke, dass ein Reiter wei-
terkommen möchte und nach einiger Zeit dann 
auch ein vielleicht noch kleiner Erfolg zu sehen 
ist – das motiviert mich!“
Weitere Infos: www.mor-ranch.de

Mit Rat und Tat zur Seite steht Sita Stepper im Rahmen des Bundesjugendcamps Co-Trainerin Sabrina Singler. Sabrina ist Trainerassistentin und 
Trainer C Westernreiten und wird die Jugendlichen somit sehr gut auf den Unterricht mit Sita vorbereiten können. 

Western Pleasure: Sita Stepper

Dieses Jahr ist es wieder so weit: Vom 03. bis 05. August 2012 fi ndet „Only Youth“ diesmal im hessischen Schotten 
statt. Wie im „Westernreiter“ schon berichtet wurde, stehen die Namen der Trainer, die jedes Mal mit großer Spannung 
erwartet werden, bereits fest – Top Trainer garantieren schließlich Top Leistungen, Lernerfolge und Spaß für die Teilneh-
mer des Bundesjugendcamps. Den hohen Erwartungen werden die ausgewählten Trainer, allesamt große Namen in der 
Turnier- und Trainerszene, natürlich auch in diesem Jahr gerecht.

Die Teilnehmer und Trainer des Bundesjugendcamp „Only Youth“ 2010
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Ihm zur Seite steht Heike Trautwein als Co-Trainerin. Heike Trautwein ist seit Kindestagen im Sattel zu Hause. Im wahren Leben ist sie als 
Maschinenbauingenieurin tätig, Reiten ist „nur“ Hobby. Ein Hobby, dass Heike jedoch sehr erfolgreich betreibt, denn mit ihren Hafl ingern Taro 
und Nonchalant konnte sie schon einige Titel auf Landesebene aber auch auf Bundesebene erreiten. Sie ist Trägerin des Goldenen Westernreit-
abzeichens, Trainer B Westernreiten und Prüferin Breitensport.

Trail: Oliver Wehnes 

Oliver Wehnes – dieser Name ist in Deutschland 
und auch über die Grenzen des Bundesgebietes 
hinaus im Westernreitsport bekannt und nicht 
mehr weg zu denken. Angefangen hat alles, 
als Oliver noch ein neunjähriger Junge war. 
Fasziniert von der Arbeit und dem Umgang mit 
Pferden des Amerikaners Randy Phillips, weckte 
dieser in Oliver die Leidenschaft für das Pferd 
und die Reiterei. Durch die Unterstützung der 
Familie und Unterricht bei verschiedenen Trai-
nern konnte er bereits im Juniorenlager zahl-
reiche Turniererfolge feiern. Seine Erfolgsbilanz 
lässt sich seitdem kontinuierlich fortführen. 
Beispielsweise im Zeitraum 2009 bis 2011 konn-
te Oliver einige Titelkämpfe für sich entschei-
den.  So wurde er 2009: EWU Champion Junior 
Reining, Deutscher Vizemeister Junior Trail und 
Western Riding, in 2010 wurde Oliver Deut-
scher Meister im Junior Trail, Sieger im Jung-

pferdechampionat in allen drei Prüfungen für 
5-jährige Pferde sowie in der Jungpferde Basis 
für 4-jährige Pferde, und in 2011: FN Deutscher 
Meister Reining, Vize-Mannschaftseuropameis-
ter Reining, Sieger im Jungpferdechampionat in 
allen drei Prüfungen für 5-jährige Pferde. 
Mit diesen Leistungen ist auch Oliver Träger des 
Goldenen Westernreitabzeichens.
Seine sportlichen Erfolge und die zunehmenden 
Anfragen nach Unterricht und Beritt ermöglich-
ten Oliver, sein Hobby zum Beruf zu machen. 
Seit 1992 betreibt der gelernte Industriekauf-
mann auf dem elterlichen Hof in Rheinland-
Pfalz einen Trainingsstall, den Oliver Wehnes 
Trainingsstable, und widmet sich dort der Aus-
bildung von Reitern und Pferden. Eine Entschei-
dung, die er bisher noch keinen Tag bereut hat! 
Weitere Informationen:
www.wehnes-trainingsstable.de

Seit ihrer Kindheit ist Birgit reitsportbegeistert. 
Begonnen hat sie in der klassischen Reiterei, 
von der sie jedoch bald in den Westernstil wech-
selte. Diese Entscheidung hat Birgit bis heute 
noch keinen Tag bereut, denn das Westernreiten 
fasziniert sie jeden Tag aufs Neue. 

Mittlerweile ist sie seit über 20 Jahren im Ge-
schäft und züchtet, trainiert und unterrichtet 
auf ihrer Anlage im rheinischen Willich. Im 
Laufe dieser Zeit legte Birgit unter anderem die 
Prüfung zur Pferdewirtschaftsmeisterin sowie 
zum Trainer A Westernreiten ab. Zudem ist sie 
im Besitz der Richterkarte der Westernverbände 
AQHA, APHA, NRHA und EWU.
In ihrer langen sportlichen Karriere erritt Bir-
git bei den verschiedenen Westernverbänden 
über 70 Gold-, Silber- und Bronzemedaillen auf 
Deutschen Meisterschaften und Europameister-
schaften, darunter acht Europameister- und 19 
Deutsche Meistertitel in den verschiedensten 
Disziplinen. Aufgrund ihrer Erfolge wurde ihr 
das Goldene Westernreitabzeichen verliehen.
In den vergangenen Jahren lag Birgits Schwer-
punkt vermehrt im Reiningsport. Seit zwei Jah-

ren widmet sie sich jedoch wieder verstärkt 
auch den übrigen Disziplinen – getreu dem 
Motto „Back to the roots.“ Sie ist immer wie-
der von der Vielseitigkeit der Pferde, aber auch 
von den unterschiedlichen Möglichkeiten und 
Facetten des Westernreitens fasziniert. Diese 
Vielseitigkeit schöpft Birgit bei der Ausbildung 
von Pferden und Reitern voll aus. 
Die Ausbildung ihrer Pferde gestaltet sie ab-
wechslungsreich, interessant und ausgewo-
gen, um motivierte und gesunde Pferde als 
sportliche Partner zu erhalten. Das schonende 
Anreiten und die vielseitige Ausbildung von 
jungen Pferden ist für sie oberstes Gebot. Die 
Faszination des Westernreitens, die Birgit in ih-
ren Bann gezogen hat, möchte sie auch an ihre 
Reitschüler weitergeben. 
Weitere Infos: www.westernpferde.de 

Western Horsemanship: Birgit Bayer-Sassenhausen 

Unterstützt wird Birgit Bayer-Sassenhausen während des Bundesjugencamps von Co-Trainerin Melanie Boller. Melanie ist Pferdewirtin Zucht und 
Haltung und macht derzeit eine zusätzliche Ausbildung zur Pferdewirtin Spezialreitweisen, Fachrichtung Westernreiten in dem Betrieb von Birgit.

Alles für Western- & Freizeitreiter!

Eggeseer Str. 25   |   28816 Stuhr |   Telefon: 0 (+49) 4206 447919   |   service@profi-tack.de
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Der zweite Mann im Trainerstab des Bundes-
jugendcamps 2012 ist Etienne Hirschfeld aus 
Brunne in Berlin/Brandenburg. Wie viele Wes-
ternreiter hat auch er seine Wurzeln in der 
klassischen Reitweise. 1990 wechselte er dann 
erfolgreich in das Lager der Westernreiter. Sei-
ne Erfolge, darunter Landesmeistertitel und 
EWU Reining Champion-Titel, bestätigen, dass 
dieser Schritt der Richtige war. Die abgeschlos-
sene Ausbildung zum Pferdewirt und die Lizenz 

als Trainer A Westernreiten sind Zeichen von 
Etiennes fundierter Ausbildung. Schwerpunkte 
in seiner täglichen Arbeit im eigenen Trainings-
stall legt er auf die Ausbildung von jungen Pfer-
den sowie deren Vorstellung auf Turnieren. 
Sein Wissen gibt Etienne aber auch sehr gerne 
an Schüler weiter im Unterricht von Reitern al-
ler Leistungsstufen, Trainer- oder Abzeichenlehr-
gängen. 
Weitere Infos: www.etienne-hirschfeld.de 

Teilnahme am 
Bundesjugendcamp 2012: 
Alle Jugendlichen, die sich für eine 
Teilnahme am Bundesjugendcamp 
„Only Youth“ 2012 interessieren, 
werden gebeten, dies ihrem Lan-
desverband mitzuteilen! 
Dort werden weitere Informationen 
zur möglichen Teilnahme gegeben. 

Reining: Etienne Hirschfeld 

Mit erst 27 Jahren ist Linda Leckebusch die 
jüngste Trainerin beim diesjährigen Bundes-
jugendcamp. Seit Kindesbeinen an stand ihre 
„Berufung“ fest: Pferde und Westernreiten. 
Ihr berufl icher Werdegang und ihre sportlichen 
Erfolge sucht Seinesgleichen; und damit erfüllt 
sie für die Jugendlichen der EWU sicherlich eine 
echte Vorbildfunktion. Auf dem elterlichen Hof 
im Rheinland ist Linda mit Pferden groß gewor-
den. Im zarten Alter von vier Jahren nahm sie 
zum ersten Mal an einem Turnier teil. Im Laufe 
der Jahre sind daraus unzählige Turnierstarts 
geworden. Über 100 Pferde hat Linda bereits 
geshowt. Neben einer Vielzahl an Platzierungen 
führten ihre reiterlichen Leistungen bereits zu 
elf Landesmeistertiteln, elf Vize-Landesmeister-
titeln und auf Bundesebene zu zwei Deutschen 
Meister- und drei Deutsche Vizemeister-Titeln 
sowie zur Verleihung des Westernreitabzeichens 
in Gold. Lindas reiterliches Können und Fach-

wissen hat sie sich durch kontinuierliche Aus- 
und Weiterbildung angeeignet. Sie absolvierte 
innerhalb von vier Jahren alle Trainerscheine 
und wurde 2005 mit 21 Jahren die jüngste Trai-
nerin A Westernreiten. Im gleichen Jahr legte 
sie auch die Prüfung zur Pferdewirtin Zucht und 
Haltung ab. Weiteren Input für die eigene Reite-
rei und die Arbeit mit Pferden und Reitschülern 
holt sich Linda regelmäßig im Ursprungsland 
der Westernreiterei, in den USA. 
Lindas Ziel ist es zu beweisen, dass Erfolg im 
Sport und Ausbildung der Pferde bis zum höchs-
ten Niveau pferdegerecht und mit Horsemanship 
erfolgen kann. Sie hat im Training sehr viel Ge-
fühl und Geduld und denkt viel darüber nach, 
wie sie dem jeweiligen Pferd gerecht werden 
kann. Ausbilderin zu sein ist für Linda mehr als 
ein Beruf – es ist eine Art zu leben, und der Er-
folg ist die Bestätigung für ihre Arbeit!
Weitere Infos: www.leckebusch.com

Western Riding: Linda Leckebusch

Zweite Hand und Co-Trainerin von Linda auf dem Bundesjugendcamp ist ihre Schwester Caroline Leckebusch, die derzeit eine Ausbildung zur 
Pferdewirtin Spezialreitweisen, Fachrichtung Westernreiten macht. Wie auch Linda ist Caroline mit Pferden groß geworden und bereits in jungen 
Jahren in den Turniersport eingestiegen. Aufgrund ihrer vielen Erfolge wurde ihr bereits das Westernreitabzeichen in Gold verliehen. Im vergange-
nen Jahr sicherte sie sich noch den Deutschen Meistertitel der EWU in der Jugend Superhorse. 

Als Co-Trainerin im Bundesjugendcamp 2012 steht ihm Katja Modes zur Seite. Katja ist im 
Turniersport der EWU hoch erfolgreich unterwegs. Sowohl im Jugendalter als auch bei den Er-
wachsenen konnte sie sich schon etliche Landes- und Vizemeistertitel sichern. Aber auch auf 
Deutschen Meisterschaften ritt sie schon mehrfach in die Medaillenränge und stellte 2010 das 
beste Jungpferd Basis der 4-jährigen Pferde. Katja ist Trainerin C Westernreiten.

97440 Werneck – Tel.: 0 97 22 / 91 00 0 – Fax: 0 97 22 / 91 00 20 – Internet: www.wm-meyer.de

Montana Alu
mit Frontausstieg

Fahrzeugbau AG

®

Qualität und Auswahl. Seit 1965.
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Für 100 Euro Sponsor 
einer Prüfung werden
Die EWU bietet eine neue Möglichkeit zum ebenso gelungenen 
wie günstigen Werbeauftritt bei der German Open: Für 100 Euro 
kann das Sponsoring für eine Prüfung der EWU-Jahreshauptshow am 
17.-23. September 2012 in Rieden-Kreuth erworben werden. Unter-
stützt werden können alle Final- und Jungpferdeprüfungen sowie die 
Mannschaftswettbewerbe oder auch die Entscheidung des Horse & 
Dog-Trails. Die Förderer werden namentlich auf den Start- und Ergebnis-
listen aufgeführt sowie von der Ansage genannt. Die Prüfungsauswahl 
erfolgt in Reihenfolge der Anfragen durch den Sponsor. 
Ein „Buchungsformular“ ist in der Rubrik German Open auf der Inter-
netseite der EWU Deutschland (www.westernreiter.com) zu fi nden. 
Für Rückfragen steht die Bundes-Geschäftsstelle zur Verfügung 
(Telefon: 02581/9284610 � E-Mail: info@ewu-bund.de).

Im Laufe der diesjährigen Turniersaison werden, veranlasst durch die 
Bundes-EWU, auf mehreren A/Q-Turnieren Medikationskontrollen ge-
nommen. Die betreffenden Turniere werden dabei unter allen A/Q-Ver-
anstaltungen ausgelost und die zu testenden Pferde von der EWU-Bun-
desgeschäftsstelle durch ein anonymisiertes Verfahren festgelegt. 
Damit setzt die EWU ihre Strategie der Medikationskontrollen fort, die 
bereits im Jahr 2011 für große Transparenz sorgte und wegweisend im 
Western-Turniersport ist. 
Mit den Medikationskontrollen auf A/Q-Turnieren betont die EWU die 
Stellung der übergeordneten Ziele im Turniersport – Tierschutz, Chan-
cengleichheit und Unfallverhütung.
Die EWU folgt hinsichtlich der verbotenen Substanzen und Methoden 
den Bestimmungen der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN), die 
dies in den Anti-Doping- und Medikamentenkontrollregeln, kurz ADMR, 
sowie den dazugehörigen Listen verankert hat. Mit diesen Regeln, die 
Bestandteil der Leistungs-Prüfungs-Ordnung (LPO) und auch des EWU-
Regelbuchs sind, wird national eine verbindliche Basis geschaffen, da-
mit der Pferdesport fair und frei von Doping sowie der Anwendung ver-
botener Substanzen betrieben wird.
Praxisnahe Tipps zu den Regeln und Fakten betreffend Doping und Me-
dikation, zu Substanzen, Kontrollen und Karenzzeiten fi nden Sie auf den 
Internetseiten der Deutschen Reiterlichen Vereinigung unter:
www.pferd-aktuell.de/pferdesport/fairer-sport/

Günstige Möglichkeit zum Werbeauftritt 
bei der German Open 2012:

Ind
ividuelle Turnierbekleidung

NEU: Exclusive Slinkys, in unserem Onlin
esho

p!

Medikationskontrollen 
auf A/Q-Turnieren

Für einen sauberen Sport in 2012:

Die Prüfungen zum Westernreitabzeichen Kl. IV und III können 
vom gleichen Bewerber nicht am selben Wochenende abgelegt 
werden. Zwischen den einzelnen Abzeichenprüfungen müssen 
mind. 4 Wochen liegen. 
Diese Regelung wurde vom EWU Präsidium und Ausbildungsaus-
schuss als Ergänzung der Durchführungsbestimmung zur APO 
2010 beschlossen und wird ab 01. Mai 2012 wirksam.

Geänderte Bestimmungen für die 
Prüfung zum WRA Kl. IV u. III

WESTERNREITER – April 2012



Pony Express Neuigkeiten aus der
(Western-)Pferdeszene
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Dispensierrecht der Tierärzte in Frage gestellt: Werden Medikamente für Tiere teurer?Vor dem Hintergrund der Diskussion um die Versorgung von kranken Tieren durch den Tierarzt mit Antibiotika und an-deren Arzneimitteln wird nun von Politikern erwogen, das Dispensierrecht – also das Apothekenrecht, das Tierärzte befähigt, Medikamente in der Tierarztpraxis zu verkaufen – der Tierärzte abzuschaffen. Dies hätte durchaus weit-reichende Folgen für Tierbesitzer: Arzneimittel für ihre Tier wären dann nicht mehr direkt in der Tierarztpraxis oder aus dem tierärztlichen Auto heraus erhältlich, sondern müssten per Rezept in einer Apotheke beschafft werden. Nach Angaben des Internetdienstes aho würde dies die arzneiliche Versorgung von Tieren unweigerlich um mehr als 20% verteuern. 
Beim Deutschen Bundestag wurde deshalb bereits eine Petition zur Beibehaltung des Dispensierrechts der Tierärzte mit mehreren Tausend Unterschriften eingereicht. Es bleibt zu hoffen, dass die hohe Zahl der Rückmeldungen Wirkung zeigt.

Neues Online-Magazin „Show your Horses“: Europas beste Westernpferd
e und mehr

Im Februar feierte das Online-Magazin „Show Your Horses“ 
seinen erfolgreichen Auftakt als 

neues Medium für den Westernreitsport mit einem besondere
n, in Europa einmaligen Konzept: 

Show-your-Horses stellt Europas beste Westernpferde vor un
d bietet Reitern, Züchtern, Trai-

nern und Ausstattern eine breite Plattform. Rasseübergrei
fend können hier z.B. Show- und 

Zuchtpferde aus dem Westernsport von und mit ihren Besitzer
n, Vorstellern oder Züchtern prä-

sentiert werden. Für den Leser ist die neue Online-Zeitung 
absolut kostenfrei. 

Keine Reportagen, Berichterstattungen oder Ergebnisveröffe
ntlichungen; statt dessen füllen 

große, ganzseitige Anzeigen von Personen und Institutionen
 aus der ganzen Welt des Western-

reitsports die Seiten von „Show Your Horses“ – das ist da
s Konzept hinter dem neuen Onli-

ne-Magazin nach dem Vorbild des hocherfolgreichen amerika
nischen Formats „GoMag“. Egal ob 

Amateur, Jugendlicher oder Open-Reiter und unabhängig von 
Leistungsklasse und Disziplin, ob 

Reiter, Züchter, Trainer oder Ausstatter derselben – die 
Präsentation und Beobachtung von 

vielversprechenden Talenten unter Pferden und Reitern, er
folgreichen Züchtern, exklusiven 

Ausstattern und weiteren Personen aus dem Netzwerk des West
ernreitsports stehen hier im Vor-

dergrund. 
Die erste Ausgabe war als Spezial-Heft jedoch ausnahmsweise

 einer anderen Berufsgruppe vorbehalten: Hier hatten De-

signer die Möglichkeit, ihre Arbeit vorzustellen und sich 
für zukünftige Anzeigengestaltungen zu empfehlen. Ab der 

nächsten Ausgabe dann werden sie Pferd und Reiter in Szene
 setzen. Eine hohe Beteiligung mit interessanten Inhal-

ten aus dem In- und Ausland wird erwartet. Dass das Intere
sse mehr als groß ist, zeigen erste Zahlen: Über 100.000 

Klicks in den ersten sieben Tagen nach Veröffentlichung kon
nte das Premieren-Heft verzeichnen! 

Das Magazin erscheint ausschließlich online unter www.sho
w-your-horses.eu. Hier finden sich neben der aktuellen 

Ausgabe, die ohne Anmeldung und kostenfrei anzuschauen ist
, auch alle Informationen für die Aufgabe einer eigenen 

Anzeige in das Online-Heft. „Show your horses“ ist außerd
em auch auf facebook vertreten unter www.facebook.com/

showyourhorses, hier finden sich ebenfalls jede Menge Neuig
keiten und Informationen zum Online-Magazin. Die nächste 

Ausgabe von „Show your Horses“ erscheint Anfang Mai.  

Olympische Spiele 2012 in London: 41 Nationen für Reiterwettbewerbe qualifiziert
(fn-press) Reiterinnen und Reiter aus 41 Nationen werden in den drei olympischen Pferdesportdiszipli-nen Springen, Dressur und Vielseitigkeit bei den Spielen in London um die Medaillen wetteifern. Im Springen starten Reiter aus 26 Nationen, 15 von ihnen haben ein Team qualifiziert: Gastgeber Groß-britannien, Deutschland, Frankreich, Belgien, Brasilien, Kanada, Schweden, Schweiz, USA, Mexiko, Chi-na, Saudi-Arabien, Australien und Ukraine. Elf Nationen sind mit einem oder zwei Einzelreitern vertre-ten. Insgesamt dürfen 75 Reiter teilnehmen.
In den Dressurwettbewerben werden elf Nationen mit einer Mannschaft an den Start gehen: Großbritan-nien, Deutschland, Niederlande, USA, Kolumbien, Dänemark, Spanien, Neuseeland, Schweden, Kanada und Australien. 13 Nationen entsenden zudem einen Einzelreiter (entsprechend seiner Position auf der Welt-rangliste). Deutschland, Großbritannien und die Niederlande sind die einzigen, die neben einem Team auch noch einen Einzelreiter nach London schicken können. Das Starterfeld umfasst 50 Paare.Wie in der Disziplin Springen sind auch in der Vielseitigkeit 75 Reiter zugelassen. 22 Nationen haben sich qualifiziert, darunter 14 mit einer Mannschaft: Argentinien, Australien, Belgien, Brasilien, Ka-nada, Frankreich, Großbritannien, Deutschland, Urland, Japan, Niederlande, Neuseeland, Schweden und USA. Einzelreiter kommen aus acht Nationen.

Reitsport Schott 
Vogelar 12     *     34414 Scherfede     *     Tel. 05642 / 8671 

www.saddle-tramp.de       webmaster@saddle-tramp.de 

Wir finden für jedes Pferd den passenden Sattel 
* Große Auswahl an Neu- & Gebrauchtsätteln           

*  Viele verschiedene Passformen       *  Sattelanprobe bundesweit      

 Traineranfragen erwünscht 
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»Loslassen heißt lösen«
Natural Leadership Teil 4 -  Wann und wie lernen Pferde?

Text/Bilder: Hardy Lahn

Was wäre, wenn wir nicht aus unseren 
Fehlern lernen dürften? Wenn unser 
Instinkt uns sagt: „Mach´ das nicht, 

das ist gegen Deine Natur – Du kannst sterben! 
Aber ein Raubtier sagt: „Doch, so musst Du das 
machen – bei mir geht das auch so!“

■  Beobachten wir verschiedene 
typische Situationen:

� 1. Pferd und Mensch nähern sich einer Plane: 
Das Pferd bleibt fünf Meter vor der Plane ste-
hen, Kopf hoch, den Rückwärtsgang eingelegt. 
Der Mensch zieht, bettelt oder zückt die Gerte. 
„Stell Dich halt nicht so an und geh da drü-
ber!“
Ergebnis: Je mehr Energie, desto mehr Wider-
stand. Der Abstand wird immer größer. 
�  2. Pferd und Mensch nähern sich dem Pfer-

dehänger:
Pferd bleibt mit dem Fuß auf der Rampe stehen. 
Kopf hoch, Rückwärtsgang oder Stillstand. Der 
Mensch zieht, bettelt mit Möhren oder zückt die 
Gerte. „Stell Dich halt nicht so an und geh da 
rein. Du stehst doch schon auf der Rampe!“ 
Ergebnis: Je mehr Energie, desto mehr Wider-
stand. Der Abstand wird immer größer.

� 3. Pferd und Reiter vor einer Pfütze:
Pferd bleibt zwei Meter vor der Pfütze stehen,  
Kopf hoch und Rückwärtsgang. Mensch zieht 
an den Zügeln, kickt, bettelt und/oder zückt die 
Gerte
Ergebnis: Je mehr Energie, desto mehr Wider-
stand. Der Abstand wird immer größer.

„Wer im Handeln das Nicht-Handeln 
wahrnehmen kann und erkennt, wie 

das Wirken sich fortsetzt, wenn er vom 
Wirken zurücktritt, ist unter den Men-

schen derjenige von wahrer Vernunft und 
Unterscheidungskraft.“ Bhagavadgita

■  Was haben diese Situationen, die man 
überall sieht, gemeinsam? 

Der Mensch verhält sich für ein Raubtier völlig 
normal, das Pferd verhält sich für ein Beutetier 
völlig normal. Nur, das eine schließt das andere 
aus und der eine versteht den anderen nicht. 
Auch das ist völlig normal, wenn man nicht 
weiß, wie Lernverhalten bei Raub- und Beute-
tier abläuft.

Diese alltäglichen Situationen sind nur ein Bild 
für das, was uns auch ohne Pferd begleitet. 
Durchs Loslassen oder Loslösen aus alten Struk-

turen, aus alten Denkmustern und Abhängig-
keiten verändern sich Mensch und Pferd. Nicht 
loslassen können, klammern oder Aggression 
sind nur Versuche, erlerntes Verhalten auf eine 
Situation zu übertragen mit der Erwartung, das 
es gehen muss, wenn man nur immer mehr En-
ergie reinsteckt. 
Aber: Die Energie, die wir aufwenden, wendet 
sich nur immer mehr und stärker gegen uns. An-
statt innezuhalten und loszulassen, drehen wir 
das Rad immer schneller, ohne auch nur einen 
Gedanken daran zu verschwenden, dass es viel-
leicht der falsche Weg ist und warum.

„Wenn Du das tust, was Du immer tust, 
bekommst Du das, was Du 

immer bekommst.“ Pat Parelli

So logisch das klingt – in der Situation sind wir 
völlig blockiert und unsere Instinkte steuern 
uns, egal ob es Sinn macht oder nicht. Diesen 
Instinkt, der uns bestimmt, kann man nur durch 
Wissen und gezielte Übung überwinden. Und da 
ist unser Pferd der ideale Lehrer, sobald wir das 
Prinzip des „Loslassens“ kennen und verstehen. 
Fluchttiere lernen nur im Moment des Loslas-
sens, belohnen sofort jeden kleinen Versuch und 
zeigen uns, wie es richtig ist.��
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■ Annäherung und Rückzug:
Um das zu verstehen, muss man sich 
das Lernverhalten von Beutetieren 
anschauen. Ein Beutetier kann sich 
nicht von der Ungefährlichkeit ei-
ner Situation überzeugen, indem es 
sich mitten in sie hinein begibt und 
dann überlegt, was zu tun ist. Es 
kann nur überleben, indem es sich 
per „Annäherung“ und „Rückzug“ 
davon überzeugt, dass etwas sicher 
ist. Das Beutetier, das beispielswei-
se wie ein Raubtier gerade auf eine 
Wasserstelle zugeht und sich nicht 
vergewissert, ob hinter den Büschen 
links oder rechts ein Jäger lauert, ist 
in Lebensgefahr. Es lernt nicht durch 
„learning by doing“, sondern bezahlt 
Unvorsichtigkeit mit dem Leben. 

Aber wie kann es zu seinem Ziel ge-
langen, ohne am Zielort sein Leben 
aufs Spiel zu setzen? Wie kommt es 
an den Büschen vorbei – woher weiß 
es, dass niemand aus dem Versteck 
auftaucht und ihm den Rückweg ab-
schneidet, wenn es zum Ziel geht? Es 
kann sich nicht am Ziel dem Kampf 
stellen, sondern es versucht, vorher 
auszuschließen, dass es überhaupt 
zu der Situation kommt und das sich 
ein eventueller Jäger durch eine vor-
schnelle Bewegung verrät. – Das ist 
eigentlich ganz einfach – wir sehen 
es alltäglich. Das Pferd geht einen 
Schritt nach vorne, springt wie-
der zwei Schritte zurück, geht zwei 
Schritte nach vorne, einen zurück 
usw. – solange, bis es sich dadurch 
an die Situation angenähert hat. Da 
wir das Zurückziehen jedoch unter-
binden, hindern wir es daran, sich 
natürlich (für ein Beutetier) anzunä-
hern. Die Folge: Das Pferd geht nur 
noch Rückwärts und das meistens 
umso massiver, je mehr wir es nach 
vorne drängen. 

■ Pferde sehen anders:
Dazu kommt, dass ein Beutetier 
eine andere Wahrnehmung hat als 
ein Raubtier. Das Auge des Pferdes 
sieht nicht den kleinen Raum vor 
sich, aber umso besser seitlich. Mit 
dem unteren Teil des Auges sieht 
das Pferd auf Entfernung scharf, mit 
dem oberen Teil des Auges focussiert 
es kurze Entfernungen. Deshalb rei-
ßen Pferde den Kopf hoch, wenn sie 
erschreckt sehen wollen, was in der 
Entfernung passiert, und senken den 
Kopf seitlich, um etwas im Detail zu 
betrachten. Verhindern wir draußen, 
dass es den Kopf hebt, kämpfen wir 

3. Neugier und Vertrauen hat gegen die Vor-
sicht fast gewonnen. Er geht von selbst über 
seine eigene Grenze. Er gibt alles, der Kopf 
versucht die Plane zu erkunden, die Beine sind 
noch reiner Instinkt. Das ist der Moment des 
Lernens: Er versucht mit dem Verstand den 
Instinkt zu besiegen. Jetzt ist es wichtig, bei 
einem Zurückschrecken die Hand blitzschnell 
zu öffnen und ihn wieder einen sicheren Platz 
fi nden zu lassen. Da wird er die Situation ver-
arbeiten können und die positive Erfahrung 
setzt sich. NICHT festhalten wenn er zurück 
will!

2. Fridolin ist über Annäherung und Rückzug 
immer näher an die Plane geführt worden. 
Immer zwei Schritte vor motivieren, einen 
Schritt rückwärts zulassen, die Hand öffnen 
und wieder weiter. Seine Körperhaltung zeigt 
das die Neugier größer ist als die Angst - Die 
Entspannung lässt Denken zu.

6. Fridolin stellt sich auf die Plane, sein Kör-
per ist entspannt, sein Kopf gesenkt. Sein for-
dernder Blick sagt: Schau mich an - I did it! 
Ich lächle belohnend zurück und freue mich 
mit ihm. Danach lasse ich das Seil ganz los 
und streichle ihn, stell mich neben ihn, feiere 
seinen Mut. Auch Pferde spüren Stolz!

1. Der Jährling ist vorsichtig, aber der Abstand 
ist groß genug das er sich mit der Plane aus-
einander setzen kann. Der Kopf ist etwas ge-
senkt, die Ohren zeigen Neugier. Die offene 
Hand und das durchhängende Seil signalisie-
ren: Es ist gut, dass Du es Dir anschaust - ich 
vertraue Dir.

5. Jetzt hat der Verstand gesiegt und der Kör-
per folgt ihm. Der Hals und die Vorderbeine 
sind entspannt. Das Seil liegt am Boden, die 
Hand ist offen. Mein Körper sagt: „Schau wie 
weit du gehen magst, ich überlasse es Dir, bin 
aber bei Dir.“

4. Nach einem kleinen Rückzug lassen wir ihn 
wieder hin und schauen gemeinsam die Pla-
ne an. Das Seil und meine Körpersprache sind 
entspannt und interessiert - das überträgt sich 
auf das Pferd. Jetzt zeigen nur noch ein Fuß 
und der angespannte Hals den Fluchtinstinkt.

1.

2.

3.

4.

5. 6.
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www.mounty.bizInnovative Top-Produkte für Pferd und Reiter

Lockerer Rücken bereits vor
dem Aufsitzen?

Durch die Massageschabracke

WARM-UP

NUTZEN SIE DIE ZEIT WÄHREND DES PUTZENS

VOR DEM AUFSITZEN EIN ENTSPANNTES
PFERD MIT LOCKEREM RÜCKEN

SCHWINGENDER RÜCKEN DURCH
LOSGELASSENE MUSKULATUR

OPTIMALER MUSKELAUFBAU AUCH NACH
KRANKHEIT

Über Hardy Lahn
Hardy Lahn arbeitet seit über 15 Jahren mit Pferden und hat bei 
internationalen Horsemen gelernt (Pat Parelli, GaWaNi Pony Boy, 
Fabio Tascone, Peter Campbell). Er hat mit mehr als 140 Pferden ver-
schiedener Rassen sowie Wildpferden seine Erfahrungen gesammelt 
und lebt und arbeitet in der Nähe von München. 

Außer mit Menschen und ihren Pferden verbringt er seine 
Zeit hauptberufl ich als Designer und Photograph. Kontakt für 
Seminare, Einzelstunden, Hilfe bei Problempferden und The-
orievorträge: „Kommunikation Menschen und Pferde“ unter 
http://www.menandhorses.com

gegen eine natürliche Verhaltensweise. Verhindern wir an der Plane, Pfüt-
ze etc., dass es den Kopf senken und seitlich drehen kann, unterdrücken 
wir, dass es sich die Situation auf natürliche Art und Weise anschauen 
kann. Stattdessen reißen wir am Halfter und/oder drohen mit Bestrafung, 
so dass das Pferd nur noch den Kopf hochreisst und die Situation nicht 
mehr wahrnehmen kann. 

Hier treffen die Unterschiede im Lern- und Wahrnehmungsverhalten von 
Raubtier und Beutetier aufeinander und verstärken sich gegenseitig. Wir 
schauen gerade aus, nähern uns gerade mit erhobenem Kopf, gehen zum 
Ziel und stellen uns dort der Situation. Das kann ein Pferd nicht – sich so 
einer Situation zu nähern ist gegen seine Überlebensinstinkte. Das Ergeb-
nis sind Flucht und Kampf – je stärker unsere Bemühungen, desto größer 
der Widerstand.

„Je mehr Pferde du anspannst, desto rascher gehts – nämlich 
nicht das Ausreißen des Blocks aus dem 

Fundament, was unmöglich ist, aber das Zerreißen der 
Riemen und damit die leere fröhliche Fahrt.“ Franz Kafka

■  Das Konzept: 
Loslassen und lernen lassen

Übung: Wir suchen uns einen Gegenstand, von dem wir wissen, dass er 
unser Pferd verunsichert – zum Beispiel eine Plastikplane. Wir verwen-
den ein Knotenhalfter, mit dem eine direkte und sensible Kommunikation 
möglich ist, dazu ein langes Leadrope (Länge rd. 3,70m). Wir nähern uns 
der Plane und führen unser Pferd bis zu der Stelle, wo es Angst oder Unsi-
cherheit zeigt. Genau da bleiben wir stehen und öffnen schnell die Hand, 
um den Pferd klar zu zeigen, dass wir es in der Situation nicht bedrängen 
und es selbst entscheiden kann, in welcher Entfernung es sich die Situati-
on ansehen kann. Meist drängen die Pferde etwas seitlich und noch einen 
Schritt zurück, um diesen Punkt zu fi nden. Wichtig ist, dass wir stehen 
bleiben, die Hand sichtbar öffnen und das Seil durch die Hand gleiten 
lassen, bis das Pferd steht. Es gibt Pferde, die einen Abstand von einem 
Meter wählen, andere brauchen mehr als sechs Meter – egal, lass das 
Pferd entscheiden – jedes Pferd hat einen anderen Raum, den es braucht. 
Dieser Punkt ist unser Ausgangspunkt „x“ (Sicherheitstipp: Sorge dafür, 
dass nichts und niemand im Weg ist). Dann warten wir, bis das Pferd den 
Kopf senkt und sich entspannt. Erst dann fordern wir das Pferd mit einem 
Strick, Gerte oder durch Seil schwingen ruhig auf, der Situation entgegen 
zu gehen. 

Wie weit es geht, entscheidet das Pferd! Manche heben nur eine Fuß 
nach vorne, manche machen einen ganzen Schritt vorwärts. Das Pferd 
testet uns, ob wir seinen Versuch erkennen und uns richtig verhalten. 
Das ist der Anfang von Vertrauen, wir sind kein Raubtier mehr. Wir beloh-
nen den „Versuch“, sich in die Situation hineinzubegeben, indem wir so 
schnell wir können die Hand öffnen und den Druck abrupt wegnehmen. 
Ob das Pferd dort dann stehen bleibt oder wieder einen Schritt zurück 
geht, ist egal. Wir zeigen ihm, dass wir nicht wie ein Raubtier zupacken, 
sondern unsere Hand öffnen und es belohnen für seinen Mut, indem wir 
den Druck wegnehmen. 

Dann wieder von vorne, aber dieses Mal soll das Pferd einen Schritt wei-
ter gehen als vorher – und wieder sofort loslassen, Druck wegnehmen, 
belohnen. So nähern wir uns immer mehr an unser Ziel an. Wir motivieren 
durch leichten Druck die Annäherung und belohnen, indem wir den Rück-
zug zulassen. Das exakte Timing und die Dosierung des Drucks sind hier 
das Geheimnis. Wenn das Pferd zu kämpfen beginnt, war es zuviel Druck 
oder ein Schritt zu viel gefordert. Bewegt es sich nicht, ist es zuwenig. Not 
make him go, let him go!

Wie lange dies dauert, ist völlig egal – ob es am Ende der Übung auf 
der Plane steht, ist völlig egal. Wichtig ist nur, dass wir mit dem Pferd 
zusammen Timing, Focus und Gefühl für Belohnung lernen und Vertrauen 
gewinnen. Es geht nur um das Prinzip von Focus und Loslassen. 



Kein Reiter ist davor gefeit, einmal unfreiwillig vom Pferd abzustei-
gen, auch wenn das Fallen vom Pferd in manchen Reitställen zu Un-
recht ein Tabuthema ist. Gerade Anfänger und noch unsichere Reiter, 
die mit dem Gleichgewicht und der Koordination Probleme haben, 
sind deutlich stärker gefährdet, vom Pferd zu fallen als fortgeschrit-
tene Reiter.
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Fit fürs Pferd – Teil 6

Für den Fall der Fälle: 
Falltraining

Dennoch können selbst Profis nicht von 
sich behaupten, dass ihnen der unfreiwil-
lige Abstieg nie passieren kann. Fortge-

schrittene und professionelle Reiter sind gerade 
aufgrund ihres Könnens eher bereit, ein höheres 
Risiko im Reitsport einzugehen als beispielswei-
se ängstliche Anfänger, die sich möglicherweise 
noch nicht zutrauen zu galoppieren oder über 
Sprünge zu reiten. Der professionelle Reiter ist 
auch derjenige, der in der Regel mit unerfahre-
nen oder verrittenen Pferden konfrontiert wird, 
die ein deutlich höheres Unfallrisiko darstellen. 
Somit ist jedermann, der sich auf den Rücken 
des Pferdes setzt, mehr oder weniger gefährdet, 
auch einmal vom Pferd zu stürzen.

Um für den Fall der Fälle gerüstet zu sein, sollte 
man sich zunächst erst einmal mental mit dem 
Fallen vom Pferd auseinandersetzen. Mit einem 
Sturz sind immer erhebliche Verletzungsrisi-
ken verbunden. Dieses Verletzungsrisiko kann 
aber minimiert werden, wenn man das Fal-
len trainiert. In jeder anderen Sportart, sei es 
Kampfsportarten wie Judo oder Ballsportarten 
(z.B. Handball, Fußball, Volleyball) gehört das 
Fallen zum alltäglichen Training. Auch wenn der 
Sturz vom Pferd möglicherweise nicht so häu-
fig vorkommt wie ein Fallwurf im Handballspiel 
oder ein zu Boden stürzender Fußballspieler, der 
von seinem Gegner gefoult worden ist, sollte 
das Falltraining keineswegs außer Acht gelas-
sen werden. Eigentlich sollte gerade deswegen 
dem Falltraining eine große Bedeutung beige-

messen werden, denn durch die Seltenheit des 
Geschehnisses der Reiter keine Erfahrung im 
Fallen erlangen kann und somit einem deutlich 
höheren Verletzungsrisiko ausgesetzt ist.

■ Körperbeherrschung schulen
Wenn der Reiter im Falle eines Falles richtig 
reagiert und die körperliche Koordination und 
Geschicklichkeit aufbringen kann, richtig zu 
fallen, kann er Gefahren durch die Pferdehufe 
oder durch unsanftes Aufprallen auf dem Bo-
den abwenden. Sportlich vorgeschulte Reiter 
haben aufgrund ihrer allgemein besseren Kör-
perbeherrschung einen Vorteil. Reiter, die sich 
sportlich wenig oder gar nicht betätigen (außer 
Reiten), sollten darum spezielle Fallübungen 
einstudieren. Zu empfehlen ist aber eine Anlei-
tung durch einen speziell geschulten Übungslei-
ter (Übungsleiter Prävention).

Um die motorischen Bereiche des Fallens vom 
Pferd zu schulen, ist es notwendig, die richtige 
Falltechnik einzuüben. Folgende Grundsätze 
gelten zunächst einmal für jedes Fallen vom 
Pferd: 
�  Kinn zur Brust nehmen (verhindert das Auf-

schlagen des Kopfes auf dem Boden),
�  Kopf einziehen, Rücken rund machen, einrol-

len (hilft, hartes Aufschlagen zu vermeiden 
und beugt Rückenverletzungen vor)
�  Abstützen mit Armen möglichst verhindern 

(kann sonst zu Frakturen in Handgelenk und 
Arm führen)

Die Vorübungen zur korrekten Falltechnik bein-
halten zunächst einmal das Abrollen auf einer 
weichen Bodenmatte: Als erstes üben Sie am 
besten den altbekannten „Purzelbaum“, den 
jeder sicherlich noch aus Kinderzeiten kennt. 
Gehen Sie in die Hocke, stützen sich mit den 
Händen am Boden ab, ziehen Sie den Kopf ein 
und schieben Sie mit den Beinen an. Lassen Sie 
sich sanft über den Rücken abrollen. Wenn die-
se Übung keine Probleme macht, lassen Sie sich 
aus der Hocke rücklings fallen und rollen Sie 
wiederum mit rundem Rücken und eingezoge-
nem Kopf nach hinten ab. Ziehen Sie dabei auch 
die Beine an! Schaukeln Sie mit rundem Rücken 
hin und her.

■ Purzelbaum und Flugrolle
Die Grundübung des Purzelbaums können Sie 
bis hin zur Flugrolle steigern, bei der Sie aus 
dem Stand oder gar mit Anlauf abspringen und 
aus dem Flug sanft abrollen. Später können Sie 
auch über „Hindernisse“ in einer Hechtrolle ab-
rollen. Steigern Sie die Anforderungen langsam 
und stets nach Ihren Möglichkeiten. Ziehen Sie 
dazu immer einen kompetenten Übungsleiter 
(Sportlehrer) hinzu, der Ihnen die richtige Tech-
nik zeigen kann, damit Sie sich nicht verletzen.

Ein Judo-Lehrer kann hier auch sehr gute Diens-
te leisten, der Ihnen verschiedene Falltechniken, 
z.B. auch mit Abschlagen am Boden beibringen 
kann.

Um die motorischen Bereiche des Fallens vom Pferd zu schulen, ist es notwendig, die richtige Falltechnik einzuüben.
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Sind Sie im Purzelbaumschlagen geübt, nehmen Sie nun die Hände nicht 
mehr zum Abstützen, sondern üben Sie nun die Schulterrolle ein, bei der 
Sie sehr sicher über die rechte oder linke Schulter, diagonal über den Rü-
cken abrollen und nach der Rolle sogar sicher auf den Beinen landen. 
Rechtshänder werden das Abrollen über die rechte Schulter zunächst 
vorziehen, dennoch sollten Sie auf beiden Seiten üben, denn Sie kön-
nen ja nicht wissen, wie sie beim nächsten Sturz fallen! Nehmen Sie mit 
Schwung den rechten Arm vor Ihren Körper (Kopf einziehen nicht verges-
sen!) und drehen Sie so Ihren Oberkörper seitlich weg, damit Sie über das 
rechte Schulterblatt abrollen. Die Bodenberührung erfolgt diagonal über 
den Rücken zur linken Beckenseite. Durch den Schwung der Rolle kom-
men Sie automatisch wieder auf die Beine. (Schauen Sie sich die Technik 
von Handballspielern oder Judoka ab!)

Sowohl Purzelbaum vorwärts und rückwärts, wie die Schulterrolle üben 
Sie zunächst aus der Hocke, dann vom Stehen aus und später aus dem 
Gehen oder gar Laufen.

Mit Hilfestellung von zwei Übungsleitern können Sie zur besseren Kör-
perbeherrschung nun auch Übungen wie den Wurfsalto absolvieren. Nur 
Mut, das ist einfacher als Sie denken! Zwei Helfer halten Sie an den Ober-
armen. Damit können Sie nicht zu Boden fallen. Nun springen Sie ab und 
drehen sich entweder vorwärts oder rückwärts um die eigene Achse.

Sollten Sie nun schon sehr gut mit den „Trockenübungen“ zurecht kom-
men, kommt das Holzpferd zum Einsatz. Legen Sie sich mit dem Rücken 
quer auf das Pferd und schwingen Sie die Beine über. Zunächst lassen Sie 
sich natürlich wieder von zwei Übungsleitern helfen. Als nächstes legen 
Sie sich mit dem Bauch über das Pferd und rollen kopfüber ab – wie beim 
Wurfsalto vorwärts.

■ Das Aufbautraining der Fallübungen
Lassen Sie sich viel Zeit zur Einübung dieser Grundschule des Falltrainings. 
Sie können das Training als Ergänzungs- oder Ausgleichssport ansehen 
und es mit weiteren gymnastischen Übungen verbinden, die Ihre� 
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NEU!

Riesige Auswahl an Boots! 
Jetzt online!

Saddle Shop Trading 
Straßdorfer Straße 24 - 26 | D-73037 GP-Lenglingen

Tel: ++49 (0) 7165-92881-0 | Fax: ++49 (0) 7165-92881-29 
www.saddleshop.de | mail@saddleshop.de

Wurfsalto mit Hilfestellung von zwei Übungsleitern
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Beweglichkeit und Koordination noch weiter 
verbessern. Vielleicht haben Sie auch Interes-
se an weiteren Sportarten wie Volleyball oder 
Geräteturnen? Die Koordination und Körper-
beherrschung, die Sie bei anderen Sportarten 
schulen, kommen Ihnen auch fürs Reiten – und 
insbesondere beim Falltraining – zu Gute! Üben 
Sie zunächst immer auf gut gepolstertem Un-
tergrund (Gymnastikmatten) und wiederholen 
Sie die Übungen so häufig, dass Sie Ihnen in 
„Fleisch und Blut“ übergehen. Sie benötigen 
eine Automatisierung der Bewegungsabläufe, 
damit Sie im Falle eines Falles reflexartig richtig 
reagieren! Nutzen Sie auch die Methoden des 
mentalen Trainings (s. Serie „Fit fürs Pferd“ Teil 
4: „Die Hilfengebung beginnt im Kopf“, Wes-
ternreiter, Ausgabe 11/2011)!

Sind Sie nun bereit für das Aufbautraining der 
Fallübungen? Jetzt wird´s spannend, denn nun 
nehmen wir auch das Pferd dazu! Wählen Sie 
zunächst ein wirklich braves, ruhiges und sou-
veränes Pferd, das nicht gleich selbst Purzel-
bäume schlägt, wenn Sie von seinem Rücken 
rutschen. Ein Helfer hält das brave Tier natürlich 
zunächst am Halfter oder Zaumzeug, während 
Sie sich zuerst ohne Sattel rittlings auf den Pfer-
derücken setzen. Rutschen Sie Ihrem Pferd den 
Buckel herunter – im wahrsten Sinne des Wor-
tes! Nehmen Sie das gegenüberliegende Bein 
über die Kruppe und auch mal über den Hals, 
springen Sie ab und lassen Sie sich anschlie-
ßend abrollen, wie Sie es schon in der Grund-
stufe trainiert haben.

Gleiten Sie auch mal über die Kruppe auf den 
Boden hinab und rollen Sie rücklings ab! Sie 
werden sehen, dass das Training sogar viel 
Spaß machen kann. Achten Sie jetzt schon dar-
auf, dass Sie beim Herunterrutschen möglichst 

schnell weit vom Pferd weg kommen. Drücken 
Sie sich vom Pferdekörper getrost ab und neh-
men den Schwung für das Abrollen mit. Legen 
Sie sich auch hier wieder Bodenmatten zurecht. 
Später können Sie auf dem Sandboden des Reit-
platzes oder auf der Wiese abrollen.

■ Übungen für die „ganz Harten“
Nun gehen Sie ans „Eingemachte“ und lassen 
das Pferd im Schritt führen. Lassen Sie sich von 
allen Seiten während des Schrittgehens vom 
Pferd fallen und rollen Sie fachgerecht ab! 
Jetzt üben Sie als nächstes auch auf gesattel-
tem Pferd. Nehmen Sie zuvor aber immer die 
Füße aus den Steigbügeln, bevor Sie bewusst 
vom Pferd fallen. Fortgeschrittene und trainier-
te Pferdesportler können das Falltraining nun 
„auf die Spitze treiben“ und sich aus dem Trab 
und später aus dem Galopp vom Pferd fallen 
lassen. Das Sturztraining sollte in diesem Sta-
dium zuerst an der Longe stattfinden und an 
vorgegebener Stelle eine Matte zum Abrollen 
zur Verfügung stehen. Später geht´s auch ohne 
– selbstverständlich immer nur auf umzäunten 
Platz! – und der Reiter nimmt dann auch die 
Zügel selbst in die Hand.

In diesem Fall aber darauf achten, dass Sie den 
Zügel loslassen, wenn Sie das Pferd stürzender-
weise verlassen. Wenn Sie die Zügel festhalten, 
können Sie vor oder unter das Pferd geschleu-
dert werden. Drücken Sie sich vom Pferd ab, 
damit sie möglichst weit von seinem Körper 
wegkommen und vergessen Sie den Zügel!

Wenn Sie mit mehreren Reitern im Gelände 
unterwegs sind und vom Pferd fallen sollten, 
wird der Vierbeiner nicht weit von seinen Art-
genossen weglaufen. Er wird vielmehr an der 
nächsten Stelle mit Grasbewuchs anhalten und 

seinen Appetit stillen. In der Reithalle oder dem 
eingezäunten Reitplatz kann Ihnen das Pferd 
auch nicht weit weglaufen. Selbst wenn Sie 
alleine im Gelände reiten, bleiben die meisten 
Pferde nach Entledigung ihres Reiters alsbald 
zum Grasen am Wegesrand stehen. Doch immer 
entscheidet natürlich die aktuelle Situation: Bei 
einem durchgehenden Pferd kurz vor der Bun-
desstraße haben Sie immer schlechte Karten. 
Letztendlich muss man immer von Fall zu Fall 
entscheiden, ob man das Pferd besser festzu-
halten versucht oder nicht.

Einige Tipps noch zum Schluss: 
�  Wiederholen Sie das Falltraining (am besten 

mit Reiterkollegen) regelmäßig.
�  Wärmen Sie sich grundsätzlich vor jedem Trai-

ning gut auf, damit Sie sich keine Verletzun-
gen zuziehen. 
�  Wenn Sie sich grundsätzlich körperlich fit hal-

ten, minimieren Sie das Unfallrisiko im Um-
gang mit Ihrem Pferd deutlich. 
�  Nutzen Sie das mentale Training
�  Denken Sie stets an die Sicherheitsvorschrif-

ten (z.B. korrekte Reitkleidung) und gehen Sie 
keine unnötigen Risiken ein.
�  Das Falltraining ist nicht nur was für sportlich 

ambitionierte Reiter, sondern ganz besonders 
für (noch) nicht so agile Reiter wichtig und 
zwar in jedem Alter!

Beherzigen Sie diese Ratschläge, macht 
auch das Reiten und der Umgang mit dem 
Vierbeiner mehr Spaß.

Von Renate Ettl

Lassen Sie sich von allen Seiten 
während des Schrittgehens vom Pferd 
fallen und rollen Sie fachgerecht ab!





Richtig, Westernpferde sollen entspannt und gelassen sein. Sie sollen 
einen taktreinen Schritt, einen bequemen Jog, einen gleichmäßigen 
Lope gehen. Am Ende der Ausbildung sollen sie sich selber tragen 
und am losen Zügel ein gleichmäßiges Tempo halten können. Viele 
Westernreiter scheinen zu vergessen, dass dies ein Endergebnis einer 
jahrelangen Ausbildung ist! Denn ein Pferd muss zunächst einmal die 
Kraft und Balance bekommen, um langsam gehen zu können.

Gerade junge Pferde brauchen zu Beginn 
der Ausbildung etwas mehr Tempo, um 
sich auszubalancieren. Sie können da-

bei auch nicht sofort gleichzeitig durchs Genick 
gehen. Der Hals ist ihre Balancestange, und der 
muss lang und frei sein, damit sie lernen kön-
nen, den Reiter zu tragen. 

Unschön und folgenschwer: 
„Gebremste“ Jungpferde

Leider häufi g zu sehen sind zusammengezoge-
ne Jungpferde, denen der Reiter den Kopf auf 
die Brust zieht und die unter allen Umständen 
langsam laufen sollen. Der Grund ist die Angst 
des Reiters, das Pferd könne ihm weglaufen. 
Die Folge ist ein verspanntes Pferd, das den Rü-
cken festhält und auf der Vorhand liegt. Wenn 
die Verspannung lange genug anhält, wird das 
Pferd beginnen, sich auf die eine oder andere 
Weise zu wehren, denn es geht ihm nicht gut. 
Solche Pferde laufen dann weg, sobald man die 
Zügel lang lässt, andere bocken oder scheuen. 
Manche verlieren auch ganz den Vorwärtsdrang 
und werden „klemmig“, d.h. sie halten sich fest 
und reagieren nicht mehr auf den vorwärtstrei-
benden Schenkel. Ihre Reiter versuchen dann 
mit noch mehr Druck, Strafe oder mit weiteren 
Zwangsmitteln wie z.B. schärferen Gebissen 
oder Schlaufzügeln das Problem zu lösen. Da-
durch wird natürlich das Problem nur verschärft. 

Manch ein Pferd resigniert bei einer solchen 
Ausbildung und nimmt die Tortur irgendwann 
einfach hin. Andere Tiere bekommen ernste 
körperliche Probleme und beginnen zu lahmen. 
Die Pferdephysiotherapeuten oder Osteopathen 
haben dann gut zu tun, aber sie können auch 
nichts ausrichten, wenn sich der Trainingsstil 
nicht ändert.

Vertrauensverhältnis zwischen Pferd und 
Reiter ist Basis der Ausbildung

Pferde sind Fluchttiere und sie rennen, wenn 
sie Angst haben. Daher ist das Wichtigste in der 
Ausbildung, dem Pferd seinen Job beizubringen 
und ein Verhältnis zwischen Reiter und Pferd 
zu schaffen, bei dem sich beide gegenseitig 

Die Basis der Pferdeausbildung: 
Vorwärts Reiten!

vorwärts reiten18
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vertrauen und miteinander wohlfühlen. Das er-
reicht man nicht mit Kraft oder Schmerzen, son-
dern nur mit Lob und Verständnis. 
Junge Pferde sollte man vor dem Reiten ein 
paar Minuten ablongieren oder im Round Pen 
laufen lassen, damit sie Gelegenheit zum Austo-
ben haben, bevor der Reiter im Sattel sitzt. 

Vorwärts Reiten!: Aufbau von Balance 
und Kraft zur Vorbereitung auf langsame, 
getragene Gänge

Gerade zu Beginn der Ausbildung muss man 
es dem Pferd gestatten, sein Tempo zu fi nden. 
Das bedeutet nicht, dass man das Pferd unkon-
trolliert unter sich rennen lassen soll. Aber man 
darf auch keinen Herzinfarkt bekommen, wenn 
es mal ein paar schnellere Schritte macht. Oft 
ist es eben die mangelnde Balance, die das 
Pferd dazu bringt z.B. beim Antraben oder An-
galoppieren zuerst etwas im Tempo zuzulegen. 
Der Reiter sollte darauf gar nicht reagieren, 
geschmeidig sitzen und dem Pferd Gelegenheit 
geben, seine Balance wieder zu fi nden. Ideal ist 
es z.B. im Gelände eine schöne lange Strecke 
durch zu traben oder zu galoppieren und das 
Pferd frei hinter einem erfahrenen älteren Pferd 
herlaufen zu lassen, bis man spürt, wie der Rü-
cken schwingt und es den Hals von alleine fal-
len lässt.  
Manche Jungpferde reagieren auf das unge-
wohnte Reitergewicht aber genau andersherum: 
Sie rennen nicht, sondern sie gehen gar nicht 
vorwärts. Diese Pferde muss man erst recht 
nicht bremsen, sondern in die Gänge bringen 
und energisch vorwärtsreiten, bis sie frei laufen 
ohne ständig angetrieben zu werden.

Bill Dorrance: „Mir kann kein Pferd 
durchgehen, ich kann immer schneller

reiten, als es laufen kann.“

Auch in der Bahn sollte der Reiter zunächst gro-
ße Linien reiten. Wenn das Pferd zu schnell wird, 
kann man z.B. auf den Zirkel gehen und warten 
bis das Pferd im Tempo zurückkommt. 
Mit fortschreitender Ausbildung verbessert das 

Pferd seine Balance und die Kraft nimmt zu. Es 
wird dann in der Lage sein, zunächst für einen 
kurzen Moment langsamer gehen zu können 
ohne dabei Takt und Losgelassenheit zu verlie-
ren. Das wird mit einer Pause belohnt. 

Was ist „schnell“ – was ist „langsam“?

„Schnell“ und „langsam“ sind dabei sehr sub-
jektive Begriffe. Ich fi nde es Besorgnis erregend, 
wenn heute viele Westernreiter ein frisch und 
frei vorwärtsgehendes Pferd, das zufrieden und 
mit schwingendem Rücken dahertrabt, schon 
als „schnell rennendes“ Pferd ansehen.  

Wie schnell und wie langsam ein Pferd gehen 
kann, hängt mit seinem Exterieur zusammen. 
Ein Pferd mit einer kräftigen Hinterhand und 
einem balancierten Gebäude hat es leichter, 
sein Gewicht und das des Reiters zu tragen. 
Wie balanciert ein Pferd von Natur aus ist, sieht 
man gut, wenn man es frei im Round Pen lau-
fen lässt. Das eine Pferd kann auf einem Zir-
kel von 15 – 17m ohne Probleme galoppieren, 
während ein anderes lieber schnell trabt. Dabei 
fallen junge Pferde im Round Pen häufi g auf 
einer Hand in Kreuzgalopp oder Außengalopp; 
das hängt damit zusammen, dass sie noch nicht 
geradegerichtet sind und es ihnen schwer fällt, 
sich auf beiden Händen gleichmäßig zu biegen. 
Das ist ein Fehler, der mit der Ausbildung und 
der damit verbundenen Gymnastizierung beho-
ben werden kann.

Tempo verlangsamen durch 
mehrmonatiges Training

Erst wenn das Pferd auf großen Linien taktmä-
ßig und losgelassen vorwärts geht, kann man 
damit beginnen, es durchs Genick zu stellen 
und es vorwärts Abwärts zu reiten. Dann be-
ginnt die biegende Arbeit auf beiden Händen. 
Ein Jungpferd versteht nicht, wenn man es mit 
dem Schenkel antreibt und gleichzeitig mit der 
Hand rückwärts wirkt. Daher sollte man zu-
nächst Schenkel und Hand nicht gleichzeitig 
verwenden. Erst wenn das Pferd nach mehreren 
Monaten Training die Hilfen verstanden hat und 
genügend nachgiebig ist, kann man damit be-
ginnen, es vorsichtig gegen die Hand zu treiben 
und dadurch das Tempo verlangsamen. 

Vorwärts reiten – auch die älteren Pferde!

Aber auch ein fertig ausgebildetes Pferd, egal 
welcher Disziplin,  muss zum Lösen und zur 
Verbesserung von Kraft und Balance vorwärts 
geritten werden. Es muss energisch antreten 
können, wenn der Reiter das verlangt – und ge-
nauso willig im Tempo zurückkommen. Es kann 
sich nur in einer guten Selbsthaltung tragen, 
wenn es dabei gerade gerichtet ist. Nur dann 
kann es Last auf der Hinterhand aufnehmen 
und diese dort in einem langsamen Tempo hal-
ten, oder energisch die Kraft nach vorne bringen 
und das Tempo erhöhen. 
Ein geradegerichtetes, balanciertes und 
losgelassenes Pferd stellt dem Reiter seine 
Kraft in jeder Form zur Verfügung, und es 
wird das gerne tun. 

Doch der Weg dorthin ist weit. Auch ein talen-
tiertes Pferd wird mehrere Jahre Training brau-
chen, bis es am losen Zügel in Selbsthaltung 
gehen kann.
Ein Pferd kann langsam gehen, wenn es die nö-
tige Kraft dazu hat. Ein mit Hilfe der Zügel nach 
hinten gerittenes Pferd ist keine Lösung und 
darüberhinaus immer ein trauriger Anblick.

Von Petra Roth-Leckebusch
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ppferderecht

Inzwischen ist der in der Juni 2011-Ausgabe 
des „Westernreiter“ geschilderte Fall eines 
Kindes, das unerlaubt einen Paddock betre-
ten hat und dort von einem Pferd schwer 
verletzt worden ist, endgültig rechtskräftig 
entschieden worden.

Nachdem im Juni die vorläufi ge Einschätzung 
des Gerichts im Rahmen eines Prozesskostenhil-
fegesuchs geschildert worden ist, hat das Land-
gericht Hannover nun das folgende, rechtskräf-
tige Urteil gefällt. 

Zur Erinnerung: 
Ein siebenjähriges Kind verlangte Schadenersatz 
nach einem Huftritt durch ein Pferd. Verklagt 
wurden zum einen die Pferdehalterin, sowie 
zum anderen die Pensionsstallbetreiberin. 
Die im Zeitpunkt des Schadenereignisses sieben 
Jahre alte Klägerin war mit der Tochter der Pen-
sionsstallbetreiberin befreundet. Sie hielt sich 
häufi g auf dem Hof der Familie auf und durfte 
sich unter Aufsicht den Pferden nähern und die-
se auch reiten. Die Klägerin wusste auch, dass 
man sich einem Pferd nicht von hinten näheren 
darf. 
Im Februar 2010 begab sich die Klägerin mit ei-
nem anderen Mädchen auf den Hof der Familie 
der Pensionsstallbetreiberin und kletterte in ei-
nen Paddock, in dem sich mehrere Pferde befan-
den, u.a. das Pferd der Beklagten. Das Mädchen 
wurde in dem Paddock unglücklicherweise von 
dem Pferd mit dem Hinterhuf ins Gesicht ge-
treten. Ein Angestellter der Pensionsstallbetrei-
berin fand das verletzte Kind im Paddock. Das 
Mädchen erlitt erhebliche Gesichtsverletzun-
gen, darunter eine offene Kiefertrümmerfraktur, 
Verlust von acht Zähnen, eine offene Fraktur 
des Oberkiefers und eine Unterkieferfraktur. 

Typische Tiergefahr des Pferdes: 
Pferdehalterin haftet zu 2/3
Durch das streitgegenständliche Unfallereignis 
hat sich die typische Tiergefahr des Pferdes ver-
wirklicht, in dem es mit den Hinterbeinen aus-
trat. 
Der Anspruch der Klägerin war auch nicht auf-
grund eines Handelns auf eigene Gefahr aus-
geschlossen. Nähert sich eine Person freiwillig 
einem Tier oder setzt eine Person sich freiwillig 
dem Gefahrenbereich eines Tieres aus, so wird 
dies bei der Gefährdungshaftung des Tierhalters 
nach § 833 BGB nur nach § 254 BGB berück-
sichtigt. 
Das Gericht hat der Klägerin nun in Bezug auf 
die Haftung der Pferdehalterin ein Mitverschul-
den in Höhe von 1/3 angerechnet: 
Das Gericht ging davon aus, dass die Klägerin, 
die zum Zeitpunkt des Unfalls sieben Jahre alt 
war, im Rahmen des § 254 Abs. 1 BGB die erfor-
derliche Einsichtsfähigkeit entsprechend § 828 
Abs. 1 BGB besaß. Das Gericht stellt darauf ab, 
dass das geschädigte Kind die geistige Reife er-
langt hatte, um zu erkennen, dass es sich selbst 
vor Schaden bewahren muss. Das Mädchen 
war seit längerem durch ihre Freundin an den 
Umgang mit den Pferden gewöhnt. Sie wusste, 
dass Pferde gefährlich sein können und insbe-
sondere, dass man sich einem Pferd nicht von 
hinten nähern darf. 

Nach einer durchgeführten Beweisaufnahme 
stand fest, dass ein Mitarbeiter der Pensions-
stallbetreiberin das Mädchen und deren Freun-
din aufgefordert hatte, den Paddock zu verlas-
sen, was die Kinder daraufhin auch machten. 
Dennoch hat das Mädchen den Paddock ohne 
Erlaubnis wieder betreten, als der Mitarbeiter 
der Pensionsstallbetreiberin gegangen war. 
Danach ist von einem Mitverschulden der Klä-
gerin auszugehen, das unter Abwägung der 
Haftung für die Tiergefahr mit 1/3 zu bemessen 
ist. Der Klägerin war nicht nur verboten worden, 
den Paddock zu betreten, sie wusste trotz ihres 
jugendlichen Alters auch, dass Pferde gefährlich 
sind. Bei der Entstehung des Schadens hat inso-
fern ein Verschulden der Klägerin mitgewirkt.
Bei Abwägung des Mitverursachungsanteils der 
Klägerin mit der Verursachung des Schadens 
durch die Verwirklichung der Tiergefahr über-

Haftungsfalle für Pensionsstallbetreiber: 

Wenn sich ein Kind unerlaubt in 
einen Paddock begibt und dort 
von einem Pferd verletzt wird

Susanne Güldenpfennig-Hinrichs 

ihres Zeichens Rechtsanwältin und Notarin, 
ist als Juristin spezialisiert auf Pferderecht. 
Seit 1995 bearbeitet Susanne Güldenpfen-
nig-Hinrichs Pferdesachen; vor allem seit der 
Schuldrechtsreform ist sie fast ausschließlich 
in diesem Bereich tätig und übernimmt bun-
desweit und international Fälle. 

Dass die Juristin Pferdehalter mit fachlicher 
Kompetenz beraten kann, ist kein Zufall: Von 
Kindesbeinen an bis heute ist sie aktive Rei-
terin – momentan bereitet sie zwei Araber 
auf internationale Distanzritte vor – und 
kann damit über 30 Jahre Pferdeerfahrung 
aufweisen. Seit 1990 betreibt sie eine Deck-
station mit drei Hengsten der Rasse Man-
galarga Marchador. Außerdem gehören ihr 
noch drei Araber, und bis vor kurzem auch 
ein Quarter Horse. 

Mit diesem Hintergrund ist klar, dass Sus-
anne Güldenpfennig-Hinrichs im Sinne des 
Tierschutzgesetzes arbeitet und kein Pferd 
bei ihr als „Sache“ abgestempelt wird. 



wiegt jedoch die Tiergefahr, da die Hauptursache der gravierenden Ver-
letzungen das Ausschlagen des Pferdes war. Darüber hinaus besaß die 
Klägerin zum Unfallzeitpunkt zwar die erforderliche Einsichtsfähigkeit, 
war aber mit sieben Jahren noch recht jung. So ist zu ihren Gunsten zu 
berücksichtigen, dass sie zwar die Gefährlichkeit der Tiere kannte, das 
Ausmaß des Risikos, welches sie durch ihr gefährliches Handeln einging, 
aber nicht in vollem Umfang einschätzen konnte. Danach ist von einer 
Haftung der Pferdehalterin zu 2/3 auszugehen. 

Aufsichtspfl icht: Pensionsstallbetreiberin haftet zur Hälfte
Hingegen haftet die Pensionsstallbetreiberin für Schäden der Klägerin 
nach den §§ 253 Abs. 2, 834 BGB zu 1/2, da sie die Aufsicht über das 
Pferd übernommen hatte. 
Die Pensionsstallbetreiberin kann sich im Rahmen ihrer Aufsichtspfl icht 
von ihrem -vermuteten- Verschulden nach § 834 Satz 2 BGB nur entlas-
ten, wenn sie nachweist, die im Verkehr erforderliche Sorgfalt beobach-
tet zu haben. Darüber hinaus kann sich die Pensionsstallbetreiberin auf 
ein Mitverschulden der Klägerin berufen. 
Von einer vollständigen Entlastung ist jedoch nicht auszugehen. Nach 
dem Ergebnis der Beweisaufnahme steht nicht mit hinreichender Sicher-
heit fest, dass die Pensionsstallbetreiberin jede im Verkehr erforderliche 
Sorgfalt walten ließ, um die Klägerin, die seinerzeit fast täglich zu Be-
such kam, vor den Gefahren des verursachenden Pferdes zu bewahren. 
Aus den Bekundungen der vernommenen Zeugen lässt sich nicht schlie-
ßen, dass hinreichende Sicherheitsvorkehrungen getroffen worden wa-
ren. Aus den Aussagen der Zeugen ergibt sich, dass die Kinder, u.a. auch 
die Klägerin, regelmäßig auf dem Hof waren, und zwar auch zu Zeiten, 
in denen die Hofbetreiber nicht zugegen waren. Darüber hinaus ist es 
offenbar mehrfach vorgekommen, dass sich das Mädchen über das Ver-
bot, sich allein in dem Paddock aufzuhalten, hinweggesetzt hatte. Unter 
diesen Umständen und unter Berücksichtigung des noch recht jungen 
Alters der Klägerin hätte die Pensionsstallbetreiberin nicht nur die Klä-
gerin ermahnen, sondern auch weitere zumutbare Maßnahmen ergreifen 
müssen, damit das Risiko einer Gefährdung durch die in Obhut genom-
menen Pferde möglichst ausgeschlossen wird. So hätte das Verbot, allein 
den Paddock zu betreten, konsequenter durchgesetzt werden müssen. 
Offenbar hat die Klägerin nicht auf die Hofbetreiber gehört, da diese der 
Klägerin des Öfteren sagen mussten, dass sie nicht alleine zu den Pfer-
den dürfe. Die Eltern des Mädchens hätten entsprechend informiert und 
dem Mädchen verboten werden müssen, sich überhaupt auf dem Hof 
aufzuhalten bzw. auf dem Hof zu spielen, wenn weder die Pensionsstall-
betreiberin noch deren Ehemann anwesend waren. 
Die Klägerin hat sich jedoch auch gegenüber der Pensionsstallbetreibe-
rin ein Mitverschulden bei der Entstehung des Schadens anrechnen zu 
lassen. Sie hat sich über die Aufforderung des Zeugen, den Paddock zu 
verlassen, hinweggesetzt und diesen dann in Abwesenheit des Zeugen 
wieder betreten. Dabei war ihr die Gefährlichkeit der Pferde bekannt. Sie 
wusste auch, dass die Hofbetreiber und deren Tochter nicht anwesend 
waren. Bei einer Abwägung der Verursachungs- und Verschuldensanteile 
gemäß § 254 Abs. 1 BGB ist jedoch auch hier das jugendliche Alter der 
Klägerin zu berücksichtigen, so dass von einem hälftigen Mitverschul-
dens- und Verursachungsbeitrag der Klägerin im Verhältnis zu der Ver-
ursachung des Schadens durch eine Verletzung der Tieraufsichtspfl icht 
seitens der Pensionsstallbetreiberin auszugehen ist. Danach haftet die 
Pensionsstallbetreiberin der Klägerin gegenüber zu 1/2. 

Entscheidung: 
Pferdehalterin und Pensionsstallbetreiberin beide in der Pfl icht 
Der Klägerin wurde ein Teilschmerzensgeld in Höhe von 9.000 Euro ge-
genüber der Pferdehalterin und der Pensionsstallbetreiberin als Gesamt-
schuldner zugesprochen, sowie ein weiteres Teilschmerzensgeld in Höhe 
von 3.000 Euro gegenüber der Pferdehalterin.

Susanne Güldenpfennig-Hinrichs, Hameln Rechtsanwältin

Saddle Shop Trading 
Straßdorfer Straße 24 - 26 | D-73037 GP-Lenglingen

Tel: ++49 (0) 7165-92881-0 | Fax: ++49 (0) 7165-92881-29 
www.saddleshop.de | mail@saddleshop.de

TRIPLE „W“ BRAND

83527 Ostermaier Saddleshop  
ostermaier-westernreiten.de 
Mobil 0178-4930873

82515 | 84030 | 81827 
Fairvalley Reitsport XXL
www.fairvalley.de
Tel 08171-919880
Mobil 0170-9977770

89143 Cully´s Saddles & More 
www.cullys.de 
Tel 07344-952673
Mobil 0172-9414425

A-4702 OM Reitsport 
www.om-reitsport.com 
Tel 0043-724943013 
Mobil 0043-6644328889

A-8200 Baumgartner KG 
www.reitsport-baumgartner.at 
Tel 0043-31122430 
Mobil 0043-6641108393

CH-3110 Westernhorse Shop 
www.westernhorse-shop.ch 
Tel 0041-317218905 
Mobil 0041-796539690

In unserer Werk-  statt fertigen wir in liebevoller Hand-
arbeit Western-  sättel und Zubehör aller Art. So kön-
nen wir auch individuelle Wünsche berücksichtigen und sämt-
liches Zubehör passend zum Sattel herstellen.

Professionelle Sattelanproben bei Ihnen vor Ort bundesweit durch 
unsere Platinum-Fachhändler:

42899 Way Out West 
www.wayoutwest.de 
Tel 02191-469660

52152 Saddle Shop Aachen
www.saddleshop-aachen.de
Tel 02485-9121688
Mobil 0175-2411560

57080 Saddles & Tack 
www.saddles-tack.de  
Tel 0271-3177583 
Mobil 0171-7709055

57537 Westernsaddle.de 
www.westernsaddle.de 
Tel 02742-723344
Mobil 0160-97340612

57589 Wippi´s Sattelkammer
www.wippi-s.de
Tel 02682-965698
Mobil 0172-2406771

72535 Cowboy Headquarters 
www.w-day.de 
Tel 07389-90290  
Mobil  0171-7725520
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HORSE & DOG TRAIL-CUP 2012:

Viele Neuigkeiten für die kommende Turniersaison: 
Trennung der Prüfung nach Leistungsklassen / Änderungen 
im Qualifikationsmodus / Pattern werden vorgeschrieben / 
Stärkung der Schnupper-Prüfungen 
Sabine Lang und die Erste Westernreiter Union 
Deutschland e.V. (EWU) werden 2012 wieder 
eng beim Horse & Dog Trail-Cup 2012 zusam-
menarbeiten. Dies betrifft auch das Highlight 
zum Ende der Turniersaison: Wie bereits in 2010 
wird das Bundesfi nale in diesem Jahr wieder im 
Rahmen der German Open in Kreuth ausgetra-
gen. Abhängig von der Anzahl der qualifi zierten 
Starter wird ein Vorlauf stattfi nden. Gerichtet 
wird nach dem EWU-Regelbuch, Mindestalter 
der Hunde ist 18 Monate.

■ Aufteilung der Leistungsklassen
Neu in diesem Jahr: Der Horse & Dog Trail-Cup  
wird erstmals aufgeteilt in die Leistungsklassen 
1-3 und die Leistungsklassen 4-5 – das heißt, 
im Bundesfi nale wird ebenfalls getrennt in die-
sen beiden Kategorien um den Sieg gekämpft.

■ Feste Pattern 
Für den Horse & Dog Trail-Cup werden für die 
Leistungsklassen 1-3 und die Leistungsklassen 
4-5 je vier feste Pattern vorgegeben, aus denen 
die Veranstalter der Klassen wählen können. Die 
Pattern werden Ende März veröffentlicht.

■ Änderungen im Qualifikationsmodus
Neu ist auch die Einführung eines Min-
destscores für die Zulassung zum Bundesfi na-
le. Um sich als Starter für das Bundesfi nale zu 
qualifi zieren, muss dieser in mindestens einer 
Prüfung des Horse & Dog Trail-Cups 2012 ei-
nen Mindestscore von 80 erreicht haben. Dieser 

Mindestscore gilt für ein Pattern mit sechs Hin-
dernissen; für jedes weitere Hindernis werden 
in dieser Mindestscore-Wertung zwölf Punkte 
hinzugerechnet. 
Es genügt das einmalige Erreichen des Min-
destscores von 80, um im Bundesfi nale starten 
zu können. 
Für eine Teilnahme am Bundesfi nale auf der 
German Open ist eine Mitgliedschaft in der 
EWU erforderlich. 
Gewertet wird jeweils ein Team aus Reiter, Pferd 
und Hund. Bei Ausfall des qualifi zierten Stamm-
pferdes (z.B. wegen Krankheit) darf beim Bun-
desfi nale mit einem Ersatzpferd gestartet wer-
den. Der Hund ist dagegen nicht austauschbar.

■  Schnupperprüfungen für Interessierte 
und Neueinsteiger

Um den Horse & Dog Trail für Neueinsteiger und 
Interessierte zu öffnen, werden auch in 2012 
wieder die sogenannten Schnupperprüfungen 
angeboten. Dies ist eine stark vereinfachte Va-
riante des Horse & Dog Trails, der zum „Aus-
probieren“ für diejenigen dienen soll, die noch 
keine Turniererfahrungen mit Pferd und Hund 
gesammelt haben oder diese Prüfung gerne 
testweise reiten möchten. 
Hier wird der Schwierigkeitsgrad deutlich ge-
senkt – so darf hier ein Helfer zur Unterstützung 
des Reiters mit in den Parcours, und auch Le-
ckerli dürfen gegeben werden. 
Die Teilnahme an der Schnupperprüfung ist für 
alle Reitweisen und Leistungsklassen möglich. 

■ Die Anforderungen: 
Der Wettbewerb besteht aus einem Trailparcours 
mit verschiedenen Hindernissen, der von Reiter, 
Pferd und Hund gemeinsam bewältigt wird. 
Der Hund muss beim Betreten in den Parcours 
angeleint sein. Ein Teilstück des Patterns be-
steht aus Bodenarbeit – Pferd und Hund wer-
den geführt; der Hund wird abhängig von der 
Aufgabe auch abgeleint. Bei einem Teilstück im 
Schritt oder Trab ist der Hund angeleint. Nach 
dem letzten Hindernis steigt der Reiter ab, leint 
den Hund an und führt Hund und Pferd aus der 
Arena. Es wird vom Hund kein Galopp am Pferd 
verlangt.
Der Helfer kann z.B. beim Aufsteigen in Aktion 
treten, indem er auf den Hund achtet. Beim 
„Platz“, „Bleib“ oder „Sitz“ darf der Helfer den 
Hund halten. Bei der Leinenführigkeit vom Pferd 
aus darf der Helfer den Hund begleiten oder die 
Leine übernehmen, den Hund führen und/oder 
dabei zwischen Pferd und Hund mitgehen. 

■ Hindernisbeispiele:
�  Slalom um Gegenstände im Schritt oder Trab, 

Freifolge, dabei geht der Hund bei Fuß
�  Tor: Hund ablegen („Platz“) oder im „Sitz“ 

warten lassen, Tor öffnen, durchführen oder 
durchreiten (je nach Pattern), Tor schließen, 
Hund nachkommen lassen.
�  Brücke oder Plane: Hund ablegen (Platz) 

oder im „Sitz“ warten lassen. Der Reiter 
überquert die Brücke geführt oder geritten (je 
nach Pattern), der Hund wartet bis der Reiter 
ihn ruft. Der Hund muss über die Brücke zum 
Reiter nachkommen und danach in der Positi-
on „Bei Fuß“ den Parcours wieder mitlaufen.

Bundesfinale wieder Programmpunkt 
der German Open 2012 in Kreuth

Turnierveranstalter bitte aufgepasst: 
�  Die Mindestanzahl von fünf Wertungsturnieren im Horse & Dog Trail-Cup fällt weg. 

Die Anzahl der Turniere, die Horse & Dog Trail-Prüfungen ausschreiben, ist damit frei. 
�  Es werden zwei Cups ausgeschrieben, für die jeweils ein Bundesfi nale stattfi ndet. 
�  Beide Cups können im Turnierzeitplan direkt hintereinander gelegt werden. 
�  Die Prüfungen der zwei Kategorien können aufgrund der Wertung für das Bundes-

fi nale nicht zusammengelegt werden. 
�  In der Nennung zu einer Horse & Dog Trail-Prüfung sind Name, Alter, Rasse und 

Geschlecht des Hundes auf dem Nennformular zu vermerken. 
�  Es gibt vorgegebene Pattern: Für jede Kategorie (Leistungsklassen 1-3 und 

Leistungsklassen 4-5) werden vier Pattern zur Auswahl bindend vorgegeben. 
Diese Pattern werden Ende März veröffentlicht. 
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�  Überqueren von Stangen im Schritt und Trab 
mit Hund bei Fuß.
�  Pferd im Galopp, Hund wird dafür abgelegt 

und muss warten.
�  Sprung des Hundes  z.B. über ein kleines 

Cavaletti (abgestimmt auf Hundegröße): Hund 
wird vor Sprung abgelegt (Platz) oder wartet 
im „Sitz“, Reiter stellt sich auf die andere Sei-
te und lässt auf Kommando den Hund über 
den Sprung zu sich kommen. Andere Variante: 
Der Hund springt „bei Fuß“ über das Cava-
letti. Ein gemeinsamer Sprung von Pferd und 
Hund ist aus Sicherheitsgründen verboten.
�  Hundegerechte Spiel- und

Spaßhindernisse: 
Variante 1)  Vom Boden mit geführtem Pferd 

und Hund, 
Variante 2)  Vom Boden mit Hund, während der 

Helfer das Pferd hält oder 
Variante 3)  Reiter sitzt auf dem Pferd, während 

der Helfer mit dem Hund das Hin-
dernis meistert.

■ Die Bewertung:
Bewertet wird das Pferd im Sinne eines Trail-
Pferdes, der Hund als gehorsamer Begleiter und 
das harmonische Zusammenwirken von Reiter, 
Pferd und Hund.

Pro Hindernis werden jeweils max. 10 Punkte 
für das Pferd und max. 10 Punkte für den Hund 
vergeben. Für das harmonische Zusammenwir-
ken (Reiter/Pferd/Hund) werden nochmals 0 bis 
10 Punkte vergeben. Der Reiter entscheidet, an 
welcher Seite der Hund bei Fuß läuft. Der Reiter 
muss sich mit Beginn der Prüfung für eine Seite 
(rechts oder links) entscheiden. Wenn der Hund 
selbständig die „Bei-Fuß-Seite“ wechselt, gibt 
es Punktabzug.
Fehler, die zur Disqualifikation führen:
�  Hund bedroht Pferde und Menschen
�  Pferd bedroht den Hund durch schlagen 

oder beißen
�  Kontrollverlust des Pferdes und nervöse 

Pferde, wenn die Sicherheit des Hundes 
beeinträchtigt wird

�  Ausrüstungsfehler
�  Absichtliche Misshandlung von Pferd 

oder Hund
�  Gründe, die aus Bestimmungen des Tier-

schutzes im Pferdesport (Teil A, EWU 
Regelbuch) oder TierSchG resultieren

■ Die Teilnehmer: 
Alle Altersklassen, für alle Reitweisen, alle Leis-
tungsklassen, Teilnahme mit Helfer möglich. 
NICHT zugelassen sind Reiter, die am Horse& 
Dog Trail-Cup teilnehmen und Reiter, die bereits 
drei Siege in einem Turnierjahr in Schnupperprü-
fungen erreicht haben. Diese steigen ab dem 
folgenden Turnierjahr zum „normalen“ Horse& 
Dog Trail auf.

■ Die Ausrüstung des Pferdes:
WBO Teil IV, L2 und nach EWU Regelbuch (keine 
Bandagen, keine Ausbinder/Martingal).

■ Die Ausrüstung des Reiters: 
WBO Teil IV, L1 und nach EWU Regelbuch (keine 
Gerte).

■ Ausrüstung des Hundes: 
Der Hund trägt ein normales Halsband oder 
Brustgeschirr. Kettenhalsbänder sind erlaubt, 
wenn sie nicht auf Zug angeleint sind. Fes-
te Leinen müssen eine angemessene Länge 
haben. Wird der Hund vom Pferd aus geführt, 
muss die Leine leicht durchhängen. Leinen mit 
integriertem Halsband müssen einen Zugstop 
haben. Wenn eine Reitbegleithundeleine mit 
Stopper benutzt wird, von der der Hund vom 
Pferd aus abgeleint werden kann, muss aus Si-
cherheitsgründen darunter ein Halsband oder 
Brustgeschirr am Hund bleiben. Es dürfen keine 
Halsbänder auf Zug oder Stachelhalsbänder ver-
wendet werden. Flexileinen, Erziehungsgeschirr 
mit Zugeinwirkung und Leinen am Maulkorb 
(Halti) sind nicht erlaubt.

■ Zugelassene Pferde/Ponys: 
Vierjährig und älter, Hengste nur für Teilnehmer 
der LK 3A und LK 2-1.

■ Zugelassene Hunde: 
Alle Rassen sind zugelassen. Läufi ge, trächtige 
und säugende Hündinnen, kranke oder verletz-
te und ansteckungsverdächtige Hunde sind von 
der Prüfung ausgeschlossen. Im Zweifelsfall 
entscheidet der Tierarzt. 

Bescheinigungen über durchgeführte Wesens-
teste und Maulkorbbefreiungen müssen mit-
geführt werden. Die Teilnahme der Hunde mit 
Maulkorb ist erlaubt. In jedem Fall sind die ge-
setzlichen Bestimmungen einzuhalten. 
Eine Haftpfl ichtversicherung für den Hund muss 
nachgewiesen werden können. 
Der internationale Impfausweis ist bei der 
Meldestelle vorzuzeigen mit dem Nachweis, 
dass der Hund ausreichenden Impfschutz mit 
Grundimmunisierung besitzt und auch gegen 
Tollwut geimpft ist. Der Hund muss regelmäßig 
entwurmt sein.

Weitere Informationen und Termine 
für Turniere und Kurse fi nden Sie unter:
www.horse-dog-trail.com

Saddle  Tack  Pads  Boots

Der Horse & Dog Trail-Cup im Internet: www.horse-dog-trail.com oder www.horse-dog-trailcup.de
Auf dem online-Infoportal des Horse & Dog Trail-Cups fi nden sich alle wichtigen Informationen und Neuigkeiten, so z.B. eine 
Übersicht aller Turniertermine mit Horse & Dog Trail-Prüfungen, ob mit oder ohne Cup-Wertung oder Schnupperprüfung.
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Hinterbeine oder 
Nasenspitze?! Von Helga Katzenberger
Beides passt nicht auf ein Foto, wenn die Auslöseverzögerung der 
Digitalkameras langsamer ist als die Fohlenbeine rennen können.

www.westernreiter.com
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Trends aus der Wirtschaft

Lexa betritt die Bühne des 
mobile Commerce
Ab sofort kann das gesamte Angebot von Lexa nicht nur über den 
bewährten Webshop, sondern auch mobil über das Smartphone des 
Kunden bezogen werden. 

Laden Sie sich die App mit Hilfe der Codes direkt auf Ihr Smart-Phone! 
Alternativ ist auch eine optimierte mobile Version unter m.lexa-
pferdefutter.de für den Smartphone eigenen Browser verfügbar.

Wolfgang Scheule, Geschäftsführer von www.lexa-pferdefutter.de, ist 
überzeugt: „Das Einkaufen per Smartphone wird immer populärer und 
ist der Markt der Zukunft. Aus diesem Grund haben auch wir uns dazu 
entschlossen diesen Weg einzuschlagen. Besonders wichtig war uns 
hierbei von Anfang an eine möglichst hohe Anzahl von mobilen Nut-
zern zu erreichen. Das konnten wir mit Hilfe von Shopgate problemlos 
umsetzen, da wir mit unseren Apps für iPhone, Android und der op-
timierten Webapp über 90% der mobilen Internetnutzer schon heute 
bedienen können.“ Auch Ortwin Kartmann, Geschäftsführer und Grün-
der der Shopgate GmbH, ist sich sicher, dass das Unternehmen Lexa 
Pferdefutter von der Mobile Commerce Einbindung dauerhaft profi tie-
ren wird: „Stellen Sie sich vor, Sie befi nden sich gerade in Ihrem Reit-
stall und Ihnen fällt auf, dass die Wochenration für Ihre Pferde ausgeht. 
Als Kunde von Lexa könnten Sie ab sofort direkt zu Ihrem Smartpho-
ne greifen, die Lexa-Pferdefutter-App aufrufen und die gewünschten 
Produkte nachbestellen. Der Clou hierbei ist, dass mit dem integrierten 
Barcode-Scanner der EAN-Code direkt von der Verpackung gescannt 
werden kann. Sofort wird das entsprechende Produkt aufgerufen und 
mit wenigen Klicks ist die Bestellung abgeschickt. Einfach genial!“

Android-Code I-Phone-Code

Profi-Tack goes on the road:
PT-ROAD-SHOW First Edition
Profi -Tack veranstaltet am 01. Mai 2012 ein rasseoffenes und ver-
bandsfreies Turnier auf der Ranch von Christian Beisner in Lilienthal bei 
Bremen. Die „PT-Road-Show First Edition“ ist eine Turnierserie, bei der 
Spaß, Fairness, günstige Startgelder und ein tolles Rahmenprogramm 
im Vordergrund stehen. Es ist geplant, diese Serie in den nächsten Jah-
ren auf max. vier Turniere pro Jahr in verschiedenen Teilen Deutsch-
lands auszubauen. 
Ein abwechslungsreiches und interessantes Rahmenprogramm füllt den 
Tag neben dem Turniergeschehen, damit unter Begleitern und Nicht-
Reitern keine Langeweile aufkommt! Außerdem, und das gab es noch 
nie, wird der PT-Store auch vor Ort sein. Profi -Tack (www.profi -tack.de) 
wird sich für das Turnier natürlich einige tolle Angebote einfallen las-
sen, die exklusiv auf dem Turnier erhältlich sind. Selbstverständlich gibt 
es in jeder Prüfung eine Menge toller Sachpreise zu gewinnen.
Weitere Infos, Ausschreibung und Nennung können unter 
www.pt-roadshow.beepworld.de heruntergeladen oder 
per Mail unter service@profi-tack.de angefordert werden.
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Turnierbedingungen
Es gilt das Regelbuch 2011/2012. Die allgem. 

Turnierbedingungen stehen unter 
www.westernreiter.com zum downloaden zur 

Verfügung oder können bei der EWU-Bundesge-
schäftstelle angefordert werden.

Herzogenaurach A/Q- u. C-Turnier 
Vom 11. bis 13. Mai 2012 (Bayern)

Veranstaltungsort: Reiterhof Hager
Höfener Str. 11
91074 Höfen / Herzogenaurach

Nennstelle: Jennifer Bauer
Ludwig-Richter-Str. 8
95460 Bad Berneck
Fax: 09227/945393
nennstelle-herzogenaurach@westernreiter.org

Richter: Hugo Sieberhagen

Nennschluss: 26. April 2012 

Kevelaer Kat. A/Q-Turnier 
Vom 11. bis 13. Mai 2012 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Horsefeelings
Grootendonker Straße 54
47626 Kevelaer

Nennstelle: Petra Retthofer
Hagelkreuzstr. 195
47167 Duisburg
Tel.: 0203/582865
Mobil: 0160/95209131

Richter: Susanne Haug

Nennschluss: 10. April 2012 

Diese Turnierausschreibungen können Sie im 
Internet unter www.westernreiter.com nachlesen 

oder bei der EWU-Bundesgeschäftsstelle 
in Warendorf anfordern.

C-Turnier in Gerstetten 16./17.06.2012 (Baden-Württemberg)
C-Turnier in Steyerberg 23./24.06.2012 (Niedersachsen)

C-Turnier in Odenthal 30.06./01.07.2012 (Rheinland)
A/Q- u. C-Turnier in Alpenrod 13.-15.07.2012 (Rheinland-Pfalz)

Katzweiler Kat. E-Turnier 
Am 06. Mai 2012 (Rheinland-Pfalz)

Veranstaltungsort: Bonanza Ranch
Alte Brücke 4
67734 Katzweiler

Nennstelle: Ulrike Kraus
Philipp-Rauch-Str. 22
67227 Frankenthal
kraus.ulrike@gmx.de
Conny Hanke, Tel.: 06301/8164

Richter: Eva Ude

Nennschluss: 20. April 2012 

Löbnitz/Reibitz Kat. C-Turnier 
Vom 14. bis 15. April 2012 (Sachsen)

Veranstaltungsort: Seehof Reibitz
Teichstraße 2d
04509 Löbnitz/ OT Reibitz

Nennstelle: Kerstin Libuschewski
Teichstraße 2A
04509 Löbnitz
Heike Reichel: 0163/6459656 
Fax: 034208/72529

Richter: Antje Holtappel

Nennschluss: 03. April 2012 

Hungen Kat. C-Turnier 
Vom 28. bis 29. April 2012 (Hessen)

Veranstaltungsort: Reit- und Fahrverein 
Horlofftal Hungen
Am Galgenberg
35410 Hungen

Nennstelle: Peter Raabe
Am Sandberg 3
24558 Wakendorf II
Tel.: 0172/9966858

Richter: Steffi  Meschonat

Nennschluss: 07. April 2012 

Dalwitz Kat. C-Turnier 
Am 12. Mai 2012 (Mecklenburg-Vorpommern)

Veranstaltungsort: Reitanlage Rodenberg
Dalwitz 39a
17179 Walkendorf OT Dalwitz

Nennstelle: Melanie Brennecke
Zum See 16
23626 Ratekau
Mobil: 0170/4915895
mbrennecke@web.de

Richter: Regina Jentsch

Nennschluss: 21. April 2012 



Meckesheim Kat. A/Q-Turnier 
Vom 17. bis 20. Mai 2012 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Reitanlage, Meckesheimer Hof 1
74909 Meckesheim

Nennstelle: Ilonka Henn
Dr.-Illert-Str. 12
67549 Worms-Leiselheim
Tel. 0172/6354141
Fax: 03222/1759404
meldestelle-ewu-meckesheim@freenet.de

Richter: Jörg Bös, Antje Holtappel

Nennschluss: 18. April 2012 

Ladenburg Kat. C-Turnier 
Vom 12. bis 13. Mai 2012 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Reitanlage RuFV Ladenburg
Im Kirchfeld, 68526 Ladenburg

Nennstelle: Michael Hedrich
Talweg 8
75334 Straubenhardt
Tel.: 07082/93166
Fax: 07082/93168
turnierservice@bauberatung-hedrich.de

Richter: Ingo Nowee

Nennschluss: 13. April 2012 

Dabrun Kat. C-Turnier 
Vom 12. bis 13. Mai 2012 (Sachsen-Anhalt)

Veranstaltungsort: Kettler’s Ranch
Breite Stücken 3
06901 Kemberg OT Dabrun
Tel.: 0173/1441606

Nennstelle: Alexandra Mieth
Breite Stücken 3
06901 Kemberg OT Dabrun
Tel.: 0174/8353953

Richter: Antonia Haug

Nennschluss: 09. April 2012 

Hitzacker Kat. C-Turnier 
Vom 12. bis 13. Mai 2012 (Hamburg / Schleswig-Holstein)

Veranstaltungsort: Reitstadion in Wietzetze
Leitstader Straße
29496 Hitzacker OT Wietzetze

Nennstelle: Denise Naujoks
Groß-Liederner-Straße 35F
29525 Uelzen
denisenaujoks@gmx.net
Tel.: 0581/2129881

Richter: Ingo Hirschkorn

Nennschluss: 18. April 2012 

Carl-Zeiss-Straße 2a
63785 Obernburg

www.stegmann-saddlery.de

Telefon: 06022-2086190
Telefax: 06022-2086191WESTERNREITER – April 2012
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Boklund Kat. C-Turnier 
Vom 19. bis 20. Mai 2012 (Hamburg-Schleswig-Holstein)

Veranstaltungsort: Roger’s Area, Dörpstraat 1, 24848 Boklund
Tel.: 04624/1223, www.rogers-area.de

Nennstelle: Maike Sprung, Postfach 15
25765 Albersdorf
Tel.: 0151/19349656 (ab ca. 17:00)
Fax: 03212/1297628
maike.sprung@web.de 
(Nennungen per Email bitte nur als PDF)

Richter: Dietmar Boyks

Nennschluss: 21. April 2012 

Wenden Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 18. bis 20. Mai 2012 (Niedersachsen / Hannover)

Veranstaltungsort: Circle „L“ Ranch, Heidberg 21
31638 Wenden, Kreis Nienburg/Weser

Nennstelle: Silke Pirr
Gehrdener Kirchweg 13
30989 Gehrden
Tel.: 05109/525898
Fax: 05109/6477659
Silke.Pirr@gmx.de

Richter: Birgit Bayer-Sassenhausen

Nennschluss: 26. April 2012 

Eltze Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 25. bis 28. Mai 2012 (Niedersachsen / Hannover)

Veranstaltungsort: Barbers Home
Peiner Straße 32 31311 Eltze 

Nennstelle: Markus Voß
Peiner Straße 32
31311 Eltze
Tel: 05173/922853
Fax: 05173/923855
info@barbers-home.de

Richter: Antonia Haug

Nennschluss: 15. Mai 2012 

Holzhausen Kat. C-Turnier 
Am 26. Mai 2012 (Thüringen)

Veranstaltungsort: TMRanch / Criollo-Hof
Hofstätte 2, 99310 Holzhausen

Nennstelle: Annett Behrens
Johannes-Itten-Str.28
99085 Erfurt
Tel.: 03616436108
Mobil: 0172/8753238
Chunnbarscody@t-online.de

Richter: Hugo Sieberhagen

Nennschluss: 01. Mai 2012 

Schotten Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 26. bis 28. Mai 2012 (Hessen)

Veranstaltungsort: Reitanlage der Western Experience
Taubenweg 23, 63679 Schotten

Nennstelle: Ilonka Henn
Dr.-Illert-Str. 12
67549 Worms-Leiselheim
Tel. 0172/6354141
Fax: 03222/1759404
meldestelle-ewu-schotten@freenet.de

Richter: Susanne Haug, Antonia Haug

Nennschluss: 27. April 2012 

Neuss Kat. C-Turnier 
Vom 01. bis 03. Juni 2012 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Rennbahn Neuss (am Hafen)
41460 Neuss

Nennstelle: Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg
Tel.: 0203/582865
Mobil 0160/95209131
petraretthofer@aol.com

Richter: Antonia Haug

Nennschluss: 30. April 2012 

Neuenburg Kat. C-Turnier 
Vom 26. bis 28. Mai 2012 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Reit- und Fahrsportverein 
Neuenburg am Rhein e.V.
79395 Neuenburg am Rhein

Nennstelle: A. Rinderknecht
Industriestr. 9
75059 Zaisenhausen
Tel.: 07258/8975
a.rinderknecht27@googlemail.com

Richter: Ingo Noweé

Nennschluss: 25. April 2012 

Weilmünster A/Q- und C-Turnier 
Vom 07. bis 10. Juni 2012 (Hessen)

Veranstaltungsort: 35789 Weilmünster-Langenbach
Knapendorfer Hof

Nennstelle: Ilonka Henn
Dr.-Illert-Str. 12
67549 Worms-Leiselheim
Fax: 03222/1759404
Mobil: 0172/6354141
meldestelle-ewu-weilmuenster@freenet.de

Richter: Susanne Haug

Nennschluss: 10. Mai 2012 



Hohe Rabatte für EWU- oder DQHA-Mitglieder

Riders And Outdoor Center
Industriegebiet West 2
Bockhackerstr. 13
42499 Hückeswagen

Tel. +49 2192 8540 30
Fax +49 2192 8540 47
eMail info@raoc.de
Net www.raoc.de

Spring - News

Montabaur Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 15. bis 17. Juni 2012 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Buchenstraße 44
56410 Montabaur

Nennstelle: Petra Retthofer
Hagelkreuzstr. 195
47167 Duisburg
Tel.: 0203/582865
Mobil.: 0160/95209131

Richter: Christine Bröhl

Nennschluss: 14. Mai 2012 

Luhmühlen A/Q- und C-Turnier 
Vom 08. bis 10. Juni 2012 (Hamburg / Schleswig-Holstein)

Veranstaltungsort: Ausbildungszentrum Lühmühlen
Bruchweg 5
21376 Salzhausen/Luhmühlen

Nennstelle: Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a
25486 Alveslohe
Tel.: 04193/508660

Richter: Harald Schmitz, Hugo Sieberhagen

Nennschluss: 09. Mai 2012 

Kevelaer Kat. C-Turnier 
Vom 09. bis 10. Juni 2012 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Daelshof – Fam. Schopmanns
Schravelsche Straße 8, 47626 Kevealer

Nennstelle: Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg
Tel.: 0203/582865
Mobil 0160/95209131
petraretthofer@aol.com

Richter: Ingo Nowee

Nennschluss: 07. Mai 2012 

Pöhlde Kat. C-Turnier 
Vom 09. bis 10. Juni 2012 (Niedersachsen / Hannover)

Veranstaltungsort: Reitanlage des Reit- und 
Fahrvereins Pöhlde e.V. 
37412 Pöhlde / Herzberg 
Tel.: 05521/5952

Nennstelle: Klaus Hellmann
Zum Klingenberg 5
37130 Gleichen

Richter: N.N.

Nennschluss: 18. Mai 2012 

WESTERNREITER – April 2012
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Gomeier‘s World of Saddles

Unsere neuen Modelle 2012 

di
gi

ta
l-c

om
m

un
ic

at
io

n-
ad

ve
rt

is
in

g

GOMEIER‘S

WORLD OF SADDLES
der Reiningsattel Rio Verde

Sattelanprobe in ganz Deutschland, Österreich und in der Schweiz
größte Sattelauswahl Europas – direkt am Pferd

Nicole Gomeier  Tel.: 01 71 - 7 53 58 31

 Equine Designs 

 und -rassen
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gewu regio
Baden-Württemberg

■ Schriftführer
Markus Welzenbach
Am Rappenhau 48 
71686 Remseck
Tel.: 01 72 / 7 42 72 93
Markus_welzenbach@arcor.de

■ Turniersportwartin
Jördis Ziller
Fabrikstr. 11, 73240 Wendlingen
Tel.: 01 73 / 6 72 23 13
Turnier@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Jugendwart
Marc Tuscher
Ammonitenweg 1
73275 Ohmden
Tel.: 01 73 / 9 54 95 05
Jugend@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Breitensportwartin
Nicole Reichenbach
Staufen
breitensport@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Pressewartin
Eva-Andrea Kern
Boschstr. 9, 72336 Balingen
Tel.: 01 73 / 9 75 61 98
Presse@ewu-badenwuerttemberg.de

1. Vorsitzender
Peter Minde
Prinz-Eugen-Str. 89, 88069 Tettnang
Tel.: 01 70 / 2 82 24 81
vorstand@ewu-badenwuerttemberg.de

2. Vorsitzende und 
Geschäftsstelle
Christina Bröhl
Dürerstr. 9, 75446 Wiernsheim
Tel.: 0 70 44 / 53 95
Mobil: 01 72 / 6 13 86 37
Vorstand2@ewu-badenwuerttemberg.de

3. Vorsitzende und Kasse
Annette Weiler
Mattenweg 14a, 79244 Münstertal
Tel.: 01 73 / 8 84 07 92
Kasse@ewu-badenwuerttemberg.de

Internet

www.ewu-
badenwuerttemberg.de

Besucht den EWU Landesverband Baden-Württemberg im Internet: 
www.ewu-badenwuerttemberg.de

Für das Amt des ersten Vorsitzenden konnten wir den charmanten Tett-
nanger gewinnen. Immer ein freundliches Lächeln und ein offenes Ohr 
für die Wünsche und Anregungen der EWU-Mitglieder widmet er sich nun 
diesem verantwortungsvollen Amt.
Privat anzutreffen ist Peter auf der Roth Ranch in Appenweiler, wo er mit 
seinem Haflingerwallach „Nathan“ trainiert. Regelmäßig unterstützt er 
den Verband indem er die Meldestellen auf verschiedenen Turnieren der 
EWU übernimmt.
Als erster Vorsitzender wird er nun „alle Hände voll zu tun haben“ und wir 
sind uns sicher, dass er diese Aufgabe mehr als gut meistern und Einiges 
bewegen wird.
Für Fragen und Wünsche hat er immer ein offenes Ohr!
Peter Minde: vorstand@ewu-badenwuerttemberg.de

1. Vorsitzender EWU-LV Baden-Württemberg: Peter Minde, Jahrg. 1965

330 Aussteller auf rund 35.000 m² 
Ausstellungsfläche und der Stand 
der EWU Baden-Württemberg, ver-
treten durch den ersten Vorsitzen-
den Peter Minde und dem „Team 
Tuscher“, in Halle A6 mittendrin. 
Die Messe PFERD BODENSEE fin-
det im Zwei-Jahres-Rhythmus statt 
und bietet allen Interessierten ein 
breites Spektrum an Informationen 
rund ums Thema Pferd, unter ande-
rem zu den Themen Zucht, Haltung 
und dem Pferdesport. Es vereinen 
sich Fachkompetenz und Unter-
haltungswert, abgerundet wird 
das Konzept durch verschiedene 
Vereine wie auch die EWU Baden-
Württemberg, die seit 2006 traditi-
onell dort vertreten ist.

Hier konnte sich die EWU Baden-
Württemberg (mitgliederstärkster 
Verband der EWU Deutschland) 
den rund 22.000 Besuchern bes-
tens präsentieren und die Arbeit 
des Vereins vorstellen. Seien es nun 
Fachgespräche, Informationen zum 
breitgefächerten Leistungsangebot 
der EWU - den Lehrgängen, Aus- 
und Fortbildungen oder den Turnie-
ren – jeder Besucher konnte infor-
miert und begeistert werden.

Unter anderem fanden auch die 
ansprechenden Vorführungen in 
den Reitringen durch Katharina 
Strohmaier, Katharina Langhans 
und Hannes Bolz (unter der Lei-
tung von Sita Stepper, Landestrai-
nerin EWU) regen und positiven 
Anklang. Auch bei der abendlichen 
Gala-Veranstaltung war der Lan-
desverband vertreten. So konnten 
auf der Messe 15 neue Mitglieder 
geworben werden – für diese gab 
es Sonderkonditionen die sehr gut 
angenommen wurden.

Neben dem BaWü-Team trug auch 
die Messe selber, welche unglaub-
lich gut organisiert und reibungslos 
durchgeführt war, zum Erfolg der 
EWU Baden-Württemberg bei. Pro-
duktschauen der Aussteller zeig-
ten, welche Neuheiten die Pferde-
branche 2012 zu bieten hat. „Die 
PFERD BODENSEE bietet nicht nur 
Gelegenheit zum Einkaufen, son-
dern vor allem auch zum Testen, 
Lernen und Staunen“, verdeutlicht 
Messechef Klaus Wellmann. Somit 
kann die EWU BaWü eine positive 
Bilanz der Messe ziehen und zu-
gleich die neuen Mitglieder in un-
seren Reihen begrüßen !

Eine besondere Danksagung gilt 
dem ehrenamtlichen Team das sich 
mit vollem Einsatz und guter Laune 
dem Stand annahm und den Lan-
desverband Baden-Württemberg 
somit bestens vertreten und prä-
sentiert hat !

Hier noch das offizielle 
Feedback der Messeleitung:
Ich möchte mich bei Ihnen ganz 
herzlich für Ihren Einsatz bedan-
ken. 

Lt. Frau Dangel war Ihr Auftritt bei 
der Hengstpräsentation sehr er-
folgreich und ist bei den Organisa-
toren sehr gut angekommen. 
Ich hätte Sie beide sehr gerne an-
geschaut, kam aber leider nicht aus 
dem Büro.

Auch die Vorführungen im Reitring 
sind bei den Besuchern sehr gut 
angekommen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie 
2014 wieder mit dabei sind.

Ich wünsche Ihnen weiterhin 
viel Erfolg und Spaß mit Ihrer 
Arbeit und sende Ihnen freund-
liche Grüße.

PFERD BODENSEE 2012 – Infostand der EWU-BaWü ein voller Erfolg!
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Zu unserem Western-Reitturnier, am Samstag den 21. April, laden 
wir alle Pferdefreunde und Westernreitsportinteressierte recht 
herzlich, auf unsere Ranch in Appenweiler bei Ettenkirch, ein. 

Gestartet wird um 7.30 Uhr mit der Prüfung Showmanship at Halter, ge-
folgt von Pleasure, Horsemanship, Trail und Western Riding.
Spannende Höhepunkte wird es in den Reining-Prüfungen geben, die ab 
ca. 14.00 Uhr starten. Und zum Abschluss gibt es als Besonderheit eine 
„Prosecco-Pleasure“. 
Natürlich sorgt unser Grillteam für das leibliche Wohl unserer Zuschauer 
und Reiter. Außerdem wird es Kaffee, eine große Kuchenauswahl und Eis 
geben. 

Es freut sich Ihr Roth-Ranch Team

Großes Western-Reitturnier in Appenweiler

Endlich ist es bald soweit 
die Turniersaison 2012 kann 
beginnen.
Die Veranstalter des D-Turniers in 
Bad Wildbad und deren Trainer ha-
ben sich dafür etwas Besonderes 
einfallen lassen.
Sie bieten erstmals am Vortag des 
eigentlichen Turniers am Samstag 
den 14.04.2012 beginn gegen 14 
Uhr ein Vorbereitungscoaching mit 
allen am Turnier geforderten Pat-
tern an. Diese können dann unter 
Anleitung der Trainer Markus Bäch-
le (Trainer B) und Jessica Kull geübt 
und verbessert werden.
Dabei wird auch die Möglichkeit 
gegeben generell an Problem zu 
arbeiten.
Im Rahmen dieser Vorbereitung 
werden Problemlösungen und 
Übungen gezeigt. 
Für Teilnehmer die diesen Übungs-
tag mitnehmen möchten bietet sich 
die Möglichkeit das Pferd in einer 
bereitgestellte Boxen übernacht 
auf der Kull-Ranch zulassen.

So ist schon einmal weniger Stress 
für Reiter und Pferd mit der Anreise 
am Turniertag.

Alle die Interesse haben am Vor-
bereitungscoaching teilzunehmen 
melden sich bitte per Mail an.
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 
Euro für den Kurs und die Box (be-
grenzt Vorhanden) kostet 15 Euro 
pro Tag.

Alle Anmeldungen und 
Infos bitte an: 
kontakt@mb-westerntraining.de
oder unter 0172/9578442 und 
0173/8982729
Nennung und Ausschreibung 
zum Turnier in Bad-Wildbad an 
Michael Hedrich, turnierservice@
bauberatung-hedrich.de.
Wir freuen uns auf euer 
kommen.

Infos in Internet unter:
www.MB-Westerntraining.de 
oder www.Kull-Ranch.de

Vorbereitungskurs/Turniercoaching zum 
D-Turnier am 14.04.2012 in Bad-Wildbad

Einmal auf dem „heiligen Rasen“ 
der Galopprennbahn von Iffezheim 
mit dem eigenen Pferd die Hufe 
schwingen, davon träumen viele 
Reiter. 

Dieser Traum wird nun wahr: 
Unter dem Motto „Any horse, any 
rider“ lädt der Reitverein Iffez-
heim am Sonntag, dem 03. Juni, ab 
11.30 Uhr Reitfans und Zuschauer 
zum 42. Bauernrennen auf die In-
ternationale Galopprennbahn nach 
Iffezheim ein. 

Ab jetzt können sich die Reiter 
mit ihrem Ross anmelden: 
Telefon Frau Huber: 0151/40232493 
oder Herr Lorenz: 0179/1361288 
oder auf der Internetseite:
www. reitverein-iffezheim.de 

Die Geschichte des Bauernrennens 
geht bis ins 19. Jahrhundert zurück, 
als der Landherr Friedrich Franz I. 
seine Rückkehr aus dem napoleo-
nischen Exil mit einem Wettrennen 
feierte. Zum Dank veranstaltete der 

Landherr jährlich das „Bauernren-
nen“. Die Bauern durften ihre eige-
nen Pferde in den Wettkampf schi-
cken, und so wurde das Rennen zu 
einer Art Volksfest. Diese Volksfest-
Tradition wird auch in Iffezheim 
seit über 130 Jahren fortgeführt. 

Jedes Jahr kommen mehr Besucher 
und Teilnehmer auf die Internatio-
nale Galopprennbahn nach Iffez-
heim zum Bauernrennen. 
Abseits der Profi-Galopp-Veran-
staltungen messen sich dabei die 
unterschiedlichsten Pferderassen: 
So zeigen Ponys, Haflinger, Araber, 
Quater Horses, Warmblüter und 
Vollblüter in verschiedenen spekta-
kulären Rennen, was sie können. 
Ein besonderes Highlight während 
des Bauernrennens ist der Wett-
kampf der stattlichen Kaltblüter. 
Wenn sie im Pulk galoppieren, vi-
briert die Erde. 
Zum ersten Mal gibt es beim Bau-
ernrennen eine Tombola, bei der 
attraktive Preise zu gewinnen 
sind.�

Mitten drin, statt nur dabei! 42. Bauernrennen 
in Iffezheim am 03. Juni 2012: Jetzt anmelden 
– Tolle Preise zu gewinnen –



WESTERNREITER – April 2012

ewu regio34

■ 3. Vorsitz. und Kassenwart
Yvonne Rinner
Bachgasse 12, 97488 Stadtlauringen
Mobil: 01 71 / 1 40 91 52
vorstand3@ewu-bayern.com

■ Jugendwartin
Monika Obermüller
Landlweg 29, 83071 Stephanskirchen
Mobil: 01 79 / 9 70 71 08
jugend@ewu-bayern.com

■ Landesturnierwart
Volkhard Hummel
Tel.: 0 92 27 / 94 53-91, Fax: -93
Mobil: 01 70 / 3 80 25 52
turnierwart@ewu-bayern.com

■ Regionalbeauftr. Franken
Reinhold Bieberstein
Train-Valley-Ranch
Am Steppacher Berg 1

Bayern

EWU-Bayern e.V. im Internet: www.ewu-bayern.com96138 Burgebrach 
Mobil: 01 51 / 15 36 73 51
rg-franken@ewu-bayern.com 

■ Regionalbeauftr. Oberbayern
K.H. Nagl
Anglerstraße 17a, 80339 München
Tel.: 01 79 / 1 19 09 86
rg-obb@ewu-bayern.com

■ Regionalbeauftr. Schwaben
Elmar Moog
Unterm Ried 2, 87654 Friesenried
Tel.: 01 51 / 23 27 61 60
rg-schwaben@ewu-bayern.com 

■ Regionalbeauftragter
 Niederbayern/Oberpfalz 
Katharina Schmitz
Görnitz 2, 92637 Theisseil
Mobil: 01 71 / 8 16 17 97
rg-ndbopf@ewu-bayern.com

Unter anderem zwei Karten für das Wochenen-
de der „Großen Woche“ auf der Weinterrasse. 
Auch die Teilnehmer des Bauernrennens werden 
mit Preisen belohnt. Neben Geldprämien für die 
Erstplatzierten, geht auch der Letzte nicht leer 
aus. So wird der Teilnehmer auf dem hintersten 
Rang für sein Engagement mit einem Sack Ha-
fer belohnt.
Der Bahnsprecher Max Barth wird mit Pfiff und 
Sachverstand wieder jedes Rennen kommentie-
ren und so zusätzlich für Spannung sorgen. 

Der Reitverein Iffezheim freut sich über 
eine rege Teilnahme! 

Zitat von Lars Huber, Vorsitzender: „Immer mehr 
Besucher und auch ganze Familien erkennen das 
Bauernrennen als echte Attraktion und so wird 
dieses traditionsreiche Bauernrennen auch im 
Jahre 2012 wieder ein echtes Erlebnisevent.“

Pressekontakt: Stephanie Gmeiner, 
s.gmeiner@reitverein-iffezheim.de

Geschäftsstelle
Julia Krimmel
Poppengrün 6
95131 Schwarzenbach am Wald
Tel.: 01 51 / 41 42 23 84
office@ewu-bayern.com

1. Vorsitzender
Peter Voß
Buxheimer Straße 98
87700 Memmingen
Tel.: 0 83 31 / 7 50 80 37
Fax: 0 83 31 / 7 50 80 38
Mobil: 0 15 22 / 9 23 92 83
vorstand1@ewu-bayern.com

2. Vorsitzender
Matthias Rödel
Poppengrün 6
95131 Schwarzenbach am Wald
Mobil: 01 75 / 2 78 22 67
vorstand2@ewu-bayern.com

Internet

www.ewu-bayern.com

Liebe EWU-Mitglieder, 
besonders die Schwaben! 
Nach dem ich mich kürzlich mit 
Claus Schmidt, in seiner Funkti-
on als mein Vorgänger, zusammen 
gesetzt und von ihm die Informa-
tionen für unsere Region erhalten 
habe, möchte ich mich nun hier mit 
ein paar Zeilen als euer „Neuer“ 
Regionalbeauftragter vorstellen. 

Aufgewachsen und reiten begon-
nen bin/habe ich zusammen mit 
Ralf Limmer in der Nähe von Bam-
berg. Nach 25 Jahren reiterlicher 
Abstinenz, hat mich eine Sportver-

letzung seit 2005 wieder aufs Pferd 
gebracht. Nach diversen Turnieren 
und Kursen, konnte ich 2010 die 
Ausbildung zum Trainer C durch-
laufen. Beruflich bin ich bei der 
Bundeswehr und betreibe neben zu 
einen kleinen Reitstall bei Markto-
berdorf.

Ich freue mich sehr, auf viele 
Informationen und Anregun-
gen von eurer Seite und eine 
vereinsfördernde Zusammenar-
beit.

Euer Elmar Moog
Regionalbeauftragter Schwaben

Vorstellung Regionalbeauftragter Schwaben:
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Alle Infos rund um den EWU-LV Bayern 
findet Ihr im Internet unter: 

www.ewu-bayern.com

Sponsoren der EWU-Bayern e.V.:

� Cullys saddle & more: 
 www.cullys.de
� Cowboy Headquarters: 
 www.w-day.de
� Gomeiers World of Saddles:
 www.gomeier.com
� Speed: 
 www.hesse-tierpharma.de
� Reisecenter Götzfried:
 www.reisecentergoetzfried.de
� Blue Nugget: 
 www.blue-nugget.com
� AGROBS: www.agrobs.de

� Nadine Hartmann-
 Westernriding:
 www.nh-westernriding.de
� Marlene Dostal-Westernwear:
 www.md-westernwear.com
� Christine Hummel-
 Westernriding:
 www.ch-westernriding.de
� GeVas GmbH: www.ge-vas.com 
� Pferdeanhänger Th. Mayr:
 www.fautras-bayern.de
� Robbys Westernwear:
 www.robbys-westernwear.de

■ Regio-Point Schwaben
Riedmühl-Ranch
Schwerpunkte: APO-Kurse, 
Breitensport, Gelände
Inhaber: Birgit Büchner 
und Gerd Wings
Riedstr. 4, 89443 Schwenningen
Trainerin: Birgit Büchner
Quali.: Trainer B Westernreiten, 
Trainer B Breitensport
Tel.: 0 90 70 / 92 14-35

Regio-Points der EWU-Bayern e.V.

■ Regio-Point Süd-Ostbayern
California-Stable
Schwerpunkte: Turnierreiten, 
APO-Ausbildungen
Inhaber: Sabine Kotzschmar 
und Thomas Christ
Muttersham 4
84564 Oberbergkirchen
Tel.: 0 86 37 / 98 67-72
Fax: 0 86 37 / 98 67-73
Trainerin: Sabine Kotzschmar
Quali.: Trainer B Westernreiten
Mobil: 01 75 / 5 46 58 75
Trainer: Thomas Christ
Quali.: Trainer A Westernreiten
Mobil: 01 75 / 5 46 58 22
info@california-stable
www.california-stable.de

■ Regio-Point Oberbayern
Witzenthalstables
Schwerpunkte: Bodenarbeit, 
Gelände, Grundausbildung, 
Sitzschule, Turniertraining
Inhaber: Mareile von Rochow
Witzenthal 1, 83122 Samerberg
Trainerin: Mareile von Rochow
Quali.: Trainer B Westernreiten, 
Trainer B Breitensport, 
FN Prüfer Breitensport
Tel.: 0 80 32 / 81 07, Fax: 98 28 80
Mobil: 01 75 / 5 22 30 15
von-rochow@gmx.de
www.witzenthalstables.de

■ Regio-Point Allgäu
Gestüt Alte Mühle
Schwerpunkte: Jugendarbeit, 
Turniervorbereitung
Inh.: Susanne und Claus Schmidt
Mauerstettener Str. 1
87679 Westendorf/Dösingen
Trainerin: Susanne Schmidt
Quali.: Trainer B Westernreiten
Tel.: 0 83 44 / 97 01, Fax: 97 02
gestuet_alte_muehle@t-online.de
www.gestuet-alte-muehle.de

■ Regio-Point München u.U.
Reitanlage Eggenberg
Schwerpunkte: Jungpferde, 
Training/Unterricht, APO-Kurse
Inhaber: Claus Grottenthaler
Eggenberg 2b, 85391 Allershausen
Trainerin: Nadine Hartmann
Quali.: Trainer A Westernreiten, 
Trainer B Jungpferdeausbildung
Mobil: 01 71 / 4 72 14 33
nadine@nh-westernriding.de
www.nh-westernriding.de

■ Regio-Point Niederbayern
Silver Horse Ranch
Schwerpunkte: APO-Kurse, 
Basis- und Turnierausbildung
Inhaber: Renate und Peter Ettl
Gschaid 1, 84163 Marklkofen
Trainerin: Renate Ettl
Quali.: Trainer B Westernreiten, 
Trainer B und Prüfer Breitensport,
EWU-Richter
Tel.: 0 87 32 / 93 81-21
Fax: 0 87 32 / 93 81-22
SilverHorseRanch@aol.com
www.silverhorseranch.de

Fax: 0 90 70 / 92 14-43
info@riedmuehl-ranch.de
www.riedmuehl-ranch.de

Liebe Reiter,
im Rahmen der Neuwahlen auf der 
JHV letztes Wochenende, habe ich 
das Amt des Regionalbeauftragten 
Niederbayern/Oberpfalz übernom-
men. 

Es ist kein Geheimnis, dass die-
se Region das „Sorgenkind“ der 
EWU-Bayern ist, sei es bei den Mit-
gliederzahlen oder bei Westernreit-
veranstaltungen aller Art.
Ich habe mir schon viele Gedan-
ken gemacht, wie man in unserer 
Gegend etwas verändern und ein 
gutes Netzwerk zwischen Reitern, 
Anlagenbesitzern und Trainern ent-
stehen lassen kann. Doch entwi-
ckelt sich aus einer Idee nur ein gu-
tes Ergebnis, wenn alle mithelfen 
und zusammenarbeiten. 

Deswegen meine Bitte: 
Meldet euch bei mir. Kommt mit 
euren Ideen, Wünschen oder Vor-

schlägen auf mich zu. Nur gemein-
sam können wir etwas bewegen ...

Und damit ihr wisst, mit wem ihr es 
zu tun habt, möchte ich mich hier 
kurz vorstellen: Einige werden mich 
sicher von den Turnieren in Bayern 
kennen – für die anderen ein ganz 
kurzer Steckbrief:
Ich bin seit meiner frühen Jugend 
im Westernreitsport aktiv und mir 
war damals schon klar: Nach dem 
Abitur gibt es nur einen Beruf für 
mich! Und so kam es ... 
Jetzt bin ich 23 Jahre alt, besitze die 
EWU Trainer B Lizenz und betreibe 
unter dem Namen Katschmandu 
Westernriding eine Westernreitan-
lage mit Schulbetrieb, welche in 
der schönen Oberpfalz gleich ne-
ben Weiden liegt.

Ich freu mich auf die zukünftige 
Zusammenarbeit!

Katharina Schmitz (Katsch)

Vorstellung Regionalbeauftragter 
Niederbayern/Oberpfalz:

Liebe Sportfreunde, Reiter-
kolleginnen und -Kollegen,
nachdem eine neue Vorstandschaft 
für die EWU-Bayern gewählt ist 
und ich dieser als Regionalbeauf-
tragter für Oberbayern die Ehre ha-
be anzugehören möchte ich mich 
kurz vorstellen.
Einige von Euch werden mich noch 
kennen aus meiner Zeit als Inter-
netbeauftragter für die EWU Bay-
ern oder von den Messeständen 
die ich für die EWU Bayern betreut 
habe.
Die meisten aber kennen mich si-
cherlich von den Turnieren der 
EWU-Bayern, die ich entweder 
selbst mit meiner Paintstute „Spi-
rito de Bavaria“ bestreite oder dort 
als Turniersprecher (Die Stimme 
Bayerns) tätig bin.
Dann gibt es noch und ich glaube 
sagen zu können eine nicht geringe 
Anzahl von Euch ist schon in den 

Genuss gekommen, die Möglichkeit 
mich als Turnier- oder Lehrgangs-
koch kennengelernt zu haben.
Nun ja, man hat mich nun bei der 
Wahl des neuen Vorstandes der 
EWU Bayern gebeten für das Amt 
des Regionalbeauftragten für Ober-
bayern zur Verfügung zu stehen. Da 
sich dieses Amt mit meinen o.a. Tä-
tigkeiten und meinen sonstigen 
Aufgaben nicht unbedingt in die 
Quere kommt habe ich ja gesagt. 
Bekanntermaßen ist es ja ein leich-
tes zu kritisieren, aber es ist schon 
sehr viel schwieriger selbst etwas 
zu tun und sich der Kritik anderer 
zu stellen vor allem wenn man die 
Tätigkeit ehrenamtlich macht.
An dieser Stelle meinen ausdrück-
lichen Dank an die bisherige Vor-
standschaft!

Mit freundlichen Grüßen
K. H. Enzo NAGL

Regionalbeauftragter Oberbayern

Vorstellung Regionalbeauftragter 
Oberbayern:



WESTERNREITER – April 2012

ewu regio36

Berlin-Brandenburg

Besucht uns im Internet: 
www.ewu-berlin-
brandenburg.de

Kurs-Thema: Horsemanship und Pleasure
Termin: 29. April 2012
Ort: Gestüt Alte Mühle, 87679 Dösingen
Trainer: Susanne Schmidt, Trainer B
Kosten: 45,- Euro , für EWU-Mitglieder 25,- Euro
Zeitplan:  Geritten wird in drei Gruppen á 4 Teilnehmer, vormittags 

und nachmittags

Ausschreibung für förderfähigen Kurs der 
EWU-Bayern für erwachsene Mitglieder

Turniervorbereitungskurs 
– Schwerpunkt Trail 
Trailkurs mit Vorbereitung auf 
die Turniersaison 2012. 

Termin: 14.04.- 15.04.2012 
Ort: Train-Valley-Ranch, 
Am Steppacher Berg 1 
96138 Burgebrach 
Kursleitung: Cathrin Dostal 
Kosten: 100,- Euro – Erwachsene 

EWU-Mitglieder erhalten einen 
Zuschuss i.H.v. 20,- Euro.
� Jugendliche EWU-Mitglieder wer-
den auf Antrag beim Regionalbe-
auftragten (Reinhold Bieberstein) 
bezuschusst.

Infos: Kerstin Bieberstein, 
Tel.: 0171/4264006,
kerstinbieberstein@web.de,
www.train-valley-ranch.de

Turniervorbereitungskurs gefördert von der 
EWU-Bayern für Erwachsene EWU-Mitglieder 

Termin: Do./Fr. 12./13. April
in den Osterferien vor dem 
C-Turnier am 14.04. 
Anreise: Donnerstag bis 9.30 Uhr 
Abreise: Freitag ab 16.00 Uhr

Thema: Turniervorbereitung aller 
Disziplinen mit intensivem Einüben 
der Pattern für das C-Turnier.

Ort:  Gestüt Alte Mühle, 
87679 Dösingen 

Trainer: Susanne Schmidt 
 und Steff Zech 

Alle Reiter/innen werden während 
des Turniers von Susanne und Steff 
betreut. (Die Teilnahme am C-Tur-

nier ist selbstverständlich freiwil-
lig!) 

Wer kann mit reiten? 
Alle interessierten Jugendlichen 
egal ob EWU-Mitglied oder nicht. 
Sollten noch Plätze frei sein, kön-
nen auch Erwachsene mit reiten. 

Kosten: 140,- Euro
(Jugendliche EWU-Mitglieder erhal-
ten einen Zuschuss von 40,- Euro) 
Beinhaltet: Unterbringung und 
Verpflegung, Unterricht und Box 

Ein Anmeldeformular für den 
Kurs findet ihr unter:
www.gestuet-alte-muehle.de

Turniervorbereitungskurs gefördert von der 
EWU-Bayern für Jugendliche EWU-Mitglieder 

Im Rahmen der Breitensportförderung wird der oberfränkische Ranchcup 
2012 wieder durch die EWU-Bayern gefördert. Auf sieben Veranstaltungen 
wird der oder die beste Reiter/in im Gelände und in einem Geschicklich-
keitsparcours ermittelt, und geht dann am Jahresende als Ranchcup-Sie-
ger hervor. 
Termine, Einladungen und Infos findet ihr unter: 
www.ranchcup.de Matthias Rödel

Ranchcup 2012 in Oberfranken

EWU-Bayern e.V. im Internet unter: 
www.ewu-bayern.com

Kontaktadresse und
1. Vorsitzende
Manja Michel
Handy: 01 76 / 78 76 38 82
manja@ewu-berlin-brandenburg.de

2. Vorsitzender
Wolfgang Greiner
Handy: 01 77 / 3 15 00 53
wolle@ewu-berlin-brandenburg.de

3. Vorsitzende (Kasse)
Angelika Schlosshauer
Tel.: 01 72 / 302 66 08
a.schlosshauer@arcor.de

4. Vorsitzende (Jugend)
Franzisca Heidenreich
(kommissarisch) Handy: 0171/9571060
freddycrown@freenet.de

Internet
www.ewu-berlin-
brandenburg.de

■ Turnierwart/Umwelt- & 
 Tierschutzbeauftragter
Werner Otto
Handy: 01 74 / 3 66 82 49
werner-otto-16@t-online.de

■ Breitensportbeauftragte
Andrea Wolter
Handy: 01 74 / 8 12 20 79
ahpwolter@web.de

■ Ausbildungsbeauftragte
Barbara Beutler
Handy: 01 72 / 3 11 82 04
bb@boondocks.de

■ Pressewart
Astrid Milde
Handy: 01 71 / 8 80 43 82
astrid.milde@googlemail.com

Ich lebe (vom Geburtsort mal ab-
gesehen) schon immer in Branden-
burg (genauer: in Borkheide),
Westernreiter seit über 15 Jahren, 
Trainer C; 

Zur Zeit stecke ich in den letzten 
„Zuckungen“ meines Studiums. 
Aus diesem Grund stehe ich dem 
Verein leider erst ab 01. Mai voll 
zur Verfügung.

1. Vorsitzende: Manja Michel 

Das neue EWU Berlin-Brandenburg Team stellt sich vor:
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Alle aktuellen Kurse und Ausbildungstermine in Berlin-Brandenburg findet Ihr 
im Terminkalender auf unserer Internetseite: www.ewu-berlin-brandenburg.de

geb. 05.04.1960 in Köln/Rhein, selbstständiger 
Metallbaumeister, Mitglied der EWU seit 2005, 
seit dem auch im Westernreitsport 

Mein Trainingsstall: 
seit 2009: Trainingsstall Etienne Hirschfeld

Meine Disziplinen: 
Trail, Pleasure, Horsemanship, Reining, 
Horse + Dog Trail 

Meine sportlichen Partner: 
Skips Big Hidalgo, geb. 2006, QH-Wallach

Hidalgo wurde von mir aus unserer Stute Mid-
night Belleo gezogen und ist natürlich mein 
ganzer Stolz, er wurde von Etienne Hirschfeld 
ausgebildet und ist ein sehr ruhiger und ausge-
glichener Allrounder.

Meine Ideen und Ziele im EWU-Vorstand: 
Die gute und sehr erfolgreiche Arbeit unse-
rer Vorgänger möglichst nahtlos weiterführen. 
Noch mehr Vereinsmitglieder zur aktiven Mitar-
beit in unserem Verein bewegen. Die Gemein-
schaft und das Zusammengehörigkeitsgefühl in-
nerhalb unseres Vereins verbessern.

2. Vorsitzender: Wolfgang (Wolle) Greiner 

Ich bin Jahrgang 1966, Steuerfachgehilfin, auf-
gewachsen in Berlin-Frohnau und habe dort 
auch die ersten Reiterfahrungen gesammelt. 
Angefangen mit dem Reiten habe ich ca. mit 9 
Jahren. Bis zum Jahr 2005 betrieb ich den Dres-
sursport als Leistungssport und erzielte Erfol-
ge bis Grand Prix. Zum Westernreiten bin ich 
eigentlich durch meinen Freund gekommen. In 
einem Dressurstall fühlte er sich als Hobbyrei-
ter äußerst unwohl und so landeten meine Dres-

surpferde auf einer Westernranch. Das Western-
reiten habe ich in 2009 auch mal turniermäßig 
ausprobiert, in der Westernriding, Horsemenship 
und Pleasure. 

Mein Trainingsstall: 
Habe ich keinen, da meine Pferde direkt hinterm 
Haus stehen.
Ich habe die Crazy-Cowboy-Ranch (www.crazy-
cowboy-ranch.de) gegründet um besonders Kin-
dern den Umgang mit dem Pferd zu lehren. 

Meine Disziplinen: 
Wenn dann Westernriding, Horsemanship und 
Trail 
Eigentlich gibt es für mich keine bestimmte Reit-
weise mehr, seit ich intensiv mit Jörg Bös trai-
niere, sondern nur noch gutes oder schlechtes  
Reiten.

Meine sportlichen Partner:
Da wären Wintop, Wini, geb. 1989, Hannovera-
ner, sieht häufig Gespenster und springt traum-
hafte Galoppwechsel. War 2009 mein Wes-

ternpferd auf Turnieren und wir waren nicht zu 
übersehen: wir waren die „Größten“ obwohl er 
nur ein Stockmaß von 1,66 hat.
Dann wären da noch Jerry, Hildalgo, Gernonimo 
und Browny. Diese Pferde wurden von uns ad-
optiert und vor dem Schlachter bewahrt, da sie  
entweder nicht reitbar oder krank waren. Jetzt 
sind sie wieder prima Sportpartner und viel-
leicht sieht man uns doch noch mal auf einem 
Westernturnier? 

Meine Ideen und Ziele im EWU-Vorstand:
Meiner Meinung nach ist das Westernreiten ge-
rade in der heutigen Zeit besonders gut für Fa-
milien geeignet. Nicht so trocken wie der Dres-
sursport, sondern mit einem gut ausgebildeten 
Pferd kann auch in den Einsteigerklassen gut 
gestartet werden. Auch ist gerade für Kinder ei-
ne teure Reitausrüstung (Reitkappe und geeig-
netes Schuhwerk vorausgesetzt) nicht nötig. Für 
den Westernsattel reicht eine bequeme Hose. 
Und welcher Vater wollte nicht gerne in seiner 
Jugend Cowboy sein?
Aus diesem Grund ist für mich der Breitensport 
und die Kooperation mit anderen Reitweisen 
sehr wichtig.

3. Vorsitzende (Kasse): Angelika Schloßhauer

Mein Trainingsstall: 
Avena Westerntrainingszentrum in 
Buchholz (bei Beelitz)

Meine Disziplinen: 
Alles außer Rinder, vorzugsweise 
aber Horsemanship 

Meine sportlichen Partner: 
Lord Falko (Traber, 23) war zuerst 
meine Reitbeteiligung, aber wie 
das öfter so läuft, gehörte er bald 
mir. Bevor er mit 17 Jahren dann 
endlich erkannte, dass Wegrennen 

nicht immer die Lösung ist, hatte 
man bisweilen ein V8 unter dem 
Hintern. Naja, für die Reining war 
das jetzt nicht immer schlimm. 
Trotz seines Trabertums konnten 
wir einige erste Plätze und Platzie-
rungen in den verschiedensten Dis-
ziplinen unser nennen, u.a. einen 
Landesmeistertitel Superhorse. 

Falko ist seit etwa 4 Jahren in Ren-
te und freut sich als einziger Wal-
lach eine Gruppe von 6 Damen sein 
nennen zu dürfen ...

Seitdem habe ich kein eigenes Tur-
nierpferd mehr. Bislang hatte ich 
jedoch ein paar Mal das Glück, ein 
Pferd zur Verfügung gestellt zu be-
kommen. Ansonsten war ich aber 
auch so auf den Turnieren beschäf-
tigt: meine Amateure aufbauen, 
zusammenfalten und wieder auf-
bauen ...

Meine Ideen und Ziele 
im EWU-Vorstand: 
Mein vorderstes Ziel: Der von Tors-
ten vorgegebenen Linie folgen. 

Daneben wird mein Hauptaugen-
merk auf dem Breitensport liegen, 
um vielleicht mehr als „nur“ Tur-
nierreiter für unseren Verein zu in-
teressieren. 
Dazu gehört auch die Jugendarbeit, 
denn nicht jeder Jugendliche reitet 
gleich Turniere. 
Schließlich wollen wir versuchen, 
ein Kader in unserem Landesver-
band dauerhaft zu etablieren. Ins-
gesamt wollen wir damit den Zu-
sammenhalt unseres Verbandes 
erhalten und stärken.
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22 jahre alt und Trainer B
Ich habe mit 6 Jahren das Reiten im 
Westernstil angefangen. Seit 2006 
auch Turnierstarts 

Meine Disziplinen: 
Horsemanship, Reining, 
Superhorse

Meine sportlichen Partner: 
Mein Pony heißt Scamps Classic 
Rebel und ist 12 Jahre alt. Ich habe 
ihn vor 2 Jahren gekauft. 
Er ist für mich das tollste Pferd, 
weil er sich immer die größte Mühe 
gibt, seinem Frauchen alles recht 
zu machen.

Meine Ideen und Ziele 
im EWU-Vorstand:
Ich habe viel Freude daran, Reiter 
und Pferd im Training zu unterstüt-
zen und das nicht nur im Hinblick 
auf die Turnierreiterei. Ich erhoffe 
mir eine gute und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit für das Jahr 2012. 
Ich bin jederzeit offen für Wünsche, 
Anregungen und Probleme.

4. Vorsitzende (Jugend): Franzisca Heidenreich 

Geb. 1949 in Berlin
Seit 1960 Westernreiter
1978 EWU-Gründungsmitglied
früherer Veranstalter der „Texas“

Mein Trainingsstall:
Früher: Eigentümer Märkische 
Quarter Horse Ranch
Heute: Einsteller in Linde

Meine Disziplinen: 
Reining, Pleasure, Trail 

Meine sportlichen Partner: 
„Bessy“ ist eine 19 jährige, von mir 
selbst gezogene Quarter Horse Stu-
te. Besonders mag ich ihr ausgegli-
chenes und liebevolles Wesen.

Meine Ideen und Ziele 
im EWU-Vorstand: 
Ganz nach dem Motto: „Möge der 
Bessere gewinnen!“, wünsche ich 
mir für die Turniersaison Ehrlichkeit 
und Fairness im Sport. Die Fairness 
gegenüber dem Partner Pferd ist 
mir besonders wichtig.

Turnierwart, Umwelt- & Tierschutz: 
Werner Otto 

Geb. 1959 in Berlin, selbstständig
1992 Gründungsmitglied EWU-BB

Meine Disziplinen: 
Trail, Pleasure, Westernriding

Meine sportlichen Partner:
Mein derzeitiger Trainingspartner 
heißt „Skips Dear Mc Leods“. Er ist 
noch jung und ein wenig wild, aber 
bemüht seine Sache richtig zu ma-
chen. Seine Verspieltheit wird uns 
manchmal im Trail zum Verhängnis, 
denn das Anfressen von Blumen 
am Tor gibt leider Abzüge.

Meine Ideen und Ziele 
im EWU-Vorstand: 
Ich möchte die Popularität des 
Westernreitens Stärken. Durch Ak-
tionen und Aktivitäten soll der 
Sport sachkundig der Öffentlichkeit 
präsentiert werden, so dass wir 
Freunde dazu gewinnen, die ge-
nauso viel Spaß am Westernreiten 
haben wie wir.

Freizeit-/Breitensport: 
Andrea Wolter

Geb. 1956 in Bern (Schweiz); 
1987 zum Westernreiten gekommen; 
Beruf: Pferdewirtschaftsmeisterin; Selbständig mit den 
Boon Docks Stables, seit 1993 (Ausbildungsstall); 
Mitglied in der Prüfungskommission Pferdewirte 
und Pferdewirtschaftsmeister.

Mein Trainingsstall: 
Boon Docks Stables (www.boondocks.de)

Meine Disziplinen: 
Misten, Pferde versorgen, Organisation des Betriebes, 
Reitunterricht und wenn dann noch Zeit übrig ist ... 
die Pflicht in der Reithalle und dann die Kür mit einem 
coolen Pony und den Hunden in unserem wunderschö-
nen Gelände.

Meine Ideen und Ziele im EWU-Vorstand: 
Bescheiden. Nachdem für das Ressort Ausbildung im 
Jahr 2011 gerade mal 40 Euro ausgegeben wurden, 
werde ich wohl kreativ sein müssen. Ein guter Reiter 
oder ein erfolgreiches Turnierpferd wird man nur selten 
ohne einen guten Reitlehrer und/oder Trainer. Trainer-
lehrgänge wie C/B/A sind hier ein solides Fundament. 
Ebenso die neue Fachrichtung bei der Ausbildung zum 
Pferdewirt – Spezialreitweise Western. Als Reiter, egal 
ob Anfänger oder Profi, sollte man Ahnung von funkti-
oneller Anatomie und Biomechanik des Pferdes haben. 
Auch mentale Vorbereitung auf das Reiten im Allge-
meinen und im Turniersport fällt mir da noch ein. Das 
Feld Ausbildung ist riesig, es müsste für fast jedes Ver-
einsmitglied  von Interesse sein. Auf jeden Fall sollte 
das Thema Ausbildung in einem Reitverein mehr als 40 
Euro im Jahr wert sein. Es ist eine spannende Aufgabe 
und ich freue mich darauf.

Ausbildung: Barbara Beutler

Geboren am: 04.01.1990
Wohnort: Werder (Havel)
Beruf: Studentin
Westernreiten seit 8 Jahren, davor 
klassisch (im Ferienlager)

Mein Trainingsstall: 
Ich trainiere viel allein zu Hause 
(Phöben, klassisch Reitstall), fahre 
aber oft, wenn auch unregelmäßig 
zu Etienne.

Meine Disziplinen: 
So ganz festgelegt habe ich mich 
noch nicht. Dieses Jahr wer-
de ich im Horse & Dog Trail, den 
Jungpferdeprüfungen und vielleicht 
auch schon mal in einer Reining zu 
finden sein.

Meine sportlichen Partner: 
Meine Quarter Stute HH Redhot 
Chillichic („Chilli“) ist neben mei-
ner Hündin „Momo“ mein ganzer 
Stolz. Ich habe sie aus Schweden 
mitgebracht und bin seither mit ihr 
eifrig am üben ... um in 10 Jahren 
vielleicht nicht nur als Zuschauer 
auf der GO zu stehen. 

Meine Ideen und Ziele 
im EWU-Vorstand: 
Mein Ziel ist ganz klar: Euch auf 
dem Laufenden zu halten. Die Ho-
mepage und Facebookseite möch-
te ich nach Möglichkeit regelmäßig 
mit Neuigkeiten und Bildern füt-
tern, um auch Interessierten und 
Neumitgliedern einen schnellen 

Einblick in unser Vereinsleben zu 
gewähren. Außerdem habe ich mir 
das Ziel gesetzt, den Westernreit-
sport noch präsenter in regionalen 
Zeitungen und TV-Sendern zu eta-
blieren. Vielleicht schaffen wir es 
zukünftig doch, den einen oder an-
deren Zuschauer mehr auf unsere 
Turniere zu locken.

Pressesprecherin: Astrid Milde
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� 21.-22.04.2012
 Reitertag in Lübben
 auf der Three Oak Ranch 
� 04.-06.05.2012
 C-Turnier bei HORSECOMPANY 
 in Birkholz
� 18.-20.05.2012
 A/Q- und C-Turnier auf der 
 Three Oak Ranch in Lübben
� 15.-17.06.2012
 A/Q- und C-Turnier 
 im Boon Docks Stable 
 in Michaelisbruch
� 13.-15.07.2012
 Landesmeisterschaft auf der 
 Three Oak Ranch in Lübben
� 10.-12.08.2012
 A/Q- und C-Turnier auf der 
 BIG DD Ranch in Steckelsdorf
� 25.-26.08.2012
 C-Turnier im Trainingsstall 
 Etienne Hirschfeld in Brunne

Turniertermine 2012

Alle acht Wochen bestelle ich vorbildlich für 
mein Pferd den Schmied. Zum vereinbarten Zeit-
punkt treffen wir uns dann in der Stallgasse. Ne-
ben dem üblichen Ausschneiden werden vier Ei-
sen auf die Hufe „gezimmert“, es gibt zwei, drei 
Kommentare zum Zustand und der Stellung der 
Hufe, dann fährt er wieder, der Mann vom Fach.

Wie funktioniert das eigentlich? 
„Eisen drauf, nix passiert, aber die Pferde kön-
nen laufen“, beginnt Falko in seinem Kurs rund 
um den Huf. Um genau das zu klären, erhielten 
wir einen umfangreichen Vortrag über Aufbau 
und Funktionsweise des Hufes. Es blieben keine 
Wünsche offen und Falkos Versprechen: „Nach 
dem Kurs können wir am galoppierenden Pferd 
eine offene Herz-OP durchführen“, erfüllte sich 
auch fast.

Wer jetzt denkt, dass wir trocken einer Power-
Point Folie nach der anderen gefolgt sind,  der 
irrt. Gefühlte 20 Präparate von gesunden, kran-
ken und aufgeschnittenen Hufen wurden uns 
präsentiert und erklärt. Es wurde nachgefragt 
und diskutiert, bis die Köpfe rauchten. Rönt-
genbilder wurden analysiert und wem das noch 
nicht reichte, der konnte auch noch vieles über 
Huferkrankungen erfahren.
Okay, bis dahin war es also schon einmal ein 
sehr informativer Nachmittag, der nur noch von 
meinem persönlichen Höhepunkt übertroffen 
wurde: Auf der Terrasse, in einer unscheinbaren 
blauen Plastiktüte befand sich ein echtes Pferde-
bein, das darauf wartete, seziert zu werden. Also 
ran an den Speck und die Theorie vom Nachmit-
tag angewendet. So sehen also ein Nerv, Ge-
lenksflüssigkeit, Knorpelgewebe etc. aus. 

Alles in allem kann ich mich nur für den tollen 
Tag bei Falko und bei den Groenewolds bedan-
ken, die uns liebevoll auf ihrem Hof in Fresdorf 
bei Potsdam aufgenommen und mit der nötigen 
Nervennahrung versorgt haben. Und wenn in 
drei Wochen der Schmied auf den Hof fährt, und 
aus irgendeinem Grund hier mehr wegraspelt 
als da, kann ich sagen: „Ich weiß warum.“

Hufseminar mit Falko Hiller am 03.03.2012

Und er hat es schon wieder pro-
biert: Licht ins Dunkel unserer Köp-
fe zu bringen, wenn es um das 
Thema richtiges und planvolles 
Gymnastizieren eines Pferdes geht.

Wie wichtig uns Reitern dieses 
Thema ist, sah man wohl an den 
zahlreich erschienenen Kursteil-
nehmern im „Trainingsstall Etienne 
Hirschfeld“. Es hieß anfänglich 
aber nicht: „Auf die Pferde, fertig 
los!“ Vor der Praxis hat der liebe 
Gott, bzw. der liebe Trainer die The-
orie gesetzt. 
Da wurde gefachsimpelt, über die 
Flugleistung der Hummel und Hel-
ga Hahnemanns Spagat in der ARD, 
alles natürlich in Bezug auf die Ge-
sunderhaltung unserer Pferde.
Nachdem vor rauchenden Köpfen 
die Sicht im Raum schlecht wurde, 

ging es raus an die frische Luft, rauf 
auf die Pferde und ran an das Bie-
gen, Stellen, Tritte verlängern und 
Schulter anheben.
Wer dann noch keine Angst vor 
Muskelkater in den Beinen hatte, 
konnte sich noch an kleinen Sprün-

gen probieren, die den Abschluss 
dieses lehrreichen Wochenendes 
bildeten. 
Ganz nach dem Motto: „Nach dem 
Kurs ist vor dem Kurs“, gab es für 
jeden wieder viel mitzunehmen, 
um zu Hause weiter zu üben.

Kurs Gymnastizierung des Pferdes bei Etienne Hirschfeld 03.-04.03.12

Bremen/Niedersachsen
■ 2. Vorsitzender
Ernst Wrenger
apaloosa@t-online.de

■ Pressewart
Ulrike Lampe
Ginsterstraße 8
49356 Diepholz
Tel.: 0 54 41 / 9 29 97 81
Mobil: 01 62 / 9 69 62 88
ulrike.lampe1@ewetel.net

■ Kassenwart
Waltraud Giere 
Geiseweg 4, 26826 Weener 
Tel.: 0 49 51 / 91 55 55 
w.giere@web.de

■ Sportwart
Karin Berg 
Emsstraße 17, 26892 Kluse 
Tel.: 0 49 63 / 90 73 75 
Mobil: 01 71 / 3 56 42 24 
kberg49@web.de

■ Breitensportbeauftragte
Elke Krüger
Moorhäuser Str. 46, 49356 Diepholz 
Mobil: 01 70 / 8 39 05 59 
hafi power@t-online.de

■ Jugendwart
Aileen Thoms 
Am Grenzgraben 145, 49453 Dickel 
Tel.: 0 54 45 / 42 95 
Mobil: 01 72 / 1 72 58 57 
aileen.thoms@googlemail.com

1. Vorsitzender
Ralf Seedorf
Dönseler Straße 113
49453 Dönsel
Tel.: 0 54 46 / 22 40
Mobil: 01 71 / 9 27 62 50
roofmanranch@aol.com

Internet

www.ewu-bremen-
niedersachsen.de
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die Jahreshauptversammlung hat uns in unserer Arbeit bestätigt, 
vielen Dank für euer Vertrauen. 
Wir haben uns über eure Anregungen für unsere weitere Vorstandsarbeit 
gefreut und wollen die Aufgaben gerne und mit Eifer erfüllen. 
Eine große Herausforderung ist die Jugendarbeit und hier brauchen wir 
eure Unterstützung: Schreibt uns, was ihr gut oder auch schlecht findet? 
Was wünscht ihr euch? 
Je mehr Rückmeldungen wir erhalten, umso besser können wir arbeiten. 
Es liegt also in eurer Hand, macht etwas daraus! 
Bettina Willen ist als Jugendwart neu gewählt ebenso wie Yvonne Meinert 
als Breitensportbeauftragte. Beide haben so viele Ideen, die erst einmal in 
Taten umgesetzt werden wollen. 
Mit eurer Unterstützung und euren Anregungen wird uns die Arbeit 
erst richtig Spaß machen. In diesem Sinne, meldet euch!

Liebe Mitglieder,

So, Leute, es wird mal 
wieder ernst!
Ich habe ja schon ein paar von euch 
angesprochen und auch schon Zu-
sagen erhalten. Trotzdem können 
wir noch Leute gebrauchen, soll 
heißen: Wer Interesse hat, bitte 
melden. Reiter der LK‘s 1-3 sind 
willkommen. 

Meine Idee ist immer noch ein 
A- und ein B-Kader aufzubau-
en. Scheut euch also nicht euch 
zu melden, wir möchten nicht nur 
Leute für dieses Jahr sondern euch 
auch helfen aufzusteigen, euch zu 
qualifizieren usw. Wir werden wie-
der Kurse veranstalten bzw. euch 
bei Kursen von anderen Veranstal-
tern finanziell unterstützen. 

Nähere Infos findet ihr immer wie-
der aktuell auf der HP oder im Fo-
rum. Auch in Facebook werde ich 
eine Gruppe „Kader 2012” ins Le-
ben rufen. 
Das erste Kadertreffen findet am 
15. April um 10.00 Uhr bei Torsten 
Seebeck in 27612 Loxstedt statt. 
Im Juni wird ein Kadertraining mit 
Hiltrud Rath stattfinden auf dem 
Vosshörner Hof in Neuschoo (Ter-
min 16./17.06. noch unter Vorbe-
halt) und ein drittes am 25./26.08. 
in Dönsel. 
So, jetzt weckt eure Rösser aus 
dem Winterschlaf und trainiert 
fleißig.

Lg Karin
P.S. Meldet euch bitte per Mail: 
kberg49@web.de

Kader Landesverband Bremen/Niedersachsen

Datum: Samstag, 12.05.2012

Start: ca. 10.00 Uhr in 2er-4er 
Gruppen, genaue Startzeit wird 
rechtzeitig zugeschickt

Start/Ziel: Roofman Ranch, 
Dönseler Str. 113, 49453 Dönsel

Strecke: ca. 10 km, ~ 3 Std. Reit-
zeit (es wird nicht auf Zeit geritten), 
nach Art einer Schnitzeljagd

Pferde: Startberechtigt alle Pferde 
und Ponys ab 4 Jahren

Reiter: Sattelfeste Geländereiter 
in allen Gangarten. Jugendliche bis 
18 Jahre Helmpflicht und Einver-

ständniserklärung der Erziehungs-
berechtigten! 
Alle anderen dürfen natürlich auch 
den Helm aufsetzen!

Kosten:
EWU-Mitglieder: 10 Euro
Alle anderen:  15 Euro

Nähere Informationen und 
Anmeldeformular:
EWU-Landesverband 
Bremen/Niedersachsen 
www.ewu-bremen-niedersachsen.de 
Meldeschluss: 01.05.2012

Nach der Rally folgt die Auswer-
tung bei Kaffee und Kuchen mit an-
schließender Preisverleihung.

Einladung zur Reiterrally am 12.05.2012
an der Roofman-Ranch in Dönsel

Am 18. und 19.2.2012 fand ein Kurs mit Ale-
xander Eck auf der Anlage von Nina und Sa-
scha Sadtler in Neuschoo statt. Ein bunter Mix 
an Teilnehmern, vom Anfänger bis zum DM Teil-
nehmer, fanden sich zum wiederholten Male bei 
Alex ein. Es wurde in zweier Gruppen geritten, 
sodass Alex jede Pferd-/Reiter-Kombination indi-
viduell unterrichten konnte. 

Persönliche Wünsche fanden dabei genauso Be-
rücksichtigung wie das Arbeiten an Stärken und 
Schwächen. Mit viel Spaß und Engagement wur-
de die Chance ergriffen, mal wieder seine Fä-
higkeiten zu verbessern. Vor allen Dingen Alex 
Fähigkeit Pferd und Reiter schnell und richtig 
einzuschätzen, machte den Kurs so effektiv, 
ob man nun einen Tag oder beide Tage mitge-
ritten ist. Na ja und einige von uns kennt Alex 
nun doch ein bisschen länger. Mogeln war da 
nicht drin.
Alex stand wie immer jedem mit Rat und Tat zur 
Seite und erklärte solange bis jeder es verstan-
den hatte.
Mit neuem Elan wird jetzt wieder weiter trai-
niert und die Meisten werden auch den nächs-
ten Kurs wieder mitmachen, wenn es im April 
hoffentlich der Wettergott temperaturmäßig et-
was besser mit uns meint.

Gesa de Vries

Alexander Eck Kurs in Neuschoo auf dem Voßhörner Hof

1.  Alle Turniere des LV Bremen/NDS gehören 
zur Trophywertung.

2.  Die Trophy wird vergeben in den 
Leistungsklassen 1 A - 4 A und 1 B - 4 B.

3.  Gewertet werden folgende Prüfungen: 
TH, WPL, RN, WR, HMS, SUHO und SSH.

4.  Auf A/Q-Turnieren werden nur die 
„normalen” Prüfungen gewertet, 

 nicht die Q-Klassen.

5. Auf der LM werden auch die M-Klassen
 gewertet.

6. Bei Punktgleichheit gibt es eine
 Doppelplatzierung. 

Wie bereits im letzten Jahr gibt es wieder 
Geld- und Sachpreise zu gewinnen.

Achtung! Bitte beachten:
Aktualisierte Ausschreibung 
der HB/NDS Trophy 2012!
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Sponsoren des EWU-Landesverbandes Bremen/Niedersachsen

Jörg Rieger
Im Willesch 3, 49779 Oberlangen
Tel.: 0 59 33 / 9 24 69-0
Fax: 0 59 33 / 9 24 69-40
www.riegermedia.de

■ Roofman Ranch
Ralf Seedorf
Dönseler Straße 113
49453 Dönsel
Tel.: 0 54 46 / 22 40
Fax: 0 54 46 / 21 47
Mobil: 01 71 / 9 27 62 50
E-Mail: roofmanranch@aol.com
www.roofman-ranch.de

■  Tack Room Riding Equipment
Heerweg 5, 49453 Rehden
Tel.: 0 54 46 / 9 02 96-14, Fax: -15

Vorstand:
Ralf Seedorf 1. Vorsitzender
Ernst Wrenger 2. Vorsitz. und 
 Protokollführer
Waltraud Giere Kassenwart
Karin Berg  krank
Elke Krüger  Breitensportbea.
Ulrike Lampe  Pressewart
Aileen Thoms  krank 

EWU-Jahreshauptversammlung 
2012 am Samstag, den 03.03.2012, 
im Alten Posthaus Ahlhorn in Groß-
enkneten, Beginn: 19.00 Uhr

Eröffnung
Die Versammlung wird vom 1. Vor-
sitzenden eröffnet.
Herr Wrenger wird zum Protokoll-
führer gewählt. (einstimmig)
Danach wird die ordnungsgemäße 
Ladung zur Versammlung und die 
endgültige Tagesordnung festge-
stellt. Laut Teilnehmerliste wird die 
Anzahl der stimmberechtigten Mit-
glieder gezählt.
28 stimmberechtigte Anwesende
7  nicht stimmberecht. Anwesende

Berichte
Jetzt folgen die Berichte aus dem 
Vorstand für das vergangene Jahr.
Der 1. Vorsitzende berichtet über 
die Entwicklung bei den Mitglie-
dern, über die Zusammenarbeit mit 
anderen Landesverbänden, über 
Veränderungen im Bundesvorstand 
und dessen Aktivitäten.
Über die vergangene Trophyparty 
2011 und die stattgefundenen Vor-
standssitzungen. Die neue LV-Jacke 
kann jetzt direkt bei Tack-Room be-
stellt und anprobiert werden.
Richter Rolf Diekwisch ist auf Le-
benszeit von der Richterliste ge-
strichen.

Aileen Thoms und Karin Berg sind 
leider verhindert.

Der 2. Vorsitzende berichtet über 
den Teil der Länderratssitzung, der 
die Jugend betrifft, und bittet alle 
Jugendlichen und deren Eltern um 
Rückmeldungen, was der Vorstand 
für die Jugend noch besser machen 
kann.

Da der Jugendwart sowie der Tur-
nier/Sportwart nicht vor Ort sind, 
übernimmt der 1. Vorsitzende diese 
Themen. Er bittet alle Eltern die Ju-
gendlichen weiter zu unterstützen 
und zu fördern.
Der Landesverband unterstützt sei-
ne Kaderreiter zusätzlich zum Bun-
deszuschuss von 500 Euro.
Es sind 3 Kadertreffen geplant: 
Bei Bremerhaven, Ostfriesland und 
Dönsel.
Auf den Reiningkurs mit Kay Wien-
rich wird noch einmal hingewie-
sen.
Aus der Mitgliederschaft wird ge-
fragt wo denn die Kaderreiter sei-
en? Sie könnten ja mal geschlossen 
zur JHV kommen?
Der 1. Vorsitzende bemerkt dazu, 
dass die Landesmeisterschaft für 
alle Kaderreiter eine Pflichtveran-
staltung ist und der Kader nach 
Leistung aufgestellt wird.
Der Kader 2011 in Kreuth, so wird 
berichtet, war eine Erfolgsge-
schichte. Das Miteinander und der 
Zusammenhalt im Kader war groß-
artig, es hat richtig Spaß gemacht!

Als Pressewart berichtet Ulrike 
Lampe über ihre Arbeit, Zusendung 
von Artikeln und Bildern und den 
Westernreiter.

Als Breitensportbeauftragte berich-
tet Elke Krüger über die Aktivitäten 
ihrer Gruppe mit emsigen Helfern 
im vergangenen Jahr.

Und nun die Kasse: 
Waltraud Giere, unser Kassenwart, 
berichtet. 

Es geht um Kassenstände, Über-
weisungen, Umbuchungen, die  
Bezuschussung der Reiter in 2011 
und eine Messestandgestaltung.
Unsere Kassenprüferin, Fr. Knodel, 
hat die Kasse geprüft und gibt uns 
ein OK. Sie stellt den Antrag an die 
Versammlung den Vorstand zu ent-
lasten. Der Vorstand wird in offener 
Abstimmung einstimmig entlastet.

Wahlen
So, nun stehen die Wahlen an! 
Es wird in offener Abstimmung 
gewählt!
� 1. Vorsitzender 
Vorschlag: Ralf Seedorf  
Wird einstimmig gewählt!
� Turnierwart
Vorschlag: Karin Berg
27 Ja-Stimmen bei einer 
Enthaltung!
� Breitensportbeauftragte: 
Vorschlag: Yvonne Meinert
Fr. Krüger, die es bis jetzt war, 
steht aus gesundheitlichen Grün-
den nicht zur Verfügung.
Yvonne wird einstimmig gewählt!
� Schriftführer(in) 
Vorschlag: Ulrike Lampe
Ulrike wird einstimmig gewählt!
� Jugendwart 
Vorschlag: Bettina Willem
Bettina stellt sich in Abwesenheit 
zur Wahl, lässt aber verlauten, dass 
sie das Amt annimmt, falls sie ge-
wählt wird. Bettina wird einstim-
mig gewählt!

Zum 1. Kassenprüfer wird Sascha 
Sadtler vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt!
2. Kassenprüfer wird Sabine Kno-
del – einstimmig vorgeschlagen 
und gewählt!

Jetzt werden 3 Delegierte für die 
Länderratssitzungen im März 
und November gesucht.
Vorschläge: Sabine Knodel, Ernst 
Wrenger und Ralf Seedorf.

Alle werden einstimmig von der 
Versammlung bestätigt!

Austragungsort 
Landesmeisterschaft (LM)
Turniere 2012 und Austragungsort 
der LM 2012:
Die Turniere 2012 sind auf der Ho-
mepage veröffentlicht.
Als Turnieraustragungsort für die 
Landesmeisterschaft 2012 hat sich 
nur ein Veranstalter beworben.
Vorschlag: Roofman-Ranch Dönsel
Dönsel wird von der Versammlung 
einstimmig als Austragungsort für 
die Landesmeisterschaft 2012 ge-
wählt !

Es gibt keine weiteren Anträge 
zur Tagesordnung!

Verschiedenes:
Das Bundesjugendcamp in Schot-
ten bei Frankfurt wird vorgestellt.
Alle genauen Einzelheiten dazu 
werden nach der Märztagung in 
Kassel veröffentlicht.
Der Bundesverband stellt Freistel-
lungen vom Unterricht zur Vorlage 
in den Schulen für die Jugendlichen 
zur Verfügung.
Am 12. Mai 2012 findet in der Dön-
seler Heide eine Reiterrallye statt.
Es wird ein Jugendsprecher ge-
sucht! Wer sich berufen fühlt, bitte 
meldet euch beim Vorstand .

Jetzt werden noch langjährige 
Mitglieder geehrt: Leider waren 
nicht alle zu Ehrenden anwesend, 
aber wir werden alle auf der Home-
page gebührend würdigen! Es wird 
auch kontrolliert, wem noch eine 
Urkunde aus eventuell vergange-
nen Jahren zusteht!
 
Die Versammlung wird um 
21:15 Uhr geschlossen!

Ralf Seedorf / 1. Vorsitzender 
und Versammlungsleiter

Ernst Wrenger / Protokollführer

Protokoll JHV 2012
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Hamburg/Schleswig-Holstein
– Nordlichter –

■ Kassenwartin
Rosemarie Engelke
Schönböckener Hauptstr. 43
23556 Lübeck
Tel.: 04 51 / 89 89 12
kassenwart@
ewu-westernreiten.de

■ Turnierwart
Evelyn Martens
Berliner Str. 43 A
16556 Hohen Neuendorf
Tel.: 0 33 03 / 40 05 25
turnierwart@
ewu-westernreiten.de

■ Kaderchefin
Amrei Plewe
Gutshaus 1, 23883 Horst
Tel.: 01 72 / 4 14 70 06
kader@ewu-westernreiten.de

■ Jugendwart
Joana Sprogö
Sülfelder Tannen 9, 23867 Sülfeld
Tel.: 01 52 / 22 89 34 01
jugend@ewu-westernreiten.de

■ Breitensportwart
Yvonne Peters
Moorburger Elbdeich 353
21079 Hamburg
Tel.: 01 77 / 8 74 56 09
breitensport@
ewu-westernreiten.de

■ Beauftragter für Sponsoring
Hauke Themer
Ahrens-Böcker-Str. 26
23684 Pönitz
Tel.: 01 76 / 49 44 59 23
Sponsoringbeauftragter@
ewu-westernreiten.de

■ Messebeauftragte
Britta Kühl-Bohnee
Im Busch 8b, 23866 Nahe 
Tel.: 01 60 / 7 63 85 15
Messebeauftragte@
ewu-westernreiten.de

■ Internetbeauftragter
Martin Woller
Sachsenwaldstr. 32a
22958 Kuddewörde
Tel.: 0 41 54 / 99 98 13
Internetbeauftragter@
ewu-westernreiten.de

1. Vorsitzende
Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a
25486 Alveslohe
Tel.: 0 41 93 / 50 86 60
1.Vorsitzende@ewu-westernreiten.de

2. Vorsitzender
Manfred Teegen
23795 Högersdorf
Tel.: 0 45 51 / 9 27 72
2.Vorsitzender@ewu-westernreiten.de

Presseteam
presse@ewu-westernreiten.de

Internet

www.ewu-hamburg-
schleswig-holstein.de

Alles rund um den
LV HH/SH im Internet: 
www.ewu-hamburg-
schleswig-holstein.de

Beginn: 19.45 Uhr / Ende: 23.00 Uhr
Anwesende gesamt: 40 Personen
Anwesende Mitglieder: 29 Personen
Gäste: 11 Personen

1. Begrüßung, Feststellung der frist-
gerechten Einladung und Beschluss-
fähigkeit, Wahl des Versammlungslei-
ters, Wahl des Protokollführers
Andrea Duckstein-Otten, 1. Vorsitzende, 
eröffnet die Versammlung und begrüßt die 
Gäste vom PSH Frau Reese-Behnke und 
Frau Maritres Hötger.
Versammlungsleiter: Rosi Engelke wird 
vorgeschlagen von Andrea Duckstein-Ot-
ten, der Vorschlag wird von den Anwesen-
den einstimmig angenommen. 
Andrea Duckstein-Otten stellt die fristge-
rechte Einladung und Beschlussfähigkeit 
fest.
Protokollführer: Andrea schlägt Martina 
Sell vor, der Vorschlag wird von den Anwe-
senden einstimmig angenommen.

2. Jahresbericht 2011
Andrea Duckstein-Otten kündigt den Jah-
resbericht 2011 an.
Als erstes berichtet Evelyn Martens über 
die Turniere 2011, D-Nützen mit Work-
shop, gut gelungen, viel Spaß. Dann Gie-
kau-C mit Rinderklassen, und C-Boklund 
mit Cowboy-Mounted-Shooting. 
Anschl. Luhmühlen-A/Q- und C-Turnier zu-
sammen mit dem Appaloosa-Horse-Club 
Germany e.V., Grabau-C mit Rinderklassen, 
dann Fischbek-A/Q, gut besucht, Fahren-
krug-C gut besucht, Landesmeisterschaft 
Höckel sehr gut gelungen und schließlich 
C-Norderstedt. Die meisten dieser Turniere 
wird es auch in 2012 geben. 

Turnierplanung 2012:
31.03./01.04.12 D-Turnier in 24641 
Hüttblek, Westernreitzentrum Hüttblek
05./06.05.12 C-Turnier in 24321 Giekau 
OT Gottesgabe, Galloway-Star-Ranch, mit 
Rinderklassen und Horse & Dog Trail-Cup 
Wertung 
19./20.05.12 C-Turnier in 24848 Boklund, 
Roger’s Area, mit H&D Trail-Cup Wertung 
Extra: Cowboy Mounted Shooting und 
Extreme-Trail-Turnier 
08.-10.06.12 A/Q- + C-Turnier in 21376 
Salzhausen/Luhmühlen, AZ-Luhmühlen, 
LK 3 mit A- und C-Prüfungen 
23./24.06.12 C-Turnier in 23845 Grabau, 
Pferdehof Ramm, mit Horse & Dog Trail-
Cup Wertung 

29.06-01.07.12 A/Q-Turnier in Fischbek, 
American Training Stable, 
23869 Elmenhorst, nur LK 1 - 3 
Extra: Appaloosa Horse Show mit 
rasseoffenen Prüfungen 
14./15.07.12 C-Turnier in 23795 
Fahrenkrug, Reitstall Mohr, mit Horse & 
Dog Trail-Cup Wertung 
Jubiläumsturnier: 10 Jahre Fahrenkrug 
28./29.07.12 C-Turnier in 
24641 Hüttblek, Westernreitzentrum 
Hüttblek, mit Horse & Dog Trail-Cup 
Wertung 
10.-12.08.12 B-Turnier in Schwabe, 
Reiterhof Sievers, 24808 Jevenstedt, 
Landesmeisterschaft von HH/SH und 
ME/VP, nur LK 1 - 3 

18./19.08.12 C-Turnier in 23795 Bad 
Segeberg, Landesturnierplatz, im Rahmen 
des 17. Landesbreitensportturniers 
01./02.09.12 C-Turnier in 
22848 Norderstedt, Reitanlage 
am Rantzauer Forst 
15./16.09.12 voraussichtlich: C-Turnier in 
25436 Tornesch, Reitstall Sternberg

Andrea bietet an, Fragen zu stellen.
Britta Kühl-Bohnee fragt, wann die neuen 
Turnier-Termine auf der Homepage zu fin-
den sind, es ist verwirrend, dass die alten 
Turniere und Ausschreibungen aus 2011 
drin sind und nicht die neuen. 
Antwort: Die Homepage unseres LV soll 
in den nächsten Tagen wieder aktualisiert 
werden, dann können diese Termine nach-
gelesen werden.
Zum EWU-Nordcup: Für 2012 gibt es 
Änderungen, damit die Reiter, die nur in 
2 oder 3 Disziplinen starten auch geehrt 
werden können. So können auch die „Spe-
zialisten“ beim Nordcup erfolgreich sein. 
Allround-Wertung gibt es wie bisher na-
türlich auch. Auch Walk-Trot-Wertung und 
Jungpferde-Wertung wird es wieder ge-
ben.
Der bundesweite Horse & Dog Trail-Cup 
wird wieder durchgeführt, es wird eine 
separate Wertung auch innerhalb des LV`s 
geben.
Evelyn wünscht viel Spaß für die Saison 
und bietet an, Anregungen, Fragen oder 
Kritik an sie zu richten.
 
Yvonne Peters gibt als nächstes als Brei-
tensportbeauftragte einen Rückblick und 
eine Vorschau auf ihre Arbeit. In 2011 gab 
es sehr kurzfristig die Veranstaltung „Ar-

EWU-Landesverband Hamburg/Schleswig-Holstein – Jahreshauptversammlung am
03. Februar 2012 in den „Bürgerstuben“, Ellerbeker Straße 27-29 in 25474 Bönningstedt
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che-Warder“, trotz Zeitknappheit konn-
te eine Schaugruppe zusammengestellt 
werden, die unseren Sport dort vorgestellt 
hat.
Am 24. September fanden auf der Trab-
rennbahn Bahrenfeld die „Hamburger 
Pferdetage“ statt, tolles Wetter, aber we-
nig Zuschauer, da zeitgleich der Flugha-
fen-Geburtstag einlud.
Sehr erfolgreich war auch das Breiten-
sport-Camp von Kai Lahann.
Auch die Rallye von Claudia Zimmermann 
konnte mit Erfolg stattfinden.
Für 2012 hat sie einen Kurs angedacht mit 
der Trainerin Ina Krüger-Oesert zum The-
ma „Reiten als Gesundheitssport“ u.a. 
mit Übungen ohne Pferd. Ort Groß Bar-
kau, Nähe Kiel, geplant im April oder Mai, 
genauer Termin folgt noch. 
Auf der Galloway-Star-Ranch in Giekau 
soll ein Einsteigerkurs mit Rindern mit 
dem dort ansässigen Trainer Alex Tuzakov 
stattfinden, für allererste Versuche von un-
erfahrenen Pferden und Reitern.
Ein Ranch-Wochenende ist bei Roger 
Rahn geplant am 04. und 05. August auf 
der Reitanlage „Roger´s Area“. Außerdem 
ein Horsemanship-Camp in Hüttblek im 
Herbst mit verschiedenen Basisthemen, 
Ausschreibung folgt.
Dann noch in Groß-Barkau mit Ina Krüger-
Oesert und Gino Edwards ein Kurs „Zirkus 
Zirkus“. Gino ist ehemaliger Trainer vom 
Zirkus Althoff, Hauptthemen sollen Frei-
heitsdressur sein wie im Zirkus und Zir-
kuslektionen. Die Pferde sollen durch die 
Übungen Selbstvertrauen gewinnen.
Geplant ist am 23.-27. Juli wieder das 
Breitensportcamp von Kai Lahann, Kai be-
richtet, dass die Ausschreibung möglichst 
im nächsten Westernreiter stehen soll.
Eine Reiter-Rallye wird wieder von Claudia 
Zimmermann organisiert, wieder in Ham-
burgs Süden.
Eine Breitensport-Schaugruppe soll zu-
sammengestellt werden, weniger die Pro-
fis sollen mit reiten, eher die Freizeitreiter. 
Es sollen Geschichten erzählt werden, z.B. 
über die Entstehung der heutigen Diszipli-
nen. Interessenten möchten sich bei Yvon-
ne melden. Vorgeführt werden sollen diese 
Geschichten z.B. auf den Hamburger Pfer-
detagen auf der Trabrennbahn Bahrenfeld, 
auf der Veranstaltung am Kiekeberg, bei 
Arche-Warder und weitere.
Evt. soll auch das FN-Konzept „Reiten als 
Schulsport“ aufgegriffen werden, Yvonne 
will sich informieren.

Amrei Plewe berichtet über ihre Arbeit für 
den Kader. Im letzten Jahr hat sich einiges 
getan, der Kader wurde aus dem alten Kli-
schee der Cliquenwirtschaft herausgeholt. 
Sie hat viel Wert auf Öffentlichkeit gelegt 
und das ist gut angekommen. Ein Jugend-
kader kam leider mangels Reitern nicht 
zustande, außerdem gab es das Problem 
der hohen Kosten für die Jugendlichen 
Teilnehmer. Für dieses Jahr soll es dennoch 
wieder versucht werden, vielleicht werden 
Sponsoren gefunden, die sich beteiligen, 
damit die Angelegenheit bezahlbar wird. 
Die Teilnahme an der GO kostet ca. 1.000 
EUR/Woche je Reiter.
Die Reiter des Erwachsenenkaders hatten 
in 2011 viel Training, mehr als in den Vor-
jahren, es gab 4 Trainings, ein erstes Tref-
fen ohne Pferde für die Vorbesprechung, 
dann ein Treffen mit Trail-Training, das 
nächste Mal Pleasure und Horsemanship. 
Danach Training mit Tina Ullbrich und im 
August ein letztes Training nur noch für 
die tatsächlichen Reiter der GO. 

Es wurde auf der GO von 14 Mannschaf-
ten der 4. Platz erritten, ein super Ergeb-
nis, trotzdem war es etwas schade, weil 
wir bis zur letzten Disziplin auf dem ersten 
Platz lagen. Dann kam die Reining und es 
herrschte enormer Druck, alle Reiner ga-
ben Vollgas und Felix konnte leider den 
ersten Platz nicht halten. Einen besonders 
aufregenden Ritt lieferte Hauke-Christoph 
Themer im Trail. Die Siegerehrung wurde 
nicht über den Livestream übertragen, 
was viele bedauerten.
Ein neues Showoutfit wurde von Nili Sieb-
ler gefertigt, per Beamer werden Fotos von 
der GO und den Outfits gezeigt. Nili hat 
die Outfits selbst entworfen und genäht, 
und die Slinkys und Hemden wurden viel 
gelobt. Nili konnte selbst leider nicht auf 
der GO starten da ihr Pferd krank wurde.
Das Geld wurde gesponsert von Felix Tau-
benheim, da er selbst mit einem vernünf-
tigen Outfit auftreten wollte. Die Kleidung 
bleibt Eigentum des LV und wird an die 
Kaderreiter für die GO ausgegeben.
Auch in 2012 beginnt das Training, schon 
Anfang März, einige Termine sind geplant 
zu verschiedenen Terminen. Interessierte 
Reiter können gerne mit Amrei in Kontakt 
treten um sich anzumelden.

Britta Kühl-Bohnee, die Messebeauftrag-
te, berichtet zunächst über die Nordpferd 
2011, der Stand wurde organisiert mit Hil-
fe von Andrea Duckstein, Britta Kühl-Boh-
nee führte die Showgruppe an.
Die Holstenhallen wirken etwas altertüm-
lich, aber die Showhalle ist recht schön. Es 
gab 12 neue Mitglieder und eine perfekte 
Standbetreuung. Täglich gab es eine Vor-
führung von der EWU in der Showarena 
mit 8 Reitern, gezeigt wurde ein ähnliches 
Programm wie auf der Hansepferd 2010. 
Die Turnier-Disziplinen wurden vorgestellt, 
der Ein- und Ausritt mit Flaggen.
Der Druck in der Halle ist für die Pferde 
hoch, Einritt wie in einen Kessel, nicht so 
schön wie bei der Hansepferd. Moderiert 
wurde von Stefan Janssen. Die Unterbrin-
gung der Pferde war gut, vernünftige Bo-
xen, fließend Wasser, keine Extra-Kosten. 
Abreiten sollte man in einem Zelt, wo ei-
nige Millimeter Späne über Schotterboden 
gestreut waren. Es gab zum Abreiten auch 
einen Grantplatz, der jedoch uneben und 
steinig war. Damit muss man umgehen 
können.
Vom Abreitezelt musste man durch die 
Massen der Besucher und entgegenkom-
menden anderen Vorstellern. Wohnwa-
gen zur Übernachtung konnten aufgestellt 
werden, der Platz für den EWU-Messe-
stand war nicht so gut, da etwas schwer 
zu finden. Wir sollten uns dennoch dort 
auch weiterhin präsentieren. 

Britta Kühl-Bohnee gibt einen Ausblick auf 
die Hansepferd 2012, Stand der EWU wird 
in Halle 5 sein , in der Nähe des Western-
zirkels, Standbetreuung ähnlich wie auf 
der Nordpferd, für Donnerstag und Freitag 
können sich gerne noch Helfer melden. 
Wir haben dort mehrere Möglichkeiten für 
Auftritte: 2 mal täglich im Westernzirkel, 
einmal im Rassering und einmal im Tages-
programm. 11 Pferde sind für die Vorfüh-
rung eingeplant, ein Übungs-Treffen fand 
bereits statt, alle 3 Wochen folgen weite-
re Treffen. Im Westernzirkel soll insbeson-
dere Horse-and-Dog-Trail gezeigt werden 
von Silke Lahann. Neumitglieder sparen 
die Aufnahmegebühr und bekommen ein 
Begrüßungsgeschenk, eine bedruckte Tas-
se mit EWU-Logo vom Landesverband.

Joana Sprogö die Jugendwartin lässt sich 
über Andrea für heute entschuldigen und 
lässt ausrichten: Das von ihr ausgeschrie-
bene Jugendcamp ist bereits ausgebucht 
aber sie plant weitere Kurse, Infos folgen.

Der Internetwart Horst Tegtmann kann 
laut Andrea-Duckstein-Otten wegen sei-
nes Umzugs an den Bodensee nicht an-
wesend sein, er führt sein Amt weiter, 
bis ein Nachfolger gefunden ist. Die von 
Horst entworfene neue EWU-Homepage 
war Anfang Januar für ca. 2 Wochen on-
line, wurde aber wieder aus dem Netz ge-
nommen, bis das Archiv ein gepflegt ist. 
Es wird jetzt für die Weiterentwicklung der 
Homepage professionelle Hilfe zur Entlas-
tung von Horst in Anspruch genommen. 
Gespräche wurden von Andrea bereits mit 
Martin Woller geführt, welcher die „alte“ 
Seite betreut hatte. Bis die neue Seite on-
line ist, will Horst die Seite noch pflegen. 
Danach könnte die Homepage wieder eh-
renamtlich betreut werden, zwei Helfer 
haben sich bereits gemeldet.

Das Presseteam Hoenig hat das Amt nie-
dergelegt, weil sie festgestellt haben, dass 
sie doch einfach nicht genügend Zeit ha-
ben um die Aufgaben dieses Amtes zu er-
füllen. Die Arbeit wird vorübergehend vom 
Vorstand mitgetragen, einige Helfer haben 
sich schon zur Verfügung gestellt.

Andrea berichtet anschließend von den 
Neuigkeiten von der Länderratssitzung. 
U.a. müssen bei Turnieren, auf welchen 
Prüfungen parallel laufen, mind. 2 Abrei-
teplätze in der Größe von mindestens 20 
m mal 40 m zur Verfügung stehen. Daher 
scheidet Fischbek künftig aus für A/Q- plus 
C-Turniere, da hierbei Prüfungen parallel 
laufen müssen.
Über Winter wird ein Patternheft für Trail 
zusammen gestellt. Damit soll ein bundes-
einheitliches Niveau erreicht werden. Laut 
Regina Jentsch ist es bereits zur Durch-
sicht an die Richter geschickt worden. Auf-
geteilt wurde nach Leistungsklassen und 
Junior- und Senior-Pferden. Es sind kom-
plette Trails festgehalten, nicht nur einzel-
ne Hindernisse.
Ab Herbst wird es wieder eine Ausbildung 
zur Abreiteplatz-Aufsicht geben. Aus-
schreibungen folgen, Beginn ab Herbst 
2012.
Das Amt des Bundes-Turnierwart soll wie-
der besetzt werden. Dieser soll stichpro-
benartig bundesweit A/Q-Turniere und 
überprüfen, ob sie regelbuchkonform ab-
laufen. Am 17./18.03. findet die nächste 
Länderratssitzung statt, Andrea hat keine 
Zeit, aber Amrei Plewe und Manfred Tee-
gen fahren hin.
Eine Frage von Wencke Rohwedder zur Ju-
gendversammlung kann nicht beantwor-
tet werden. Es wird künftig ein Jugend-
sprecher gewählt, der am 17.03. bei der 
Jugendversammlung in Kassel anwesend 
sein soll. Wencke möchte wissen, ob das 
auch jemand Volljähriges sein kann.

Das Bundesjugendcamp findet vom 03.-
05. August 2012 statt, daher musste un-
ser August-Turnier verlegt werden. Eine 
Anmeldung ist bei Andrea eingegangen, 4 
Plätze sind noch frei für unseren LV.
Amrei berichtet, dass im Vorfeld vom Teil-
nehmer eine Disziplin ausgewählt werden 
muss, die dann dort trainiert wird. Amrei 
bestätigt, dass die Teilnahme sich unbe-
dingt lohnt. Nur für LK 1 bis 3 der Jugend-
lichen. Die Teilnahme wird gesponsert, au-

ßer der Anreise. Begleitung durch mind. 2 
Erwachsene ist empfehlenswert.

Die Schriftführerin Martina Sell berichtet 
von der Tagung „Tierschutz-Seminar“ am 
01.02. 2012 im Holstenhallen-Restaurant. 
Es handelte sich um eine Fortbildungsver-
anstaltung für Trainer-Lizenz-Inhaber und 
Tierärzte. Andrea Duckstein hatte vorge-
schlagen, dass sie dort als Referentin das 
Thema „Westernreiten als Signalreitweise 
und Western-Ausbildungsskala“ überneh-
men könnte.
Vor etwa 200 Anwesenden gab es Refe-
rate von Herrn Traugott Röwer (Pferdekli-
nik Bockhorn), Dr. Volker Sill (Pferdeklinik 
Bargteheide), Rolf Petruschke (ehem. Leiter 
der hessischen Landesreit- und Fahrschu-
le), Kirstin Reese (Natural Horsemanship) 
und schließlich Martina Sell (Trainerin-A-
Westernreiten). Das Referat kam sehr gut 
an bei den Besuchern und auch den PSH-
Funktionären. Es gab Anfragen nach Kur-
sen und Schaugruppen-Auftritten und es 
wurde Interesse an weiteren Begegnun-
gen dieser Art bekundet.

3. Finanz- und Aktivitätenplan 2012 
und Rückblick 2011
Rosi Engelke stellt die Einnahme-Über-
schuss-Rechnung 2011 per Beamer vor 
und erläutert die Details.
Rosi erläutert, dass von den bezahlten 
Mitgliedsbeiträgen nur 30% an den Lan-
desverband gehen, der Rest verbleibt bei 
der Bundes EWU. 
Insbesondere die Weihnachtsfeier und die 
Kaderförderung werden erklärt. 
Rosi erklärt, wie viel es helfen würde, 
wenn ihre Aufrufe z.B. für Kuchenspenden 
angenommen werden würden, um durch 
die Einnahmen der Verkäufe kleine Aus-
lagen z.B. für die Turnierhelfer zu tragen. 
Fragen können gerne gestellt werden. 

Danach erklärt sie die Finanz-Vorschau 
2012.
Besonders die Jugendförderung, Brei-
tensport, Kader, Schaugruppe und Weih-
nachtsfeier werden Kosten aufwerfen, 
was aber in Ordnung ist und gut getragen 
werden kann. Rosi erläutert kurz die ein-
zelnen Punkte.
Zuschüsse für gesponserte Kurse kann ei-
ne Person nur einmal im Jahr beantragen.
Andrea erwähnt, dass für die Homepa-
ge-Pflege Kosten anfallen werden. Martin 
Woller, welcher die „alte“ Seite gestaltet 
hat, wird die von Horst entwickelte Seite 
mit alten Beiträgen füllen und bediener-
freundlich herrichten. Danach könnte sie 
ehrenamtlich weitergeführt werden, Hel-
fer haben sich bereits angeboten.

4. Vermögensbericht
Rosi Engelke erläutert den Vermögensbe-
richt. Es kommen keine Fragen auf.

5. Bericht der Kassenprüfer, Antrag 
auf Entlastung des Vorstands, Abstim-
mung
Nina Oelkers-Schmitz und Maike Sprung 
berichten von der Prüfung. Rosi hat alle 
vorhandenen Belege vorgelegt, es wur-
den Stichproben genommen, Ablage als 
sehr übersichtlich befunden, alle Bestände 
stimmen, es gab keine Beanstandungen. 
Sie stellen den Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes.
Abstimmung: Bei einer Enthaltung ohne 
Gegenstimmen wird der Antrag angenom-
men und der Vorstand entlastet. 
Pause bis 21.40 Uhr�
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Andrea Duckstein-Otten stellt dann eine 
Überraschung vor. Zum ersten Mal wer-
den langjährige Mitglieder von der Bun-
des-EWU geehrt. Die Ehrung wird von Ro-
si, Amrei und Andrea vorgenommen. 
Geehrt werden Mitglieder die mind. 10 
Jahre, mind. 15 oder mind. 25 Jahre dabei. 
Urkunden und Anstecknadeln werden an 
die anwesenden Mitglieder verteilt.
Die Liste der geehrten Mitglieder befindet 
sich anliegend, wer nicht auf der JHV an-
wesend war bekommt seine Urkunde und 
Nadel von Andrea zugeschickt. Diese Eh-
rungen werden künftig jährlich auf der 
JHV vorgenommen werden.

6. Wahl der Delegierten und Ersatzde-
legierten zur Bundesdelegiertenver-
sammlung
Es wurde auf der letzten Länderratssitzung 
beschlossen, dass die Versammlung künf-
tig schon im Herbst stattfindet. In diesem 
Übergangsjahr gibt es 2 Versammlungen. 
Am 17. März und am 17. November 2012.
Rosi, Amrei und Monsi sind bereits dabei, 
Lutz Wallich und Britta Peters stellen sich 
ebenfalls zur Verfügung. Lutz wird als Er-
satz-Delegierter bestimmt.
Parallel findet die Jugendversammlung 
statt. Joana hat dann keine Zeit, wird von 
Maike Sprung auf der Sitzung vertreten. 
Die anwesenden Jugendlichen Megan 
Meins und Xezal Cosman werden sich mit 
Joana besprechen, um einen Jugendspre-
cher zu wählen und die Jugendlichen auf 
der Jugendsitzung zu vertreten. Die Aufga-
ben des Jugendsprechers bestehen darin, 
die Wünsche und Anregungen der Jugend-
lichen an den LV oder an die Bundes-EWU 
weiterzugeben.
Themen sind noch nicht bekannt.

7. Anträge an die Delegiertenver-
sammlung
Rosi fragt die Anwesenden nach Anträ-
gen. 
Anregung: Antrag stellen, damit der Zu-
schuss für HH/SH für die Fahrt zur GO hö-
her ausfällt, als für die LV´s die wesentlich 
dichter gelegen sind.
Ein Vorschlag bei der Gelegenheit von Su-
se Teegen: Wer nicht nach Kreuth fährt, 
kann sich ja auch privat mit mehreren 

Fans treffen um gemeinsam den Live-
Stream zu verfolgen.
Antrag von Rosi Engelke: „Die Fahrt 
von Fans zur GO muss bezuschusst wer-
den. Der Zuschuss für die Fahrt von Fans 
zur GO muss nach der Anzahl der zu fah-
renden Kilometer berechnet werden, ab 
nächst gelegenster Landesgrenze bis Aus-
tragungsort. Die Bezuschussung erfolgt an 
den jeweiligen Landesverband.“
Abstimmung: Ohne Gegenstimme oder 
Enthaltung einstimmig angenommen.
Antrag von Svetlana Henke: „Auch für 
die Disziplin „Showmanship at Halter“ 
sollen Pferdeleistungs-Medaillen verlie-
hen werden.“
Abstimmung: Ohne Gegenstimme oder 
Enthaltung einstimmig angenommen.

8. Verschiedenes
Xezal Cosman trägt im Auftrag von Lars 
Nebel einen Vorschlag vor. Bei der NRHA 
kann man auch ganz unkompliziert online 
nennen. Frage: Können wir das für unse-
ren LV auch einrichten? Andrea berichtet, 
dass man bereits daran arbeitet, eine On-
line-Nennung bundesweit zu ermöglichen. 
Der Plan ist da, wird aber in 2012 nicht 
mehr umgesetzt werden können.

Andrea berichtet von der Tasse mit Bun-
des-EWU-Logo zu Werbezwecken. Sie 
schlägt vor, etwas Ähnliches für unseren 
LV zu gestalten und fragt nach kreativen 
Ideen.
Vorschlag: Schriftzug „Ich stoppe auch 
für andere Reiter“.
Vorschlag: „LV HH/SH Logo und zusätz-
lich weiteren Schriftzug auf den Henkel 
oder in die Tasse hinein“.
Vorschlag: „Save your horse, ride a cow-
boy“ (für die Mädel) und „Reiners are bet-
ter lovers“ (für die Jungs). 
Vorschlag: „Nordlichter on the ride“.
Eine weitere Ideen-Sammlung kann im Fo-
rum stattfinden.

Rosi bittet Frau Reese-Behnke sich und ih-
re Nachfolgerin Maritres Hötger kurz vor-
zustellen. Diese bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit der letzten Jahre.
Maritres stellt sich kurz vor und kündigt 
an, künftig regelmäßig an unseren Ver-

sammlungen teilzunehmen. Zusammen-
arbeiten könnte man ich den Bereichen 
„Reitwege-Netz Schleswig-Holstein“ und 
„Reiten als Schulsport“. Sie informiert bei 
der Gelegenheit darüber, dass die Pferde-
Steuer in Schleswig-Holstein derzeit vom 
Tisch ist. Auf der Homepage des PSH gibt 
es auch einen Bereich Breitensport, dort 
können Berichte zum Thema auch von den 
Westernreitern eingestellt werden. 

Es kommt das Thema der Trainer-Listen auf. 
Frage: Wie kann man es bewerkstelligen, 
die Trainer-Liste auf unserer Homepage 
aktuell zu halten und auch festzustellen, 
ob die Trainer-Lizenzen überhaupt noch 
gültig sind. Die EWU-Bundesgeschäfts-
stelle überprüft nicht, ob die DOSB-Lizenz 
gültig ist. Nur wenn ein Trainer einen APO-
Lehrgang anmelden will. Beim PSH sind 
zwar alle aktuellen Trainer verzeichnet, 
aber nicht nach Reitweisen unterteilt.
Maritres Hötger berichtet, dass auf der 
Seite www.Vorreiter-Deutschland.de unter 
dem Punkt „Ausbilder“ eine Reitlehrer-
Börse zu finden ist, für Trainer mit gültigen 
Lizenzen. Auch nach APO gekennzeichne-
te Ställe sind dort zu finden. Vorgeschla-
gen wird, dass Trainer, die auf der EWU-
Seite HH/SH verzeichnet sein möchten, 
jährlich eine kleine Gebühr zu entrichten 
haben und die aktuelle Gültigkeit ihrer Li-
zenz nachzuweisen haben. Andererseits 
werden sie nicht mehr aufgeführt. Es sind 
einfach zu viele veraltete Anschriften und 
ungültige Telefonnummern mit darin.

Britta Peters berichtet über die EWU-Seite 
bei Facebook, es gibt aktuell eine Diskus-
sion darüber, ob jemand, der in höherer LK 
in Vorjahren auf EWU-Turnieren gestartet 
war, aus der EWU austreten und ein Jahr 
später unbehelligt in LK 5 starten kann. 3 
Platzierungen im letzten Jahr verhindern 
den Start in LK 5. Wenn ein Jahr nicht ge-
startet wurde und keine Mitgliedschaft 
besteht, ist es also unrühmlich aber leider 
möglich.
Britta Peters fragt, wer die Trainer des 
diesjährigen Jugend-Camps sind. Es sind 
Joana Sprogö, Alina Rosinski, Katharina 
Dahm und Julia Schlick. Es trifft bei den 
Anwesenden auf Erstaunen, dass Kathari-

na dabei ist, obwohl sie aus der EWU aus-
getreten ist und nicht viel Gutes über un-
seren Verein verbreitet, so auch öffentlich 
bei Facebook. Andrea berichtet, die Trainer 
arbeiten dort ehrenamtlich ohne Verdienst 
und es sei ihr hoch anzurechnen, dass sie 
EWU Jugendliche fördern und unterrich-
ten möchte.

Die Anwesenden werfen ein, man muss 
sich fragen ob es gut ist, Jugendlichen 
derartiger Beeinflussung zu überlassen. 
Da keine der Beteiligten anwesend ist, 
wird das Thema verschoben und soll mit 
den Betroffenen besprochen werden.
Andrea merkt an, dass der Vorstand der 
Auswahl von Joana grundsätzlich vertraut, 
das Camp in 2011 war sehr gut gelungen.

Claudia Gutschmidt fragt, ob man die 
Preise für Boxen auf Turnieren nicht ver-
einheitlichen oder nach oben begrenzen 
kann. Das geht aber leider nicht, weil Bo-
xenzelte enorm teuer sind, während leer 
stehende feste Stallgebäude keine Extra-
Kosten verursachen. 
Einige Stallbetreiber nehmen unangemes-
sen viel für die Nutzung ihrer leeren Bo-
xen. Frage, ob nicht die Veranstalter/Stall-
besitzer sondern die Turnierleiter den Preis 
bestimmen können. Leider geht auch das 
nicht. Britta Kühl-Bohnee berichtet von 
ihrem Turnier und erklärt, dass sie zwar 
„nur“ 45 EUR für die Turnier-Box nimmt, 
das aber sehr knapp kalkuliert ist und ei-
nige Stallbesitzer einen Verdienst erzielen 
wollen. Das wird man nicht beeinflussen 
können.

Rosi hat eine Bitte, sie sucht für ihr Tur-
nier-Helfer-Team Unterstützung, insbeson-
dere für die Küche. 

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier 2012 findet wieder in 
Oering statt, am Samstag, 15. Dezember 
2012, in der bewährten Form, Lokal ist be-
reits gebucht.
Rosi schließt die Versammlung um 
23.00 Uhr.

Für das Protokoll: 
Martina Sell (Schriftführerin)

Andrea Duckstein-Otten (1. Vorsitzende)

Wir möchten in diesem Jahr alle unseren langjährigen EWU-Mitglieder 
mit einer Urkunde und Ehrennadel ehren. Mehr als 25 Jahre Zugehörigkeit 
haben 10 Mitglieder, 71 Mitglieder sind seit 15 bis 24 Jahren dabei und 82 
Mitglieder seit 10 bis 14 Jahren. Die ersten Ehrungen konnten wir schon 
auf der Jahreshauptversammlung am 03. Februar 2012 vornehmen. Die 
weiteren Ehrungen werden vom Vorstandsteam während der Messe Han-
sepferd in Hamburg vom 20.-22. April durchgeführt.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft bedanken wir uns bei:
� Volker Betz � Dietmar Boyks � Adelheid Eickhorst � Thomas Hoppe 
� Tom Klein � Dieter Kohlmorgen � Anke Moltkau � Edzard Riek 
� Martina Sell � Tanja Studt

Für 15 Jahre Mitgliedschaft bedanken wir uns bei:
� Günsel Akoglu � Helga Bannert � Sandra Bleher � Pia Böhls � Dagmar 
Bomke � Jörg Bös � Monika Brandt � Anke Brügmann � Gabriele Bruhn 
� Sylvia Cardung � Volker Conrad � Kirstin Danisch � Nina Doert � Taina 
Doert � Petra Fiedler � Antje Fleck � Sigrid Gierich � Gerhard Grimm � 
Melanie Herold � Ingo Hirschkorn � Christian Hobusch � Anja Hoffman � 

Helga Hommel � Nicolas Hörmann � Johannes Hug � Nicole Jahns � Evely-
ne Jamke � Regina Jentsch � Tanja Jonas-Störtenbecker � Sandra Kaden 
� Janine Kempken � Anna Kiersch � Henrike-Fee Kleine � Sandra Kluge � 
Gabriele Koch � Horst Koch � Katja Körnig � Oliver Kraft � Kai Lahann � 
Silke Lahann � Andreas Lorenz � Sandra Maack � Dr. Roswitha Maas � 
Jessica Mahnke � Stella Melcher � Dennis Micheel � Frank Mierwaldt � 
Beate Müller � Mama Jog Neu � Hans-Peter Osburg � Cathrin Peper � Brit-
ta Peters � Britta Pfeiffer � Peter Raabe � Andrea Repen � Ariane Schott � 
Janine Schröder � Kerstin Schulz � Doris Schünemann � Reinhard Schunk 
� Maren Schwab � Maike Sprung � Stefanie Steiner � Mareike Sticht � 
Rainer Stiller � Ingrid Stüting � Cäcilie von Spangenberg � Torsten Weide-
kamm � Detlef Wenck � Susanne Wiede � Mirjam Zimmer

Für 10 Jahre Mitgliedschaft bedanken wir uns bei:
� Marina Bartusch � Christian Behrend � Annalina Behrens � Jan Bendsen 
� Thomas Beyer � Karin Braasch � Sandra Buse � Belinda Carlsen � Her-
mann Carstensen � Mirja Classen � Martina Dahl-Dichmann � Gaby Dam-
mann � Nicole Domenus � Andrea Duckstein-Otten � Magali Frauendorf 
� Katrin Freudendahl � Birgit Frieböse � Egon Frommann � Kathrin Geeb 
� Ute Göller � Astrid Groth � Mirja Groth � Claudia Gutschmidt � Hans-
Joachim Haupthoff � Andrea Heitmann � Susanne Hergt � Peter Hölscher 

Ehrung langjähriger Mitglieder



WESTERNREITER – April 2012

ewu regio 45

Geniale Idee! Ja, genau so 
machen wir es! Wir schenken 
unseren beiden Jungen zu 
Weihnachten einen Western-
reitkurs!
Zu dieser Überlegung kamen mei-
ne Reitstallfreundin Annette (40) 
und ich (Heike 41) auf unserer 
abendlichen Hundegassirunde um 
die Koppeln des Reitstalles in Süll-
dorf, wo wir seit eh und je unsere 
Pferde (Deutsches Reitpony 18 Jah-
re und Hosteiner 5 Jahre) unterge-
stellt hatten. Seit einiger Zeit schon 
waren wir nämlich am überlegen, 
was wir tun können damit wir un-
seren beiden Söhnen (Jim 12 Jahre 

und Nikolas 11 Jahre), die gerade 
auf die Phase der Pubertät zusteu-
ern, auch weiterhin den Reitsport 
schmackhaft machen konnten. 
In englischen Reitstiefelchen und 
mit figurbetonter Hose, das schien 
nicht so deren Ding zu sein. Ziem-
lich uncool, so als Junge. Da fanden 
wir nun die Idee, sie in die Western-
reitweise einführen zu lassen, rich-
tig gut. 
Noch am selben Abend suchten wir 
nach einem geeigneten Lehrstall im 
Umkreis von Hamburg und stießen 
im Internet auf die Homepage von 
Martina Sell. Die Homepage war so 
schön und übersichtlich gestaltet, 

dass Annette und ich sofort Lust 
bekamen ebenfalls einen Kurs zu 
belegen und so fragten wir uns, ob 
es die Jungen wohl stören würde, 
wenn wir auch mitmachen. So eine 
Art „Mutter-Kind-Kurs“, hi hi!
Ob die Jungen das wohl cool 
finden? Egal, wir wollten auch 
mit! Wir mailten Martina an und 
sie organisierte Ende Januar ein 
Kurswochenende, nur für uns vier. 
Die Jungen freuten sich über ihr 
Weihnachtsgeschenk und es war 
ihnen auch egal, dass wir Mamis 
mit wollten. Annette und ich waren 
auch schon sehr gespannt und vol-
ler Vorfreude. Als wir dann im Ja-
nuar bei Martina auf den Hof fuh-
ren, hatten wir das erste bitterkalte 

Wochenende erwischt. Das erste 
was uns auffiel waren das total ge-
pflegte Stallgelände. Auch die Reit-
halle war frisch geharkt. Die Pferde 
wurden noch vor dem Kurs auf die 
Weide gebracht. „Auch wenn es 
nur für eine halbe Stunde ist“, sag-
te Martina. „Das brauchen die Tie-
re einfach.“ Sehr pferdefreundlich, 
ging es mir durch den Kopf. 
In der Zeit frühstückten wir erstmal 
gemeinsam und Martina wollte ge-
nau erfahren, was wir uns von dem 
Kurs erwarten, was unsere Vorstel-
lungen und Ziele waren. 
Wir entschieden gemeinsam, dass 
wir einen Einblick in die verschie-
denen Westerndisziplinen bekom-
men möchten und die grundle-�

Zwei Mütter – ein Plan!

� Andrea Jacob � Silke Jaworofski � Korinna Jodexnis � Thekla Johannes 
� Claudia Kamma � Erika Keßler � Eberhard Kleemann � Annerike-Tizia 
Kleine � Hans-Joachim Kleine � Gabriele Klempien � Birgit Klüver � Ann-
kathrin Kühl � Tanja Kuhlmann � Berit Kuhnholz � Petra Lampe-Roepstorff 
� Susanne Last � Gerd Maaß � Farina Matthies � Harald Matthies � Ver-
ena Mencke � Angelika Meyer-Wenk � Sylvia Mielke � Dagny Müller � 
Dirk Mutschler � Cornelia Nebel � Jennifer Oehmke � Regina Peetz � Tekla 

Pekruhl � Micaela Peters � Christine Petersen � Miriam Pfeiffer � Amrei 
Plewe � Saskia Puls � Martina Pütjer � Angela-Christin Rehders � Maggie 
Rehorst-Pisani � Antje Reimann � Sandra Reinhardt � Alexandra Ruesch � 
Silke Schram � Werner Schultz � Andrea Schwerdtfeger � Coleen Sciacca � 
Svenja Singelmann � Michael Stender � Julia Stieghahn � Melanie Strunk 
� Felix Taubenheim � Ute Taubenheim � Matthias Vanselow � Marion von 
Hebel � Quintero Walas � Monika Wiegel � Birgit Wurzel � Horst Wurzel

Im Rahmen des Tierschutz-Semi-
nars 2012 im Holstenhallen-Re-
staurant in Neumünster am 01. Fe-
bruar 2012 wurde ein interessanter 
Vortrag gehalten, vom Chef der 
Pferdeklinik Bockhorn, Herrn Trau-
gott Röwer, zum Thema Korrekte 
Entnahme von Dopingproben bei 
Turnierpferden. 
Diese Informationen und Regelun-
gen beziehen sich auf alle Turnie-
re, die von Anschlussverbänden der 
FN durchgeführt werden. 
Damit Dopingproben verwertet 
werden können und nicht wegen 
fehlerhafter Entnahme ungültig 
werden, ist der vorzunehmende 
Ablauf genau festgelegt worden. 
Dazu gibt es das „FN-Medi-Kon-
troll-Kit“ (muss aus dem laufenden 
Jahr sein) mit einer genauen Anlei-
tung (aktueller Stand 2012). 
An den Turnierveranstalter werden 
vor der Veranstaltung zwei solcher 
Pakete (KIT) gesandt und der Ver-
anstalter ist auch die verantwort-
liche Ansprechperson vor Ort auf 
dem Turnier. 

Im Vorfeld hat er dafür zu sorgen, 
dass mindestens eine abgeschlos-
sene Box für die Medikationskon-

trolle zur Verfügung steht, besser 
sogar zwei, eine mit Stroh einge-
streut und eine mit Spänen. 
Das herausgezogene Pferd und der 
Tierarzt werden vom LK-Beauftrag-
ten oder einem Richter zu dieser 
Box begleitet. 
Schon bevor das Pferd in die Box 
hineingeführt wird, muss der Tier-
arzt seinen mitgebrachten Cat-
cher (Stock mit Auffangbehälter für 
Urin) vorbereitet und in Stellung 
gebracht haben, da manche Pferde 
sofort nach Betreten der Box pin-
keln und der Tierarzt das verpasst, 
wenn er nichts vorbereitet hat. 
Im Beisein mindestens eines Zeu-
gen werden die Proben-Behälter 
aus dem Medi-KIT überprüft. Der 
rote Ring im Schraubverschluss ist 
zu entfernen, damit der Metallring 
im Verschluss nach Zuschrauben 
arretieren kann, so dass die Probe 
anschließend nur im Labor wieder 
geöffnet werden kann. 
Sollte das Pferd nicht gleich urinie-
ren, muss der Tierarzt mindestens 
30 Minuten warten, kann auch ei-
ne Stunde oder länger warten nach 
eigenem Ermessen, bevor die Do-
pingkontrolle mittels Blutentnah-
me vollzogen werden darf. Wenn 

Urin aufgefangen werden konnte, 
sind die beiden Proben-Behälter 
(A- und B-Probe) mindestens zu 
zwei Dritteln zu befüllen und so zu 
verschließen, dass durch den Spe-
zial-Metallring die Arretierung ein-
rastet. 
Sollte es zur Blut-Entnahme kom-
men, liegen dem KIT 6 Röhrchen 
bei. 
Mit einem speziellen Desinfektions-
Pad (andere dürfen nicht verwendet 
werden, um die Probe nicht zu ver-
unreinigen) wird die Einstichstelle 
gereinigt und eine Vakuum-auf-
bauende Nadel eingeführt, mittels 
der die 6 Röhrchen mit Blut volllau-
fen. 4 Röhrchen sind in den A-Pro-
ben-Behälter zu legen, zwei in den 
B-Probenbehälter. Wieder müssen 
die Verschlüsse arretieren. 
Über den ganzen Vorgang ist ein 
Protokoll zu führen mit 3 Ausfer-
tigungen, wovon eines die Probe 
beim Versand an das Labor beglei-
tet. Bis zum Versand durch den Tur-
nierveranstalter an das Labor muss 
das Blut im Kühlschrank (4 Grad) 
gelagert werden. 
Wenn irgendwas an diesem Ablauf 
nicht korrekt stattfindet, sind die 
Proben ungültig was besonders bei 

akuten Verdachtsfällen ärgerlich 
und ansonsten auch teuer ist. 
Damit man als betroffener Reiter/
Pferdebesitzer nicht in die unange-
nehme Situation kommt, dass ver-
botene Substanzen festgestellt wer-
den, sollte man regelmäßig auf die 
Seite der FN schauen, auf welcher 
der aktuelle Stand der dopingre-
levanten Substanzen festgehalten 
ist. Außerdem sollte man sich nicht 
ausschließlich auf die Beipackzet-
tel der Medikamente verlassen. Es 
ist schon mehrfach vorgekommen, 
dass deutlich nach Ablauf der vor-
geschriebenen Wartezeit noch Sub-
stanzen im Blut oder Urin nachge-
wiesen werden konnten. 
Sogar Akupunktur darf nicht kürzer 
als 48 Stunden vor einem Turnier 
angewendet werden. Also keiner-
lei Beeinflussung mind. 48 Stunden 
vor dem Turnier. 
Herr Röwer schlägt vor, dass es ein 
guter Gedanke wäre, dass Turnier-
reiter ein Medikamentenbuch füh-
ren sollten. Für Kaderreiter sei dies 
längst Pflicht. 

Alles in allem war dieser Vortrag 
sehr detailliert und aufklärend. 
Dann kann in der nächsten Turnier-
Saison ja nichts schief gehen. 

Eure Martina

Korrekte Entnahme von Dopingproben bei Turnierpferden
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Hessen
■ 2. Vorsitzende, Kaderchefin 
 und Jugendwartin
Annette Sauer
Auf der Schnepfenhöhle 2
35325 Mücke
Tel.: 0 64 00 / 66 25
Handy: 01 73 / 9 02 58 22
jugend@ewu-hessen.de

■ Pressewartin
 (HP und Westernreiter)
Bianca Janine Wörle
Lohrbergstr. 19, 63654 Büdingen
Tel.: 0 60 48 / 95 27 03 
Handy: 01 72 / 674 17 09 
presse@ewu-hessen.de

■ Kassenwart
Walter Grohmann
Hufeisenstraße 2a

63599 Biebergemünd
Tel.: 0 60 50 / 90 91-13
Fax: 0 60 50 / 90 91-11
Handy: 01 60 / 90 12 80 63
kasse@ewu-hessen.de

■ Ausbildungs- und 
 Breitensportbeauftragte
Birga Röhr
Wiesenstraße 3 a, 35423 Lich
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14
Handy: 01 75 / 8 83 82 20
breitensport@ewu-hessen.de

■ Landestrainerin
Hiltrud Rath
Möhneburg 10, 59929 Brilon
Tel.: 0 29 61 / 5 45 25
Handy: 01 71 / 3 61 11 30
trainer@ewu-hessen.de

■ Turnierwart
Thomas Schließmann
Lange Str. 90, 61440 Oberursel
Tel.: 0 61 71 / 5 16 86
Handy: 01 76 / 24 147 905
turniere@ewu-hessen.de

■ Hessentrophybeauftragter
Gerd Schelbert
Auf dem Ried 2, 60437 Frankfurt
Handy: 01 60 / 82 24 101
Fax: 0 69 / 95 07 91 42
hessentrophy@ewu-hessen.de

■ Jugendsprecherin
Melanie Heyde
Goethestraße 44, 63543 Neuberg
Tel.: 0 61 83 / 62 18
Handy: 05 15 / 54 96 47 58
jugendsprecher@ewu-hessen.de

genden Hilfen und Übungen der 
Westernreiterei kennen lernen soll-
ten. Martina würde uns dazu ihre 
eigenen Pferde, die sehr erfolgreich 
auf Turnieren gelaufen sind, zur 
Verfügung stellen. 
Wir holten dann also die Pferde 
von der Weide und stellten fest wie 
ausgeglichen, umgänglich und ge-
pflegt sich die Tiere darstellten. 
Zwei sehr freundliche Mädchen 
und Martina halfen uns beim Auf-
zäumen und Satteln und erklär-
ten gewissenhaft alles ganz ge-
nau. Nun ging es ans Reiten. Ganz 
in Ruhe erklärte Martina uns die 
Hilfen und lies uns die einzelnen 
Übungen ausprobieren. 
Zugegeben, ihre sehr fein geritte-
nen Pferde die über eine umfassen-
de Bedienungsanleitung verfügen, 
machten es uns am Anfang nicht 
gerade leicht. Wir hatten Mühe 
alle Hilfen gleichzeitig zu beach-
ten. Aber wenn wir es dann plötz-
lich nach aller Anstrengung doch 
schafften, dann war es ein grandi-
oses Reitgefühl. Die Pferde hatten 
wirklich tolle Gänge und reagierten 
auf kleinste, ja fast nur gedankliche 
Hinweise. Toll! 
Jim, der zwischenzeitlich schon 
leicht frustriert war, weil erstmal 
fast gar nichts klappte, gelang 
es am Ende des ersten Kurstages 
dann auf Martinas Quarter Horse 
„Fancy“ einen Spin zu reiten. Da 
wurde er regelrecht süchtig. Ja, 

das war richtig Spaß! Und zuneh-
mend klappte der Spin besser und 
schneller. Jim war happy. Auch die 
anderen Übungen, ein kleiner Trail 
den Martina uns aufgebaut hatte, 
wurde von uns allen nun schon im 
Großen und Ganzen gemeistert. 
Immer wieder bewunderten wir 
auch die Ruhe der Pferde in den 
Erklärungspausen und die Geduld 
die sie mit uns Westerneinsteiger 
hatten. Was mich persönlich auch 
sehr beeindruckte, war der Blick 
mit dem die Pferde Martina die 
ganze Zeit im Auge behielten. Man 
konnte erkennen, dass die Tiere sie 
als Chef absolut akzeptierten und 
das aber voller Vertrauen und oh-
ne Angst. Martinas Verhalten den 
Pferden gegenüber zeigte sich aber 
auch bis ins kleinste Detail einfach 
Konsequent. Wir durften in den 
zwei Kurstagen so viel Neues ler-
nen. Nicht nur die grundlegenden 
Hilfen, die Übungen, auch Cowboy-
longieren und Bodenarbeit war mit 
im Programm. Am Ende des Kurses 
fuhren wir mit einem ganzen Kopf 
voller Eindrücke, Ideen und absolut 
beseelt nach Hause. Und das tolls-
te, unser Plan ist aufgegangen. Un-
sere Söhne haben richtig Feuer ge-
fangen. Fanden den Kurs genauso 
toll wie wir und möchten nun unbe-
dingt richtig Westernreiten lernen. 
Wären wir nicht so durchgefroren 
gewesen, wären wir wohl schon 
nachts in den Reitstall zu unseren 

eigenen Pferden gefahren um all 
das Erlernte auszuprobieren. 
Nächsten Morgen ging es dann 
aber sofort ab in den Stall. Unser 
Reitpony musste dann schon mal 
für das Cowboylongieren herhal-
ten. Es funktionierte auf Anhieb 
sowohl bei mir, als auch bei Jim 
obwohl unsere Kommandos bis-
her ja etwas anders waren. Aber 
unser „Black Chester“ ist eben 
multilingual talentiert;) Martinas 
Kommandos sind aber auch sehr 
pferdegerecht und von Natur her 
verständlich. Also es klappte prima 
und wir haben dann auch etwas 
schwierigere Übungen wie etwa 
Schenkelweichen an der Hand ge-
übt, das ging auch sofort. Anschlie-
ßend haben wir mal Spin (langsam) 
an der Hand geübt und das war 
schon schwieriger. 
Jim ist jedoch so beherzt auf Ches-
ter zugetreten, dass er wirklich gut 
vor ihm gewichen ist. Während ich 
sein Hinterbein aktivierte. 
Nur das Bein, was am Platz blei-
ben sollte ist manchmal ein wenig 
zu weit weggedriftet. Aber für den 
Anfang war das schon okay. Unser 
Pony Chester fand uns an dem Tag 
allerdings schon ein bisschen ko-
misch penetrant, wie wir ihm so 
auf die Pelle rückten. Schließlich 
waren wir sonst eher die gemütli-
chen Freizeitausreiter und stellten 
nur wenige Anforderungen. Zwi-
schenzeitlich wollte er dann auch 

einmal lieber den Übungsplatz ver-
lassen. Pony eben, er hat überall ei-
ne eigene Meinung zu. Letzte Wo-
che riss er sich los, als der Tierarzt 
mit einer Spritze um die Ecke kam, 
der war noch 10 Meter entfernt! 
Das hat er gleich geblickt. Und den 
Bauern, der sich ihm in den Weg 
stellte, hat er dabei auch noch über 
den Haufen gerannt. Hat ihm letzt-
endlich aber auch nichts genützt.
Wir haben ihn beide Male natür-
lich konsequent zurückgestellt. Wie 
wichtig konsequentes Handeln ist, 
daran hat uns Martina in dem Kurs 
noch einmal eindringlich erinnert, 
indem sie es vorlebte. Unser Pony 
hat die neuen Übungen dann aber 
doch noch recht gut mitgemacht. 
Muss halt manchmal überredet 
werden der Gute! Und Annette….
ja, die muss wohl nun demnächst 
für ihren Holsteiner einen Western-
sattel und eine Westerntrense be-
sorgen. Damit liegt ihr Nikolas nun 
flehend in den Ohren. 

Alles in allem hat uns der Kurs 
wirklich sehr gut gefallen. Es war 
ein wundervolles Mutter-Sohn Er-
lebnis und hat uns sehr informativ 
in die Westernreiterei eingeführt. 
Alle unsere Fragen wurden beant-
wortet und es hat tolle Anstöße für 
den Umgang mit unseren eigenen 
Pferden gebracht. 
Und vor allem ... Lust auf mehr!

Heike Tuscher

1. Vorsitzender
Detlef Dichte
Am Strauch 4, 35418 Buseck
Tel.: 0 64 08 / 96 58 80
Fax: 0 64 08 / 96 58 81
Handy: 01 72 / 6 76 40 89
vorsitz@ewu-hessen.de

Internet

www.ewu-hessen.de
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Alle Artikel/Berichte/Termine für die 
Hessen-Seiten im WR und für die HP 
bitte an die Pressewartin senden : 

Bianca Janine Wörle
presse@ewu-hessen.de 

■  Stellv. Jugendsprecherin
Isabell Ricker
Andreastraße 5, 63829 Krombach
Tel.: 0 60 24 / 44 43
Handy: 01 71 / 2 02 54 43
jugendsprecher2@ewu-hessen.de

■  Stellv. Jugendwartin
Kerstin Djeri
Kirchstraße 3, 63526 Erlensee
Tel.: 0 61 83 / 7 44 33
Handy: 01 79 / 1 33 31 14
jugend-2@ewu-hessen.de

Datum: 22. April 2012
Ort: RRC Birkenhof e.V. 
 Anja Edelmann
 Taunusstraße 17
 35519 Rockenberg
Kosten:
Mitglieder  65 Euro
Fremdreiter 70 Euro
Panel-Box pro Tag 10 Euro (5 Euro 
werden bei sauberem Verlassen der 
Box erstattet) Zahlbar am Kurstag!
Bedingungen: 
Es dürfen nur gesunde Pferde zu 
dem Kurs mitgebracht werden, für 
die eine gültige Haftpflichtversi-
cherung besteht. 50% der Anmel-
degebühr sind mit Abgabe der An-

meldung, die restlichen 50% sind 
spätestens 14 Tage vor Kursbeginn 
zu zahlen. Aus organisatorischen 
Gründen kann die Anzahlung bei 
einer Absage durch den Teilnehmer 
nicht erstattet werden. 
Telefonische Anmeldungen und/
oder Anmeldungen ohne Teilnah-
megebühr gelten als nicht erfolgt. 
Der Veranstalter behält sich vor, 
den Kurs aus wichtigen Gründen 
abzusagen, die bereits geleistete 
Teilnahmegebühr wird dann zu-
rückerstattet. 
Das Anmeldeformular zum 
downloaden findet ihr auf:
www.ewu-hessen.de

Trail-Tageskurs mit Patricia Rönsch

Montag, den 30.04.2012
und Dienstag, den 01.05.2012
Ab Montag, 18.00 Uhr Theorie und
Dienstag 9.00 bis ca. 18.00 Uhr 
Reiten.

Wo? Beim Reit- und Fahrverein 
Horlofftal Hungen e.V., 
Reitanlage am Galgenberg, 
35410 Hungen

Gebühr: 50-60 Euro (je nach Teil-
nehmeranzahl) + 10 Euro Anla-
gennutzung (Zaunmaterial für Pad-
docks bitte mitbringen).

Kursleiter: Frank Brüggemann 
(Trainer B Westernreiten)

Frank Brüggemann, vielen bekannt 
als Sprecher bei den EWU Turnie-
ren, schafft es mit seiner witzigen, 
aber bestimmten Art, alle dort, wo 
das jeweilige Pferd/Reiter Paar 
steht ,abzuholen. Der Kurs ist für 
ALLE Reiter, die Spaß haben wol-
len, neue Wege zu entdecken und 
viel von einem tollen „Horseman“ 
lernen wollen. Zuschauer und Leu-
te, die nur bei der Theorie anwe-
send sein möchten, sind gerne will-
kommen. Wir bitten jedoch auch 
um Voranmeldung.
Infos und Anmeldungen bei:
Stefanie Schad, Am Pfahlgraben 7, 
35410 Hungen, Tel. 0160/96835180 
oder stefanieschad@web.de

Basic Kurs für Freizeit-, Western-, Turnierreiter 
& alle Reiter, die einfach Spaß haben wollen

Seid dem 28.12.2011 gehen alle wichtigen Entschei-
dungen von Hiltrud und Hans-Joachim erstmal über 
den Wickeltisch von Eduard.
Wir, die Jugend von der EWU-Hessen, wünschen 
unserer Landestrainerin alles Gute und viel 
Spaß mit ihrem Nachwuchs.

Deine größten hessischen Fans: 
Nadine, Franzi, Caro, Nathalie, Tim, Amy, Lea, 
Christin, Larissa, Melli, Isi und Clint

Von Melli & Isi

Eddi ist da!

Kursort: Big R Ranch, 
Nentershausen-Mönchhosbach

Kursleiter: Daniela Hildebrand 
(Trainer B Westernreiten)
Unter dem Stein 1 
36214 Nentershausen
Tel.: 05653/915798 oder
Handy: 0177/2054860

Daten/Ablauf: 
14.07.2012 
  9-12 Uhr Reiten (WRA III + IV)
13-16 Uhr Theorie (alle)
16-17.30 Uhr Reiten (WRA III)
15.07.2012 
  9-12 Uhr Reiten (WRA III + IV)
13-16 Uhr Theorie (alle)
16-17.30 Uhr Reiten (WRA IV)
11.08.2012 
  9-12 Uhr Reiten (WRA III + IV)
13-16 Uhr Theorie (alle)
16-17.30 Uhr Reiten (WRA IV)
12.08.2012 
  9-12 Uhr Reiten (WRA III + IV)

13-16 Uhr Theorie (alle)
16-17.30 Uhr Reiten (WRA III)
08.09.2012 
  9-12 Uhr Reiten (WRA III + IV)
13-16 Uhr Theorie (alle)

Prüfung: 09.09.2012
Richter: Von der EWU: Hugo 
Sieberhagen (Hoheneiche) und 
von der FN: Enno Georg (Alsfeld)
Kosten:
Basispass: 100,- Euro (in Kombi 
 mit WRA 30,- Euro)
WRA IV: 280,- Euro
WRA III: 350,- Euro
Diese Preise sind jeweils inklusive 
Richterkosten und Prüfungsgebühr
Box: 10,- Euro pro Tag 
Paddock:   6,- Euro pro Tag
Schulpferd: 20,- Euro pro Tag

Anmeldeschluss: 14.06.2012 
!Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Die Anmeldung zum WRA III oder 
IV ist nur nach Sichtung möglich!

Kurs Basispass Pferdekunde und 
Westernreitabzeichen III + IV

Datum: 28.+29. April 2012

Ort: Reit- und Fahrverein 
 Rodheim-Bieber u.U. e.V.
 Am Ziegenköppel
 in 35444 Biebertal

Dieser Kurs ist für alle Reitweisen 
gedacht, sowie für jeglichen Aus-
bildungsstand von Pferd und Rei-
ter. Im Mittelpunkt steht die richti-
ge Gymnastizierung, die er auf sehr 
sympathische und kompetente Art 
vermittelt.

Kosten: 170 Euro exklusive Hallen-
nutzung (Jeweils zwei Unterrichts-
einheiten pro Tag.)
Ansprechpartner: Uli Pfeifer
Tel.: 0157/89292868 oder
06409/2844 (AB)

Gilt als Dino der 
Westernreiterei:
Roger Kupfer ist mehrfacher baye-
rischer, deutscher und Europameis-
ter in fast allen Disziplinen und 
zweifacher Bronze-Trophy-Sieger 
der NRHA.

Westernlehrgang mit Roger Kupfer
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Der EWU-Landesverband Hessen im Internet unter: www.ewu-hessen.de

Der Vorstand des Landesverbandes 
der EWU-Hessen e.V. freut sich, für 
alle interessierten Erwachsenen, 
die Mitglied der EWU-Hessen sind, 
folgendes Westernreitcamp anbie-
ten zu können:

Termin: Christi Himmelfahrt
Do. 17.05 bis So. 20.05.2012
Ort: Reitanlage Western 
Experience in Schotten

Kursinhalt: 
Alle Disziplinen des Turniersportes 
der EWU (Absprachen über Inhalte 
finden individuell statt)

Kursgebühren: 
250 Euro incl. Box und Ersteinstreu 
sowie Teilverpflegung und 6 Trai-
ningseinheiten

Zahlungsbedingungen: 
Bei Anmeldung zum Kurs 50 % und 
50 % zwei Wochen vor Kursbeginn

Teilnehmerzahl: 
max. 12 Teilnehmer – bei mehr An-
meldungen wird ein 2. Trainer (z.B. 
Danny Reinkehr) verpflichtet wer-
den

Anmeldung: 
Um eine formlose, aber verbind-
liche Anmeldung an die Adresse: 
kasse@ewu-hessen.de oder Fax 
auf die Nummer 06184/920565 an 
Walter Grohmann wird gebeten.
Rückfragen bitte an:
0160/90128063

Die Anmeldung wird gültig nach 
Anmeldebestätigung und Zahlung 

der ersten Rate bis max. 14 Tage 
nach Anmeldebestätigung. Eine 
Absage wegen zu geringer Teilneh-
merzahl bleibt vorbehalten

Nennschluss: 
Nennungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt

Vorläufiger Ablauf: 
Anreise Donnerstagvormittag.
Besprechung der Trainingsinhal-
te um 13:00 Uhr und Einteilung in 
Gruppen. Nachmittags erste Trai-
ningseinheit. 
Abends „Get together Grillen“ 
– Fleisch wird gestellt – Salate ... 
sind mitzubringen. 

Freitag: ab 9:00 Uhr jeweils 2 
Trainingseinheiten vormittags und 

nachmittags. Mittagspause mit 
Lunchpaket (2 belegte Brötchen) 
und Kaffee/Kuchen am Nachmittag 
werden gestellt. 
Abends gemütliches Beisammen-
sein mit gemischter Pizza für alle. 

Samstag: Ablauf und Leistungen 
analog zu Freitag – zusätzlich: 
Spätnachmittag Trainingsturnier in 
allen Disziplinen (Paid-Warm-Up 
mit Richter-Dummy). 
Abends Schnitzelabend u. gemüt-
liches „Zusammentrinken“ am La-
gerfeuer. 

Sonntags: Morgens Abschlusstrai-
ning mit Vertiefung der Ergebnisse 
aus dem Trainingsturnier. 
Ab 13 Uhr Abschlussbesprechung 
und Abreise.

„Himmelfahrtscamp“ der EWU Hessen – Für Erwachsene (Mitglieder der EWU-Hessen e.V.) 
mit der Landestrainerin Hiltrud Rath auf der Reitanlage Western Experience in Schotten

Eine nicht sehr bekannte, aber 
doch sehr ernstzunehmende 
Disziplin ist der „Horse & Dog 
Trail“. 
Drei Lebewesen (Pferd, Hund & 
Mensch) müssen in einer bestimm-
ten Reihenfolge und Art und Wei-
se (Lektionen) einen Geschicklich-
keits-Parcour gemeinsam möglichst 
fehlerfrei absolvieren. Diese Diszi-
plin stammt ursprünglich aus der 
Arbeitsreiterei (Westernreiterei). 
Der freie Trainingstag im Reitstall 
Petith, organisiert von Gabi Schel-
bert und mit der freundlichen Un-

terstützung von Ines Hammer, die 
beide schon sehr erfolgreich im 
Horse & Dog Trail unterwegs sind, 
lockte auch Interessierte und Neu-
einsteiger an. So wie uns! 
Eigentlich kommen wir aus dem 
Dressursport. Aber die Neugier-
de und das Interesse an anderen 
Reitweisen war zu verlockend. Also 
meldeten wir uns an. 

Wir waren völlig beeindruckt, was 
man alles als Dreier-Team lernen 
und erreichen kann und wieviel 
Spaß es allen Beteiligten macht 

wenn jeder ein Teil einer Aufga-
be sein darf. Auch war es für uns 
völlig neu, wieviel Arbeitseifer un-
sere Hunde entwickelt haben, die 
ja eigentlich noch nie solche Auf-
gaben machen mussten und – ehr-
lich – wir ihnen auch nie so viel Ar-
beitswillen und Ehrgeiz zugetraut 
hätten. 
Alles in allem war es eine super 
schöne Erfahrung und ein toller 
Tag. Wir bleiben auf alle Fälle dran, 

üben fleißig und haben uns jetzt 
schon für das zweite freie Training 
im Februar angemeldet. 

Vielen Dank an dieser Stelle an: 
Gabi Schelbert und Ines Hammer, 
die uns mit viel Ruhe und Geduld 
in so kurzer Zeit so viel beigebracht 
haben. 
Wir freuen uns schon auf 
unseren nächsten Trainingstag.

Dani Kübel & Scarlett Wyrobnik

Horse & Dog Trail – Freies Training im 
Reitstall Petith in Bad Homburg v.d.H



WESTERNREITER – April 2012

ewu regio 49

Am Samstag den 28.01.2012 fand 
auf dem Hof von Evi Bös ein Rings-
teward-Seminar mit anschließen-
der Prüfung statt. 
Zu diesem Kurs fanden sich fünf Teil-
nehmerinnen und sogar ein männli-
cher Kursteilnehmer ein. Zuerst arbei-
teten wir die Handmappe durch und 
hörten den Ausführungen von Evi ge-
spannt zu. Jeder Teilnehmer merkte, 
dass sie eine erfahrene Richterin ist, 
die die Aufgaben eines Ringstewards 
plastisch da bringen kann. 
Zu ihren theoretischen Ausführungen, 
konnte sie uns sehr viele praktische 
Tipps geben wie z.B. ein aufklappba-
res Klemmbrett und immer mehrere 
Stifte mitzuführen. Als nächstes üb-
ten wir uns als Ringsteward mit dem 
Ausfüllen der Score- Sheets sowie den 
Richterkarten, dabei fungierte Evi als 
unsere Richterin.
Bevor wir die Prüfung antraten, stärk-
ten wir uns in der Mittagspause mit 
leckerer Gemüsesuppe und einem sü-
ßen Nachtisch. Ein herzliches Danke-
schön an die Küchenfee.

Nachdem wir uns sicher fühlten schrit-
ten wir zuerst zur praktischen Prüfung. 
Sie bestand aus den Disziplinen Trail, 
Reining und Western-Riding. 
Während wir den Fragenkatalog be-
arbeiteten, korrigierte Evi die ausge-
füllten Score-Sheets sowie die Rich-
terkarten. Auch die Fragen wurden 
zügig korrigiert, sodass alle Prüflinge 
sich sehr schnell am Ende über die be-
standen Ringsteward-Prüfung freuen 
konnten.
Ein besonderer Dank richten alle Prüf-
linge an Evi Bös für das gelungene 
Ringsteward-Seminar.

Die neuen 
Ringsteward-Anwärter sind:
� Pia Zenner aus dem LV Saarland
�  Anna-Alisa Samse aus dem 

LV Niedersachsen/Hannover
�  Jessica Muthers aus dem 

LV Rheinland
�  Andy Hofmann aus dem 

LV Rheinland
�  Isabel Ricker aus dem LV Hessen

Von Isabel Ricker

Mecklenburg-Vorpommern
1. Vorsitzende 
Anja Kofahl
Hof Kronskamp
19412 Brüel
Tel.: 03 84 83 / 3 46 31
Mobil: 01 79 / 32 32 431
anja@bickel.de

Internet

www.ewu-mecklenburg-
vorpommern.de

■ Unsere Sponsoren: 

� Nürnberger Versicherung
Ihr Berater: Manfred Dahncke 
18057 Rostock 
Telefon: 03 81 / 49 97 100

�  FALCON Werbung+Produktion
Falko Behncke
Gewerbeallee 30
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
Telefon: 03 81 / 7 76 72 13 
E-Mail: info@falcon-reklame.de
www.falcon-reklame.de

� Heike Bauer-Plettenberg
� Franziska Dannowski
� Sara Ballein 
� Cindy Draeger
� Lisa Kempf 
� Kerstin König
� Michelle Lenz 
� Kati Sinhuber
Herzlichen Glückwunsch!

■  Geburtstage 
im April:

ALLE Artikel für die 
MVP-Seiten bitte an 

die Pressewartin:
Melanie Brennecke, 

mbrennecke@web.de
Zum See 16

23626 Ratekau 
Tel.: 04504/1679

Fax: 03212/4011967

Ort: Uschis Gasthof, 
18184 Neuendorf/Rostock
Beginn: 17.00 Uhr
Anwesend waren: 17 Mitglieder mit 
Stimmrecht, 3 Mitglieder ohne Stimmrecht 
und 6 Gäste. 

1. Eröffnung der Sitzung und 
Begrüßung der Anwesenden durch 
die 1. Vorsitzende, Frau Anja Kofahl. 
Anja Kofahl stellt fest, dass fristgerecht 
zu dieser Versammlung eingeladen wurde 
und somit Beschlussfähigkeit besteht.

2. Wahl des Protokollführers:
Melanie Brennecke wird als Protokollfüh-
rerin vorgeschlagen. Dieses findet die Zu-
stimmung der Versammlung.

3. Bericht über die Aktivitäten 2011:
Anja Kofahl berichtet über die Mitglieder-
statistik, Mitgliederstand (Stand 01/2012)
Es sind insgesamt 9 Jugendliche und 73 
Erwachsene. Der Mitgliederstand ist damit 
in zu den Vorjahren leicht gestiegen, es 
fehlt leider immer noch an jugendlichem 
Nachwuchs.
Zur Präsentation und Werbung für den 
Landesverband haben einige Mitglieder 
an Schauvorführungen teilgenommen, 
u.a. Mela Schauprogramm, Altenpleen, 
Stralsund.

Der Vorstand bedankt sich bei den Rei-
tern für das Engagement und hofft, dass 
sie auch in Zukunft an solchen Veranstal-
tungen teilnehmen werden und bittet die 
Anwesenden, Anfragen wegen Schauvor-
führungen ggfs. an den Vorstand weiter-
zuleiten.
Die Kooperation mit dem Pferdezuchtver-
band MV funktioniert sehr gut, die MELA-
Beteiligung war z.B. wieder Ergebnis die-
ser Zusammenarbeit.
Am Landesbreitensportturnier in Güstrow 
am 02.-03.10.11 haben wir uns mit Prü-
fungen und Helfern beteiligt, leider hat 
kein EWU-Mitglied teilgenommen.
Turniere 2011: Es wurden 3 C-Turniere 
durchgeführt: Vorbeck, Börgerende und  
Dalwitz, außerdem die Landesmeister-
schaft gemeinsam mit dem LV HH/SH in 
Höckel. 
Der Vorstand war durch Hansjörn Butke-
reit auf zwei Länderratssitzungen und auf 
der Delegiertenversammlung vertreten.
Es wurden 4 Vorstandssitzungen mit dem 
erweiterten Vorstand durchgeführt.
MELA in Mühlengeez: Wir waren wieder 
mit einer Standbeteiligung beim Pferde-
zuchtverband MV vertreten. Es gab außer-
dem Schauvorführungen im Pferdeschau-
programm und im kleinen Ring.
Ausbildung: Es gab Zuschüsse zu Kursen 
in Höhe von 175,- Euro.�

Protokoll der Jahreshauptversammlung der 
EWU-Mecklenburg-Vorpommern, 18.02.2012

Ringsteward-Seminar auf dem Knapendorfer Hof 
in Weilmünster mit Evi Bös
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Meine Wahl zum Jugendwart auf 
der JHV kam für mich sehr überra-
schend. Bin ich doch erst seit En-
de letzten Jahres Mitglied der EWU 
und nur sehr wenigen Mitgliedern 
bekannt. 

Zur Reiterei kam ich mit 12 Jah-
ren auf einem Ponyhof hier in MV. 
Schnell wurde daraus eine sehr 
große Leidenschaft, die meine Mut-
ter voll unterstützte und förder-
te. Mit 14 Jahren bekam ich mein 
erstes eigenes Pony, mit 16 Jahren 
mein erstes Pferd. In der Zeit ritt 
ich vor allem Springen und konnte 
Erfolge bis Klasse M/A erreichen. 
Nach dem Abitur 2003 begann ich 
eine Lehre in Hamburg zur Spediti-
onskauffrau. Meine Pferde konnte 
ich mitnehmen und so stallte ich in 
einem großen Stall in Reinbek ein. 
Hier lernte ich die Westernreitwei-

se durch Zufall kennen und stell-
te mein Pony auf diese Reitwei-
se um. Ich war sofort begeistert, 
denn meinem Pony schien es sehr 
zu gefallen. Nach ein paar Wochen 
Training bei Martina Sell, legte ich 
das Westernreitabzeichen in Bron-
ze ab. Kurz darauf nahmen wir an 
einem kleinen Westernturnier teil 
und konnten im Trail eine vordere 
Platzierung erreichen. Parallel dazu 
ritt ich mit meinem Pferd weiterhin 
Springen auf hohem Niveau. Nach 
der Lehre wollte ich unbedingt 
nach Mecklenburg zurück und in 
Rostock studieren. Somit zogen 
auch meine Pferde wieder mit mir 
um. Ich erwarb den Trainer C für 
Dressur und Springen. 2007 lernte 
ich dann meinen Mann kennen und 
zog mit meinen Pferden auf sei-
nen Hof in Langen Jarchow. Nach 
dem Tod von meinem geliebten Po-

ny in 2009 war klar, mein nächstes 
Pferd würde ein Westernpferd sein. 
Mein Mann teilte die Begeisterung 
fürs Westernreiten und kaufte un-
seren ersten Quarter. Unser zwei-
ter  Quarter zog im Mai 2011 bei 
uns auf den Hof. Ein großes Glück 
für mich war die Übernahme des 
Reiterhofes in Züsow durch Fami-
lie Matt. Somit sind hervorragen-
de Trainer in meine Nähe gezogen, 
bei denen ich so oft es geht trai-
nieren darf. Mittlereile dürfen mein 
Mann und ich 4 Pferde unser Eigen 
nennen. Bis heute bin ich in beiden 
Reitweisen zu Hause. 

Ich werde das Amt des Jugendwar-
tes gewissenhaft und mit den mir 
zur Verfügung stehenden Mitteln 
ernsthaft ausführen. Ich bin be-
strebt den Kindern und Jugendli-
chen unseres Vereins eine Hilfe, ein 

Sprachrohr und eine Bezugsperson 
in unserem Verein zu sein. Ich be-
danke mich für das im Vorfeld mir 
entgegengebrachte Vertrauen und 
freue mich auf die Aufgaben, die 
mich bei der EWU-MV nun erwar-
ten.

Eure Petra Saggau

Vorstellung von Petra Saggau, neuer Jugendwart EWU-MV:

Das Horsemanshipcamp musste mangels 
genügend Teilnehmer ausfallen. Das Ju-
gendcamp Nord stand auch Jugendlichen 
aus MV offen, zwei Jugendliche haben 
teilgenommen.
Eine gut besuchte Weihnachtsfeier fand 
in Schwaan statt, auf der die Trophysieger, 
Horse and Dog Trail Cup mit Trophäen und 
Warengutscheinen geehrt wurden. 
Es wurde ein Messestand angeschafft, die 
Bundes-EWU das hat mit 500,- Euro be-
zuschusst.
Das LV-eigene Trailtor kann bei Bedarf ge-
gen 100,- Kaution und 30,- Euro für 2 Wo-
chen ausgeliehen werden, es wurde 2011 
für das Turnier Börgerende ausgeliehen.

4. Kassenbericht:
Ina Gonsiorek berichtet über die Kassen-
führung. Der Finanzbericht 2011 wird 
auf der Leinwand gezeigt, es gab einen 
Anfangsbestand von 2.784,01 Euro, die 
Einnahmen bestanden im Wesentlichen 
aus der Zahlung der Bundes-EWU für Mit-
gliedsbeiträge, Zuschüsse für das Breiten-
sportturnier und die MELA. 
Das vom LV durchgeführten C-Turnier 
konnte mit einem Plus von 106,01 Euro für 
die Vereinskasse abgeschlossen werden.
Die Ausgaben bestanden im Wesentlichen 
aus den Reisekosten zu den Tagungen, 
MELA, Zuschüsse zu Kursen, Trailtor und 
Trophy. Es ergibt sich ein Endbestand am 
31.12.11 von 1.805,78 Euro. 

5. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes:
Die Kassenprüfer Kerstin König und Ralf 
Kolmorgen berichtet über die ordnungsge-
mäße Führung der Kasse. Die Kassenprüfer 
beantragen die Entlastung des Vorstandes. 
Das findet die einstimmige Zustimmung 
der stimmberechtigten Mitglieder.

6. Wahlen:
Als Wahlleiter wird Dirk Haslinger vorge-
schlagen, er nimmt die Funktion an.
Es wird eine offene Wahl vorgeschlagen, 
dieses findet die einstimmige Zustimmung 
der Mitgliederversammlung. 
2. Vorsitzender:
Vorschlag: Hansjörn Butkereit
Ergebnis: Einstimmige Zustimmung.
3. Vorsitzender:
Vorschlag: Melanie Brennecke
Ergebnis: Einstimmige Zustimmung.
Kassenwart:
Vorschlag: Ina Gonsiorek
Ergebnis: Einstimmige Zustimmung.
Jugendwart:
Vorschlag: Petra Saggau 
Ergebnis: 17 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
Wahl der Kassenprüfer:
Vorschläge: Olaf Sauber, Annina Panzer, 
Stephan Linde
Einstimmige Zustimmung, Stephan Linde 
ist Ersatzkassenprüfer.

7. Wahl Delegierte/Ersatz-Delegierte 
zur Bundesdelegiertenversammlung:
Der LV entsendet einen Delegierten zur 
Bundes-Delegiertenversammlung.
Vorschläge: Hansjörn Butkereit, Elisabeth 
Reckmann als Ersatzdelegierte
Ergebnis: 18 Ja-Stimmen 
-> Ein weiteres stimmberechtigtes Mit-
glied trifft ein, nun 19 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend.

8. Geplante Aktivitäten 2012:
Weitere Auftritte der Showgruppe auf der 
MELA und anderen Veranstaltungen.
Turniere und Trophy:
� Dalwitz, 12.05., Kat. C, Trophywertung
�  Bergen/Rügen, 02.-03.06., C, Trophyw. 
�  LM Schwabe, 19.-21.08., Kat. B, Trophy-

wertung 

�  Güstrow, 29.-30.09., Landesbreiten-
sportturnier mit EWU-C, Trophyw.
�  Die Reitanlage Rodenberg möchte 

mit einer kombinierten Englisch- und 
Westernquadrille auf dem Landesbrei-
tensportturnier im Showprogramm 
auftreten.

Ausbildung:
�  Zuschüsse zu Kursen in MV für 

Mitglieder auf Antrag.
�  Horse & Dog Trail Cup: Alle Trophy-Tur-

niere sind auch Wertungsturniere für 
den H&D Trail Cup, mit Finale auf den 
Landesmeisterschaften. Die 1. und 2. 
Platzierten der Gesamtwertung sind im 
Finale bei der GO startberechtigt. 
�  Es gibt dieses Jahr ein Bundesjugend-

camp, für das sich die Jugendlichen 
schriftlich bewerben können, leider ha-
ben wir nur ein jugendliches Mitglied in 
der LK 1-3.
� Jugendcamp in MV
�  Ein Horse & Dog Trail Kurs im April, 

der vom LV mit 25,- Euro je Mitglied 
bezuschusst wird.

Öffentlichkeitsarbeit: 
�  Es soll wieder einen Stand auf der 

MELA 13.-16.09.12 geben. 
Hansjörn Butkereit bittet die Reitanlagen-
besitzer, rechtzeitig Infomaterial zu schi-
cken und um zumindest teilweise persön-
liche Präsenz auf dem Messestand um die 
vielen Fragen der Messebesucher besser 
beantworten zu können.
�  Flyerversand mit der Post des 

Pferdesportverbandes
� Neue Plakate mit Fotos für Aufsteller
�  Gestaltung neuer Werbemittel, Konzept 

durch Falco Behncke
Breitensport: 
�  In Kooperation mit dem Verein 

Pferdefreunde Ostseeküste e.V. 
findet am 7.4.12 ein Osterritt statt.

�  Landesbreitensportturnier mit 
EWU-C-Turnier 29.-30.09.12 

Der Finanzplan 2012 wird vorgestellt, der 
sich ähnlich dem von 2011 darstellt. 
Anja Kofahl bittet die Anwesenden um 
Mitarbeit bei der Suche nach Sponsoren 
für die Trophy und Helfer für Turniere und 
MELA.

9. Ehrungen
Für langjährige Mitgliedschaft in der EWU 
werden 14 Mitglieder mit Anstecknadeln 
und Urkunden geehrt, die mehr als 10, 15 
und 25 Jahre Mitglied sind.

10. Verschiedenes:
Es wurde eine Mitgliederbefragung per 
Post durchgeführt, die Ergebnisse werden 
von Anja Kofahl vorgestellt. 18 Mitglieder 
hatten den Fragebogen ausgefüllt.
Es wurden Kurse bei berühmten Trainern 
gewünscht, deshalb hat Petra Saggau eine 
Anfrage an alle gewünschten Trainer ge-
stellt und präsentiert die Ergebnisse mit 
den möglichen Kosten für den jeweiligen 
Trainer. 
Außerdem wurden Ausritte mit geselligem 
Beisammensein, Rinderkurse und Aktivitä-
ten ohne Pferd gewünscht. 
Elisabeth Reckmann erklärt sich bereit, ei-
nen Kurs zu organisieren, vermutlich auf 
der Reitanlage in Bentwisch.
Aufruf an alle, Termine von Kursen, Ausrit-
ten usw. frühzeitig an Melanie Brennecke 
für die Veröffentlichung im Westernreiter 
und auf der Homepage zu schicken.
Für 2012 wird voraussichtlich von der 
Bundes-EWU ein Zuschuss zu Werbeauf-
wendungen gewährt. Dazu wird mit Falco 
Behncke ein Konzept erarbeiten.

Ende der Versammlung: 19.15 Uhr

Der EWU-LV Mecklenburg-Vorpommern im Internet: www.ewu-mecklenburg-vorpommern.de
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Niedersachsen/Hannover
■ Presse/PR
Heidi Schulz
Waldblick 32, 38268 Lengede
Tel.: 0 51 74 / 9 21 80
Presse_EWU_Niedersachsen@gmx.de

■ Presse/Westernreiter/
 Internet
Miriam Bedürftig
Erlenweg 3, 38685 Langelsheim
Tel.: 07 17 / 3 86 00 60
presse-ewu-niedersachsen@gmx.de

■ Landeskader
Rolf Hildebrandt
Blumenlage 12, 31234 Edemissen
Tel.: 0 51 76 / 2 79
Fax: 0 51 76 / 92 06 77
rolf.hildebrandt99@t-online.de

■ Turnierwart
Thomas Günther
Goerdeler Str. 4, 38444 Wolfsburg
Mobil: 01 51 / 14 84 42 13
thomas-guenther1@t-online.de

■ Jugend
Jenni Röder
Brahmsweg 1, 27299 Langwedel
Tel.: 0 42 35 / 94 29 21
jenni.roeder@yahoo.de

■ Breitensport
Gaby Taylor
29308 Winsen (Aller) 
OT Wolthausen
Mobil: 01 72 / 8 78 48 18 
gtaylor@arcor.de

1. Vorsitzender/Anschrift
(Ausbildung, Reitbetriebe) 

Markus Voß
Peiner Straße 32, 31311 Eltze
Tel.: 0 51 73 / 92 28-53, Fax: -55
info@barbers-home.de

2. Vorsitzende
Heidi Schulz
Waldblick 32, 38268 Lengede
Tel.: 0 51 74 / 9 21 80
Presse_EWU_Niedersachsen@gmx.de

3. Vorsitzende
Sarina Spielmann
Hoftweete 7, 38527 Meine-Wedelheine
Tel.: 0 53 04 / 90 15 45
wilfried-spielmann@t-online.de

Internet
www.ewu-niedersachsen.de

Termine des LV-NDS findet Ihr 
auf unserer HP unter Rubrik: 

Termine/Veranstaltungen 

Auf der Mitgliederversammlung in 
Eltze am 24.02.2012 wurde durch 
die Mitglieder ein neuer Vorstand 
gewählt. Einzelheiten dazu veröf-
fentlichen wir im Protokoll. 
Hier das Ergebnis:
1. Vorsitzender Markus Voß
2. Vorsitzende  Heidi Schulz
3. Vorsitzende Sarina Spielmann

Wir bedanken uns für das entge-
gengebrachte Vertrauen und freu-
en uns darüber, auch die nächsten 
Jahre wieder für euch in unserem 
Landesverband sein zu dürfen! 

Mit reiterlichen Grüßen 
Euer Gesamtvorstand

News
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Beginn der Versammlung 18:45 Uhr
Begrüßung der Anwesenden durch Sari-
na Spielmann. Es wurde festgestellt, dass 
ordnungsgemäß zur Sitzung geladen wur-
de. Insgesamt waren über 185 Personen 
aus dem Landesverband anwesend. Die 
Versammlung ist beschlussfähig.
Heidi Schulz wird einstimmig als Proto-
kollführerin angenommen.

Ehrung der Sponsoren
Sarina Spielmann bedankte sich im Na-
men des Landesverbandes ganz herzlich 
bei allen Sponsoren von 2011.
Sponsoren des Landesverbandes Nie-
dersachsen 2011 waren:
� Less and Late
�  Tierärztliche Gemeinschaftspraxis 

Königslutter
� Dr. Jörg Jähn – Dr. Fritz Baumhüter
� Tom Winter Saddlery � Tobias Voglberger 
� BTK, Ulf Binnewies � Fleischerei Ramme 
� Voith Industries � Netto Tack 
� Krämer � Big C � Barber’s Home
� Barry White � PSG 
� Bürgermeister Gärtner
� Rolf Hildebrandt � Deutsche Rockwool
� Wolfsburger Bedachung � Enke Werke
� Frauke Hoffmann MC-Ranch
� Danny Reinkehr � Tony Meyer 
� Eagle Free Ranch � Christine Bürig
� Josera/Heiner Homann

� HeWo Ride Western have Fun
� Equistro � Nice horseTec
� Kosmetikforum Steenbock-Ueckert
� Dörte Menk Westerntraining � DQHA

Bericht der Cup-Gewinner des Nieder-
sachsen-Cups 2011
Die drei Cup-Gewinnerinnen Sabine Miel-
ke (LK 2 A), Ramona Hielscher (LK 3 A) und 
Monika Narozny (LK 4 A) berichteten von 
ihrer Reise zur World Show nach Oklaho-
ma, die sie für den Gewinn des Nieders-
achsen-Cups 2011 bekamen. Uwe Sader, 
der ebenfalls in der LK 1 den Cup gewann, 
konnte leider an der Mitgliederversamm-
lung nicht teilnehmen!

Bericht des Vorstandes 
Mitglieder: 
Die Mitgliederzahlen der EWU zeigen ei-
nen positiven Trend. 
In der EWU Niedersachsen konnten im 
Rahmen der Messe Pferd & Jagd ein Erfolg 
von 53 Neuzugängen verbucht werden, so 
dass die Mitgliederzahl in Niedersachsen 
auf 864 Mitglieder zum Jahresende von 
2011 gestiegen ist. Somit ist Niedersach-
sen/Hannover drittstärkster Landesver-
band der EWU nach Rheinland-Pfalz und 
Baden Württemberg.
Ebenso wurden die Mitgliederzahlen der 
Bundes EWU vorgestellt.

Turnierentwicklung: 
Die Turnierentwicklung in der EWU war 
im Jahr 2011 leicht rückläufig (bundes-
weit um 4 Turniere). In Niedersachsen war 
dieser Trend nicht festzustellen. In Nieder-
sachsen fanden neben zahlreichen Kursen 
im Jahr 2011 17 C- und A/Q-Turniere statt, 
inkl. einer LM mit 175 Pferd/Reiterkombi-
nationen bei der erneut hohe Preisgelder  
ausgeschüttet werden konnten.

Finanzen: 
In 2011 lagen die Einnahmen und Ausga-
ben zum Jahresende bei einem dem Plan 
entsprechenden Minus. Diese Entwicklung 
war in 2010 geplant und wurde vom Vor-
stand entsprechend umgesetzt.
Der Freistellungsbescheid des Finanzam-
tes Burgdorf liegt vor.
Die Kassenprüfung erfolgte durch die Kas-
senprüfer Silvia Skalitz und Shaun Croft. 
Die Unterlagen lagen den Kassenprüfern 
zum Zeitpunkt der Prüfung vollständig 
vor. Die Prüfung der Einnahmen und Aus-
gaben wurden Stichprobenartig durchge-
führt und boten keinen Anlass für Bean-
standungen. Der Kassenbestand stimmte 
mit dem Geldbestand überein. 
Es wurde beantragt den Vorstand zu ent-
lasten. Es gab keine Enthaltungen und Ge-
genstimmen, sodass der Vorstand einstim-
mig entlastet wurde.

Anlagenwahl für die 
Landesmeisterschaft 2012
Dirk Jakobs präsentiert mögliche Anlagen 
für eine Landesmeisterschaft 2012. Zur 
Auswahl stehen
� Hof Schütze (Langenbrügge
�  Anlage der Pferdesportgemeinschaft 

in Nienhagen
� Wulfshof in Warenholz
� Circle L Ranch Wenden
� Barbers Home Eltze
Da als Vorraussetzungen eine Halle und 
ein Abreiteplatz angesehen werden, fällt 
der Hof Schütze in Langenbrügge nicht 
mit in die Auswahl, es stehen also vier An-
lagen zur Verfügung, wobei der Wulfshof 
aufgrund interner Probleme nur im Notfall 
zur Verfügung stände.
Weitere Voraussetzungen sind optimale 
Bedingungen für Reiter, Pferde und Zu-
schauer in Form von passenden Böden 
für alle Disziplinen, was die Pferdesport-
gemeinschaft in Nienhagen für die Reinin-
greiter seit 2011 nicht mehr bieten kann.
Da aufgrund der zeitlichen Kapazitäten 
auf Barbers Home und der Circle L Ranch 
kein B/C-Turnier an zwei Tagen leistbar ist 
bleiben für die Wahl der Anlage zwei Op-
tionen:
1.  Ein B/C-Turnier (LK 1-5) an 

2(1/2) Tagen auf einer Reitanlage 
ohne Westernstandard�

Protokoll der Mitgliederversammlung der EWU Niedersachsen vom 24.02.2012
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2.  Ein B/C-Turnier (LK 1-3) an 2 Tagen 
auf einer Westernanlage

Die Mitglieder entschieden sich dafür das 
die Landesmeisterschaft der EWU Nieder-
sachsen in diesem und in den Folgejahren 
auf einer Westernreitanlage durchgeführt 
werden soll.
Somit findet die Landesmeisterschaft auf 
einer Westernanlage als reines B/C Turnier 
mit den Leistungsklassen 1-3 statt.
Im nächsten Schritt zieht Markus Voss die 
Anlage Barbers Home für 2012 aufgrund 
der Ausrichtung der DQHA-Nord-Futuri-
ty zurück und schlägt eine wechselweise 
Ausrichtung zwischen der Circle-l-Ranch 
und Barbers Home vor.
Die Mitglieder möchten unbedingt  eine 
Abstimmung zwischen Barbers Home und 
der Circle-L-Ranch. 
Aufgrund dieser Abstimmung wurde mit 
hoher Mehrheit die Austragung der Lan-
desmeisterschaft 2012 auf Barber´s Home 
in Eltze beschlossen.
Aufgrund dieser Mitgliederentscheidung 
stellte Dirk Jakobs erneut die Kriterien der 
Auswahl fest um auch alle Mitglieder er-
reicht zu haben. Dann wurde erneut ab-
gestimmt und die Mitglieder lehnten eine 
erneute Anlagenauswahl ab.

Turnierwartgebühren
Es soll in 2012 über den EWU-Bund zur 
Ausbildung von Turnierwarten kommen, 
so dass die Veranstalter die Kosten für den 
Turnierwart tragen müssen. Zur Diskussi-
on steht, ob die Turnierveranstalter in Nie-
dersachsen die Kosten für den Turnierwart 
schon 2012 selbst tragen sollen oder ob in 
diesem Jahr noch die EWU-Niedersachsen 
die Kosten trägt. Es wurde abgestimmt 
und mit hoher Mehrheit beschlossen dass 
im Jahr 2012 noch die EWU-NDS die Pau-
schale für den Turnierwart trägt.

Vorstandswahlen
Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
muss ein neuer Vorstand gewählt werden.
Es wird ein neuer Gesamtvorstand ge-
wählt. 
Rolf Hildebrandt wird als Wahlleiter vorge-
schlagen und einstimmig angenommen.

Wahl des III. Vorsitzenden
Zur Wahl stellen sich Harald Schütze und 
Sarina Spielmann. Martin Otremba lehnt 
die Kandidatur ab. Es wird verdeckt ge-
wählt. Es stimmen für 
Sarina Spielmann: 63 Mitglieder
Harald Schütze: 52 Mitglieder
Enthaltungen: 8 Mitglieder 
Sarina Spielmann nimmt die Wahl zur III. 
Vorsitzenden an.
Wahl des II. Vorsitzenden
Zur Wahl stellen sich Harald Schütze und 
Heidi Schulz. Jenny Röder lehnt die Kandi-
datur ab. Es wird offen gewählt.
Es stimmen für 
Heidi Schulz: 54 Mitglieder
Harald Schütze: 50 Mitglieder
Enthaltungen: 19 Mitglieder 
Heidi Schulz nimmt die Wahl zur II. Vorsit-
zenden an.
Wahl des I. Vorsitzenden
Zur Wahl stellen sich Harald Schütze und 
Markus Voss. Es wird verdeckt gewählt.
Es stimmen für 
Markus Voss: 86 Mitglieder
Harald Schütze: 27 Mitglieder
Enthaltungen: 10 Mitglieder 
Markus Voss nimmt die Wahl zum I. Vor-
sitzenden an und bedankt sich bei der 
Versammlung für das Vertrauen in den 
Vorstand.

Wahl der Delegierten für die 
Delegiertenversammlung in Kassel
Aufgrund der Mitgliederzahl kann die 
EWU-Niedersachsen fünf Mitglieder zur 
Delegiertenversammlung am 17.03.2012 
nach Kassel entsenden.
Die 5 Teilnehmer sind: Ria Vikum, Den-
nis Röder, Andreas Menk, Ingo Krüger und 
Jenny Röder. Die Delegierten wurden von 
der Versammlung mit einer Enthaltung an-
genommen.

Wahl der Kassenprüfer für 2012: Als 
Kassenprüfer stellen sich für 2012 Silvia 
Skalitz und Ingo Krüger zur Verfügung, so-
wie die Stellvertreter Monika Narozny und 
Carmen Jakobs. Die Kassenprüfer sowie 
die Stellvertreter werden von der Mitglie-
derversammlung einstimmig gewählt. 

Finanzplanung 2012: Für 2012 ist die 
Budgetplanung vorgestellt. Aufgrund der 
noch vorhandenen Rückstellungen ist für 
2012 erneut ein leichter Negativbetrag 
geplant. Auch dieses wird von der Ver-
sammlung einstimmig ohne Enthaltungen 
angenommen.

Niedersachsen-CUP 2012: Es wird über 
die erneute Austragung eines Nieders-
achsen-Cups abgestimmt. Es wird mit 94 
Stimmen zu 8 Stimmen bei 21 Enthaltun-
gen für die Austragung eines CUPs in 2012 
gestimmt. Die Wertung des NDS-Cups er-
folgt bei den fünf Turnierveranstaltern die 
sich als erstes als Austragungsort bewer-
ben. Die Veranstalter müssen 250 Euro für 
den Cup einbezahlen.

Horse & Dog Trail-Cup: Es wurde vom 
EWU-Bund entschieden, dass jeder Tur-
nierveranstalter in die Wertung für den 
Horse&Dog-Trail-Cup eingehen kann, 
wenn diese Prüfung ausgeschrieben wird. 
Das Finale erfolgt wie gehabt im Rahmen 
der German Open in Kreuth.

Berichte aus den Ressorts
■ Ressort „Tolle Helfer“: Markus Voss 
bedankt sich bei allen Helfern, die ehren-
amtlich viele Veranstaltungen und Turnie-
re in 2011 möglich gemacht haben.
■ Ressort Breitensport: Astrid Croft 
berichtet über die Aktivitäten die in 2012 
veranstaltet werden sollen. So sollen 2012 
unter anderem stattfinden:
� Erste Hilfe Kurs � Spaß-Turnier auf Bar-
bers Home � Erste Hilfe Kurs am Pferd 
� Sommercamp
Des Weiteren bekommt Astrid Croft für 
2012 Unterstützung in der Arbeit und Or-
ganisation des Breitensports durch Gaby 
Taylor. Diese stellt sich auch persönlich im 
Rahmen der Mitgliederversammlung vor. 
Ab 2012 wird Gaby Taylor die Organisati-
on des Breitensports allein übernehmen.
■ Ressort Jugend: Im Jahr 2011 fanden 
für die Jugendlichen der EWU-NDS folgen-
de Aktivitäten statt: 
� Regio Jugend-Camp Nord
� Jugendkurs bei Linda Leckebusch
� Jugendkurs bei Danny Reinkehr
� Walk-Trot-Trophy 2011
Für 2012 plant Jenny Röder für die Ju-
gendlichen:
�  Regionale Workshops bei Chistine Bürig, 

Lena Kassebaum und Matthias Fricke, 
Ria Vikum und Alexander Eck, sowie bei 
Esther Ott und Joachim Prause.
�  2-Tages-Kurs bei Danny Reinkehr
�  Jugendcamp der EWU und DQHA auf 

Barbers Home (27.03. - 30.03.)
� Bundes Jugend-Camp „Only Youth“ 

■ Walk-Trot-Trophy: Frauke Hoffman 
ehrt als Sponsorin mit Jenny Röder zusam-
men die Sieger und platzierten der Walk-
Trot-Trophy. Die erstplatzierten erhalten 
ein Kopfstück, die zweitplatzierten ein 
Mayatex-Blanket und die drittplatzierten 
einen Regenmantel.
� TH: 1. Pl.: Leonie Jähn
 2. Pl.: Luisa Marie Hellbach
 3. Pl.: Janosch Auer
� WHS: 1. Pl.: Luisa Maria Hellbach
 2. Pl.: Leonie Jähn
 3. Pl.: Julienne Kukla
� WPL: 1. Pl.: Katharina Schulze
 2. Pl.: Vanessa Cracknell
 3. Pl.: Leonie Jähn

■ Ressort Kader: Ressortleiter Rolf Hil-
debrandt berichtet über die Aktivitäten 
des Kaders in 2011.
Es fanden zwei Trainingseinheiten für den 
Landeskader statt, welche von Karen Pre-
vedel und George Maschalani geleitet 
wurden. 
Der Landeskader der EWU-Niedersachsen 
war mit einer Jugend- und einer Erwach-
senenmannschaft auf der German Open in 
Kreuth vertreten.
Für die Jugendlichen gingen Anna Voss 
mit Whiz Cody Jack in der Pleasure, Lea 
Finja Jacobs mit Todaysyourluckyday in 
der Horsemanship, Laura Spielmann mit 
Little Peppy Olena in der Reining und An-
na-Alisa Samse mit Dusty im Trail an den 
Start. Ersatzreiterin war Anna Lena Ossen-
kopp mit Jessy.
Die Jugendmannschaft belegte einen her-
vorragenden zweiten Platz.
Bei den Erwachsenen starteten Michae-
la Kroworsch mit Call me JC Zippo in der 
Western Riding, Danny Reinkehr mit Zip-
pos Skippin Sonny in der Pleasure, Kath-
rin Hoffmann mit Bo Tameeh Ibn Ben-
digo im Trail, Elsa Gonzales mit Dusty in 
der Horsemanship und Björn Bürig mit A 
Hollywood Whizard in der Reining. Die 
Erwachsenen kamen zu einem guten 7. 
Platz. Ersatzreiter waren Brigitte Gürth 
mit Zippolena Jacy und Judith Hüster mit 
AD Mr Big Nic
Alle Kaderreiter erhalten ein Bild der 
German Open.
Rolf Hildebrandt bekommt als Ressortlei-
ter des Kaders in 2012 ebenfalls Unter-
stützung durch Agnes Ramme und Sandra 
Diedrichsen. 
Im Bereich der Jugendlichen werden drin-
gend Nachwuchsreiter gesucht, die Inte-
resse haben beim Kader mitzumachen. 
Deswegen ruft Rolf Hildebrandt Trainer 
auf die Jugendlichen zu fördern und auf 
einem Sichtungstag dem Kader vorzustel-
len. Im Bereich Reining wird Fabian Prause 
eventuell ab 2012 die Jugendmannschaft 
auf der German Open unterstützen.
Die GO findet 2012 vom 17.-23.09. zum 
wiederholten Mal in Kreuth statt.
■ Ressort Showteam: Martin Otrem-
ba berichtet, dass das EWU-Showteam 
auf etlichen Veranstaltungen in 2011 ak-
tiv war, unter anderem im Showblock der 
Messe Pferd & Jagd in Hannover. In 2012 
sind wieder zahlreiche Auftritte geplant, 
und es ist Kapazität für neue Mitglieder 
vorhanden. Des Weiteren soll das Show-
team im Westernreiter und auf der Home-
page der EWU vorgestellt werden.
■ Ressort Presse: Auch der Pressebe-
reich bekommt Verstärkung. Miriam Be-
dürftig stellt sich den Mitgliedern vor. Sie 
wird ab sofort alle Terminarbeiten über-
nehmen, und Berichte und Bilder der Mit-
glieder über Turniere, Kurse und andere 

Veranstaltungen den entsprechenden Ver-
öffentlichungsstellen zusenden. Weiterhin 
ist die Veröffentlichung von Turniertermi-
nen über den Radiosender Hitradio Anten-
ne Niedersachsen geplant. Auch dies wird 
Miriam übernehmen.
Heidi Schulz wird weiterhin neben ihrer 
Arbeit im Vorstand die Kursverwaltung 
beibehalten und die Ausschreibungen 
für Turniere an den Bund senden. Eben-
so bleibt die Arbeit an der Homepage der 
EWU-Niedersachsen in ihrer Hand.

■ Ehrungen: Es werden die Teilnehmer 
der German Open, die unter den ersten 
drei platziert sind geehrt. Hierunter fallen 
� Jun WPL: 1. Platz: Danny Reinkehr, Zip-
pos Skippin Sonny, Dt. Meister – 2. Platz: 
Laura Sasse, Sure A Good One, Dt. Vize-
meisterin
� Sen WPL: 2. Platz: Danny Reinkehr, Just 
A Beautiful Choive, Dt. Vizemeister 
� SSH: 1. Platz: Nicola Louven, Zippos Sa-
tisfaction, Deutsche Meisterin
� WHS: 3. Platz: Michaela Kroworsch, 
Call Me JC Zippo
� TH Jugend: 1. Platz: Anna-Alina Samse, 
Dusty, Deutsche Meisterin
� WPL Jugend: 2. Platz: Anna Voß, Whiz 
Cody Jac, Deutsche Vizemeisterin
� JUPF 4-Jährig: Danny Reinkehr, Zippos 
Skippin Sonny, 1. Platz Jupf.-Basis und 
Jupf.-Trail – Björn Bürig, A Hollywood Whi-
zard, 1. Platz Jupf.-Reining
� JUPF 5-jährig: Martin Otremba, Rascals 
Satin Asset, 2. Platz Jupf.-Trail
Alle geehrten erhielten eine Plakette.

Des Weiteren werden die amtierenden 
Landesmeister von 2011 geehrt. Alle ge-
ehrten erhalten ein Bild mit von der Lan-
desmeisterschaft.
� Sharyln Heynmöller, Slide Tough, SSH 
Jug. � Lea Finja Jakobs, Todaysyourlucky-
day, WPL Jug. und TH Jug. � Anna Samse, 
Dusty, WHS Jug. � Anna Voß, Rustys Lil 
Topsail, RN Jug. � Britta Stechele, AH Skip-
per Tag, SSH Erw. � Brigitte Gürth, Zippole-
na Jacy, Jun TH � Michaela Kroworsch, Call 
me JC Zippo, WHS Erw. � Philipp Lehmann, 
Zippos Taylor Too, Jun WPL � Kathrin Hoff-
mann, Bo Tameeh lbn Bendigo, SUHO Erw. 
� Annie Behrens, Just little Magic, Sen WR 
Erw. � Elsa Gonzales, Dusty, Sen TH Erw. � 
Michaela Kroworsch, Hints Honey Do, Sen 
WPL Erw. � Tobias Voglberger, Zanelenes 
Starbucks, Sen RN Erw.
Ebenso werden die Jugendlichen Sieger 
des Niedersachsen Cups von 2011 geehrt. 
Hier erhält jeder ein Kopfstück der Tom 
Winter Saddlery, sowie Sporenriemen mit 
einpunzierten Initialen.
LK 1: Lea Jakobs
LK 2: Tabea Warncke
LK 3: Lia Leiffer
LK 4: Rieke Embach 
Weiterhin wird Laura Spielmann für die er-
folgreiche Teilnahme am Jugendkader seit 
sieben Jahren ausgezeichnet. Sie erhält 
ebenfalls ein Paar Sporenriemen von der 
Tom Winter Saddlery. Ebenso werden An-
na-Alisa Samse und Michaela Kroworsch 
als erfolgreiche Reiter in 2011 ausgezeich-
net und Annal-Alisa Samse erhält für ihre 
Leistungen das Reitabzeichen in Silber.

Weiterhin werden 117 Mitglieder für über 
10-jährige Mitgliedschaft und 85 Mitglie-
der für über 15-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt.
Die Versammlung endet 
um 23:45 Uhr.

Gruß Miriam Bedürftig
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Liebe Mitglieder, 
wir möchten uns in dieser Ausgabe des Westernreiter bei unseren langjäh-
rigen Mitgliedern recht herzlich für ihre Zugehörigkeit und weiterhin auch 
für ihre Treue bedanken. 
Eine entsprechende Urkunde mit einer Anstecknadel in Form eines Pferde-
kopfes, wurde den jeweils auf der Jahreshauptversammlung Ende Februar 
anwesenden Mitgliedern überreicht. 
Allen nicht anwesenden Mitgliedern sei an dieser Stelle gesagt, dass sie 
ihre Urkunde separat per Post zugeschickt bekommen, so auch unsere drei 
Mitglieder die seit 25! Jahren dabei sind, Henning Daude, Inna Daug und 
Andreas Bake, die an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben sollen.

Vielen lieben Dank allen, die uns über all die Jahre mit ihrer 
Unterstützung treue Dienste geleistet haben.

Gruß, der Gesamtvorstand der EWU-NDS

EWU-Mitgliederschaft über 15 Jahre:
Sarah Au � Isabell Berger-Meissner � Diana Biskop � Ulrike Blume � Jen-
nifer Blume � Bianca Bock � Reiner Böhlke � Manfred Borchard � Bettina 
Borchard-Schnippert � Nicole Broßinski � Monika Brügmann � Nina Bruns 
� Dietmar Büchler � Sandra Diedrichsen � Holger Dierks � Doreen Düster-
höft � Julia Duvendack � Viola Ehrenheim � Julia Carina Fiedler � Marion 
Fischer � Kerstin Golland � Nicole Golland � Dierk Gonschor � Katja Hain
Franziska Hattensauer � Klaus Hellmann � Christine Hildebrandt � Rolf 
Hildebrandt � Melanie Ißels � Rhona Kallmeier � Jürgen Kasten � Anja 
Klebba � Miriam Kranz � Michaela Kroworsch � Hans Günther Kuhn � 
Frank Kukla � Claudia Lo Castro � Sabine London � Simone Lotze � Katja 
Meineke � Tony Meyer � Hermann Middelberg � Suzanne Middelberg � 
Elisa Moselewski � Silke Nagel � Nicole Nagott � Klaus Neuhaus � Gudrun 
Neuhaus � Rainer Nöltker � Andreas Nowak � Nicole Odenthal � Martin 
Otremba � Esther Ott-Jancak � Oliver Pabst � Myriam Parak � Friedrich-W. 
Plumhoff � Joachim Prause � Karola Rehse � Danny Reinkehr � Udo Rein-
kehr � Reinhard Rekers � Monika Remer � Hartmut Remer � Svea Schrei-
ber-Kreinberg � Anja Schüßler � Gabriele Späth � Janine Stafilarakis � Jan 
Steffen � Heike Stellmann � Lisa Struckmeyer � Angela Struve � Jennifer 

Tadje � Susan Ullmann � Ingeborg Vaeth � Elke Vahldieck � Stephanie 
Volkmer � Bettina Wagner � Petra Weber-Grese � Irene Wellmann � Stefan 
Werhahn � Irene Westkämper � Dina Katharina Wilkens � Dietmar Won-
troba � Monika Zorn � Georg Zur großen Schmiede

EWU-Mitgliedschaft über 10 Jahre:
Leander Altmann � Jutta Beckmann � Kerstin Behre � Svenja Bergmann � 
Linda Bethmann � Sabine Bischoff � Steffi Blossey � Jasmin Blume � Na-
dine Bredehöft � Alina Kim Broßinski � Stefanie Bull � Mirja Burgemeister 
� Björn Bürig � Jörg Butgen � Ariane Denzin � Andrea Depenau � Isabell 
Dierks � Ute Dill � Pia Dingenthal � Vanessa Döring � Martina Eikmann � 
Sabine Eschenburg � Franziska Essig � Elke Fetter � Nina Flasbeck � Iris 
Freimann � Matthias Fricke � Ramona Fuchs � Claudia Fuhrmann � Vivian 
Gabor � Anja Gaus � Frauke Gehrmann � Stefanie Glohs � Gregor Glohs 
� Anja Goldmann � Elsa Gonzalez � Olivia Grabowski � Petra Gründler � 
Juliane Heino � Denise Henss � Kerstin Hertwig � Anika Hillebrand � Frau-
ke Hoffmann � Carola Höhle � Femke Holzborn � Susanne Hönigsmann � 
Kathrin Hopf � Heinz Jeske � Anne Kammeier � Christiane Karlsfeld � Sus-
anne Kasten � Silke Kirsch � Monja Klein � Olaf Klunker � Ralph Edmond 
Knittel � Manfred Knodel � Ute Krafft � Winfried Kramme � Uta Krüger � 
Jacqueline Krugmann � Roswitha Krum � Ralf Krupski � Silvia Kube � Mo-
nic Kupfer � Hellfried Kurzacz � Udo Lange � Benjamin Lange � Ulrike Leitz 
� Christine Leu � Daniela Lisker � Ellen Matzdorf � Lea Matzdorf � Sylvie 
Meier � Dörthe Menk � Marietta Meyer � Kathrin Meyerding � Thalia Mik-
ka � Lisa Middelberg � Henriette Müller � Heide Müller-Braun � Tanja Nor-
den � Barbara Ölschlager � Ina Quandt � Janina Reese � Thomas Reich � 
Johann Christoph Reinecke � Jenni Röder � Peter Rotter � Marion Rütters 
� Bea-Narnina Schill � Petra Schinkel � Sybille Schmidt � Anja Schmidt � 
Karl-Heinz Schmidt � Mona Carolin Schober � Theresa Schollmeyer � Ka-
thrin Schröder-Micheel � Birgit Schürmeier � Silvia Skalitz � Beate Spaun 
� Shakera Sperling � Nina Springer � Anke Springhetti � Jörg Stauder � 
Jutta Stelter-Essig � Markus Süchting � Sandra Thiel � Martina Veith-Wies 
� Birga Vogel � Annika Voltmer � Laura Walford � Franziska Wille � Sabine 
Winkler � Claudia Wittwer � Heidi Wolber � Daniela Wollschläger � Ange-
lique Zeise

EHRUNGEN EWU-Mitgliedschaft über 10 und 15 Jahre

Hallo, mein Name ist Miriam Be-
dürftig und ich wurde 1984 in Gos-
lar geboren. Heute wohne ich mit 
meinem Freund und unserem Hund  
in Langelsheim am schönen Harz-
rand. Seit Oktober letzten Jahres 
studiere ich in Göttingen und ma-
che dort meinen Master im Studi-
engang Pferdewissenschaften.
Die Leidenschaft für Pferde begann 
bei mir schon sehr früh im Alter von 
fünf Jahren im örtlichen Reitverein, 
wie bei vielen anderen auch, im 
Englischsattel. Seit dem sind Pfer-
de aus meinem Leben nicht mehr 
weg zu denken. 
Mit 13 Jahren lernte ich auf einer 
Ferienfreizeit die Westernreitwei-
se kennen und war von Beginn an 
fasziniert. Leider war es bei mir zu 
Hause nicht möglich in erreichba-
rer Nähe Westernunterricht zu be-
kommen und so beschränkte ich 

mich auf die Schulferien, betreute 
Jugendliche auf Reitfreizeiten und 
sammelte erste Erfahrungen in der 
Arbeit mit jungen Pferden.
Mit 18 Jahren fand ich dann zufäl-
lig über eine Zeitungsannonce mei-
ne erste Reitbeteiligung, so dass 
ich endlich auch zu Hause Western-
reiten konnte. Mit ihr schnupperte 
ich auch die erste Turnierluft bei 
der EWU. 
2005 war es dann soweit, ich kauf-
te mir mein erstes eigenes Pferd, 
den sechsjährigen Hengst Reno 
takes it all, den ich selbst anritt, 
und bis heute mit ihm erfolgreich, 
hauptsächlich in der Reining auf 
EWU-Turnieren starte. 
Was die Arbeit in der EWU angeht 
freue mich auf eine tolle Zusam-
menarbeit und eine super Zeit mit 
euch!

Viele Grüße, Eure Miriam

Miriam stellt sich vor:
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Auf der „Pferd & Jagd“ in Hannover nahm das 
EWU-Showteam an allen 4 Tagen jeweils einmal 
am täglichen Programm in einem der Show-
blocks teil!
Das EWU-Showteam besteht momentan aus fol-
genden Pferd-/Reiterkombinationen:
�  Birte tom Suden, 34 J. 

mit Fjord „Rojanka“
�  Lia-Danee Leiffer, 13 J. 

mit Haflinger „Mika“
�  Melanie Scheltwort, 34 J. mit Irish Tinker 

„Monte Lussari“
�  Tanja Ehm, 40 J. 

mit QH „Bob Valdez“

Das Showteam an sich wird in der folgenden 
Mai-Ausgabe detailliert vorgestellt incl. Rück-
blick vergangener sowie Vorschau geplanter 
Event-Teilnahmen.
An dieser Stelle sei schon mal erwähnt, dass wir 
uns über Unterstützung mit neuen „motivierten 
Pferd-/Reiterkombinationen“ freuen würden. 
(Kontakt über www.otremba-horsetraining.de, 
Martin Otremba)

Für den ca. 3-minütigen Auftritt hatten sich die 
„Mädels“ eine Choreografie mit einem Fall-
schirm, der das Wasser imitieren sollte, zum Lied 
„Something in the Water“ einfallen lassen.
Dieser Fallschirm wurde während der gesamten 
Show jeweils an einer Ecke von „den 4“ fest-
gehalten, um dann in den unterschiedlichsten 
Varianten den Fallschirm über sich und seit-
lich schweben zu lassen. Aber damit nicht ge-
nug, auch ein mehrmaliger „Roll over = eine Art 
Überschlag des Fallschirmes“ gehörte zu der im 
Detail äußerst anspruchsvollen Vorführung, um 
damit dem Publikum die Gelassenheit eines gut 
ausgebildeten Westernpferdes zu präsentieren.
Um den Zuschauern diese Kür demonstrieren zu 
können, sind die Mädels mit ihren Pferden zum 

wöchentlichen Training auf die Reitanlagen in 
Grethem-Büchten (M. Otremba) sowie Wenden 
(V. Laves) gefahren.

Zu Beginn des Trainings lag der Fallschirm ledig-
lich ausgebreitet auf dem Hallenboden, und die 
Mädels haben ihre Pferde vorsichtig mit Schnup-
pereinheiten über den – für die Pferde- „großen 
Fremdkörper“ geführt.

Im nächsten Anlauf wurde der Fallschirm vor 
den erstaunten Augen der leicht irritierten Vier-
beiner hoch und runter bewegt. Dies gefiel nicht 
unbedingt auf Anhieb allen Pferden! Aber dar-
an hatten sich nach einiger Zeit unsere mutigen 
Vierbeiner gewöhnt.
Und nun ..., was mag wohl in den Pferdeköpfen 
vorgegangen sein, als sie gaaanz langsam und 
vorsichtig von ihren Besitzern unter dem hoch-
gehaltenen, riesigen und sich sogar noch bewe-
genden „Ungetüm Fallschirm“ hindurch geführt 
wurden ...?! 
Erschwerend für die Vierbeiner kam hinzu, dass 
dieses „flatternde Ungetüm“ auch noch hin und 
wieder die Frechheit besaß, die Pferde an deren 
Rücken, Hals, Kopf usw. leicht zu berühren ... 
grrrrrrrrrr ... haben sich unsere tapferen Vierbei-
ner sicherlich gedacht ...!
Jedoch meisterten alle Pferde -das eine Pferd 
etwas schneller als das andere-, nach gewissen 
Anlaufschwierigkeiten diese heiklen Situationen 
im Zusammenspiel mit den ihnen „so vertrauten 
Menschen“!
Somit vergingen vorab schon einige Trainings-
einheiten, bevor überhaupt an das Einstudieren 
einer Choreografie gedacht werden konnte.
Auch möchten wir betonen, dass nicht alles 
„perfekt“ ablief. Dies lag zum Einen an der Auf-
regung von „Mensch + Tier“, vor teilweise fast 
5.000 Zuschauern und zum Anderen ist so ein 
Fallschirm nicht immer hundertprozentig zu be-
herrschen. 
Abschließend sei gesagt, dass die Showauftrit-
te bei der Pferd & Jagd vor diesem großen Pu-
blikum für uns als EWU-Showteam ein tolles, 
spannendes und bewegendes Event mit „Gän-
sehaut-pur-Feeling“ waren. 

Wir vier freuen uns mit neuer Unterstüt-
zung schon wieder auf die kommenden 
Trainingseinheiten und Show-Events ...!

Bis zum nächsten Mal,
es grüßt euer EWU-Showteam

EWU-Showteam

Möchte man sich fortbilden, um eventuell ein-
mal ein Jungpferd einzureiten, ist man selbst 
Trainer und möchte seinen theoretischen Hin-
tergrund vertiefen oder benötigt man eine Li-
zenzverlängerung, bietet es sich an, an einem 
Jungpferdeseminar bei Stefan Ostiadal teilzu-
nehmen.

Ein solches Seminar fand am 24./25. Februar 
2012 auf der Anlage „Barbers Home“ der Fami-
lie Voss in Eltze statt. Die rund 20 Teilnehmer – 
Trainer und Reiter, die „ganz privat“ dorthin ge-
kommen waren – wurden im gemütlichen und 
gut geheizten Seminarraum mit diversen Ge-
tränken, Gebäck, Obst und am Samstagmorgen 
sogar mit Joghurt bestens versorgt. Ein herzli-
ches Dankeschön an Familie Voss.

Am Freitagnachmittag referierte Stefan zum 
Thema Voraussetzungen, die an Ausbilder (also 
die Person, die sich mit dem Jungpferd beschäf-
tigt - ob mit oder ohne Trainerschein!), Pferd und 
Equipment zu stellen sind. Was sich hier recht 
trocken anhört, wurde mit diversen Fallbeispie-
len und Abbildungen gewürzt. Stefans gute Art 
erklären zu können, half manches Mal die In-
halte besser zu verstehen. Da das vom Ausbil-
der verstandene und passend berücksichtigte 
Sozialverhalten des Pferdes Grundlage für die 
erfolgreiche Arbeit mit Pferden darstellt, gab es 
zum Abschluss Informationen zu diesem Thema 
und einen Ausblick auf den nächsten Kurstag, 
der mit einer Demonstration des bereits teilwei-
se Besprochenen in der großen hellen Reithalle 
der Anlage begann. 

Mit zwei sehr unterschiedlichen Pferden stell-
te Stefan seinen Ausbildungsweg dar – und bei 
beiden Pferden war durch den logischen Aufbau 
seiner entsprechenden Übungen, so wie das 
Druckmachen und –wegnehmen bei gewünsch-
tem Verhalten des Pferdes ein deutlicher Fort-
schritt zu erkennen. 

Ein Jungpferdeseminar bei Stefan Ostiadal
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Besonders die „mentale Zufriedenheit“ des jun-
gen Pferdes liegt Stefan sehr am Herzen und 
beide Pferde fanden nach kurzer Zeit ihre inne-
re Losgelassenheit, die für das weitere Training 
so wichtig ist. Man bekam einen Eindruck, dass 
sein großes Augenmerk darin liegt, einen logi-
schen Aufbau der Übungen in der Ausbildung 
eines Pferdes zu erarbeiten. Das „Wie, Wann, 
Was und Warum“ zu verstehen ist ihm dabei ein 
großes Anliegen und dieses gibt er auch in den 
Seminaren an seine Schüler weiter.
Da auf solchen Kursen nicht sichergestellt wer-
den kann, dass immer Pferde in den entspre-
chenden Ausbildungsstadien zur Verfügung ste-
hen, hatte Stefan für alle weiteren Erklärungen 
zu verschiedensten Ausbildungsschritten vom 
Fohlen zum Reitpferd sehr interessante Videos 

aus seinem Trainingsprogramm mitgebracht. 
Kurze Mitschnitte die detailliert zeigten auf was 
bei der Ausbildung zu achten ist. So konnte sich 
jeder Teilnehmer ein genaues Bild davon ma-
chen, wie man sinnvoll an der Kontrolle der ein-
zelnen Körperteile des Pferdes arbeitet. 
Das Jungpferdeseminar beinhaltet das kom-
plette Basistraining unter Berücksichtigung der 
EWU Ausbildungsskala und ist natürlich auch 
für Besitzer von älteren Pferden geeignet, da 
es Übungen wie Schulterkontrolle, Hüftkontrol-
le, Hinter – Vorhandhandwendungen, Schenkel-
weichen, feines Rückwärtsrichten u.v.m. thema-
tisch aufgreift. Aus diesem Grund lohnt es sich, 
ein solches Seminar zu besuchen. Die Teilneh-
mer konnten viele neue Anregungen mit nach 
Hause nehmen. 

Gespannt sind wir alle schon auf das 
Folgeseminar im Herbst 2012. 
Im Teil II zeigt Stefan individuelle Übungen aus 
dem All Around Bereich um das Jungpferd und 
den Reiter vielseitig ausbilden zu können.

„Ich arbeite mit Ihnen und 
Ihrem Pferd nicht am Problem 
– sondern an der Lösung”

�  Reittraining und Coaching für 
ambitionierte Freizeitreiter/innen

�  Monica Barb, 
Pferdewirtin Zucht & Haltung,
Trainerin B EWU/FN mit DSB, 
Lizenz, Horsemanship-Trainerin, 
NLP Practitionerin

Um eine gute Basis für eine Zu-
sammenarbeit zu finden, würde 
ich mich freuen, Ihnen mein für 
Reitschüler leicht nachvollziehba-
res Step by Step Konzept in einem 
persönlichen Gespräch vorzustel-
len. Wir können uns in Ruhe und 
mit Konzentration dem Thema wid-
men und gemeinsam einen Rah-
men definieren, der für die Arbeit 
mit Ihnen und Ihrem Pferd ange-
messen ist. Dieses Gespräch ist in 
der Regel kostenfrei.
Ich arbeite – offen für jede Pfer-
derasse – im Rahmen von Bewe-
gungslehre und Reittechnik, wert-
schätzend und motivierend für 
Reiter/innen jeder Ausbildungsstu-
fe.
Als Lehrgangsleiterin vieler Kurse 
und Unterrichtseinheiten ist meine 
Motivation bei der Unterrichtser-
teilung, auf lange Sicht eine best-
mögliche Harmonie zwischen den 

Partnern Pferd und Reiter zu ent-
wickeln. Mein Unterricht zielt, im 
Sinne von guter Horsemanship auf 
eine einfühlsame, pferdegerechte 
feine Hilfengebung ab – in jeder 
Reitweise, bei jedem Pferd.

Es ist mein Ziel, für Pferd und Rei-
ter eine entspannte Trainingsatmo-
sphäre zu schaffen. Der Umgang 
und das Reiten von Pferden soll-
te als angenehm und möglichst 
stressfrei empfunden werden. Nur 
aus dieser Ausgangssituation her-
aus ergibt sich meiner Meinung 
nach die Möglichkeit des erfolgso-
rientierten Lernens.
Es ist für mich nicht von Bedeu-
tung, ob jemand Erfolge auf Tur-
nieren hat oder auch nicht. Was für 
mich wirklich zählt ist die innere 
Grundeinstellung zum Freizeitpart-
ner Pferd. Pferde sind Lebewesen, 
jedes für sich ein Individuum, ein-
zigartig in Charakter und Geistes-
haltung.

Es gibt keine allgemein gültige Ge-
brauchsanweisung. Reiten lernen 
heißt, sich vertrauensvoll unter 
fachmännischer Anleitung weiter-
bilden zu wollen, sich weiterzuent-
wickeln und aus eigenen Erfahrun-
gen den großen Wissensbogen rund 
um das Pferd zu erweitern. Gutes 
Reiten macht Freude, braucht aber 
erfahrungsgemäß viel Zeit und 
Geduld. Ziel soll hier natürlich die 
Zufriedenheit der eigenen Person, 
aber in erster Linie das Wohlbefin-
den unserer Pferde sein.

Ab dem 01. Mai 2012 stehe ich 
Ihnen für individuellen Unter-
richt und Beritt auf der Reitanlage 
Horse-Company-Glashof in 32641 
Steimbke zur Verfügung. 
Ich freue mich auf Sie.
Kontaktdaten: 
Telefon Mobil: 0175/1696093
info@mb-westerhorsemanship.de
www.mb-westernhorsemanship.de 
www.Horse-Company-Glashof.de

Für jedes Problem gibt es Lösungen ...

Rheinland-Pfalz
Rheinland-Pfalz e.V.

1. Vorsitzende
Kerstin Wehnes
Im Zelch, 76870 Kandel-Minderslachen
Tel.: 0 72 75 / 61 71 32
Kerstin.Wehnes@t-online.de

Pressewartin
Sabrina Walter 
Heiligensteiner Straße 119a
67354 Römerberg
Tel.: 01 62 / 9 55 92 66
Sabrina_Walter82@web.de

■ 2. Vorsitzende
Heike Trautwein
Kirchstraße 42
55234 Framesheim
Tel.: 0 67 33 / 64 83
h_trautwein2000@yahoo.de

■ Kassenwart
René Blickhan
Blütenweg 42
69198 Schriesheim
Tel.: 0 62 03 / 60 19 36
rene.blickhan@t-online.de

■ Landesparcourschef
Michael Mildau
Rappengasse 47
67365 Schwegenheim
Tel./Fax.: 0 63 44 / 64 03
Mobil: 01 75 / 7 95 56 41

■ Landestrainer
Oliver Wehnes
In der Zelch
76870 Kandel
Tel.: 0 72 75 / 61 71 32
oliver wehnes@yahoo.de

■ Jugendbeauftragte
Daniela Marquardt
Untergasse 10
67229 Gerolsheim
Tel.: 01 79 / 7 55 25 26
danny@golden-dust-
quarterhorses.de

■ Webmaster
Jürgen Hoffmann
Viehweg 1 - 3, 67547 Worms
Tel.: 01 63 / 6 91 95 81
webmaster@ewu-rlp.de
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TERMINE aus 
dem Vorstand Liebe Rheinländer,

Jahreshauptversammlung EWU-
Rheinland am 11.02.2012
Elke Miemietz (1. Vorsitzende) und 
Petra Roth-Leckebusch (3. Vorsit-
zende) wurden im Rheinland in ih-
ren Ämtern bestätigt.
Sehr harmonisch verlief die Jah-
reshauptversammlung der EWU-
Rheinland am 11.02.2012 in Lan-
genfeld. U. a. standen die Wahlen 
der 1. und 3. Vorsitzenden auf dem 
Programm. Mit einstimmigem Er-
gebnis wurden Elke Miemietz als 
1. Vorsitzende und Petra Roth-Le-
ckebusch als 3. Vorsitzende in ihren 
Ämtern bestätigt. 
Als Kassenprüfer wurden Heidi 
Wick und Michael Baumgart ge-

wählt, die von Fabienne Klowski 
und Kristina Müller vertreten wer-
den.

Die Berichte der einzelnen Warte 
waren angesichts der vielen Akti-
vitäten im Rheinland sehr umfang-
reich. Das Rheinland blickt hier auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück. Es 
wurden vielfältige Aktivitäten mit 
und ohne Pferd angeboten. Ne-
ben dem umfangreichen Kurs- und 
APO-Angebot gab es zahlreiche 
Aktivitäten speziell für die Jugend. 
Zahlreiche Jugendcamps und Ju-
gendkurse fanden großen Anklang 
und sollen auch in diesem Jahr wie-
der durchgeführt werden. 
Der Terminkalender ist voll mit 
Kurs- und Ausbildungsangeboten 
sowie mit zahlreichen D-, C- und 
A/Q-Turnieren. 

Entry

Rheinland

Ganz im Zeichen von Spaß und Geschick-
lichkeit steht das E-Turnier am 6. Mai 2012 
in Katzweiler bei Kaiserslautern. 

Bei verschiedenen Trail-Parcours mit und ohne 
Handpferd oder einem Horse & Dog Trail könnt 
Ihr zeigen, wie geschickt Ihr und Eure Vierbeiner 
seid. Nicht nur unter dem Sattel, sondern auch 
am Boden könnt Ihr außerdem die Nervenstär-
ke Eurer Pferde bei der geführten Gelassenheits-
prüfung (GHP I) präsentieren. Und viel zu sehen 
gibt es zudem bei der Horsemanship-Aufgabe, 
denn hier wird nicht nur die Rittigkeit Eurer Pfer-
de getestet, sondern auch ein extra Preis für das 
originellste Kostüm vergeben. 
Doch auch die ganz Kleinen kommen bei 
uns nicht zu kurz: In der Führzügelklasse kön-
nen sie schon ganz früh beweisen, was für gro-
ße Reiter sie bereits sind. And last but not least 
darf an so einem Tag natürlich auf keinen Fall 
die Action fehlen und so könnt Ihr mit Eurem 
Partner zusammen beim Race&Bike mal richtig 
Gas geben.
Für die Bewirtung ist natürlich bestens gesorgt 
und gutes Wetter haben wir auch schon be-
stellt. 
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen wir 
uns sehr, ob als Reiter mit Eurem Pferd oder 
als Zuschauer – Hauptsache Ihr seid dabei! 

E-Turnier am 06. Mai 2012 
in Katzweiler

Ihr habt Spaß daran, mit Pferd und Wegbeschrei-
bung in der Natur unterwegs zu sein und dabei 
lustige Aufgaben zu lösen? In kleinen Gruppen 
den schönsten Zeitvertreib der Welt zu genie-
ßen? Nette Leute zu treffen und sich freund-
schaftlich miteinander zu messen? 
Dann seid Ihr bei uns genau richtig! 
Wir veranstalten am Ostermontag, den 9. April 
2012, ab 10 Uhr wieder unseren traditionel-
len Orientierungsritt auf der Bonanza-Ranch in 
Katzweiler! Die ca. 20 km lange Strecke führt 

Euch mit Euren Pferden auf Wald- und Feldwe-
gen durch unsere herrliche Landschaft. Unter-
wegs gilt es dann, Fragen und Prüfungen rund 
um Pferd und Natur zu bewältigen. Zurück am 
Hof erwartet Euch und Eure Vierbeiner dann 
noch ein Geschicklichkeitsparcours, bei dem 
Ihr Nervenstärke und Geschicklichkeit zeigen 
könnt. Den Abschluss bildet eine Siegerehrung 
in entspannter Runde. 
Weitere Informationen erhaltet Ihr 
unter der Telefon-Nummer 06301/8164.  

Orientierungsritt in Katzweiler am 09. April 2012

Immer gut informiert! Besucht den LV Rheinland-Pfalz im Internet: www.ewu-rheinlandpfalz.de

1. Vorsitzende und
Geschäftsstelle
Elke Miemietz
Pontenweg 146514 Schermbeck
Tel.: 0 28 53 / 95 61 - 44, Fax: - 46
Mobil: 01 79 / 5 95 25 77
E.Miemietz@ewu-rheinland.de

2. Vors./Ansprechpartner für
Westernreiter mit Handicap
Hildegard Kramer
Auf der Gummershardt 22
51647 Gummersbach
Tel.: 0 22 61 / 54 90 40
Mobil: 01 70 / 6 83 06 83
H.Kramer@ewu-rheinland.de

Presse/Schriftführerin
Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg
Tel.: 02 03 / 58 28 65
Mobil: 01 60 / 95 20 91 31
P.Retthofer@ewu-rheinland.de

■ Vorstandssitzung
Nächster Termin:
23.04.2012 um 19.00 Uhr 
in der Landesreit- und Fahrschule 
in Langenfeld 
Weitere Termine:
� 12.06.2012 um 19.00 Uhr
� 22.08.2012 um 19.00 Uhr
� 24.10.2012 um 19.00 Uhr

■ 08.12.2012 
Trophy-Party im „Alten Bahnhof“ 
in Solingen
■ 05./06.01.2013 
Klausurtagung in Langenfeld
■ 02.02.2013 
Jahreshauptversammlung 
in Langenfeld
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ALLE Berichte/Artikel für die Seiten des Landes-
verbandes Rheinland bitte an die Pressewartin:
Petra Retthofer � P.Retthofer@ewu-rheinland.de

INFOS aus dem Vorstand

Es zeigte sich im vergangenen Jahr ein weite-
rer Anstieg der Teilnehmer und Starts auf den 
jeweiligen Turnieren im Rheinland. Ganz beson-
derer Dank gilt hier den Veranstaltern, die diese 
Turniere im Rheinland ermöglichen. 

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden dann auch die 
„Aktivpässler“ geehrt, die im ver-
gangenen Jahr die vielfältigen Ak-
tivitäten des Rheinlandes nutzten 
oder als Helfer auf den Turnieren zur 
Verfügung standen. Sie wurden für 
ihr Engagement mit tollen Preisen 
ausgezeichnet. Zum ersten Mal wur-
de in diesem Jahr die silberne Nadel 
„Aktiv im Rheinland“ vergeben. Die-
se erhielt Andrea Mauel.  
Vor der Jahreshauptversammlung 
fand erstmals eine Jugendversamm-
lung statt. Hier stand u. a. die Wahl 
des Landesjugendsprechers auf der 
Tagesordnung. Dieser wurde aus den 
Jugendregionensprechern gewählt. 
Die Jugendlichen waren sich einig 
und wählten einstimmig Yara Deeb 
zu ihrer Sprecherin. Ihr zur Seite ste-
hen als Vertreter Inka Achterwinter 
und Luca Rohde.
Auf diesem Wege herzlichen Glück-
wunsch allen Gewählten.

In diesem Sinne wünsche ich 
euch tolle Momente mit eurem 
Partner Pferd. 

Petra Retthofer, Pressesprecherin

Hallo liebe Rheinländer,
und Rheinländerinnen,
das Aktivpass-Büchlein ist neu in 
den Druck gegangen. 

Was heißt das für euch? 
Und was ist „Neu“?
Ihr könnt euren Namen nicht mehr 
auf das Deckblatt schreiben, son-
dern setzt ihn bitte auf die 2. Seite. 
Neben eurem Namen ist es auch 
wichtig zu wissen, zu welchem 
Treffpunkt/Region ihr gehört und 
ob ihr EWU-Mitglied seid.

Da es immer mal wieder Rückfra-
gen gibt, wären die aktuelle E-
Mail-Adresse bzw. Telefonnummer 
von Vorteil.

Auf jeden Fall könnt ihr die alten 
Pässe noch so lange benutzen, bis 
diese voll geschrieben sind. Die 
neuen Aktivpass-Büchlein sind wie 
gewohnt über die Geschäftsstelle 
EWU-Rheinland, Treffpunktleiter, 
Regionensprecher und an der Mel-
destelle von Petra Retthofer zu er-
halten. Zusätzlich kann man auf der 

EWU-Rheinland Internetsei-
te im Downloadbereich das 
Aktivpassbüchlein runterla-
den und ausdrucken.

Viel Spaß beim 
Punktesammeln!

Petra Behr
Breitensportbeauftragte 
der EWU-Rheinland
Tel.: 02102/703279
Fax: 02102/703279
Mobil: 0172/2004708
p.behr@ewu-rheinland.de

Und hier noch einige Impressionen von der JHV:

EQUITANA Open Air – Festival des Pferdesports
Vom 01. bis 03.  Juni 2012 auf dem Gelände der 
Galopprennbahn (Rennbahnpark) in Neuss

EQUITANA Open Air 2012 – EWU-Rheinland 
wieder als Partner dabei

Pleasure, Western Horsemanship, 
Trail, Reining und Western Riding 
gehören auch in diesem Jahr wie-
der zu den festen Programmpunk-
ten der EQUITANA Open Air. 
Vom 1. bis 3. Juni bringt das Pfer-
desportfestival in Neuss wieder 
40.000 Besucher und 1.000 ambi-
tionierte Turnier- und Freizeitreiter 
verschiedenster Reitweisen zusam-
men, vereint Sport, Information, 
Unterhaltung und Shopping mit 
dem Flair eines Open-Air-Festivals. 
Auch die EWU-Rheinland ist in 
diesem Jahr wieder als Partner 
dabei.
Im Mittelpunkt der EQUITANA 
Open Air stehen in diesem Jahr 

wieder die insgesamt rund 190 
Wettbewerbe, Prüfungen und Qua-
lifikationen, die die EWU-Rhein-
land und die anderen Partnerver-
bände wie der Pferdesportverband 
Rheinland, der IPZV Rheinland und 
die IG Welsh ausrichten. 
Die EWU-Rheinland bestreitet ihre 
Wettbewerbe und Showeinlagen 
wieder auf dem eigenen Western-
ring. Auf dem Programm stehen 
u.a. Western Pleasure, Western 
Horsemanship, Trail, Reining und 
Western Riding. Bis zu neun Stun-
den Programm sind täglich im Ring 
Westernreiten live zu erleben.
Tickets und Infos unter:
www.equitana-openair.com
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REGIONEN / TREFFPUNKTE 
und eure Ansprechpartner

� Niederrhein

■ Regionensprecher:
 Susanne Hähnen
■ Jugendsprecher: Kim Laser
■ Zuständig für:
 �  Kreis Kleve
 �  Kreis Viersen
 �  Kreisfreie Stadt Krefeld
 �  Kreisfreie Stadt 

Mönchengladbach

■ Treffpunkte:
�  TP Goch
Info: Susanne Hähnen,
Tel.: 02802/800370,
Mobil: 0160/96263985,
susanne_haehnen@gmx.de
Wo? HTC Goch,
Rittorpweg 57, 47574 Goch
Wann? jeden 3. Freitag 
des Monats ab 19:00 Uhr

�  TP Kevelaer
Info: Sonja Schiele-Wehr,
Tel.: 02832/6092,
Mobil: 0177/5820924,
schielewehr@aol.com
Wo? Im Reiterstübchen 
der „Blue Moon Ranch“, 
Twisdener Straße 29
in 47625 Kevelaer
Wann? jeden letzten Freitag 
des Monats ab 20:00 Uhr

� TP Kevelaer-Schravelen
Info: Sabine Stahl,
Mobil: 0163/1643421,
sabine-stahl@gmx.de
Wo? Rheinisches Zentrum für´s 
Westernreiten – Horsefeelings
Hotel Schravelsche Heide,
Grotendonker Straße 54,
47626 Kevelaer
Wann? jeden 1. Montag 
des Monats ab 19:30Uhr

 Nordrhein / Ruhrgebiet

■ Regionensprecher:
 Maja Deeb
■ Jugendsprecher:
 Yara Deeb, Jana Dobberstein
■ Zuständig für:
 �  Kreis Wesel
 �  Kreisfreie Stadt Duisburg
 �  Kreisfreie Stadt Essen
 �  Kreisfreie Stadt 

Mülheim an der Ruhr
 �  Kreisfreie Stadt Oberhausen

■ Treffpunkte:
�  TP Dinslaken
Info: Sascha Kalus,
Mobil: 0160/93223969,
info@sk-horse-training.de
Wo? Landgasthof Schepers,
Dickerstr. 386, 46539 Dinslaken,
(unmittelbare Nähe Reithof 
Grafschaft)
Wann? jeden 3. Donnerstag 
des Monats ab 20:00 Uhr

�  TP Mülheim a.d. Ruhr
Info: Maja Deeb,
Mobil: 0170/5806945,
timberline-westernschool@freenet.de,
www.timberline-westernschool.de
Wo? Ort bitte kurz vorher 
erfragen!
Wann? Termin und Zeit wird im 
Internet veröffentlich!

�  TP Essen-Werden
Info: Peter Döhring und 
Gudrun Schmidke,
Tel.: 0201/493401,
Mobil: 0173/5369936,
kontakt@triple-p-farm.de 
Wo? Triple-P-Farm, 
Zum Timpen 18, 
45239 Essen-Werden,
www.triple-p-farm.de
Wann? jeden 2. Freitag 
des Monats ab 18:00 Uhr

 Euregio

■ Regionensprecher:
 Biggi Küpper
■ Jugendsprecher:
 Lena Falkner
■ Zuständig für:
 �  Kreis Aachen
 �  Kreis Düren
 �  Kreis Heinsberg
 �  Kreisfreie Stadt Aachen

■ Treffpunkte:
� TP Aachen
Info: Biggi Küpper,
Tel.: 02485/9121688,
Mobil: 0175/2411560,
info@saddleshop-aachen.de,
www.saddleshop-aachen.de
und: Frauke Marquardt,
Mobil: 0160/92545242
Wo? Wechselnde Orte! 
Bitte kurz vorher erfragen!
Wann? jeden 1. Donnerstag 
des Monats ab 20:00 Uhr

02.-06.04.2012
YC Ostern – Sprachcamp
Kursleiter: Isabel Huges, 
Eva Dietrich, Rosita Schmidt
Ort: Trainingsstall Leckebusch
in Nümbrecht
Info: Petra Roth-Leckebusch
Telefon: 0 22 93 / 13 35
Hierbei handelt es sich um ein 
Pilotprojekt! Western Reiten und 
Englisch sprechen – für Jugend-
liche von 12 bis 16 Jahren.

04.-05.04.2012
Osterferien-Spezial: 
Reitercamp für Girls
Pferde, Mädchen, Abenteuer
Infos: Manuela Berg, 
Telefon: 0 26 72 / 9 14 99 66

17.05.2012
Kinder-Juxturnier (Playday)
Infos: Simone Artar,
Telefon: 01 78 / 2 78 41 58

11.-12.07.2012
Sommerferien-Spezial: 
Reitercamp für Girls
Pferde, Mädchen, Abenteuer
Infos: Manuela Berg, 
Telefon: 0 26 72 / 9 14 99 66

16.-20.07.2012
Kinderreitkurs in den 
Sommerferien (I)
Infos: Simone Artar, 
Telefon: 01 78 / 2 78 41 58

30.07.-03.08.2012
Youth-Camp Trail
Kursleiter: Eva Dietrich 
und Rosita Schmidt
Ort: Trainingsstall Leckebusch
in Nümbrecht
Info: Petra Roth-Leckebusch
Telefon: 0 22 93 / 13 35

01.-02.08.2012
Sommerferien-Spezial: 
Reitercamp für Girls
Pferde, Mädchen, Abenteuer

Infos: Manuela Berg, 
Telefon: 0 26 72 / 9 14 99 66

06.-10.08.2012
Youth-Camp Hufeisen
Kursleiter: Eva Dietrich 
und Rosita Schmidt
Ort: Trainingsstall Leckebusch
in Nümbrecht
Info: Petra Roth-Leckebusch
Telefon: 0 22 93 / 13 35

08.-09.08.2012
Sommerferien-Spezial: 
Reitercamp für Girls
Pferde, Mädchen, Abenteuer
Infos: Manuela Berg, 
Telefon: 0 26 72 / 9 14 99 66

13.-17.08.2012
YC Turniervorbereitung
Kursleiter: Eva Dietrich
und Rosita Schmidt
Ort: Trainingsstall Leckebusch
in Nümbrecht
Info: Petra Roth-Leckebusch
Telefon: 0 22 93 / 13 35

Hier fi ndet im Anschluss an das
Youth-Camp ein EWU-Jugend-
D-Turnier statt. 
Termin: Samstag, 18.08.2012

13.-17.08.2012
Kinderreitkurs in den 
Sommerferien (II)
Ort: Kall-Fronrath
Infos: Simone Artar,
Telefon: 01 78 / 2 78 41 58

08.-12.10.2012
Kinderreitkurs in den 
Herbstferien (I)
Ort: Kall-Fronrath
Infos: Simone Artar,
Telefon: 01 78 / 2 78 41 58

15.-19.10.2012
Kinderreitkurs in den 
Herbstferien (II)
Ort: Kall-Fronrath
Infos: Simone Artar, 
Telefon: 01 78 / 2 78 41 58

Youth-Camps 2012

Alles „WICHTIGE” von und für die JUGEND

Aktivitäten im RHEINLAND
Termine und Veranstaltungen: In den einzelnen Regionen finden in den 
kommenden Monaten viele interessante Kurse statt. Dieses umfangreiche 
Kursangebot findet ihr unter www.ewu-rheinland.de oder in den am 
Ende des Westernreiters folgenden Kurs- und Ausbildungslisten.
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 Düsseldorf

■ Regionensprecher:
 Lena Gerss
■ Jugendsprecher:
 Lea Teitscheid
■ Zuständig für:
 �  Kreis Mettmann
 �  Rhein-Kreis Neuss
 �  Kreisfreie Stadt Düsseldorf

■ Treffpunkte:
� TP Düsseldorf
Info: Petra Behr, 0172/2004708,
Tel./Fax: 02102/703279,
michael.behr@vodafone.com
Wo? Landgasthaus Eggerscheidt,
Hölender Weg 48, 40883 Ratingen
oder: Haus Langhardt,
Kaiserswertherstr. 121,
40883 Ratingen
Bitte den Ort kurz vorher erfragen!
Wann? jeden 1. Dienstag 
des Monats ab 20:00 Uhr

� TP Essen-Haarzopf
Info: Susanne Holtermann,
Mobil: 0176/21313257,
haarzopfer-ponyhof@gmx.de
und: Ingrid Bongart,
Mobil: 0172/2018710,
i.bongart@ewu-rheinland.de
Wo? Haarzopfer Ponyhof
Hatzperstr. 104, 45149 Essen
Wann? jeden 2. Freitag 
des Monats ab 19:00 Uhr 

� TP Hubbelrath
Info: Svenja Clauberg,
Mobil: 0173/8307649,
svenja.clauberg@ruhr-uni-bochum.de
und: Marko Pohland,
Mobil: 0151/50400455,
www.mpwestern-horses.de
Wo? All Around Western Horses,
Bergische Landstraße 509,
40629 Düsseldorf-Hubbelrath
Wann? jeden 2. Donnerstag 
des Monats ab 18:00 Uhr

� TP Jüchen
Info: Carolin Jansen, 02165/2670,
Mobil: 0177/8967713,
carolinjansen@patchofheaven.de,
www.patchofheaven.de/western
Wo? „Patch of Heaven“,
Schaan 106 (Seminarraum),
41363 Jüchen
Wann? jeden 1. Donnerstag 
des Monats ab 19:00 Uhr

� TP Ratingen
Info: Detlef Müllers,
Mobil: 0172/2686860,
info@bs-ranch.de
Wo? BlackSmith-Ranch Ratingen,
Hölender Weg 101, 
40882 Ratingen, www.bs-ranch.de
Wann? jeden 1. Mittwoch 
des Monats ab 20:00 Uhr

� TP Wülfrath
Info: Lena Gerss, 01573/4281094,
l.gerss@ewu-rheinland.de
und: Claudia Wirtz,
Mobil: 0172/2666181
Wo? Reitstall Birkenkamp,
Oberdüsselerweg 98,
42489 Wülfrath
Wann? jeden 3. Donnerstag 
des Monats ab 19:00 Uhr

 Bergisches Land

■ Regionensprecher:
 Andrea Brückner
■ Jugendsprecher:
 Inka Achterwinter, Mira Dickel
■ Zuständig für:
 �  Oberbergischer Kreis:

- Gummersbach
 �  Rheinisch Bergischer Kreis:

- Bergisch Gladbach
 �  Kreisfreie Stadt Leverkusen
 �  Kreisfreie Stadt Remscheid
 �  Kreisfreie Stadt Solingen
 �  Kreisfreie Stadt Wuppertal

■ Treffpunkte:
� TP Burscheid
Info: Andrea Brückner,
Mobil: 0173/2754647,
info@westernbrueckner.de
Wo? Reitstübchen der Reitanlage 
Poschen, Wiebertshof 47,
51377 Leverkusen-Lützenkirchen
Wann? Bitte Zeitpunkt erfragen!

� TP Gummersbach
Info: Hildegard u. Erwin Kramer,
Mobil: 0170/6830683,
kramer-Marienheide@t-online.de
Wo? Bitte Ort kurz vorher erfragen!
Wann? jeden 2. Freitag 
des Monats ab 19:30 Uhr

�  TP Oberberg/Nümbrecht
Info: Petra Roth-Leckebusch,
Tel.: 02293/1335, Fax: 02293/3960,
leckebusch@t-online.de
Wo? Reitanlage Leckebusch,

Geringhauser Mühle,
51588 Nümbrecht,
www.leckebusch.com
Wann? jeden 3. Freitag 
des Monats ab 19:00 Uhr

� TP Solingen
Info: Sabine Schady,
Mobil: 0171/6865421,
fam.schady@t-online.de
Wo? Balkhausener Weg 106,
42659 Solingen
Wann? jeden 1. Donnerstag 
des Monats ab 19:00 Uhr

 Köln

■ Regionensprecher:
 Anna-Maria Herrmann
■ Zuständig für:
 �  Rhein-Erft-Kreis:

- Bergheim
 �  Kreisfreie Stadt Köln

■ Treffpunkte:
� TP Kerpen-Sindorf
Info: Maria Pistol,
Tel.: 02426/4977, Fax: 02426/6472,
missjetrabbit@online.de
Wo? Gasthaus Schweitzer,
Siemensstr., 50170 Kerpen-Sindorf
Wann? jeden 1. Donnerstag 
des Monats ab 20:00 Uhr

� TP Bergheim-Glessen
Info: Nicole Klose,
Mobil: 0170/3168647,
nklose@next-level-integration.com
Wo? Wechselnde Orte! 
Bitte kurz vorher erfragen!
Wann? jeden letzten Donnerstag 
des Monats ab 20:00 Uhr

� TP Nörvenich
Info: Anna-Maria Herrmann,
Mobil: 0160/95318785,
nc-herrmara4@netcologne.de
Wo? Wechselnde Orte! 
Wann? Bitte den Termin und 
Zeitpunkt erfragen!

 Eifel

■ Regionensprecher:
 Andrea Mauel
■ Jugendsprecher:
 Melanie Grünke
■ Zuständig für:
 �  Kreis Euskirchen
 �  einzelne Orte Kreis Ahrweiler

■ Treffpunkte:
� TP Hallschlag
Info: Jessica Muthers,
Mobil: 0160/90885087,
jessicas-adress@web.de,
www.heidehof-quarterhorses.de
Wo? Blockhaus Schwarzen Mann
Schwarzer Mann 1
54595 Gondenbrett
Wann? jeden 1. Freitag 
des Monats ab 19:00Uhr

� TP Mechernich
Info: Andrea Mauel,
Mobil: 0170/7392122,
trainingsstall-mauel@gmx.de
und: Sonja Baumgart,
Mobil: 0157/76494273
Wo? Reiterhof Weiler am Berg,
53894 Mechernich
Wann? jeden 2. Freitag 
des Monats ab 20:00 Uhr

 Bonn / Sieg

■ Regionensprecher: n. besetzt
■ Jugendsprecher:
 Sandra Röcker
■ Zuständig für:
 �  Rhein-Sieg-Kreis: Siegburg
 �  Kreisfreie Stadt Bonn

■ Treffpunkte:
� TP Hennef-Bröl 
Info: Rosita Schmidt,
Tel.: 02247/900548, Fax: 900547,
Mobil: 0177/6050564,
rswesternriding@t-online.de
Wo? Bitte den Ort erfragen! 
Wann? Bitte Termin/Zeit erfragen!

 Westerwald

■ Regionensprecher:
 Heike Glück
■ Jugendsprecher:
 Sonja Elmers
■ Zuständig für:
 �  einzelne Orte vom Landkreis 

Altenkirchen/Siegerland

■ Treffpunkte:
� TP Kirchen
Info: Heike Glück, 
Mobil: 0175/5463602, 
Fax: 0271/4897788,
heike@hof-goesingen.de
Wo? Wechselnde Orte! 
Wann? Jeden 3. Donnerstag
des Monats ab 20:00 Uhr

Änderungen zu Treffpunkten (Telefonnummern, neue Treffpunkte, nicht mehr durchgeführte Treffpunkte etc.) 
bitte direkt an Petra Behr – Breitensportbeauftragte – schicken: p.behr@ewu-rheinland.de.
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BERICHTE / LESERBRIEFE aus dem RHEINLAND:

von Anne Schürmann

Halli, hallo Leute! 
Ich melde mich mal wieder, da die 
Alte sich gestern den ganzen Tag 
auf einem Seminar zum Thema 
„Anatomie bei Pferden“ (oder so 
oder so ähnlich) rumgetrieben hat 
und noch pennt, bekommt sie das 
jetzt nicht mit. Was sie da so ge-
lernt hat, weiß ich nicht ... 
Wichtig ist: Das Maul ist vorne 
und da passen jede Menge Leckerli 
rein. Alles weitere bedeutet ja nur 
wieder Mehrarbeit für mich. Amber, 
gib mir bitte die Nummer von der 
Gewerkschaft, ich will prüfen, ob 
meine Arbeitszeiten noch ok sind! 

Am Montag und Dienstag musste 
ich arbeiten – am Mittwoch hatte 
die Alte mit mir Reitstunde im Fit-
nessraum. Am Donnerstag musste 
ich die Bekanntschaft eines sehr 
unangenehmen Zeit- und Artge-
nossen machen. Der ist bei meinen 
Kollegen schon sehr unangenehm 
aufgefallen. 
Diesmal hat es mich erwischt! Ich 
wurde nämlich gebissen, während 
die Vertretungs-Zweibeinerin mit 
mir gearbeitet hat! Könnt ihr euch 
das vorstellen!?
Wenn ich den erwische! 
Zunächst mal bin ich in bester 
Fluchttier Manier abgehauen! 
Kennt Ihr das? 

Nachher ärgert man sich über sich 
selbst, dass man so feige war.

Freitag durfte ich an der langen Lei-
ne, die nennen das Longe, laufen - 
das macht mir Spaß, man kann sich 
da auch mal etwas freier bewegen.
Gestern hat mich meine Vertre-
tungs-Zweibeinerin rausgebracht, 
damit ich ein ausgiebiges Schlamm-
bad nehmen konnte. Das war toll.
Ich stehe jetzt schon eine Stunde 
an der Boxentür und schaue immer, 
dass ich heute wieder mit raus darf 
und nicht vergessen werde! Wenn 
der Chef vom Dienst (Zweibeiner 
nennen den Stallbesitzer) kommt, 
werde ich ihm laut in die Ohren 
wiehern. Nicht, dass er mich über-
sieht.

Und so sieht es aus, 
wenn ich warte:

Bis bald Euer Lawman
(Mein Name ist KC Smart Lawman, 
ich bin ein 12-jähriger Quarter 
Horse Wallach)

Lawman berichtet von seiner Woche ...

Wie reite ich mein Pferd möglichst 
körperlich und mental anatomisch 
und biomechanisch gerecht und 
somit gesund? Auf diese Frage 
wurde bei dem Kurs „Funktionelle 
Anatomie“ mit Kursleiter Jörg Bös 
am Wochenende 25./26.02. in Ke-
velaer sehr intensiv eingegangen.
Wir trafen uns am ersten Tag zur 
theoretischen Vorbereitung. 
Es war eine gemischte Gruppe 
Westernreiter: Trainer, Turnier-
reiter und Freizeitreiter.
 
Biomechanik, Anatomie und daraus 
folgend die gesunde Bewegungs-
weise beim Pferd wurden uns auf 
anschauliche Weise nahegebracht. 
Das heißt, es wurde aufgezeigt, in 
welcher Haltung und in welchem 
Tempo auf Grund der vorgegebe-
nen Anatomie das Pferd den Rei-

ter in jeder Gangart entspannt und 
auf Dauer gesund erhaltend tragen 
kann. Sehr schnell kam der Ge-
danke auf, ob das alles so gesund 
ist, was man da mit seinem Pferd 
macht und ob es auch so viel Spaß 
an der Arbeit mit dem Reiter hat, 
wie umgekehrt? Natürlich bietet 
dieses Thema auch „Sprengstoff“, 
der dazu führte, dass sehr angeregt 
diskutiert wurde.
Wir haben ein Auge dafür bekom-
men, den Körperbau verschiedener 
Pferde systematisch zu begutach-
ten und bei der Exterieurbeurtei-
lung einiges dazu lernen können.
Am Ende des Tages rauchten uns 
die Köpfe ganz schön; müde und 
voller Input beendeten wir in einer 
gemütlichen Runde den Tag.
Am Sonntag ging es erst einmal mit 
Anschauungsfilmen verschiedener 

Reitweisen im Turniersport los, wo-
raufhin die Bewegungen der Pfer-
de nach der Ausbildungsskala beo-
bachtet und beurteilt wurden.
Nach der Mittagspause ging es 
dann für die Teilnehmer mit Pferd 
in die Reithalle zum praktischen 
Teil.
Ausführlich wurde auch hier am 
lebenden Beispiel eine Exterieur-
beurteilung durchgeführt und es 
wurden die jeweiligen anatomi-
schen und muskulären Stärken und 
Schwächen aufgezeigt und über-
legt wie man unterm Sattel damit 
umgeht.
Mit jeder einzelnen Pferd-Reiter-
Kombination wurde sehr intensiv 
und anschaulich, natürlich unter 
den individuellen Schwerpunkten, 
gearbeitet. Frappierend war an 

den vorgestellten Pferden festzu-
stellen, wie schnell durch gezielte 
Übungen Bewegungen runder und 
fließender von den Pferd-Reiter-
Kombinationen ausgeführt werden 
konnten.
So bekamen sowohl die Reiter als 
auch die Zuschauer eine Vorstel-
lung davon, wie ein mental und 
körperlich gesundes und entspann-
tes Pferd sich bewegt und sich für 
den Reiter anfühlt. Übereinstim-
mend fiel das Urteil über dieses 
Wochenende sehr positiv aus. Das 
sieht man auch daran, dass nun 
nach weiteren gemeinsamen Ter-
minen mit Jörg Bös gesucht wird. 
Wir freuen uns darauf noch 
mehr lernen und umsetzen zu 
können!

Steffi Peschel

Funktionelle Anatomie mit Jörg Bös
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Paint Horse Wallach Mister staunte 
nicht schlecht, als er sich beim Aus-
laden aus dem Hänger noch genau 
an derselben Stelle befand, an der 
er Minuten zuvor eingeladen wor-
den war. Wenn wir nicht aufs Tur-
nier fahren, dachte er sich wohl, 
wozu dann das Ganze? Die Ant-
wort liegt auf der Hand: Vom 13. 
bis zum 15. Januar legten 18 Teil-
nehmer auf Schloss Burg Stables 
in Wermelskirchen den Kurs zum 
Basispass Pferdekunde ab. 

Und da gab es neben dem kor-
rekten Verladen noch jede Menge 
mehr zu lernen. Unter der Anleitung 
von Stefanie Bubenzer eigneten 
die Beteiligten sich zwei Tage lang 
Wissen über artgerechte Haltungs-
weisen, korrekte Fütterung und die 
Grundlagen des Tierschutzes an. Im 
praktischen Teil wurde in der Hal-
le das korrekte Führen und Ban-
dagieren geübt. Mit Kenntnissen 
zu Knochenaufbau und Darmlän-
gen konnten beim Fachsimpeln�

 

Ein lehrreiches Wochenende im Stall

Am 12.02.2012 fand auf der Dog 
Ranch in Hilden ein Erste Hilfe Kurs 
für Pferdebesitzer, unter der Lei-
tung von Physiotherapeutin Katrin 
Obst, statt. 

Fünf interessierte Pferdebesitze-
rinnen lernten einen ganzen Sonn-
tag lang, wie man schnell und si-
cher Verletzungen hinsichtlich ihres 
Schweregrades richtig einschätzt, 
um dann die entsprechenden Maß-
nahmen zu ergreifen. Dafür wurde 
den Teilnehmern zunächst wichti-
ges Grundlagenwissen vermittelt, 
mit tiefen Einblicken in die Anato-
mie des Pferdes. 

Anschaulich, mit viel Bildmateri-
al aus ihrer praktischen Tätigkeit 
unterlegt, moderierte Kartin Obst 
diesen Kurs in ihrer sympathischen 
munteren und fachkompetenten 
Art. 

Der Notfall – Was ist zu tun: 
Des weiteren widmete sich der 
Kurs den häufigsten Notfällen, die 
im Stallalltag auftreten können. 
Uns Pferdebesitzern wurde zu-
nächst theoretisch vermittelt, wel-
che Schritte unmittelbar eingeleitet 
werden sollten, die wichtig sind, 

um im äußersten Notfall das Pferd 
bis zum Eintreffen des Tierarztes zu 
stabilisieren. Dazu gehörten unter 
anderem auch die Themen „Ko-
lik“, „Schlund-verstopfung“ und 
„Hufrehe“, um nur einige der oft 
auftretenden Notfall-Situationen 
zu nennen . Nach geballter Theo-
rie folgte dann die Umsetzung des 
eben Gelernten in die Praxis. 

Es durfte am Pferd 
geübt werden 
An dieser Stelle: Vielen Dank an 
„Karolines´ Noel“! Mit absoluter 

Hingabe hat sich der kleine Lewit-
zer dieser Aufgabe gestellt ! Er war 
das perfekte Übungsobjekt! Mus-
keln, Sehnen, Wirbelsäule – wo 
liegt was? Welche Muskelgruppen 
zieht wohin und welche Aufgaben 
haben sie. Das Programm „Anato-
mie“ vom Vormittag wurde abge-
fragt und abgetastet! Die Aufga-
be der Sehnen und wodurch diese 
belastet werden, wurde vermittelt. 
Dabei wurden auch die Themen 
Sattelkunde und richtiges Gymnas-
tizieren angeschnitten. 

PAT-WERTE ... 
Basispasswissen live! 
PAT: Puls-Atmung-Themperatur! 
Wie wichtig diese Werte in einem 
Notfall sind und warum man diese 
messen soll, wurde uns durch Kar-
tins Erfahrung aus ihrer begleiten-
den Tätigkeit mit Tierärzten mehr 
als deutlich vermittelt. Der Tier-

arzt kann wichtige l Rückschlüsse 
ziehen und die Notfall-Situation 
schnell erfassen . 

Erste Hilfe – Watte und Windeln 
im Einsatz! 
Auch hier stand der „kleine Noel“ 
brav und geduldig als Übungsob-
jekt zur Verfügung. Er hat einen 
wirklich gut en Job gemacht! Al-
le Teilnehmer legten Verbände an 
und Katrin gab hilfreiche Tips . Da-
bei gab es eine Überraschung: Huf-
verband – leicht gemacht durch 
Windelhöschen! Wer hätte das ge-
dacht, dass man damit einen tollen 
Hufverband basteln kann! 

Aufgrund der äußerst kompetenten 
Leitung durch Katrin Obst war der 
Kurs ein voller Erfolg und vermit-
telte allen TeilnehmerInnen mehr 
Sicherheit im alltäglichen Umgang 
mit ihren Pferden. Wir haben viel 
gelernt! 
An dieser Stelle geht auch ein 
großes Dankeschön an die DOG 
RANCH – Inh. Familie Weißberg 
(www.dogranch-hilden.de), die ih-
re Räumlichkeiten zur Verfügung 
gestellt hat und wieder einmal für 
ein sehr angenehmes Ambiente ge-
sorgt hat. 
Bis zum nächsten Mal!

Bianca Kosak und Jutta Brinkhoff 

Erste Hilfe Kurs für Pferdebesitzer auf der DOG RANCH in Hilden
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Saarland
■ 1. stellv. Vorsitzende
Monika Aeckerle
Tel.: 0 68 81 / 92 92 07

■ 2. stellv. Vorsitzende
Stefanie Schnur
Tel.: 0 68 97 / 9 52 30 53

■ Kassenwartin
Alexandra Brausch
Tel.: 01 77 / 580 32 33

■ Turnierwart
Christian Kennke 
Tel.: 01 72 / 7 63 23 50

■ Sportwartin
Barbara Haaß
Tel.: 01 77 / 8 53 13 48
barbarahaass@schlau.com

■ Breitensportbeauftragte
Dr. Anke Litwicki
Handy: 01 71 / 8 04 19 69
litan@gmx.de

■ Webmaster
Thomas Pack
Tel.: 0 68 38 / 9 79 51-16
Fax: 0 68 38 / 9 79 51-15
thomas.pack@sicherheit-pack.de

■ Jugendbeauftragte
Linda Ackermann
Tel.: 01 77 / 400 60 76
linda.ackermann@freenet.de

Berichte/Artikel für 
die Saarland-Seiten
bitte senden an die 

Pressewartin:
Christine Kreutzberger

tiene78@web.de

Saarland e.V.

1. Vorsitzender/GS
Heinz Montag
Lindenweg 5, 66399 Mandelbachtal
Tel.: 0 68 93 / 61 81, Fax: 7 09 24
montag-mandelbachtal@t-online.de

Pressewartin

Christine Kreutzberger
Kyllbergstraße 48, 66346 Püttlingen
Tel.: 01 76 / 21 16 68 93
tiene78@web.de

Internet

www.ewu-saarland.de

Pluspunkte gesammelt werden. 
Und als dann wirklich niemand 
mehr das Sprunggelenk des Pfer-
des mit dessen Knie verwechselte, 
ging es zum Aufwärmen bei einem 
heißen Kakao wieder ins gemütli-
che Casino. Besonderes interessant 
war auch der Vortrag von Tierarzt 
Klaus (?), der mit viel Engagement 
über Krankheitsanzeichen und Ers-
te-Hilfe-Maßnahmen beim Pferd 
aufklärte.
Trotz guter Vorbereitung waren am 
Prüfungstag natürlich alle aufge-
regt. Während der ein oder andere 
noch einmal schnell die PAT-Wer-

te im Kopf aufsagte, ging es auch 
schon raus auf die Stallgasse. Die 
Prüfer Ingo Nowee und Heinz Fluss 

schafften mit ihrer freundlichen Art 
aber schnell eine entspannte At-
mosphäre, in der jeder etwas von 

seinem neu erworbenen Wissen 
zeigen konnte. 

Es hat sich gelohnt. 
Nicht nur weil am Ende jeder der 
stolzen Teilnehmer seine Basispass 
Urkunde in den Händen hielt, son-
dern auch wegen des Spaßes, den 
alle während des lehrreichen Wo-
chenendes hatten. 

An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an alle Zwei- und 
Vierbeiner, die das möglich ge-
macht haben! 

Gina Käding

Unsere Sponsoren:

www.quad-atv-event.de

www.riegersreiterwelt.de

www.vergissmeinnichtonline.de

Sachsen-Anhalt

� Magdeburg: 
Reitschule Kaßner
Jeden Donnerstag 
ab 18.00 Uhr
Info: Telefon 0391/6345029
� Wahlitz: 
Wahlitzer Westernfreunde e.V.
Jeden Montag ab 19.00 Uhr
Info: Heiko Wilke, 
Telefon: 0172/3186551

Stammtische:1. Vorsitzender und
Presse (kommissarisch)
Markus Hars
Lindenstraße 10, 39359 Rätzlingen
Tel.: 03 90 57 / 98 908, Fax: 97 171
Mobil: 01 60 / 94 90 49 58
markus@ewu-sachsen-anhalt.de

Internet

www.ewu-sachsen-
anhalt.de

Hallo ihr lieben ...
Um unseren Breitensport ein wenig 
voran zu treiben, habe ich mir nun 
schon einige Events über das Jahr 
verteilt in ganz Deutschland ausge-
guckt und mir einiges an Informati-
onsmaterial angefordert ... 
Diese Veranstaltungen werde ich 
nun nach und nach hier im WR und 
auch auf der Homepage veröffent-
lichen. 

Wenn Ihr Interessante 
Breitensportveranstaltungen 
habt, so lasst mir diese bitte 
zukommen, so haben dann 
alle was davon!

Euer 1. Vorsitzender
Markus Hars

Breitensport

� Susann Albrecht � Pierre Avontuur � Hardy Frellstedt
� Kirsten Kegel � Michael Konitzer � Simone Kuszynski
� Sven Lachmann � Nicole Prange � Franka Salomon 
� Miriam Schiefl er � Anja Thier � Natalie Wernicke 
... zum Geburtstag! Euer Vorstand

Wir gratulieren ganz Herzlich ...
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■ Trainer C:
�  Melanie Hars, Tel.: 0175/1430375
�  Ilona Kaßner, Tel.: 0391/6345029

oder Mobil: 0171/3411885
�  Michael Konitzer, 

Tel.: 0172/3237018
�  Christoph Schiefler,

Tel.: 0151/58736803
�  Anja Kettler, 06888 Dabrun, 

Tel.: 0173/1441606

�  Barbara Loßau, 
Tel.: 05351/3809270 und 
Mobil: 0178/8036648

■ Trainer B:
�  Kerstin Ahlfeld, Tel.: 0173/9404471
�  H. Frellstedt, Tel.: 03473/801211
�  Alexandra Scheffler,

Tel.: 034773/39088
�  Birgit Kölbl, Tel.: 0345/5507483

oder Mobil: 0177/4658031

Unsere Trainer im LV Sachsen-Anhalt

Der EWU Landesverband Sachsen-Anhalt im Internet unter: www.ewu-sachsen-anhalt.de

Nicht vergessen! Unsere Turniertermine:
Termin Kategorie Ort
� 27.-30.04.2012 A/Q- u. C-Turnier Cunersdorf
� 05./06.05.2012 C-Turnier Wahlitz
� 12./13.05.2012 C-Turnier Dabrun
� 02./03.06.2012 C-Turnier Köhlau
� 16./17.06.2012 C-Turnier Trüben
� 23./24.06.2012 C-Turnier Bösenburg
� 24.-26.08.2012 B-Turnier/LM Reibitz
� 17.-23.09.2012 GO 2012 Kreuth

Euer Pressewart

Versammlungszeit: 
Samstag, den 18.02.2012
Versammlungsort: 
Wahlitz, Dorfstraße 17, 
Reiterhof Dame (Gaststätte) 
Anwesend: 
17 Mitglieder, 4 Gäste (siehe Anla-
ge 1 Anwesenheitsliste)

Versammlungsleiter: 
Heiko Wilke
Protokollführer: 
Franka Salomon
Beide per Zuruf gewählt.

Der Versammlungsleiter Heiko Wil-
ke eröffnete um 16:20 Uhr die Mit-
gliederversammlung begrüßte die 
Erschienenen und stellte fest, dass 
die Versammlung satzungsgemäß 
einberufen wurde. Die Versamm-
lung ist lt. Satzung beschlussfä-
hig. Es wurde festgestellt, dass die 
Tagesordnung allen bekannt war 
(Anlage 2). Die Versammlung be-
gann mit den einzelnen Tagesord-
nungspunkten. 

1.  Begrüßung und Ermittlung 
der Beschlussfähigkeit durch 
Heiko Wilke:

16 stimmberechtigte Mitglieder 
sind anwesend. 

2.  Benennung des 
Protokollführers:

Franka Salomon wurde einstimmig 
zum Protokollführer gewählt. 

3.  Anträge zur Tagesordnung: 
Keine. 

Es wurde mit den Tagespunkten 
wie in der Einladung vom 01.12.11  
Fortgefahren.

4. Berichte des Vorstandes: 
Heiko verlas den Rechenschafts-
bericht des Vorstandes 2011 (An-
lage 3). Die Zuarbeit der einzel-
nen Vorstandsmitglieder erfolgte 
im Vorfeld per Mail. Es fehlte der 
Kassenbericht von der Kassenwar-
tin Barbara Lossau. Es gab keine 
Fragen an Heiko´s Rechenschafts-
bericht. 

5. Der Kassenbericht (Anlage 4) 
wurde von Aileen Saath stellver-
tretend verlesen. Die Übergabe der 
Kasse erfolgt zeitnah an den neuen 
Kassenwart. Es gab keine Fragen 
dazu.

Die Kassenprüfer des Vereins wa-
ren Aileen Saath und Dominique 
Finger. Sie haben die Kasse des Ver-
eins geprüft und hatten keine Be-
anstandungen. Aileen empfahl der 
Versammlung die Entlastung des 
Vorstandes (Anlage 5). (Dominique 
war nicht anwesend)

6.  Entlastung des Vorstandes 
für das Geschäftsjahr 2011: 

Abstimmung: 16 dafür, 0 dage-
gen, 0 Enthaltungen.
Der Vorstand ist für das Geschäfts-
jahr 2011 entlastet.

7.  Neuwahl des neuen Vorstan-
des und der Kassenprüfer

Als Wahlleiterin wurde Melanie 
Hars gewählt. 
Abstimmung: 15 dafür, 
0 dagegen, 1 Enthaltungen. 
Es wurde beschlossen eine offen 
Wahl zu machen. 
Abstimmung: 16 dafür, 
0 dagegen, 0 Enthaltungen. 

Vorschläge für den neuen Vorstand 
(Anlage 6).
Wahl des neuen Vorstandes: 
1. Vorsitzender (kom. Presse): 
Markus Hars
Abstimmung: 16 dafür, 
0 dagegen, 0 Enthaltungen. 
Markus nimmt die Wahl an.
2. Vorsitzende: 
Franka Salomon
Abstimmung: 16 dafür, 
0 dagegen, 0 Enthaltungen. 
Franka nimmt die Wahl an.
Kassenwart: Heiko Wilke
Abstimmung: 10 dafür, 
1 dagegen, 5 Enthaltungen. 
Heiko nimmt die Wahl an.
Kassenwart: Aileen Saath
Abstimmung: 2 dafür, 
9 dagegen, 5 Enthaltungen
Pressewart: offen
Sportwart: Sven Lachmann
Abstimmung: 16 dafür, 
0 dagegen, 0 Enthaltungen
Jugendwart: Josephine Lachmann
Abstimmung: 16 dafür, 
0 dagegen, 0 Enthaltungen
Breitensport: Michael Konitzer
Abstimmung: 16 dafür, 
0 dagegen, 0 Enthaltungen
Ausbildungsbeauftragter: offen
Kassenprüfer 1: 
Aileen Saath 
Kassenprüfer 2: 
Carolin Drümecker

8.  Wahl der Delegierten zur Bun-
desdelegiertenkonferenz: 

Vorschlag 1. Markus Hars, 2. Heiko 
Wilke, Ersatzdeligierter Sven Lach-
mann. 
Abstimmung: 16 dafür, 
0 dagegen, 0 Enthaltungen. 
Die drei nehmen die Wahl an.

9.  Diskussion und Beschlussfas-
sung über gestellte Anträge:

– entfällt –

10.  Turnier- und Veranstaltungs-
planung 2012

Turnierplanung 2012:
27.-30.04.  Cunersdorf 

(A/Q- Turnier + 
C-Turnier)

05./06.05. Wahlitz (C-Turnier)
12./13.05. Dabrun (C-Turnier)
23./24.06. Bösenburg (C-Turnier)
21./22.07.  Suhlendorf/Kölau 

(C-Turnier)
24./26.08.  Landesmeisterschaft 

in Reibitz (B-Turnier)
01./02.09. Trüben (C-Turnier)
17.-23.09. GO 2012 Kreuth

Trophy 2012 (siehe Ausschreibung 
im Vereinsorgan)

11. Breitensportkalender 2012
Die Ausführungen und Erläuterun-
gen wurden von unserem Breiten-
sportwart Michael Konitzer durch-
geführt. 

12. Verschiedenes. 
Es wurde eine Zusammenfassung 
für die Regeln auf dem Abreite-
platz angesprochen. Ergebnis ist: 
Miriam Schiefler wird eine Zusam-
menfassung ausarbeiten, welche 
dann einlaminiert wird und an den 
jeweiligen Abreiteplätzen ausge-
hängt wird.

Die Versammlung wurde 
um 18:15 Uhr geschlossen.

Franka Salomon, Schriftführer
Heiko Wilke, Kassenwart

Protokoll Jahreshauptversammlung 2012 EWU-Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 
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Sachsen

■  Trainer A:
�  Daniela Bapp, Trainer A

01328 Dresden/Eschdorf,
Tel.: 0171/4230658
�  Philipp Martin Haug, Trainer A

08626 Gettengrün,
 Mobil: 0171/7931441,
 info@pm-haug.de
■  Trainer B:
�  Brenda Esfeld, Trainer B

White Horse Ranch, Kaufbach,
Tel.: 035204/47477
�  Kornelia Helm, Trainer B
 01936 Schwepnitz, 
 Tel.: 0162/2841911
�  Nicole Engelhardt, Trainer B

Mobil: 0172/5922116
�  Sabine Wohlrath, Trainer B
 04318 Leipzig, 0170/2188791,
 sabaro@hotmail.de,

Trainer in Sachsen■ Kassenwart 
Lothar Zschaler 
Tel.: 03 51 / 8 43 76 47
lothar.zschaler@web.de

■ Landestrainer
Daniela Bapp
Tel.: 01 71 / 4 23 06 58
info@westerntraining-bapp.de

■ Turnierwartin
Matthias Kirchner
Tel.: 01 51 / 12 81 41 79
mik-kirchner@web.de

■ Tierschutzbeauftragte
Brenda Esfeld
Tel.: 03 52 04 / 4 74 77
withe-horse-ranch@t-online.de

■ Jugendwartin
Sabine Wohlrath 
Tel.: 01 70 / 2 18 87 91
sabaro@hotmail.de

■ Kaderchef
Frank Birke
Tel.: 01 75 / 7 21 17 63
f.birke@gmx.de

In der Ausschreibung im Februar hat sich 
ein Fehler eingeschlichen, den ich hiermit 
berichtige! Es sind 7 (!) Turniere, nicht wie 
im Februar angegeben 5!
Die EWU Sachsen-Anhalt e.V. führt auch im Jahr 
2012 in folgenden Klassen eine Trophy-Turnier-
serie durch: � LK 1 A � LK 2 A � LK 3 A � LK 4 A
� LK 1 B � LK 2 B � LK 3 B � LK 4 B
Es werden Sachpreise an die besten Reiter/innen 
jeder Klasse vergeben.
Es werden maximal die weiter unten genannten 
7 Turniere für die Trophy gewertet. 
In die Wertung fließen folgende Disziplinen 
der jeweiligen Klasse ein:
� Reining � Western Pleasure � Trail � Western 
Horsemanship � Western Riding � Superhorse 
� Showmanship At Halter
Trophy-Punkte werden nur vergeben, wenn für 
die Disziplin mindestens vier Nennungen vorlie-
gen. Die Trophy-Punkte werden analog der Re-
gelung des All-Around Champions vergeben.
Gewertet werden alle in den Trophy-Diszipli-
nen der jeweiligen Klasse von einer Pferd/Rei-
ter-Kombination errittenen Punkte. Bei Zusam-
menlegung von Klassen werden die errittenen 
Punkte nach dem Status des Reiters laut Turnier-
ausweis/Einstufung durch die Bundesgeschäfts-
stelle zugeteilt.
Auf der Landesmeisterschaft zählen die Punkte 
der Klassen, die nicht für die Qualifikation der 
Deutschen Meisterschaft ausgeschrieben sind.
Punkte zum Abschluss der Trophy werden an 
eine Reiter-Pferd-Kombination nur dann verge-
ben,

�  wenn der Reiter ordentliches Mitglied des 
EWU-Landesverbandes Sachsen-Anhalt ist,
�  wenn das Pferd auf einem Trophy-Turnier an 

nicht mehr als sechs Prüfungen pro Tag teilge-
nommen hat (zusätzlich ist ein Start bei einem 
Mannschaftswettbewerb erlaubt), und 
�  die Reiter-Pferd-Kombination auf mindestens 

drei Trophy-Turnieren der EWU Sachsen-An-
halt e.V. gestartet ist. 

Sieger ist der Reiter, der nach Abschluss der 
Trophy-Turnierserie die höchste Punktzahl er-
reicht hat. Bei Punktgleichheit liegt der Reiter 
vorn, der diese Punktzahl mit den wenigsten 
Starts erreicht hat. Liegt auch hier ein Gleich-
stand vor, entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt sind nur EWU Mitglieder 
des Landesverbandes Sachsen-Anhalt. Für die 
Teilnahme an der Trophy reicht die normale Nen-
nung für ein Trophy-Turnier aus, eine zusätzliche 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei unsportlichem oder vereinsschädigendem 
Verhalten kann ein Teilnehmer durch den Vor-
stand der EWU Sachsen-Anhalt e.V. aus der 
Trophy-Wertung gestrichen werden.

Sollte ein Trophy-Turnier ausfallen oder ein 
Sponsor seinen Verpflichtungen nicht nachkom-
men, behält sich der Ausrichter (EWU Sachsen-
Anhalt e.V.) die Anpassung der Preise vor.
Einwendungen gegen die Bewertung sind spä-
testens innerhalb einer Woche nach Veröffent-
lichung der Ergebnisse im Westernreiter schrift-
lich an den Vorstand zu richten. 

Die Entscheidung über den Einwand erfolgt aus-
schließlich durch den Vorstand.
Die Ehrung der Trophy-Gewinner erfolgt nach 
Ende der Turniersaison in einer gesonderten Ver-
anstaltung. Ort und Zeitpunkt werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Geplante Turniere 2012
�  27.-30.04. A/Q- u. C-Turnier Cunersdorf
�  05./06.05. C-Turnier Wahlitz
�  12./13.05. C-Turnier Dabrun
�  02./03.06. C-Turnier Köhlau
�  16./17.06. C-Turnier Trüben
�  23./24.06. C-Turnier Bösenburg
�  24.-26.08. B-Turnier, LM Reibitz

Ehrung des punktbesten Reiters/Reiterin 
(Gesamtpunktetrophy)
Zusätzlich zu vorstehender Disziplintrophy wer-
den die punktbeste Reiterin und der punktbeste 
Reiter geehrt. 
Teilnahmeberechtigt sind nur EWU Mitglieder 
des Landesverbandes Sachsen-Anhalt.
Die Wertung ist Leitungsklassen- und Diszipli-
nübergreifend sowie unabhängig vom Austra-
gungsort der gerittenen Turniere. 
Gewertet werden die von der Bundesgeschäfts-
stelle bekannt gegebenen, im Turnier-Jahr 2012 
erittenen Leistungsklassenpunkte. 
Stichtag ist der 01.11.2012
Der/die Reiter/in mit den meisten im Jahr 2012 
errittenen Leistungsklassenpunkten ist Sieger 
und erhält einen Ehrenpreis!
Die vorbenannten allgemeinen Bestimmungen 
der Disziplintrophy gelten für die Gesamtpunk-
tetrophy entsprechend.

Ausschreibung EWU Sachsen-Anhalt Trophy 2012

Liebe Mitglieder, auf unserer Homepage 
findet Ihr weitere Informationen. 

Die aktuellen Bestimmungen 
für Cup und Trophy sind online.

1. Vorsitzende
Andrea Kaschitzke
Plauener Landstraße 22c
08538 Weischlitz
Tel. und Fax: 03 74 36 / 1 29 85
kaschitza@yahoo.de

2. Vorsitzender
Frank Kunkel
Macherstraße 58
01917 Kamenz
Tel.: 0 35 78 / 78 30 25
kunkel@kanzleiteam.de

Pressewart
n.n.

Internet:

www.ewu-sachsen.de
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■ 1. Vorsitzende Andrea Kaschitzke:
Geboren wurde ich in Plauen/ Vogtland im Jahre 1961, wuchs dort auf 
und kam mit 10 Jahren zum Pferdesport. Damals wurde der „Reitbetrieb“ 
durch eine BSG-Betriebssportgemeinschaft geführt. Das heißt Träger und 
Besitzer des Objektes und der Pferde war ein großer Produktionsbetrieb. 
Bereits zu dieser Zeit engagierte ich mich im Verein. Begleitete die Funk-
tion des Jugendwartes und war später Vorstandsmitglied. Hauptziel war 
hier die Kinder- und Jugendförderung. 
Bis zur Geburt meiner Töchter war ich aktiv im Sport tätig. Nach 1990 er-
füllten wir uns unseren größten Wunsch – ein eigenes Pferd. Es sollte auch 
gleich ein Westernpferd sein. Ich gebe es gern zu. Wir haben zu viele John 
Wayne Filme gesehen. So kauften wir in Bayern einen Criollohengst und 
ritten los. Im Laufe der Jahre entwickelten wir uns weiter. Mein Herz ge-
wannen letztendlich die Quarter Horses. 
Als Begleiterin meiner Tochter besuchte ich die ersten Turniere und ge-
noss die Freude und Begeisterung am Sport. Ich gewann in den folgenden 
Jahren in der Gemeinschaft der Westernreiter viele neue Freunde. Im Jahr 
2002 wurde ich Mitglied der EWU-Sachsen.

■ 2. Vorsitzender Frank Kunkel:
Geboren am 25.06.1970 in Hoyerswerda, zwei Kinder. Hobby: TT
Zur EWU und zum Pferdesport bin ich über meine Lebensgefährtin gekom-
men, wie die Jungfrau zum Kinde. 
Seit ungefähr drei Jahren versuche ich die hohe Kunst des Westernreitens 
mehr oder weniger erfolgreich in aller Ruhe zu erlernen. Wichtig ist dabei 
für mich, das Pferd nicht als Gegenstand sondern als fühlendes Lebewe-
sen zu begreifen. 
Am Westernreiten fasziniert mich insbesondere der Horsemanshipgedan-
ke. Mich faszinieren Sportsfreunde auf Turnieren, die den Horsemanship-
gedanken in sich tragen und gleichzeitig erfolgreich im Leistungssport un-
terwegs sind. Turniere sind für mich wichtig als Leistungsanreiz. 
Das Flair und die Stimmung auf unseren Turnieren, ebenso wie die Freund-
schaften, möchte ich in meiner Freizeit nicht mehr missen. 

■ Kassenwart: Bleibt weiterhin Lothar Zschaler.

Unsere Ziele: Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, die gute Arbeit des alten 
Vorstandes fortzusetzen und darauf aufzubauen. Entscheidungen sollen 
präsent und zeitnah den Mitgliedern unseres Landesverbandes bekannt 
gegeben werden. Hierbei möchten wir die Erfahrung, das Wissen und das 
Engagement der Sonderfunktionsträger nutzen. Wir legen viel Wert auf 
die Meinungen, Ideen und Vorschläge unserer Mitglieder.
Wir möchten die EWU-Sachsen als starken Landesverband präsentieren. 
Wir sehen den Schwerpunkt unserer Vereinsarbeit in der Weiterentwick-
lung unseres Turniersports mit besonderem Augenmerk auf die Kinder- 
und Jugendförderung und den Breitensport. Wir stehen für den sportlichen 
und fairen Umgang mit den Mitgliedern und unserem Partner Pferd.
Anregungen und Ideen nehmen wir gerne an!

Herzlichst Andrea, Frank und Lothar

Der neue Vorstand stellt sich vor

■  Trainer C:
�  Franziska Momin, Trainer C 

Zwickau, Tel.: 0175/4881644,
www.westernreiten-momin.de
�  Esther Anders, Trainer C

Anders-Hof, 01848 Ehrenberg,
Tel.: 035975/80719
�  Isabell Trommer, Trainer C 
 07570 Wünschendorf, 
 Tel.: 036603/88631
�  Katja Modes, Trainer C

�  Katrin Günzel, Trainer C
 04288 Leipzig, 
 Tel.: 0175/8624113,
 www.bw-horses-ranch.de
�  Herbert Winter, Trainer C
 01917 Kamenz,
 Tel.: 03578/783051
�  Anja Liebe, Trainer C 
 Borsdorf/Leipzig,
 Tel.: 034291/20771,
 Mobil: 0172/9250783

�  Nadine Völker, Trainer C
 09488 Thermalbad Wiesenbad,
 Tel.: 03733/501855, 
 www.QH4YOU.de
� Peter Erber, Trainer C
 04425 Taucha, 
 Tel.: 034298/68868,
 Mobil: 0151/182 026 41,
 p.erber@abacus-nachhilfe.de
� Nancy Großer, Trainer C
 Reitanlage Zehren

�  Ivonne Antal, Trainer C
� Anja Kroll, Trainer C
 03046 Cottbus, 
 Tel.: 0172/7985432, 
 anja@smolny.de, 
 www.el-bobo-ranch.de
� Doreen Zenker, 
 Trainer C / Berittführer FN
 09629 Neukirchen,
 Mobil: 0162/6333285,
 funnyfriesenfarm@aol.de

Geboren wurde ich am 16.02.1977 
in Dresden. Ab meinem 8. Lebens-
jahr packte mich die Faszination an 
Pferden, und von da an verbrachte 
ich bis jetzt kaum einen Tag ohne 
Pferde. 

Ich lernte von Klein auf das Wes-
ternreiten, damals auf Arabern und 
nach der Methode von Jean-Clau-
de-Dysli. Schon ab meinem 12. Le-
bensjahr durfte ich bei der Ausbil-
dung von vielen Pferden tatkräftig 
und selbständig mitarbeiten. 
Erst nach meinem Lehrabschluss 
als Rechtsanwaltsfachangestellte, 
und nach der Geburt meiner Toch-
ter Isabel, war ich mit 21 Jahren in 
der Lage mir mein erstes eigenes 
Pferd zu leisten. Aus einem Pferd 
sind im Lauf der letzten Jahre 8 ei-
gene Pferde geworden. 
Seit 2003 führe ich hauptberuflich 
und gemeinsam mit meinem Le-
bensgefährten einen eigenen Trai-
ningsstall und bin aktiv auf Turnie-
ren unterwegs. Angefangen haben 
wir mit 2 Pferden. Mittlerweile sind 
in unserem Stall 30 Westernpfer-
de untergebracht und unsere Trai-
ningsmöglichkeiten wurden stän-
dig erweitert. Zu Beginn dieses 

Jahres haben wir unsere neu errich-
tete Reithalle einweihen konnten.

Ich bin ständig bemüht meine 
Kenntnisse und Fähigkeiten bei 
verschiedenen Trainern zu erwei-
tern und meine eigenen Leistungen 
zu verbessern. Im letzten Jahr ha-
be ich erfolgreich die Ausbildung 
zum Trainer A EWU/FN bestanden, 
darauf werde ich mich aber nicht 
ausruhen, sondern immer auch an 
meiner eigenen Weiterbildung ar-
beiten. 
Mein Schwerpunkt ist nicht der Be-
ritt, sondern das Unterrichten und 
dabei habe ich mich auf erwach-
sene Reitschüler spezialisiert. Ich 
unterrichte aber nicht nur ambiti-
onierte Turnierreiter, sondern auch 
Anfänger, Freizeitreiter und behin-
derte Menschen. Damit der Nach-
wuchs nicht zu kurz kommt, haben 
wir auf unserem Hof eine Trainerin 
für Kids und Jugendliche.

Schon vor einigen Jahren habe ich 
im Vorstand der EWU-Sachsen mit-
gearbeitet, musste mich aber dann 
mehr um unseren Stall und meine 
Weiterbildung kümmern. Ich freue 
mich nun über die Anfrage des 
neuen Vorstandes als eine von hof-
fentlich bald zwei Landestrainern 
mit dem Kaderchef eng zusammen-
arbeiten zu können. 
Meine Aufgabe sehe ich darin, den 
Kader und den Kaderchef mit mei-
nem Wissen, meinen Erfahrungen 
und Ideen so gut es geht zu unter-
stützen, um den Sachsenkader zu 
einer motivierten und erfolgreichen 
Truppe zu formen. 

Kontakt: Daniela Bapp
Dittersbacher Str. 4, 01328 Dresden
Telefon: 0171/423 06 58
info@westerntraining-bapp.de
www.westerntraining-bapp.de

Eure neue Landestrainerin Daniela Bapp:
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Als ich vom neuen Vorstand ge-
fragt wurde, ob ich bereit wäre als 
Kaderchef zu arbeiten stimmte ich 
diesem zu. Hiermit möchte ich mich 
nochmal für das entgegengebrach-
te Vertrauen bedanken. 

Geboren wurde ich am 18. Sep-
tember 1966 in Lutherstadt Witten-
berg. Das Interesse am Pferdesport 
gewann ich durch meine Tochter, 
die schon seit ihrem 5. Lebensjahr 
eine begeisterte Reiterin ist. Seit 
mehreren Jahren bin ich nun TT 
und gelegentlicher Freizeitreiter. 

Durch meinen Beruf als Filialleiter 
eines Elektrogroßhandels habe ich 
ständig Umgang mit vielen Leuten. 
Zu meinen Aufgaben gehört es aber 
auch, täglich ein Team zu führen 
und zu motivieren. Die aus meiner 
Tätigkeit gewonnenen Erfahrungen 
werde ich als Kaderchef mit ein-
bringen. Ich möchte für die Kader 
der Ansprechpartner für alle Ideen 
und Probleme sein und ihnen durch 
meine Arbeit den notwendigen Rü-
ckenhalt nach außen bieten. Mir ist 
es wichtig, eine coole Mannschaft 
mit dem dazugehörigen Teamgeist 

zu bilden. Für die fachliche Unter-
stützung werde ich die Landestrai-
nerin Daniela Bapp mit hinzuzie-
hen. Philipp Martin Haug hat sich 
ebenfalls bereit erklärt, als Berater 
mitzuwirken. Diese Hilfe nehmen 
wir gern in Anspruch. Für die Bil-
dung des Jugendkaders werden wir 
eng mit unserer Jugendwartin Sa-
bine Wohlrath zusammenarbeiten. 

Nach der Zusammenstellung des 
Kaders für 2012 berufe ich einen 
Stammtisch für alle Kaderreiter ein. 
Dort werde ich meine Vorstellun-
gen erläutern und von euch wei-
tere Ideen bzw. Vorschläge aufneh-

men. Es sollen in diesem Jahr zwei 
Trainingseinheiten stattfinden. Bis 
zur Landesmeisterschaft werden 
dann unsere Mannschaften fest-
stehen bzw. weiß bis dahin jeder 
Kaderreiter, für welche Disziplin er 
eingesetzt wird.
Ich wünsche allen Reitern 
viel Erfolg in der neuen 
Turniersaison!

Euer Kaderchef Frank Birke

Kontakt: Frank Birke
Buchenweg 11
06895 Zahna-Elster
Tel.: 0175/7211763
f.birke@gmx.de

Euer neuer Kaderchef Frank Birke:

Sabine Wohlrath, Trainer B EWU
Ich bin Jahrgang 69 und seit 2007 
im Landesverband Sachsen. Da-
vor war ich durch meine Arbeit auf 
Goting Cliff, Hartmut Keuchel, und 
Barbers Home im Landesverband 
Niedersachsen.

Ich trainiere Pferde für die Diszi-
plinen, für die sie sich anbieten, 
denn nur dann ist ein Training für 
die Pferde möglich. Da kann es 
passieren, dass ein Reining gezo-
gener Hengst eine Western Riding 
gewinnt.
Ich versuche meinen Schülern im-
mer plausibel zu erklären wieso sie 
die vielen erlernten Hilfen geben. 
Ich denke wenn man weiß, wie 
Pferde lernen, kann der Reiter bes-
ser mit Geduld trainieren.

Als selbständiger Trainer habe ich 
das Glück mit einer gut geführten 
Anlage zusammen zu arbeiten. Der 
Seehof Reibitz bietet genügend 
Raum für Berittpferde und die pas-
senden Trainingsmöglichkeiten.
Schon in Niedersachsen habe ich 
Jugendgruppen betreut. In Sach-
sen konnte ich diese schöne Arbeit 
fortsetzen und dies mit Erfolg der 
Jugend.
Es spornt mich als Mensch an, für 
unseren Nachwuchs, Möglichkei-
ten zu finden, im Sport erfolgreich 
zu sein. Egal ob es gut trainier-
te Pferde sind oder wöchentliches 
Training, die jeden Einzelnen indivi-
duell an seine Ziele bringen.
Somit hat mich die Anfrage des 
alten Vorstandes, Jugendwart zu 
werden, sehr gefreut.

Jetzt hat unser Landesverband ei-
nen Neuen – und meine Ziele ha-
ben sich nicht geändert.
Ich möchte durch meine Tätigkeit, 
Jugendliche und deren Eltern für 
das Westernreiten begeistern. Der 
Turniersport in Sachsen ist wichtig, 
aber er steht nicht im Vordergrund. 
Für Jugendliche ist Reiten eine Frei-
zeitbeschäftigung, deshalb sollte 
Reiten und Trainieren in einem aus-
gewogenen Verhältnis stehen. Die 
Jugendlichen in unserem Verein 
möchten sich kennenlernen, nicht 
unbedingt bei Trainingscamps, son-
dern auch bei anderen Aktivitäten. 
Diese Wünsche jedes Einzelnen 
versuche ich umzusetzen, wenn sie 
an mich herangetragen werden. 
Für Kritik habe ich immer ein of-
fenes Ohr, denn nur wenn man 
weiß was man falsch macht – 
kann man es verändern.

Kontakt: Sabine Wohlrath
Gutsparkstr. 6, 04328 Leipzig
Tel.: 0170/2188791
info@sabine-wohlrath.de

Eure neue Jugendwartin Sabine Wohlrath:

Liebe Sportsfreunde!
Dieses Jahr werden wir im Landes-
verband Sachsen wieder den Horse 
& Dog Trail Cup ausschreiben.
In diesem Jahr werden die Teilneh-
mer der Leistungsklassen 1-3 und 
4-5 getrennt gewertet.
Bitte seht dazu nachfolgend die 
Erläuterungen der EWU.
Die Wertungsturniere entsprechen 
unseren Trophyturnieren. 

Diese könnt Ihr online einsehen.
Viel Erfolg und viel Spaß!

Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen. 
Ebenso wären wir stolz auf säch-
sische Teilnehmer auf den German 
Open.

Eurer Vorstand

Erläuterungen der EWU 
zum Qualifikationsmodus 
Horse & Dog Trail-Cup 2012
Um Klarheit in den Qualifikations-
modus Horse & Dog Trail-Cup zu 
bringen hier nochmals die Eckda-
ten, mit der Bitte dies an Eure Ver-
anstalter weiterzuleiten:

Der Horse & Dog Trail-Cup wird 
geteilt in den Klassen LK 1-3 und 
LK 4-5 ausgeschrieben. Jeder Lan-
desverband kann eine eigene Cup-
Wertung machen.

Qualifiziert für die German Open ist 
ein Teilnehmer der mindestens eine 
Platzierung mit dem Mindestscore 
80 (für 6 Hindernisse) auf einem 
A/Q-, A-, B- oder C-Turnier erreicht 
hat. Für diese „Quali-Turniere” 
wird es Pflichtpattern geben (je 4 
für die LK 1-3 und 4 für die LK 4-5). 
Es qualifiziert sich die Pferd/Hund/
Reiterkombination. Sollte das Pferd 
zur GO wegen Krankheit ausfallen 
darf mit einem Ersatzpferd gestar-
tet werden, der Hund darf nicht ge-
tauscht werden.

Es gilt das offizielle Regelbuch 
der EWU, insbesondere: 
Mindestalter der Hunde 18 Monate, 
eine Prüfung ist erst ab 4 genann-
ten Teilnehmern eine offizielle Prü-
fung, Teilnehmer der German Open 
müssen EWU-Mitglied sein.

Besonderheiten: 
Da es den Horse & Dog Trail bis 
jetzt nicht in unterschiedlichen Leis-
tungsklassen gab, sagt auch unser 
Regelbuch nichts darüber aus. 
Deshalb folgende Regelung: 
Ein Pferd darf in beiden Klassen 
eingesetzt werden, ein Hund nur in 
einer der beiden Klassen. Die bei-
den Klassen dürfen nicht zusam-
mengelegt werden.

gez. M. Stöhr

Horse & Dog Trail-Cup 2012
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Thüringen

■ 3. Vorsitzende
Melanie Roch
Lichta 22, 07426 Königsee
Mobil: 01 71 / 1 45 60 28
circle-r@web.de

■ Kassenwart
Andrea Weich
Kirchplatz 6, 97774 Camburg

■ Turnierwart
Monika Pfützner
Ortsstraße 42, 07819 Miesitz
Tel.: 01 51 / 57 32 42 13
pfuetzner.monika@web.de

■ Jugendwart 
Esther Jacobi-Wirtz
Mobil: 01 52 / 24 19 26 55
ewujugend-thueringen@web.de

■  Geburtstage 
im April

� Sabine Wennrich
� Sybille Ullrich
� Robert Böhme
� Constanze Marx
� Olivia Lirsch
� Thilo Röth
� Thomas Frank
� Julia Tretner
� Andrea Riethmüller
� Sophie Gotthold
� Ramona Erblich
Herzlichen Glückwunsch!

■ Trainer B:
� Bernd Stefan, Gut Himmigerode
 37130 Gleichen
 Tel.: 0170 / 189 00 33
� Melanie Roch
 07426 Königsee, 0171 / 145 60 28
■ Trainer C:
� Monika Pfützner
 Ortsstraße 42, 07819 Miesitz
 Tel.: 0152 / 289 16 316
� Ralf Schmiedel
 98593 Floh-Seligenthal
 Tel.: 0171 / 281 66 62

� Antje Mozer
 96528 Almerswind
 Tel.: 0162 / 289 51 15
� Constanze Marx
 07743 Jena, 
 Tel.: 0162 / 680 08 70 
�  Christiane Kirchner
 98593 Floh-Seligenthal
 Tel.: 0171 / 281 66 62
� Katrin Steinhäuser
 99510 Wormstedt
 Tel.: 0171 / 553 61 64
� Axel Lohse
 Lange Str. 29, 99192 Nottleben
 Tel.: 01520 172 98 04

■ Stammtisch
Wann? Jeden ersten Freitag 
im Monat ab 18:00 Uhr 
Wo? Auf der Main Ranch
Ortsstraße 38 in 07819 Miesitz
Bei fragen: www.main-ranch.de
oder: A.haupt@main-ranch.de 

ALLE Berichte für die 
Thüringen-Seiten an:

Annett Steinmetz
Gothof@mawenet.de 
oder Gothof@web.de

Trainer in Thüringen
1. Vorsitzender
Bernd Greiner
Bahnhofstraße 17, 98673 Eisfeld
Mobil: 01 71 / 2 71 65 01 
Tel.: 0 36 86 / 3 92 90
Privat: 0 36 86 / 32 30 97
Bernd.greiner@ib-greiner.de

2. Vorsitzender
K.-P. Fischer
Ortsstr. 10, 96528 Effelder-Rauenstein 
Mobil: 01 70 / 3 49 45 17

Pressewart
Annett Steinmetz
Dr.-Kremser Straße 44, 99755 Ellrich 
Tel.: 01 72 / 340 18 18
Gothof@mawenet.de o. Gothof@web.de

Internet

www.ewu-thueringen.de 1.  Begrüßung und Ermittlung der 
stimmberechtigten Mitglieder

Die Versammlung fand in der Gaststätte 
„Lasso“ in Holzhausen statt. 
Der 1. Vorsitzende der EWU-Thüringen 
Bernd Greiner übernimmt die Leitung der 
Jahreshauptversammlung und begrüßt die 
anwesenden Mitglieder und Gäste.
Es sind 19 stimmberechtigte Mitglieder 
der EWU-Thüringen anwesend.
Es wurde satzungsgemäß zur Jahreshaupt-
versammlung eingeladen und die Jahres-
hauptversammlung ist beschlussfähig.

2.  Benennung eines Protokollführers
Annett Fischer wird als Protokollführer 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
Sie übernimmt somit die Protokollführung 
der Jahreshauptversammlung.

3. Geschäftsberichte
3.1  Bericht des 1. Vorsitzenden 

Bernd Greiner über das Jahr 
2011 der EWU-Thüringen:

Das Jahr 2011 begann für den Landesver-
band mit der Jahreshautversammlung und 
den Neuwahlen des Vorstandes im Februar 
2011. Mit über 50 % neuen Vorstandsmit-
gliedern, darunter der 1. und 2. Vorstand 
ergab sich eine völlig neue Situation in der 
Vorstandsarbeit.

3.1.1. Turniere
Von 8 angedachten C-Turnieren konnten 
nur 5 C-Turniere durchgeführt werden. Die 
3 nicht durchgeführten C-Turniere muss-
ten aufgrund zu geringer Nennungen aus-
fallen. Mit den 130 eingetragenen Mitglie-
dern ist die zahlenmäßige Absicherung der 
Turniere (C, LM) ein echtes Problem.
Dem Turnierwart Monika Pfützner wurde 
für seine Arbeit gedankt.
Den Veranstaltern der Turniere (Reit-Anla-
gen) wird für die Durchführung der Turnie-
re gedankt.
Das unseren LV zustehende A/Q-Turnier 
wurde in Wünschendorf durchgeführt. 
Ein wichtiger Punkt für die Turnierdurch-
führung sind die Meldestellen. Annette 
Michi und Annett Fischer wird gedankt.
Der Höhepunkt im Landesverband bildet 
die Landesmeisterschaft. Die LM fand 

2011 in Reibitz zusammen mit den LV 
Sachsen und Sachsen–Anhalt statt, die Or-
ganisation erfolgte über den LV Sachsen. 
Die Teilnehmerzahl des LV Thüringen muss 
als nicht ausreichend eingeschätzt wer-
den. Auf Grund der langen Anfahrt muss 
für 2012 nach Möglichkeiten gesucht wer-
den die Starterzahl zu erhöhen. Die LM 
2012 wird wieder zusammen mit Sach-
sen-Anhalt und Sachsen in Reibitz stattfin-
den. Gleichzeitig gibt es Bemühungen, die 
LM publikumswirksam als Mitteldeutsche 
Meisterschaft zu vermarkten. 

Der absolute Höhepunkt für unseren LV 
war die Teilnahme von der Erwachsenen- 
sowie Jugendmannschaft an der GO in 
der Zeit vom 19.-25. September in Kreuth. 
Leider konnte unsere Jugendmannschaft 
nicht an den Erfolg von 2010 (3. Platz) 
anknüpfen. Wir sind trotzdem stolz, dass 
wir als kleiner Verband eine Jugendmann-
schaft zu der GO delegieren durften. Die 
Erwachsenenmannschaft erreichte einen 
beachtlichen 10. Platz. Die beste Einzel-
wertung erzielte Jessica Liehr. Allen Rei-
tern und allen Helfern wird gedankt. Das 
Outfit für die Mannschaften konnte durch 
das großzügige Sponsoring auf ein ordent-
liches Niveau gehoben werden.
Die angereiste Fangemeinde sorgte wäh-
rend der Mannschaftswettkämpfe für die 
moralische Unterstützung der Teilnehmer. 

3.1.2. Kurse
Auch 2011 konnten von den Reitern wie-
der eine Vielzahl von Kursen genutzt wer-
den, um ihr reiterliches Können zu vervoll-
ständigen. (Klaus Schöneich Holzhausen, 
Henning Daude Meura, Melanie Roch)
Für die Jugendlichen fand vom 27.-
29.07.2011 ein Jugendcamp mit dem LV 
Sachsen in Cunersdorf statt, welches vom 
Bund bezuschusst wurde. Leider nahmen 
nur 3 Jugendliche aus dem LV Thüringen 
teil.
Der Vorstand erarbeitete auf seiner Vor-
standsitzung am 07.05.2011 eine Rege-
lung für die Bezuschussung von Kursen. Es 
wird an alle Kursausrichter appelliert sich 
über die Verfahrensweise der Bezuschus-
sung rechtzeitig zu informieren. 

3.1.3 Messe
Ein wichtiger Punkt für Öffentlichkeitsar-
beit und Mitgliederwerbung ist die Mes-
se “Reiten-Jagen-Fischen“ in Erfurt. Für 
die Betreuung des Messestandes und die 
Durchführung der Auftritte vielen Dank an 
alle Beteiligten. Auf der Messe konnten 14 
neue Mitglieder geworben werden. Die 
Plattform der Messe sollte noch intensiver 
für die Popularisierung des Westernsports 
genutzt werden. 

3.1.4. Vereinsarbeit
Auf unsere Weihnachtsfeier in Holzhau-
sen wurden die Auszeichnungen für die 
Trophysieger sowie Landesmeister vorge-
nommen. 
Die Teilnehmerzahl hielt sich in Grenzen. 
Als Abschluss der Saison und des Jahres 
wäre es wünschenswert mehr Teilnehmer 
zu gewinnen. 

3.1.5. Mitgliederstand
Zum 31.12.2011 waren 137 Mitglieder re-
gistriert. 14 neue Mitglieder konnten auf 
der Messe Reiten/Fischen/Jagen Erfurt ge-
wonnen werden.

3.1.6. Vorstandsarbeit
2011 wurden 3 Vorstandssitzungen durch-
geführt.

3.2.  Bericht des Kassenwartes 
Andrea Weich

a) Vorlage der Jahresrechnung
Andrea Weich informiert über den Haus-
halt 2011. Insgesamt wurde weniger Geld 
als geplant ausgegeben. 
Zum Jahresende 2011 hat der Landesver-
band einen positiven Vermögensbestand 
von ca. 740 Euro.
Die detaillierte Jahresrechnung 2011 mit 
den einzelnen Haushaltspositionen kann 
von jedem Mitglied eingesehen werden.

b)  Bericht über die Prüfung der 
Jahresrechnung

Jessica Liehr und Christian Barchlin haben 
die Kassenprüfung am 25. Februar 2012 
durchgeführt.
Alle Ein- und Ausgaben sind nachvollzieh-
bar und satzungsgemäß.�

Protokoll Jahreshauptversammlung EWU-Thüringen e.V., 25.02.2012
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c) Entlastung des Vorstands
Jessica Liehr stellt den Antrag, dass der 
Vorstand entlastet wird. Der Vorstand wird 
einstimmig entlastet.
Es wird die Entlastung der Kassenprüfer 
beantragt. Die Kassenprüfer werden eben-
falls einstimmig entlastet.

d) Finanzplan 2012
Es sind Einnahmen von ca. 6000 Euro ge-
plant.
Ausgaben sind geplant für das Bundesju-
gendcamp, Kurszuschüsse, Bezuschussung 
für die Mannschaftsreiter der GO.
Der Kassenwart weist nochmals darauf-
hin, dass Kurszuschüsse möglichst 2 Mo-
nate vorher beantragt werden müssen. 
Es wird ein Antragsformular auf der Ho-
mepage der EWU-Thüringen bereitgestellt 
werden.

3.3 Bericht des Turniersportwarts:
Die aktuellen Turniertermine stehen auf 
der Homepage. 
Monika Pfützner bestätigt die bereits 
durch Bernd Greiner genannte Tatsache, 
dass aufgrund der geringen Mitglieder-
zahl in Thüringen nicht alle geplanten 8 
Turniere in 2011 stattfinden konnten.
Besonders hervorzuheben sind 3 Landes-
meistertitel von Melanie Roch. Außerdem 
wird positiv gewertet, dass wir die Mann-
schaften für die Deutsche Meisterschaft 
durch Reiter des Landesverbandes Thü-
ringen abdecken konnten und somit keine 
„Fremdreiter“ aus anderen Landesverbän-
den anwerben mussten. 
Nochmals wurde allen Reitern der GO ge-
dankt, auch wenn die Jugendlichen nur 
den letzten Platz belegten, so wurde noch-
mals auf den erheblichen Leistungsdruck 
auf der GO für die Jugendlichen verwie-

sen. Der 10 Platz der Erwachsenenmann-
schaft ist für einen kleinen Landesverband 
wie die EWU-Thüringen positiv zu bewer-
ten. Die beste Einzelplatzierung belegte 
Jessica Liehr in der Jungpferde Reining 
(10. Platz).

2012 sind deshalb nur 5 C-Turniere ge-
plant, 1 A/Q-Turnier sowie die Landes-
meisterschaft in Reibitz geplant.
Außerdem wird die Teilnahme an der GO 
durch eine Jugend- sowie eine Erwachse-
nenmannschaft geplant.

4.  Delegierte zur Jahreshauptver-
sammlung der EWU Deutschland 
e.V.

Die Bundesdelegiertenversammlungen 
findet am 17./18.03.2012 in Kassel statt. 
Thüringen stellt 2 Delegierte für die 
Bundesdelegiertenversammlung.
Der 1. sowie der 2. Vorsitzende nehmen an 
der Delegiertenversammlung teil.
Gleichzeitig findet ein Jugendtreffen in 
Kassel statt, zu welchem 3 Jugendliche ge-
wählt werden: Olivia Liersch, Sarah Grei-
ner, Sabine Wennrich

5. Thüringen Trophy
Die aktuellen Trophy-Bedingungen wer-
den durch Bernd Greiner vorgestellt.

Folgende Festlegungen wurden 
diskutiert und abgestimmt:
1. In der Thüringen-Trophy werden nur 
Punkte von Thüringer Reitern auf Thürin-
ger EWU-Turnieren gewertet.
2. In der Thüringen-Trophy werden die 
Punkte von Reitern aller Landesverbände 
auf Thüringer EWU-Turnieren gewertet. Es 
muss auf mindestens 3 Turnieren des LV 
Thüringen geritten werden. 

3. Es werden auch die Punkte aus Tur-
nieren anderer EWU-Verbände gewertet, 
wenn mindestens 3 Thüringer Turniere 
besucht wurden, offen für alle Reiter aller 
Landesverbände.
Abstimmung:
1.) 0 Stimmen
2.) 12 Stimmen
3.) 1 Stimme
Stimmenthaltungen: 6

�  An der Thüringen-Trophy werden nur 
Pferd-Reiter-Kombinationen gewertet. 
Es erfolgt keine Wertung des Reiters.

Abstimmung:
1.) Wertung eines Jeden Starts- Reiterbe-
zogen: 2 Stimmen
2.) nur Pferd-Reiter-Kombinationen ge-
wertet: 15 Stimmen
Stimmenthaltungen: 2

�  Die Einspruchsfrist zur Trophy wird auf 
den 15. Oktober des jeweiligen Jahres 
festgelegt

Abstimmung:
1.) es wird keine Einspruchsfrist festge-
legt: 0 Stimmen
2.) Die Einspruchsfrist zur Trophy wird auf 
den 15.10. des jeweiligen Jahres festge-
legt: 17 Stimmen
Stimmenthaltungen: 2

6.  Messe Reiten/Fischen/Jagen 
in Erfurt

Verantwortlicher für den Messestand 
(Auf-, Abbau und Einlagerung): 
Thomas Menge
Standbetreuung: Andrea Weich, 
Esther Jakobi-Wirts, Katharina Haupt
Programmgestaltung: 
Melanie Roch, Monika Pfützner, 
Celine Rose 

Es wird angeregt, nicht nur Reiter der LK 
1 und 2 für das Messeprogramm auszu-
wählen. Mit Reitern anderer LK kann der 
Leistungsanstieg entsprechend der Leis-
tungsklassen gezeigt werde. Dies ist über 
eine gute Ansage dem Publikum zu de-
monstrieren.

7. Diskussion
Thomas Menge regt an, anstatt ein Mit-
teldeutsches Jugendcamp lieber 3 Jugend-
camps auf Thüringer Anlagen durchzufüh-
ren.
Jugendwart Esther bittet alle Anlagenbe-
sitzer, die geplanten Jugendcamps bei ihr 
anzumelden.
Diese sollen auch auf einem Flyer der 
EWU-Thüringen auf der Messe Erfurt ge-
nannt werden.

Es wird angeregt, Eltern-Jugend-Camps 
durchzuführen, um den Eltern die Arbeit 
der Jugendlichen in der EWU-Thüringen 
nahe zu bringen.

Weiterhin soll der Jugendkader über das 
ganze Jahr auf die GO vorbereitet werden. 
Dies soll durch den Jugendwart vorberei-
tet werden. Dieser erbittet sich Hilfe von 
den Trainern.
Die Kadersichtung der Jugendlichen soll 
zu den Jugendcamps erfolgen.

Es wird angestrebt, ein Camp (Jugendliche 
und Erwachsene) in Kreuth zu veranstal-
ten, eventuell mit anderen Landesverbän-
den zusammen.

Jessica Liehr informiert über das Jungpfer-
desymposium.

Aufgestellt: Annett Fischer, 
Protokollführer

Veranstaltungsort: 
Shadow Creek Ranch
Einöd 385
98663 Bad Colberg-Heldburg
Tel.: 036871/304 90
Turnierleiter: Norbert Otto
Richter: Klaus-Peter Fischer
und Stephan Jablonski

Meldestelle: Annett Fischer
Fax-Nr.: 03686/392919
Mobil: 0173/5951776
AnnettFischer66@web.de

Nennschluss: 08.04.2012 (9 Uhr)
Für Nennungen, die nach dem 
Nennschluss eingehen, wird ein 
Aufschlag von 5 Euro pro Pferd-/
Reiter-Kombinationen erhoben.

Startgebühren: 
Cutting Amateur 80 Euro
Cutting Open 90 Euro
Cattle Penning 20 Euro
Team Penning (Team) 45 Euro
Ranch Sorting (Team) 30 Euro

Cattle Charge (Je Pferd-/Reiter-
Kombination) 5 Euro
Unterbringung der Pferde:
Panelboxen 
inkl. Heu/Wasser 15 Euro/Tag
Paddock 
inkl. Heu/Wasser 10 Euro/Tag
Der Zaunbau ist selbst zu orga-
nisieren. Für Boxen und Paddock 
werden 10 Euro Pfand erhoben. 
Rückerstattung bei sauberem Ver-
lassen der Boxen/Paddocks.

Übernachtungsmöglichkeiten:
Camper/Wohnwagen/Zelt/Schlafen 
im Auto:  10 Euro je Tag
Duschen:   5 Euro
Hotelnachweis:
� Countryscheune in Einöd, 
 Tel.: 036871/30490
� Rehabilitationsklinik GmbH in 
 Bad Colberg, Tel.: 036871/23-0
� Schützenhaus in Heldburg, 
 Tel.: 036871/21162
� Landgasthof Lindenau, 
 Tel.: 036871/21147

Anreise: ab Fr., 06.04. möglich
Disziplinen und vorläufige 
Zeiteinteilung:
Samstag, 07.04.2012 
18:00 Uhr: Cutting Practice 
(1x 4 min = 25 Euro)
Samstagabend: Party in der 
Countryscheune

Sonntag, 08.04.2012
9.30 Uhr: 2 Durchgänge
Cutting Amateur u. Cutting Open
Verbands- und rassenoffen
13.30 Uhr: 1. Durchgang 
Team Penning
Cattle Penning
Ranch Sorting
Sonntagabend: Party in der 
Countryscheune

Montag, den 09.04.2012
9.30 Uhr: 2. Durchgang 
Team Penning
Cattle Penning
Ranch Sorting
14.00 Uhr: Siegerehrung

Anfahrtbeschreibung:
Von Osten: Aus Richtung Erfurt 
kommend: A71 bis Kreuz Suhl, 
A73 bis Schleusingen, Richtung 
Hildburghausen-Hildburghausen 
Richtung Heldburg, Heldburg Rich-
tung Bad Königshofen (L1134), 
Höhe Einkausmarkt nach links ab-
biegen auf die Lindenauer Straße, 
nächster Ort Einöd, in Einöd links 
abbiegen.
Aus Süden: (A73) bis Anschluss-
stelle Ebersdorf bei Coburg, Abbie-
gen auf die 303 Richtung Schwein-
furt, in Neundorf von der 303 auf 
die C019, in Dietersdorf auf die 
2204 in Richtung Gemünda. In 
Authenhausen nach rechts auf die 
1135 Richtung Lindenau, nächster 
Ort Einöd, in Einöd rechts abbie-
gen.

Besonderer Hinweis: Der Pferde-
pass wird kontrolliert: Pferde ohne 
Pass und aktueller Impfung werden 
nicht zum Start zugelassen.

Einladung zum Osterturnier auf der Shadow Creek Ranch in Einöd vom 07. bis 09.04.2012 
– Cutting, Ranch Sorting, Team- & Cattle Penning –
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Albert’s Corner

Hallo liebe 
EWU-Westfalen-Mitglieder,
es gibt einige Neuerungen in 2012 
für den Horse & Dog Trail. Hier gibt 
es zwei Klassenunterteilungen, die 
LK 1-3 und LK 4-5 sind jeweils zu 
einer Leistungsklasse im Horse & 
Dog Trail zusammengefasst.

Es gibt einen Horse & Dog Trail Cup 
2012. Qualifiziert für die German 
Open ist jeweils ein Teilnehmer 
der mindestens eine Platzierung 
mit dem Mindestscore 80 (für 6 
Hindernisse) auf einem A/Q-, A-, 
B- oder C-Turnier erreicht hat. Für 
diese Qualiturniere wird es Pflicht-
pattern geben.
Es qualifiziert sich die Pferd-Hund-
Reiter-Kombination. Sollte das 
Pferd zur GO wegen Krankheit aus-
fallen, darf mit einem Ersatzpferd 
geritten werden. Der Hund darf 
nicht ausgetauscht werden.

Parallel werden wir in Westfalen 
noch die Horse & Dog Trail Trophy 
veranstalten.

Es fand ein Reiningkurs bei Enja Li-
bor statt, der für EWU-Mitglieder 
vergünstigt angeboten wurde und 
auch gleichzeitig für Jugend und 
Kadertraining dienen sollte. Schö-
nen Dank an Enja, die Teilnehmer 
waren begeistert.

Die EWU-Westfalen wird in diesem 
Jahr 25 Jahre. Anlässlich dieses Ju-
biläums wird es zur Westfalenmeis-
terschaft einige Überraschungen 
geben. Gefeiert werden soll na-
türlich mit einer Liveband. Ehrun-
gen von langjährigen Mitgliedern 
werden im Festzelt durchgeführt. 
Geplant ist auch ein 25 Jahre Sil-
berbuckle, einmal für die Westfa-
lenmeister und zusätzlich können 
diese frei erworben werden. 

Desweiteren gibt es in 2012 ein 
neues Patternbook, welches auf 
der Frühjahrstagung in Kassel vor-
gestellt und dann an Euch versandt 
wird.

Vielen Dank im Voraus an unsere 
Vertreter auf der Frühjahrstagung 
in Kassel. Es sind Antje Holtappel, 

Simone Jendrysik, Dilia Klos und 
Karl-Heinz Schmidt. Neues wird 
Euch umgehend berichtet.

Am 21./22. April findet auf der Sun-
ray-Ranch ein Freizeitreiter-Festival 
statt. Willkommen sind alle Rei-
ter, natürlich auch Klassischreiter, 
die Spaß daran haben ein zünf-
tiges, gemütliches Wochenende 
zu verbringen mit Lagerfeuer, te-
xanischem Ranch BBQ und lusti-
gen und rasanten Reiterspielen. 
Anmeldung per E-Mail unter: 
i.wortmann@gmx.de, Infos unter:
Telefon 02307/22634.

Bis dahin bleibt schön gesund.
Euer Albert

■  3. Vorsitzender
Christian Kernbach
Windhegge 1, 48249 Dülmen
Tel. (dienstl.): 0 23 68 / 8 79 86 87
Tel. (privat ab 19 Uhr): 
0 25 94 / 7 82 25 82
Fax: 0 25 94 / 7 82 44 79
Mobil: 01 72 / 2 63 70 52
vorsitz3@ewu-westfalen.de

■ Kassenwartin
Inge Wortmann 
Mobil: 01 60 / 8 48 10 84
kassenwart@ewu-westfalen.de

■ Turnierwart
Jürgen Guldner
Witheborgstraße 12, 59199 Bönen
Tel.: 0 23 83 / 91 30 24
Mobil: 01 70 / 2 17 79 68
turnierwart@ewu-westfalen.de

■ Freizeitwartin
Simone Jendrysik
Ziegeleistraße 25, 45701 Herten
Tel.: 02 09 / 1 65 81 81
Mobil: 01 71 / 9 35 72 33
freizeitwart@ewu-westfalen.de

Die Beauftragten
■ Ausbildungsbeauftragte
Christina Balschun 
Aechterhoek 13
48282 Emsdetten
Mobil: 01 72 / 2 19 32 10
ausbildung@ewu-westfalen.de

Westfalen
Bezirksreferenten:
■ Arnsberg und Umgebung
Christa Berg, 
Tel.: 0 29 33 / 92 14 33
■ Bergkamen und Umgebung
Tanja Golla, Tel.: 01 72 / 701 18 22
■ Großraum Bielefeld
Dr. Jürgen Bätcher, 
Tel.: 01 71 / 4 82 85 50
■ Dülmen und Umgebung
Marion Thamm, 
Tel.: 0 25 97 / 56 05
■ Märkischer Kreis
Silke Gorniak, 
Tel.: 0 23 51 / 5 11 15

1. Vorsitzender
Albert Schulz
Friedhofstr. 26, 59192 Bergkamen
Tel.: 0 23 07 / 2 26 34
vorsitz1@ewu-westfalen.de

2. Vorsitzender
Karl-Heinz Schmidt
Im Wiehagen 5, 58675 Hemer
Tel.: 0 23 72 / 42 67
Mobil: 01 51 / 58 12 03 46
vorsitz2@ewu-westfalen.de

Pressewartin und
Beiratssprecherin
Sabine Pomphrey
Fritz-Schulze-Str. 9, 59514 Welver-Flerke
Tel.: 0 23 84 / 96 31 61
Mobil: 01 73 /2 76 79 59
presse@ewu-westfalen.de
beiratssprecher@ewu-westfalen.de

Internet

www.ewu-westfalen.de

■ Kaderchefin Erwachsene
Rebecca Schwarzburger
Schöppingenweg 41
48149 Münster
Tel.: 02 51 / 86 75 12
Mobil: 01 70 / 1 04 05 18
kader-erwachsene@
ewu-westfalen.de

■ Internetbeauftragter
Guido Welt
Patthorster Straße 141
33803 Steinhagen
Tel.: 0 52 04 / 48 71
webmaster@ewu-westfalen.de

■  Jugendbeauftragte und 
Kaderchefin Jugend

Stefanie Becker
Letter Geist 5
59302 Oelde-Lette
Tel.: 0 52 45 / 9 29 89 94
jugend@ewu-westfalen.de 
kader-jugend@ewu-westfalen.de

■ Aktivenbeauftragte
Dilia Klos
Ostarpstraße 19
59302 Lette
Tel.: 0 52 45 / 95 45 45
aktiv@ewu-westfalen.de

Hallo liebe Turnierreiter der LK 1/2 A 
aus Westfalen!
Die Saison liegt vor uns und ihr habt euch sicherlich 
schon die ein oder anderen Gedanken zur Saisonpla-
nung gemacht:
Daher bitte ich euch mir mitzuteilen, ob ihr plant zur 
German Open 2012 nach Kreuth zu fahren. 
Also schreibt mir (kader-erwachsene@ewu-westfalen.
de) oder sendet eine SMS (0170/1040518).

Für Sponsoren und Ideen eurerseits bin ich offen, 
also überlegt euch was.

Eure Kaderchefin der Erwachsenen

Betrifft: Erwachsenen Kader
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Sponsor Name Telefon, HP

5B-Ranch 5B-Ranch 05226/17961, www.5b-ranch.de

Balschun-Ranch Christina Balschun 0172/2193210,
www.balschun-ranch.de

Performance-Horses Alexander Eck 0151/19653258, www.ae-ph.de

Mondial Design Putinas 02384/9202721,
www.mondial-design.de

n-saddle-shop Wasili Neb 04442/802109,
www.n-saddleshop.de

Rechtsanwalt Christian Kernbach 0172 / 5310270,
www.kanzlei-dr-strutz.de

Reitsport-Service Dilia Klos 05245/924545,
www.reitsort-service.de

Rot-Fink-Spedition 
GmbH & Co.KG Rot-Fink-Spedition 02303/986569-0,

www.rot-fink-spedition.de

Steuerberater Seidner & Klemcke 0521/911070, 
www.seidner-klemcke.de

Steuerbüro Knodel Sabine Knodel 02382/888969,
www.steuerbuero-knodel.de

Versicherungsdienst 
GmbH Schlüter+Nolting 05221/80040

Way Out West Hartmut Schenck 02191/469660,
www.wayoutwest.de

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de auf der Seite 
Kontakte/Links/Sponsoren

Unsere Sponsoren in Westfalen

PLZ Ort Name Telefon

33335 Gütersloh Nicole Jeske 05209/916803

33790 Halle/Westfalen Susanne Odermatt 05201/669443

33803 Steinhagen Sabine Prause 05204/4871

44534 Lünen Ursula Tewes 0173/9538814

45549 Sprockhövel Bernhard Glenszczyk 0171/4784328

45701 Herten Simone Jendrysik 0209/1658181

48157 Münster Antje Holtappel 0173/9459459

48282 Emsdetten Christina Balschun 0172/2193210

58091 Hagen Katharina Samorski 0176/62834569

58730 Fröndenberg Tanja Golla 02303/490085

59075 Hamm Sarah Dahlmann 0176/20035996

59174 Kamen Kathrin Baumgardt 0152/09044089 

59192 Bergkamen Kathrin Baumgardt 0152/09044089

59192 Bergkamen Albert Schulz Senior 0172/2315299

59192 Bergkamen Albert Schulz Junior 0151/40120550

59192 Bergkamen Ann-Katrin Schulz 0160/93879843

59329 Wadersloh Melanie Eichhorn 02523/9590530

59348 Seppenrade Enja Libor 0172/4008995 

59505 Bad Sassendorf Anja Schniederjohann 0174/3931064

59514 Welver-Flerke Sabine Pomphrey 02384/963161

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de
auf der Seite Kontakte/Western-Trainer

Unsere Trainer in Westfalen

PLZ Ort Name Telefon

32289 Rödinghausen 5B Ranch 05226/17961

32584 Löhne Reitanlage an der Werre 05731/23272

48249 Dülmen Reitverein Buldern 02590/1091 

48324 Sendenhorst/Albersloh AR Trainingstable 0173/7074845

58513 Lüdenscheid Blue Mountain Ranch 02351/51115

59075 Hamm Small Hill Stable 0176/20035996

59192 Bergkamen Sunray-Ranch 02307/22634

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de
auf der Seite Kontakte/Ranches

Unsere Ranches in Westfalen

Christian Kernbach wurde Ende 
der 70iger im Ruhrgebiet gebo-
ren. Nach dem Abitur folgte dann 
ein zweijähriger Aufenthalt bei der 

Bundeswehr und anschließend ei-
ne Ausbildung zum Kaufmann im 
Groß- und Außenhandel. 
Nach seiner Ausbildung studier-
te Christian Kernbach Rechtswis-
senschaft an der Ruhr-Universität 
Bochum. Anschließend folgte das 
Referendariat am Landgericht Bo-
chum. Gleichzeitig erfolgte der 
Umzug mit seiner langjährigen 
Freundin aus dem Ruhrgebiet nach 
Dülmen. 
Heute arbeitet unser 3. Vorsitzen-
der als Rechtsanwalt und Strafver-
teidiger wieder im Ruhrgebiet. 
Neben dem Westernreiten gehört 
auch Fotografieren zu seinen Hob-
bies.

Unser neuer 3. Vorsitzender 
Christian Kernbach im Porträt:

Ich bin auf der Jahreshauptver-
sammlung von Euch gewählt wor-
den und möchte mich ganz herzlich 
für Euer Vertrauen bedanken.

Viele von Euch kennen mich von 
der Meldestelle der Turniere auf der 
Sunray-Ranch oder aus Löhne.

Was die meisten nicht wissen, ich 
bin 56 Jahre alt und seit 17 Jahren 
verwitwet. Ich habe 4 erwachsene 
Söhne und 2 Enkeltöchter, auf die 
ich sehr stolz bin.

Ich freue mich auf die Arbeit im 
Vorstand und versichere Euch, dass 
ich meinen Job sehr ernst nehme.

Eure Inge

Unsere neue Kassenwartin Inge Wortmann:

ALLE Artikel, Berichte und Planungen für 
die Westfalen-Seiten an die Pressewartin:

Sabine Pomphrey, presse@ewu-westfalen.de
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Region Name Wann Info

Bergkamen Sunray Ranch jeden 2. Freitag im Monat um 20:00 Uhr 02307/22634

Bielefeld Gaststätte Friedrichshöhe jeden 2. Montag im Monat um 20:00 Uhr 05203/296455

Datteln Gaststätte „1 PS und mehr“ jeden 2. Freitag im Monat ab 19:30 Uhr 02309/600012 

Iserlohn Rainbow Hill Quarter Horses k.A. 02374/3759

Münster / Telgte / Warendorf Reiterhof Tünte jeden 1. Freitag im Quartal um 20:00 Uhr 0171/3701838

Oelde / Clarholz / Herzebrock Hotel Hartmann, Lette jeden 1. Montag im Monat um 19:30 Uhr 05245/924545

Welver-Flerke Summerfield-Farm jeden 3. Freitag im Monat ab 20:00 Uhr 0173/2767959

weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de auf der Seite Aktivitäten/Stammtische

Unsere Stammtische in Westfalen

Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im WESTERNREITER 

liegen Sie immer richtig.
Den Coupon für Ihre Kleinanzeige fi nden Sie auf www.westernreiter.com

Achtung: Nächster Kleinanzeigenschluss ist der 10. April 2012

EWU-Bundesgeschäftsstelle � Freiherr-von-Langen-Str. 8a
48231 Warendorf � info@ewu-bund.de � www.westernreiter.com 

Veranstaltungsort:
Sunray Ranch, Friedhofstr. 26, 
59192 Bergkamen-Overberge
Veranstalter:
Albert Schulz + EWU-Westfalen, 
Tel.: 02307/22634 oder 
Mobil: 0172/2315299
Meldungen formlos per E-Mail, 
Fax oder Brief an: 
Inge Wortmann
Auf dem Rott 59, 59427 Unna
Tel.: 0160/8481084
Fax: 02307/22161
E-Mail: i.wortmann@gmx.de
Anmeldungen können nur berück-
sichtigt werden, wenn die Über-
weisung der Kosten vor dem Festi-
val getätigt werden.
Bankverbindung: Sunray Ranch, 
Volksbank e.V. Kamen-Werne, 
Kto.: 85 368 702, BLZ: 443 61 342

(Bei der Überweisung Stichwort: 
Freizeitreiter-Festival angeben)

Kosten für Samstag 
und Sonntag: 40 Euro
Kosten nur Sonntag: 30 Euro
darin enthaltene Leistungen:
Samstag: 
�  original texanisches Ranch BBQ
Sonntag: 
�  Frühstück und Mittagessen
�  Paddockaufbau (elektrisches Ma-

terial ist selbst mitzubringen)
�  Starts für alle Reiterspiele
�  Schleifen und Preise

Anreise: Samstag, den 21.04.2012 
ab 15.00 Uhr
Zuschauer sind herzlich willkom-
men. Getränke werden zu vergüns-
tigten Preisen angeboten.

Reiterspiele am Sonntag, 
22. April 2012 ab 09.00 Uhr:
� Speedtrail
�  Trail an Run (Spiel für einen 

Reiter und einen Läufer)
� Jagd nach Punkten
� KO Trail
�  Flagrace oder Pylonenrennen 

(allein oder mit 2 Reitern)
�  Spoonrace (Spiel für 

Mannschaften)
� Ribbonrace (Spiel für 2 Reiter)
� Bootrace
� Barrelrace
� Führzügeltrail

Die Beschreibung der einzelnen 
Spiele gibt es bei Beginn der Veran-
staltung vor Ort. 
Der Veranstalter behält sich eine 
Änderung der einzelnen Spiele vor.

Ausrüstung:
�  Jugendliche müssen einen Helm 

tragen
�  alle weiteren Ausrüstungsgegen-

stände müssen dem Tierschutz 
angepasst sein
�  alle Reitweisen sind willkommen

Wegbeschreibung:
A 1, Abfahrt Kamen-Zentrum, Aus-
fahrt links, ca. 5 km geradeaus, lin-
ke Seite Sunray-Ranch.

A 2, Abfahrt Kamen-Bergkamen, 
Ausfahrt links, bis zur großen Am-
pelkreuzung, dort links, ca. 4 km 
geradeaus, linke Seite Sunray-
Ranch.

Infos und Anmeldung unter:
www.ewu-westfalen.de

Einladung zum Freizeitreiter-Festival am 21./22. April 2012 auf der Sunray Ranch/Bergkamen

Reiter fahren Reiter: Wer bietet eine Mitfahrgelegenheit oder einen Fahrdienst für Freizeitreiter 
die noch nicht entsprechend motorisiert sind? Alles weitere findet ihr unter Facebook!

Der EWU-Landesverband Westfalen im Internet: www.ewu-westfalen.de
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termine
Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

Kurs-Service (Änderungen vorbehalten)

jed. 1. Do i. Monat  BAWÜ 19:30 Themenstammtisch R. Hesselschwerdt Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
02.-05.04.2012 BAWÜ Kinderfreizeit Ostern Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
04.-09.04.2012 BAWÜ Westernreitkurs Henning Daude Neu-Malsch Christine Redante tine@redante.com
06.04.2012  BAWÜ  Sitzschulungskurs  Melanie Mühleis  73054 Eislingen  Melanie Mühleis  0160/96287902
06./07.04.2012 BAWÜ Cowhorsekurs Blue Allen 86862 Lamerdingen Gudrun Adler 015787545791
10.-12.04.2012  BAWÜ  Osterferienreitkurs für Jugendliche Melanie Mühleis  73054 Eislingen  Melanie Mühleis  0160/96287902
10.-14.04.2012 BAWÜ  Motivationsabzeichen (Kinder/Jugendl.) Ann Katrin Querbach 72141 Waldorfhäslach Ann Katrin Querbach 0178/2098586
13.04.2012 BAWÜ  Trail- und Horsemanshipkurs Angie Koser 78669 Wellendingen Susanne Hafner 0160/95750506 
13./14.04.2012 BAWÜ Themenabend Trail und Trailkurs Ralf Hesselschwerdt Buchenbach-Himmelreich Gabi Zipfel 0160/95951284
14.04.2012 BAWÜ Trailkurs R. Hesselschwerdt Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
14./15.04.2012 BAWÜ Reiningkurs Steffen Breug Reitanlage im Elsenstal  Katja Rinderknecht 07258/8975
21./22.04.2012 BAWÜ All-Around Kurs Stefan Ostiadal Karlsbad Nicole Siegwart 0160/1504224
22.04.2012  BAWÜ  Bodenarbeitskurs  Melanie Mühleis  73054 Eislingen  Melanie Mühleis  0160/96287902
28./29.04.2012 BAWÜ  Kombinationskurs Biomechanik I und II  72141 Walddorfhäslach Ann Katrin Querbach 0178/2098586
28./29.04.2012 BAWÜ Biomechanik III  Waldorfhäslach Ann-Katrin Querbach 
     info@ak-trainingstable.de
29.04.2012 BAWÜ Westernreitkurs Sita Stepper Wyersheim/Elsaß Mocha Oak Ranch 017116769474
Mai - Sept.2012 BAWÜ 2 Tagesritte auf Anfrage Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
05./06.05.2012 BAWÜ Mentaler Turniervorbereitungskurs Andreas Mamerow 71686 Remseck Stefanie Meyer 
     stefanie03meyer@aol.com
06.05.2012 BAWÜ Tag der offenen Stalltüre Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
12./13.05.2012 BAWÜ Westernreitkurs  76676 Graben-Neudorf Else Schmitt 0174/6030663
12./13.05.2012 BAWÜ Westernreitkurs Stefan Ostiadal Karsau Kerstin Sahner 
     kerstin1803@googlemail.com
17.05.2012 BAWÜ Individuelles Training Judith Rauch 75059 Zaisenhausen Claudia Kohm
     c.kohm@bbk-blechtechnik.de
19./20.05.2012 BAWÜ Losgelassen sitzen und richtig fühlen  Ann Katrin Querbach 72141 Walddorfhäslach Ann Katrin Querbach 0178/2098586
  (Biomechanisch reiten)   info@ak-trainingstable.de
25.-27.05.2012 BAWÜ Aufbaukurs Heinz Welz 88630 Pfullendorf Hans-Jörg Rollshausen 0177/4748510
26.-30.05.2012 BAWÜ Horsemanship Kurs L1 Beginner  Urs Heer  Reitanlage Erlenhof www.hets4you. 
27.05.2012 BAWÜ Biomechanik IV Ann Katrin Querbach 72141 Walddorfhäslach Ann Katrin Querbach  0178/2098586
29.05.-01.06.2012 BAWÜ Kinderfreizeit Pfi ngsten 9-16 Uhr Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
31.05.2012 BAWÜ Westernreitkurs Mary Bürkle Schönaich bei Böblingen Babsi Hannsmann 0170/4540967
01./02.06.2012 BAWÜ Jungpferdeseminar Stefan Ostiadal 71665 Vaihingen-Horrheim Stefan Ostiadal 0160/8551885
01.-03.06.2012 BAWÜ Horsemanship L1 Mini Camp Urs Heer  Reitanlage Erlenhof www.hets4you. 
02./03.06.2012 BAWÜ Bachblütentherapie für Pferde  72141 Walddorfhäslach Ann Katrin Querbach 0178/2098586
03.06.2012 BAWÜ Westernreitkurs Stefan Ostiadal 71665 Vaihingen-Horrheim Else Schmitt 0174/6030663
04.-06.06.2012 BAWÜ Kinder-Schnupper-Freizeit 9-12:30 Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
05.-09.06.2012 BAWÜ Hets Level 3 Jungpferdestart Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
09./10.06.2012 BAWÜ Western-Training Christel Jagfeld 72348 Rosenfeld Jeannine Neumann 0173/2707804
09./10.06.2012 BAWÜ Trailkurs Jessica Prokop Schliengen Rösslehof GbR 07635/8279344
10.06.2012 BAWÜ Hets Vorführung „Was ist  Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
  Natural Horsemanship“   info@camazo-qh.de
11.-15.06.2012 BAWÜ Hets level 1 Camp für Besitzer  Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
  von Jungpferden   info@camazo-qh.de
In Planung BAWÜ Hets Level 2 Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
20.-23.06.2012 BAWÜ Ferienreitkurs für Kinder u. Jugendliche Carmen Moll 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
23./24.06.2012 BAWÜ Westernreitkurs Sita Stepper Weyersheim/Elsaß Mocha Oak Ranch 017116769474
30.06./01.07.2012  BAWÜ  All Around Kurs  Stefan Ostiadal 73054 Eislingen  Melanie Mühleis  0160/96287902
30.06./01.07.2012 BAWÜ  Kinesiologie bei Pferden  72141 Walddorfhäslach Ann Katrin Querbach 0178/2098586
13.-15.07.2012 BAWÜ Western Turnier Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Alfred Rinderknecht 0160/95951284
22.07.2012 BAWÜ Individuelles Training Judith Rauch 75059 Zaisenhausen Claudia Kohm
     c.kohm@bbk-blechtechnik.de  
28.07.2012 BAWÜ Trail: Grundlagen, Übungen, Strategien Carmen Moll 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
30.07.-03.08.2012 BAWÜ Kinderfreizeit ganztags 9-16 Uhr Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
30.07.-03.08.2012  BAWÜ  Kinderreitferien halbtags 8-13 Uhr Melanie Mühleis  73054 Eislingen  Melanie Mühleis  0160/96287902

06./07.04.2012 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training Sabine Lang Schwabach (Unterbaimbach) Heike Geissendörfer  0173/5840803
  als Einzelstunden  bei Nürnberg mulimichl1@t-online.de   
07.04.2012 Bayern Osterraylle  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
14.04.2012 Bayern Gewöhnung von Pferd zu Hund    86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799
15.04.2012 Bayern Schnuppertag Horse & Dog Trail Sabine Lang 86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799
21.04.2012 Bayern Wie gymnastiziere ich mein Pferd  Sabine Lang 82211 Herrsching Ingeborg Bauer  08152/6458
  gezielt und richtig?  am Ammersee info@sabinelang.de
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Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

21./22.04.2012 Bayern Trailkurs mit Videoanalyse Nadine Hartmann Reitanlage Eggenberg Nadine Hartmann
    85391 Allershausen www.nh-westernriding.de
21./22.04.2012 Bayern „Harmonie mit Herz, Hirn und Hintern“ Sabine Jäck 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
22.04.2012 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 86911 Diessen Sabine Lang  0175/5988799
  als Einzelstunden  am Ammersee info@sabinelang.de
27.-29.04.2012 Bayern Hippopäd.: Sicher u. effektiv Longieren J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
28./29.04.2012 Bayern Basis- u. Aufbaukurs mit Pferd & Hund Sabine Lang 86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799
01.05.2012 Bayern Tagesritt Beltane Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
05./06.05.2012 Bayern Westerneitkurs Nadine Hartmann 85276 Pfaffenhofen Sandra Seng 0170/5548106
12./13.05.2012 Bayern Trail & Geschicklichkeit  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
13.05.2012 Bayern Trainingstag „Horse & Dog Trail“ Sabine Lang 86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799
18.-20.05.2012 Bayern Feldenkrais& Reiten I J.& J. Deppisch 87634 Günzach www.ewu-bayern.com 0171/8017502
22.-24.05.2012 Bayern Hippopädagogik: Einführungskurs  J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
24.-26.05.2012 Bayern Hippopäd.: Sicher u. effektiv Longieren J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
26.-28.05.2012 Bayern Feldenkrais& Reiten I J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
26.-29.05.2012 Bayern Burgenritt ins Mittelalter Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
02./03.06.2012 Bayern Basis- u. Aufbaukurs mit Pferd & Hund Sabine Lang 82211 Herrsching a. Ammer. Ingeborg Bauer  08152/6458
02./03.06.2012 Bayern Einführung in das Springen für  Ruth Baß 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  Western- und Freizeitreiter  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de
06.-10.06.2012 Bayern Abschlusskurs Hippo-Assistent J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
20.-24.06.2012 Bayern Abschlusskurs Hippo-Assistent J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
23.06.2012 Bayern Sitzschulung & Fit mit Pferd Sabine Lang 82211 Herrsching a. Ammer. Ingeborg Bauer  08152/6458
07./08.07.2012 Bayern Turniervorbereitungskurs Nadine Hartmann Reitanlage Eggenberg Nadine Hartmann
    85391 Allershausen www.nh-westernriding.de
11.-17.07.2012 Bayern Hippopäd.: Spezielles Pferdetraining J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
19.-25.07.2012 Bayern Hippopäd.: Spezielles Pferdetraining J.& J. Deppisch 87634 Günzach J.& J. Deppisch 0171/8017502
21.07.2012 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 82211 Herrsching Ingeborg Bauer  08152/6458
  als Einzelstunden  am Ammersee info@sabinelang.de
22.07.2012 Bayern Trainingstag „Horse & Dog Trail“ Sabine Lang 86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799

07./08.04.2012 HB/Nds 2 Tages Ropingkurs Alfonso Aguilar 28790 Schwanewede Ingrid Warnke 0170/5359461
09./10.04.2012 HB/Nds Kurs Bodenarbeit und Reiten Level 2 Alfonso Aguilar 28790 Schwanewede Ingrid Warnke 0170/5359461
11./12.04.2012 HB/Nds Kurs Bodenarbeit und Reiten Level 3 Alfonso Aguilar 28790 Schwanewede Ingrid Warnke 0170/5359461
14.04.2012 HB/Nds Pferde richtig verladen Andrea Leerhoff 26434 Wangerland Andrea Leerhoff 04463/1776
28./29.04.2012 HB/Nds Einsteiger/Umsteiger Westernreiten Andrea Leerhoff 26434 Wangerland Andrea Leerhoff 04463/1776
29.04.-01.05.2012 HB/Nds Erwachsenen-Camp Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
05./06.05.2012 HB/Nds Western Pleasure Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
12./13.05.2012 HB/Nds Rinderarbeit Cutting Working Cowhorse Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
13.05.2012 HB/Nds Schnupperkurs Westernreiten Andrea Leerhoff 26434 Wangerland Andrea Leerhoff 04463/1776
17./18.05.2012 HB/Nds 2 Tages Reitkurs Stefan Ostiadal 28790 Schwanewede Ingrid Warnke 0170/5359461
03.-08.06.2012 HB/Nds Yoga und Westernreiten A. Leerhoff/Melanie Vagt 26434 Wangerland Andrea Leerhoff 04463/1776
12./13.06.2012 HB/Nds Kurs Bodenarbeit Alfonso Aguilar 28790 Schwanewede Ingrid Warnke 0170/5359461
16./17.06.2012 HB/Nds Reiningkurs Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
16./17.06.2012 HB/Nds Trainingstage Hiltrud Rath 26487 Neuschoo Familie Sadtler 04977/918002
01.07.2012 HB/Nds Schnupperkurs/Westernreiten Andrea Leerhoff 26434 Wangerland Andrea Leerhoff 04463/1776
07./08.07.2012 HB/Nds Basiskurs Westernreiten Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
14./15.07.2012 HB/Nds Trailkurs, Stangenarbeit Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
14./15.07.2012 HB/Nds 2 Tages Reitkurs Elke Miemietz 28790 Schwanewede Ingrid Warnke 0170/5359461

14./15.04.2012 HH/SH Horsemanship Clinic  Alfonso Aguilar  25541 Brunsbüttel Alex Zell 0176/20394852
14./15.04.2012 HH/SH Horse and Dog Silke Lahann 25588 Oldendorf Horsemanship School Lahann 04821/73376
16.04.2012 HH/SH Ranch/Cow Work Clinic (mit Rindern) Alfonso Aguilar  25541 Brunsbüttel Alex Zell 0176/20394852
17./18.04.2012 HH/SH Horsemanship Clinic  Alfonso Aguilar  24972 Steinbergkirche Alex Zell 0176/20394852
05./06.05.2012  HH/SH Vaquero Horsemanship Clinic  Jeff Sanders  25541 Brunsbüttel Alex Zell 0176/20394852
  (mit Rindern)  Bucking Horse Stable
26./27.05.2012 HH/SH Verfeinerung der Hilfengebung Thies Böttcher 25588 Oldendorf Horsemanship School Lahann 04821/73376
01.-03.06.2012 HH/SH Aufbaukurs Heinz Welz 25899 Niebüll Erika Büther 0176/67672494

ab April 2012 Hessen Reiten als Gesundheitssport (RGS) Julia Schwehn  Julia Schwehn 
07.-09.04.2012 Hessen Rinderkurs Regina Götte Ranstadt-Bobenhausen Regina Götte 0170/4462983
21.04.2012 Hessen Trail Ausschreibung Eva Ude 65468 Trebur / Hessenaue Armin Schenkel 0177/2352156
     Heike Schenkel 0178/2911804
21./22.04.2012 Hessen Trailkurs Daniela Hildebrand 36214 Nentershausen Daniela Hildebrand 05653/915798
21./22.04.2012 Hessen Trail- & Horsemanshipkurs George Maschalani 35745 Herborn-Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
28./29.04.2012 Hessen Basiskurs Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
01.05.2012 Hessen Horsemanship Kurs Daniela Hildebrand 36214 Nentershausen Daniela Hildebrand 05653/915798 
05.05.2012 Hessen Basiskurs Ausschreibung Carina Schenkel 65468 Trebur / Hessenaue Armin Schenkel 0177/2352156
     Heike Schenkel 0178/2911804
05.05.2012 Hessen Bodenschule (TGT) Trainingstag Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
06.05.2012 Hessen Bodenschule (TGT) Trainingstag Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
12./13.05.2012 Hessen Anfängerkurs Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
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19.05.2012 Hessen Falltraining-Kurs Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
19./20.05.2012 Hessen Trainingswochenende Sandra Schaub  36214 Nentershausen Daniela Hildebrand  05653/915798 
20.05.2012 Hessen Bodenschule (TGT) Trainingstag Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
02.06.2012 Hessen Trainingstag Horsemanship Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
03.06.2012 Hessen Trainingstag Trail Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
08.-10.06.2012 Hessen Aufbaukurs 2 mit Heinz Welz Heinz Welz 36208 Wildeck- Richesdorf Baeate Krutzinna 06626/9150079
22.-24.06.2012 Hessen Kurs mit Heinz Welz Heinz Welz 35756 Bellersdorf  Sonja Heinrich / Ilka Haus 06446/6493
30.06.2012 Hessen Trainingstag Trail Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900
01.07.2012 Hessen Trainingstag Horsemanship Julia Schwehn 35745 Hbn/Seelbach Julia Schwehn 0160/92635900

01.04.2012 MVP Pleasuretraining Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03839/315928
14.04.2012 MVP Pleasuretraining Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03840/315928
17./18.04.2012 MVP Individualkurs Henning Daude Dalwitz Stephan Linde 
     ausbau-west@freenet.de
21.04.2012 MVP Tagesausritt mit Grillparty Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03840/315928
23.-27.04.2012 MVP Ranchwoche Gabriel Rodenberg Dalwitz Gabriel Rodenberg 0172/3260400
28./29.04.2012 MVP Turniervorbereitung Chris Matt Züsow Sabine Matt 038422/29985
29.04.-05.05.2012 MVP Horsemanshipcamp Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03840/315928
08.-11.05.2012 MVP Turniervorbereitung Helga Hommel Dalwitz Gabriel Rodenberg 0172/3260400
19./20.05.2012 MVP Individualkurs Chris Matt Züsow Sabine Matt 038422/29985
11.-15.06.2012 MVP Western Themenwoche Diverse Dalwitz Gabriel Rodenberg 0172/3260401
02.-08.07.2012 MVP Horsemanshipcamp für Jugend. (max.4) Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03840/315928
08.-14.07.2012 MVP Horsemanshipcamp für Jugendl. (max.4) Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03840/315928
16.-21.07.2012 MVP Reiterferien für Kinder Chris Matt Züsow Sabine Matt 038422/29985
22.-28.07.2012 MVP Horsemanshipcamp für Jugendl. (max.4) Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03840/315928
29.07.-04.08.2012 MVP Horsemanshipcamp für Jugendl. (max.4) Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03840/315928

01.04.2012 NS/H Trailkurs Daniela Lisker 31860 Emmerthal Daniela Lister 0176/47025512
04.04.2012 NS/H Schrittrausritt Frauke Hoffmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann mc-ranch@web.de
05.-07.04.2012 NS/H Reitkurs Teil I Heinz Welz 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
06.04.2012 NS/H Lope and More Lou Roper 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
06.04.2012 NS/H WESTERN-HORSE-COLLEGE Trainer-Tage Volker Laves 31638 Wenden Circle L Reitverein Wenden 05026/1510
07./08.04.2012 NS/H Special Trail Kurs Lou Roper 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
09.04.2012 NS/H Was der Richter sehen will Andrea Scheper 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 05836/9729990
14.04.2012 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
14.04.2012 NS/H Kids-Day Frauke Hoffmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann mc-ranch@web.de
14./15.04.2012 NS/H Horse & Dog Trail Kurs Vivian Gabor 37547 Greene Vivian Gabor 0178/2098824
14./15.04.2012 NS/H Trailkurs Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
14./15.04.2012 NS/H Einführung in das Westernreiten Volker Laves 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
14./15.04.2012 NS/H Horse & Dog Trail - Einführungskurs Silke Lahann 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
15.04.2012 NS/H Schnupperkurs Erwachsene u. Anfänger Frauke Hoffmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann mc-ranch@web.de
20.-22.04.2012 NS/H Ranch Horsekurs für Fortgeschrittene Hellfried Kurzacz 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
21.04.2012 NS/H Snaiskurs Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838
24.-27.04.2012 NS/H Ranch Horse Einführungskurs Hellfried Kurzacz 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
28./29.04.2012 NS/H Turniervorbereitungskurs Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838
28./29.04.2012 NS/H Zirkuslektionen  Heike Kocherscheidt, Riemann 31162 Bad Salzdetfurth Ute Krüger 05063/270949
28./29.04.2012 NS/H Ranch Horse Kurs Hellfried Kurzacz 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
28./29.04.2012 NS/H Pleasure & Trail for Handicaped Volker Laves 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
05.05.2012 NS/H Kids-Day Frauke Hoffmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann mc-ranch@web.de 
05./06.05.2012 NS/H Gymnastizieren für Mensch und Pferd Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838
05./06.05.2012 NS/H Reitkurs Henning Daude Gleichen/Bremke Sybille Schmidt 0151/54866432 
05./06.05.2012 NS/H Feldenkrais für Reiter  38559 Wagenhoff Goting Cliff info@goting-cliff.de
05./06.05.2012 NS/H Circle L AQHA All Novice Show   31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
  Clinic & Show
12.05.2012 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
12.05.2012 NS/H Kinderreitkurs Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838
12./13.05.2012 NS/H Aufbaukurs - Westernreiten! Volker Laves 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
12./13.05.2012 NS/H Reitkurs Lena Kassebaum 38723 Seesen Lena Kassebaum 0170/2767769
13.05.2012 NS/H Workshop - Western Horsemanship -  Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
  Pattern korrekt reiten
17.05.2012 NS/H Wanderrit Ute Krüger 31162 Bad Salzdetfurth Ute Krüger 05063/270949
24./25.05.2012 NS/H Trainer Reining Kurs Doug Milholland 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
26.05.2012 NS/H Workshop – Trail-Pfl ichthindernisse Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
26./27.05.2012 NS/H Amateur Reining Kurs Doug Milholland 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
26.-29.05.2012 NS/H Steckenpferd und Hufeisen Ute Krüger 31162 Bad Salzdetfurth Ute Krüger 05063/270949
02./03.06.2012 NS/H Takt - Rhythmusgefühl f. d. Westernreiten Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838
02./03.06.2012 NS/H W. Pleasure-/Westernhorsemanshipkurs Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
02./03.06.2012 NS/H Reining Nico Hörmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann mc-ranch@web.de
09.06.2012 NS/H Workshop – Einhändige Zügelführung/  Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
  reiten mit Bit
09.06.2012 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
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09./10.06.2012 NS/H Western Pleasure, Trail und Hunter Kurs Keith Long 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
10.06.2012 NS/H Workshop Trail – einhändig auf Bit Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
16./17.06.2012 NS/H Circle L „Mid-Summer“ AQHA Show    31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
17.06.2012 NS/H Workshop Trail – Kombinationen Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
20.-22.06.2012 NS/H Grundkurs Heinz Welz 39393 Ohrsleben Corinna Langer 05353/9109191
23./24.06.2012 NS/H Reitkurs Henning Daude 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838
23./24.06.2012 NS/H Reining Nico Hörmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann mc-ranch@web.de
30.06.2012 NS/H Workshop – Trail geführt Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
30.06./01.07.2012 NS/H Einführungskurs Westernreiten Volker Laves 31638 Wenden Circle L Trainingsstall GmbH 05026/394
30.06./01.07.2012 NS/H Bodenarbeit Lena Kassebaum 38723 Seesen Lena Kassebaum 0170/2767769
01.07.2012 NS/H Workshop Trail – Rückwärtshindernisse Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
14.07.2012 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
20.-22.07.2012 NS/H Reitkurs Henning Daude 38559 Wagenhoff Goting Cliff info@goting-cliff.de
21./22.07.2012 NS/H Bodenarbeit II Lena Kassebaum 38723 Seesen Lena Kassebaum 0170/2767769
22.07.2012 NS/H Workshop – Western Riding Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 0175/3275579
28./29.07.2012 NS/H Reitkurs Henning Daude 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838

02.-04.04.2012  RHLD-Pfalz Osterferienprogramm   67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
06.-09.04.2012  RHLD-Pfalz Ostern-Rindertage auf d. schwäbischen  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
  Alb – Team Penning, Ranch Sorting
06.-09.04.2012  RHLD-Pfalz Ostern-Wanderritte auf der   67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
  schwäbischen Alb
21./22.04.2012  RHLD-Pfalz Reiten „Balance und Gleichgewicht  Jörg Bös 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
  von Reiter und Pferd“
23.04.2012  RHLD-Pfalz Dressur -und Springstunden Jörg Bös 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
28.04.2012  RHLD-Pfalz Bewegung! Beweglichkeit,   67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
  Dehnfähigkeit u. Kondition des Reiters
29.04.2012  RHLD-Pfalz Tagesritt  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
29.04.2012  RHLD-Pfalz Reitkurs „Pferde gymnastizieren“  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
01.05.2012  RHLD-Pfalz Tagesritt zu Maifeiertag  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
13.05.2012  RHLD-Pfalz Tagesritt zu Muttertag  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
17.05.2012  RHLD-Pfalz Tagesritt zu Christi Himmelfahrt  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
19./20.05.2012  RHLD-Pfalz Führung u. Kommunikation m. Pferden  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
26.-28.05.2012  RHLD-Pfalz Zweitagesritt im Saarland Losheim/See  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
02./03.06.2012  RHLD-Pfalz „Bewegungsabläufe beim Pferd  Jörg Bös  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
  erkennen und verbessern“
04.06.2012  RHLD-Pfalz Dressur- und Springstunden Jörg Bös 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
09./10.06.2012  RHLD-Pfalz Zweitagesritt Leininger Land  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
01.07.2012  RHLD-Pfalz Tagesritt  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
02.-04.07.2012  RHLD-Pfalz Sommerferienprogramm I  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
07./08.07.2012  RHLD-Pfalz Zweitagesritt  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
09.-11.07.2012  RHLD-Pfalz Sommerferienprogramm II   67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
16./17.07.2012  RHLD-Pfalz Jugendwanderritt  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
23.-25.07.2012  RHLD-Pfalz Sommerferienprogramm III   67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
28.07.-04.08.2012  RHLD-Pfalz Wanderritte an der Nordsee  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

02.-06.04.2012 RHLD Youth Camp Ostern - Sprachcamp Isabel Hughes, Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch 02293/1335
   Eva Dietrich, Rosita Schmidt   
05./06.04.2012 RHLD Westernreitkurs Ute Holm Leichlingen Stefanie Matigat 0160/4470245
07.04.2012 RHLD 1 Tages Schupperkurs Ute Holm Leichlingen Stefanie Matigat 0160/4470245
07./08.04.2012 RHLD Turniervorbereitungskurs Ingo Nowee Düsseldorf Svenja Clauberg 0173/8307649
13.-15.04.2012 RHLD Grundkurs  Heinz Welz Wesel Jutta Steike 0177/2062278
20.-22.04.2012 RHLD Geländetraiing für Pferd und Mensch Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
21./22.04.2012 RHLD Fit für‘s Pferd! Erfolg im Sattel durch Elke Miemietz Kevelaer Elke Miemietz 0179/5952577
  Funktionsgymnastik und Sitzschulung   
22.04.2012 RHLD Horse & Dog-Trail Training Jutta Brinkhoff Dog Ranch - Hilden J. Brinkhoff, M. Weissberg 0151/40107493
28.04.2012 RHLD Sitzschulung Sabine Stahl Kevelaer Sabine Stahl 0163/1643421
28./29.04.2012 RHLD Excellente Kommunikation mit Pferden Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
  Bodentraining 1    
05./06.05.2012 RHLD Sitzschulung Elke Miemietz Friesenhagen Heike Glück 0175/5463602
05./06.05.2012 RHLD Trailkurs „Working Equitation“ Monica Barb Linnnich Monica Barb 0175/1696093
05./06.05.2012 RHLD Rinderkurs Einsteiger/Schnupperkus Paul Kastenholz Monschau Katrin Wollgarten 0160/90331501
06.05.2012 RHLD Trailtraining m. Pferd u./o. Pferd & Hund Jutta Brinkhoff 40721 Hilden J. Brinkhoff, M. Weissberg 0151/40107493
12./13.05.2012 RHLD Westernreitkurs Henning Daude Remscheid Doris Herbsthofer 0177/8909007
26./27.05.2012 RHLD Rinderkurs Fortgeschrittene/Aufbaukurs Paul Kastenholz Monschau Katrin Wollgarten 0160/90331501
02./03.06.2012 RHLD Excellente Kommunikation mit Pferden Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
  Bodentraining 1    
04./05.06.2012 RHLD Cuttingkurs Ute Holm Leichlingen Stefanie Matigat 0160/4470245
07.06.2012 RHLD DEMO Tag mit Dr. Aguilar und Dr. Aguilar und Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch 02293/1335
  med Vet Martina Steinmeht med Vet Martina Steinmetz   
09.06.2012 RHLD Schnitzeljagd Simone Artar Kall Simone Artar 0178/2784158
30.06./01.07.2012 RHLD Zirkuslektionen Peter Pfi ster Leichlingen Manuela Tijssens 0163/4272515
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16.-20.07.2012 RHLD Kinderreitkurs in den Sommerferien I Simone Artar Kall Simone Artar 0178/2784158
13.-15.07.2012 RHLD Grundkurs Heinz Welz Monschau Sonja Laschet 02472/8024564
      0171/7956282
14.07.2012 RHLD Doppellongenkurs Christine Neuner Issum Christine Neuener 0171/9592989
14./15.07.2012 RHLD Basis- u. Aufbaukurs mit Pferd & Hund Sabine Lang 52441 Linnich Monica Barb 0175/1696093
14./15.07.2012 RHLD Horse & Dog Trail Sabine Lange Linnich Monica Barb 0175/1696093
21.07.2012 RHLD Sitzschulung Sabine Stahl Kevelaer Sabine Stahl 0163/1643421
30.07.-03.08.2012 RHLD Youth Camp - Trail Eva Dietrich, Rosita Schmidt Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch 02293/1335

23./24.06.2012 Sachsen Horse & Dog Trail Kurs Sabine Wohlrath 04509 Reibitz Sabine Wohlrath 0170/2188791
21./22.07.2012 Sachsen Jugendtraining Sabine Wohlrath 04509 Reibitz  Sabine Wohlrath 0170/2188791

07.-09.04.2012 Thüringen Osterturnier  98663 Bad Colberg Monique Jablonski 0160/96896894
21./22.04.2012 Thüringen Reitkurs Kay Wienrich 98663 Bad Colberg Monique Jablonski 0160/96896894
28./29.04.2012 Thüringen GTPA Hightpointturiner mit Grillfest  98663 Bad Colberg Monique Jablonski 0160/96896894
17.05.2012 Thüringen Männertagsparty  98663 Bad Colberg Monique Jablonski 0160/96896894
18.-20.05.2012 Thüringen Reitkurs Henning Daude Mühlberg Melanie Roch 0171/1456028
26.-28.05.2012 Thüringen Pfi ngstfest rund u. d. Countryscheune   98663 Bad Colberg Monique Jablonski 0160/96896894

06.04.2012 Westf. Trailkurs Sandra Rehkemper 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Rehkemper 0171/5065545
21./22.04.2012 Westf. Dual Aktivierung  Nina Herbrechtsmeier 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Rehkemper 0171/5065545
08.05.2012 Westf. Schnupperkurs Westernreiten (VHS) Sandra Rehkemper 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Rehkemper 0171/5065545
22.05.2012 Westf. Schnupperkurs Reiten als  Sandra Rehkemper 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Rehkemper 0171/5065545
  Gesundheitssport (VHS)

EWU-Ausbildungstermine (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie PLZ/Ort Ansprechpartner

01.04.2012 Basispasskurs Issum Christine Neuner,Tel.: 0171/9592989
01.04.2012 Basispass, Reitpass, WRA III und IV 38723 Seesen Lena Kassebaum, Tel.: 0170/2767769
01.-03.04.2012 Kurs Basispass 87677 Stöttwang Monika Obermüller, Tel.: 0179/9707108
01.-05.04.2012 Kurs WAR Kl. III 87677 Stöttwang Monika Obermüller, Tel.: 0179/9707108
02.04.; 18.04.2012 WRA Klasse IV und III und Basispass 74743 Seckach Carolin Ruppert, Tel.: 0151/54732192
02.-04.04.2012 Kurs Hufeisen/Steckenpferd 72270 Baiersbronn-Huzenbach Tanja Klink, Tel.: 0176/80012910
02.-05.04.2012 Trainer C Lehrgang Teil II  49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240
02.-05.04.2012 Kurs Steckenpferd u. Hufeisen 73054 Eislingen Melanie Mühleis, Tel.: 0160/96287902
02.-06.04.; 21.04.2012 Kurs Basispass - WRA IV u. III 74743 Seckach Carolin Ruppert, Tel.: 0151/54732192
02.-07.04.; 26./27.05.2012 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
02.-07.04.; 26./27.05.2012 WRA Kl. IV 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
02.-07.04.; 26./27.05.2012 WRA Kl. III 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
02.-08.04.2012 Kurs Basispass, WRA Kl. IV, III, II 01509 Reibitz-Löbnitz Sabine Wohlrath, Tel.: 0170/2188791
04.-09.04.2012 Westernreitabzeichen IV und III und Basispass Rheinische Zentrum für Westernreiten Sabine Stahl, Tel.: 0163/1643421
04.-15.04.2012 Trainer B Lehrgang Teil (Prüfung: 15.04.) 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240
05.-08.04.2012 Lehrgang zum Trainerassistent 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
05.-10.04.2012 Kurs WRA Kl. IV u. III 71126 Gäufelden Kerstin Babel, Tel.: 0171/1454001
05.-13.04.; 01.-08.05.;  Lehrgang zum Trainer C  87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
09.05.2012  
06.04.2012 Training für BP Pferdekunde, WRA Kl. IV und  23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
 Kl. III und Deutsches Longierabzeichen Kl. IV
06./07.04.2012 Longierabzeichenlehrg. Kl. IV (Prüfung: 15.04.) 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240
06./07.04.2012 Trainer – Training Kurs  31638 Wenden, Circle L Ranch Circle L Trainingsstall GmbH, Tel.: 05026/394
06./07.04.; 12.-15.04.2012 Kurs Basispass - WAR Kl. IV 91183 Abenberg Alexa Braun, Tel.: 0171/9493305
06./07.04.; 26.05.2012 Basispass 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
06./07.04.; 21./22.04.;  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
05./06.05.; 26./27.05.2012
06./07.04.; 21./22.04.;  WRA Kl. III 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
05./06.05.; 26./27.05.2012
06./07.04.; 21./22.04.;  WRA Kl. IV 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
05./06.05.; 26./27.05.2012
06./07.04.; 15.-20.05.2012 Lehrgang zum Trainer B 59192 Bergkamen, Sunray Ranch Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
06.-09.04.2012 Longierabzeichen DLA IV und III Rheinische Zentrum für Westernreiten Sabine Stahl, Tel.: 0163/1643421

ap
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Weitere Kurstermine fi nden Sie auf den Internetseiten der EWU-Landesverbände
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07.04.2012 Prüfung Basispass u. WAR Kl. IV 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
07./08.04.2012 Kurs Steckenpferd 29664 Walsrode Denise Henss, Tel.: 0170/8911558
08.04.2012 Prüfung zum DLA Kl. IV u. WAR Kl. III 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
09.-12.04.2012 Kurs Hufeisen  45149 Essen Susanne Holtermann, Tel.: 0176/21313257
09.-15.04.2012 Kurs WAR Kl. IV u. III 01328 Dresden Daniela Bapp, Tel.: 0171/4230658
10.-14.04.2012 Kurs Basispass - WRA Kl.IV u. III 84494 Niedertaufkirchen Ch. Hummel, N. Hartmannn, Tel.: 0171/4721433
10.-15.04.2012 Trainer C Lehrgang Teil II (Prüfung: 15.04.) 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240
11.-15.04.2012 BP Pferdekunde und Deutscher Reit-Pass (FN)  89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
11.-15.04.2012 Kurs WRA Kl. IV u. III 14712 Rathenow, Big DD Ranch Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
11.-20.04.; 13.-20.06.2012 Lergang zum Trainer C 14712 Rathenow Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
13.-15.04.2012 Kurs Deutscher Reitpass 67071 Ludwigshafen Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899
14./15.04.; 05./06.; 25.05.12 Kurs WRA Kl. IV u. III 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135
19./20.04.; 15.-20.06.2012 Lehrgang zum Trainer B 14712 Rathenow Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
20.-22.04.2012 WRA IV + III Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989
21.04.2012 Longierlehrgang mit Prüfung Buchenbach-Himmelreich Ina Schütz-Dunker, Tel.: 0176/49037475
21./22.04.2012 Basispass 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579
21./22.04.; 06.05.2012 Kurs DLA Kl. IV u. III (Longierabzeichen) 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579
21./22.04.; 28./29.04.2012 Longierlehrgang mit Abzeichenprüfung Reitanlage Erlenhof I. Schütz-Duncker, Tel.: 0176/49037475
21./22.04.2012 Kurs DLA Kl. IV (Longierabzeichen) 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579
26.-29.04.2012 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III 51588 Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch, leckebusch@t-online.de
28.04.-01.05.2012 Kurs WAR Kl. IV 53773 Hennef-Meisenbach Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
28./29.04.2012 Basispass 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579
28./29.04.; 04.-06.05.2012 Kurs WAR Kl. IV u. III 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579
30.04.2012 Trainerfortbildung mit Elke Miemietz Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch, leckebusch@t-online.de

07.-17.05.; 17.-24.06.2012 Lehrgang zum Trainer C  51588 Nümbrecht Linda Leckebusch, Tel.: 02293/1335
08./09.; 27.05.2012 Kurs DLA Kl. IV (Longierabzeichen) 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
12./13.05.; 03.06.; 05.06.12 Longierabzeichen DLA IV und III 71126 Gäufelden Nebringen Kerstin Babel, Tel.: 0171/1454001
12./13.05.; 17.-24.06.2012 Lehrgang zum Trainer B 51588 Nümbrecht Linda Leckebusch, Tel.: 02293/1335
15.-19.05.2012 Kurs Basispass - WRA Kl.IV u. III 85391 Allershausen Ch. Hummel, N. Hartmannn, Tel.: 0171/4721433
16.-20.05.2012 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III 64711 Erbach Julia Kaiser, Tel.: 06062/63131
17.05.2012 EWU Trainer C - 1. Staffel Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch, leckebusch@t-online.de
17./18.05.2012 Kurs DLA Kl. IV u. III (Longierabzeichen) 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135
19./20.05.2012 Hufeisen 26639 Wiesmoor Daniel Müller, Tel.: 015254530502
26.05.2012 Vorbereitungsseminar zum Trainer 25541 Brunsbüttel Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
26./27.05.; 02./03.06.;  Kurs WRA Kl. IV u. III inkl. Basispass 76676 Neudorf / 75323 Bad Wildbad Markus Bächle, Tel.: 07255/724263
16./17.06.2012 
29.05.-03.06.12 Basispass, WAR IV und WAR III Marburg-Wehrshausen Tanja Ludwig, www.tl-horsetraining.de

01./02.06.; 24.-29.07.2012 Lehrgang zum Trainer B 25541 Brunsbüttel Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
01.-03.06.2012 BP, WRA IV und III  31638 Wenden, Circle L Ranch Circle L Trainingsstall GmbH, Tel.: 05026/394
01.-09.06.; 21.-29.07.2012 Lehrgang zum Trainer C 25541 Brunsbüttel Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
02./03.06.2012 Vorbereitungsseminar nach APO für  23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
 Trainer-C-Westernreiten und Berittführer
03.-05.06.2012 Basispass Pferdekunde mit Johanna Deppisch 87634 Günzach Johanna Deppisch, Tel.: 0171/8017502
04.-06.06.2012 Kurs Hufeisen/Steckenpferd 72270 Baiersbronn-Huzenbach Tanja Klink, Tel.: 0176/80012910
05.-10.06.2012 Kurs zum „Berittführer FN“ 89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
06.-10.06.2012 Kurs WAR Kl. III 25541 Brunsbüttel Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
07.06.-01.07.2012 Basispass & Westernreitabzeichen IV/III Solingen Lena Gerß, Tel.: 01573/4281094
08.06.2012 Sichtung für Trainer C Westernreiten 32699 Extertal, Hof auf dem Berg Circle L Trainingsstall GmbH, Tel.: 05026/394
09./10.06.2012 berufsbegleitend  Trainer-C, 1. Block 32699 Extertal, Hof auf dem Berg Circle L Trainingsstall GmbH, Tel.: 05026/394
09./10.06.2012 Vorbereitungsseminar für Trainer C 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
09./10.06.; 16./17.06.2012 Trainerassistent Westernreiten Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989
15.-17.06.2012 WAR Bronze III + IV 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel: 05594/943838
16./17.06.2012 Sichtung und Vorbereitungslehrgang Trainer C 71126 Gäufelden Nebringen Kerstin Babel, Tel.: 0171/1454001
20.-23.06.2012 Ferienreitkurs mit Basispass Pferdekunde 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135
22./23.06.; 21.-26.08.2012 Lehrgang zum Trainer B 53773 Hennef-Meisenbach Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
22.-30.06.; 18.-26.08.2012 Lehrgang zum Trainer C 53773 Hennef-Meisenbach Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
23./24.06.; 04./05.08.;  Westernreitabzeichen IV und III  (3 WE) 89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
01.-03.09.2012
27.06.-01.07.2012 Kurs WAR Kl. III 53773 Hennef-Meisenbach Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
30.06./01.07.2012 Kurs Basispass 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135

04.-12.07.2012 Training Erster Block Trainer-C-Westernreiten  23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556 
06.-08.7; 13.-15.;10-12.08; Trainer C Westernreiten 71126 Gäufelden Nebringen Kerstin Babel, Tel.: 0171 1454001
24.-26.08.; 31.08.-05.09.12
13.07.2012 Vorbereitungsseminar zum Trainer 88351 Kißlegg Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
13.-15.07.; 31.08.-05.09.12 Trainer B Westernreiten 71126 Gäufelden Nebringen Kerstin Babel, Tel.: 0171/1454001
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13.-15.07.; 29./30.09.; berufsbegleitend Trainer-C,  31638 Wenden, Circle L Ranch Circle L Trainingsstall GmbH, Tel.: 05026/394
04.-14.10.2012 Block 2-4 und Prüfung
13.-22.07.2012 Basispass Pferdekunde; WRA III und IV Linnich Monica Barb, Tel.: 0175/1696093
14./15.07.; 21.07.2012 Kurs Basispass 67071 Ludwigshafen Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899
14./15.07.; 11./12.08.;  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III 36214 Nentershausen Daniela Hildebrand, Tel.: 05653/915798
08./09.09.2012
21./22.07.; 03./05.08.2012 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III 57290 Neunkirchen Anna Caol Capito, Tel.: 02735/781455
21./22.07.; 04./05.08.2012 Kurs Basispass u. DLA Kl. IV (Longierabzeichen) 76676 Neudorf / 75323 Bad Wildbad Markus Bächle, Tel.: 07255/724263
26.-31.07.2012 Westernreitabzeichen IV und III und Basispass Rheinische Zentrum für Westernreiten Sabine Stahl, Tel.: 0163/1643421
26.07.-03.08.2012 Training Zweiter Block Trainer-C-Westernreiten  23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556 
 sowie Trainer-B-WR mit Prüfung in Schiphorst  
28.-31.07.2012 Longierabzeichen DLA IV und III Rheinische Zentrum für Westernreiten Sabine Stahl, Tel.: 0163/1643421
30.07.-03.08.12 Steckenpferd und Hufeisen Western Big R Ranch 36214 Nentershausen Daniela Hildebrand, Tel.: 05653/915798

EWU-Turnier-Termine (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie Ansprechpartner LandesverbandOrt

06.-09.04.2012 A/Q- und C-Turnier Heiligenwald Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Saarland
07.04.2012 C-Turnier Einöd Klaus-Peter Fischer, Tel.: 0170/3494517 Thüringen
07.-09.04.2012 C-Turnier Remseck-Aldingen Tobias Pfi sterer, Tel.: 0179/1237394 Baden-Württemberg
08.04.2012 D-Turnier Graben-Neudorf Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
14.04.2012 C-Turnier Dösingen Claus Schmidt, Tel.: 08344/9701 Bayern
14./15.04.2012 C-Turnier Kevelaer Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
14./15.04.2012 C-Turnier Schöffengrund-Schwalbach Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hessen
14./15.04.2012 C -Turnier Löbnitz/Reibitz Kerstin Libuschewski Sachsen
15.04.2012 D-Turnier Bad Wildbad Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
21.04.2012 C-Turnier Appenweiler Peter Minde, Tel.: 07542/951239 Baden-Württemberg
21.04.2012 C-Turnier Rannstedt Nadine Bornschein, Tel.: 0174/9357343 Thüringen
21./22.04.2012 C-Turnier Bilfi ngen Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
21./22.04.2012 D-Turnier  Dinslaken Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
  (T&T-Cup Jungpferde)
21./22.04.2012 C-Turnier Speyer Heike Trautwein Rheinland-Pfalz
21./22.04.2012 C-Turnier Stavern Frieda van Wingerden, Tel.: 05965/9499760 Bremen / Niedersachsen
27.-29.04.2012 A/Q- und C-Turnier Neudeck-Langenbrettach Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
27.-30.04.2012 A/Q- und C-Turnier Cunersdorf Cornelia Georgi, Tel.: 037602/65922 Sachsen-Anhalt
28./29.04.2012 C-Turnier Odenthal Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
28./29.04.2012 C-Turnier Büchenbach Sabine Maußner, Tel.: 0172/8843449 Bayern
28./29.04.2012 C-Turnier Goldau Martin Zehetmeier, Tel.: 0176/22364357 Bayern
28./29.04.2012 C-Turnier Hungen  Hessen

01.05.2012 C-Turnier Bissendorf Joachim Prause, Tel.: 05402/64024 Niedersachsen / Hannover
04.-06.05.2012 A/Q-Turnier Ichenheim Alexandra Roth, Tel.: 07821983311 Baden-Württemberg
04.-06.05.2012 A/Q-Turnier Dösingen Claus Schmidt, Tel.: 08344/9701 Bayern
04.-06.05.2012 C-Turnier Großbeeren Torsten Rokosch, Tel.: 030/40003052 Berlin-Brandenburg

m
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EWU-Trainerseminare (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie PLZ/Ort AnsprechpartnerKursleiter

12.04.2012 Anforderungen u. Bewertung  Susanne Haug 71126 Gäufelden-Nebringen Kerstin Babel, Tel.: 0171/1454001
 Turnierdisziplinen, 10 LE
30.06./01.07.2012 Trailkurs Lutz Leckebusch 57290 Neunkirchen Anna Carol Capito, Tel.: 02735/781455
27./28.10.2012 Einführung in die Rinderarbeit, 5 LE Lutz Leckebusch 57290 Neunkirchen Andreas Capito, Tel.: 02735/781455
03./04.11.2012 Rinderarbeit für Fortgeschrittene, 5 LE Lutz Leckebusch 57290 Neunkirchen Andreas Capito, Tel.: 02735/781455

Alle APO-Termine im Überblick fi nden Sie im Internet unter: www.westernreiter.com
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05./06.05.2012 C-Turnier Giekau Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hamburg / Schleswig-Holstein
11.-13.05.2012 A/Q- und C-Turnier Herzogenaurach-Höfen Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
11.-13.05.2012 A/Q-Turnier Kevelaer Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
12.05.2012 C-Turnier Dalwitz Melanie Brennecke, Tel.: 0170/4915895 Mecklenburg-Vorpommern
12./13.05.2012 C-Turnier Bernsburg  Hessen
12./13.05.2012 C-Turnier Ladenburg Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
12./13.05.2012 C-Turnier Dabrun Alexandra Mieth, Tel.: 0174/8353953 Sachen-Anhalt
12./13.05.2012 C-Turnier Hitzacker Denise Naujoks, Tel.: 0581/2129881 Niedersachsen / Hannover
17.-20.05.2012 A/Q-Turnier Lübben Jürgen Rokosch, Tel.: 0171/5023923 Berlin / Brandenburg
17.-20.05.2012 A/Q-Turnier Meckesheim Andreas Dick, Tel.: 06226/992998 Baden-Württemberg
18.-20.05.2012 A/Q- und C-Turnier Wenden Circle L Reitverein Wenden e.V., Tel.: 05026/1510 Niedersachsen / Hannover
19./20.05.2012 C-Turnier Boklund Maike Sprung, Tel.: 0151/19349656 Hamburg / Schleswig-Holstein
25.-28.05.2012 A/Q- und C-Turnier Eltze  Markus Voss, Tel.: 0151/15608466 Niedersachsen / Hannover
25.-28.05.2012 A/Q- und C-Turnier Niedertaufkirchen Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
26./27.05.2012 C-Turnier Holzhausen Thomas Menge, Tel.: 0171/6748464 Thüringen
26./27.05.2012 D-Turnier (T&T-Cup) Wipperfürth Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
26.-28.05.2012 A/Q- und C-Turnier Schotten Walther Grohmann, Tel.: 0160/90128063 Hessen
26.-28.05.2012 C-Turnier Neuenburg Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg
27. od. 28.05.2012 D-Turnier Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg

01.-03.06.2012 A/Q-Turnier Dönsel Herbert Paetzel  Bremen / Niedersachsen
01.-03.06.2012 C-Turnier Neuss Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
02./03.06.2012 C-Turnier Gaildorf Andrea Liebig. Tel.: 0160/7978992 Baden-Württemberg
02./03.06.2012 C-Turnier Bergen/Rügen Melanie Brennecke, Tel.: 0170/4915895 Mecklenburg-Vorpommern
07.-10.06.2012 A/Q- und C-Turnier Balingen Frank Egenter, Tel.: 0171/7596930 Baden-Württemberg
07.-10.06.2012 A/Q- und C-Turnier Weilmünster-Langenbach Elisabeth Ginkel, Tel.: 069/568652 Hessen
07.-10.06.2012 A/Q-Turnier Bergkamen Inge Wortmann, Tel.: 02303/41351 Westfalen
08.-10.06.2012 A/Q-Turnier Schieritz Jens Klett  Sachsen
08.-10.06.2012 A/Q- und C-Turnier Luhmühlen Andrea Duckstein-Otten, Tel.: 04193508660 Hamburg / Schleswig-Holstein
09./10.06.2012 C-Turnier Kevelaer Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
09./10.06.2012 C-Turnier Windorf  Bayern
09./10.06.2012 C-Turnier Pöhlde  Niedersachsen / Hannover
15.-17.06.2012 A/Q-Turnier Michaelisbruch Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Berlin / Brandenburg
15.-17.06.2012 A/Q- und C-Turnier Montabaur Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
15.-17.06.2012 A/Q-Turnier Doppelshow Kreuth/Rieden   Walther Grohmann, Tel.: 0160/90128063 Bayern
16./17.06.2012 C-Turnier Gerstetten-Dettingen Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
22.-24.06.2012 A/Q- und C-Turnier Fronhofen Peter Minde, Tel.: 07542/951239 Baden-Württemberg
23./24.06.2012 C-Turnier Bad Münstereifel Eva Gebhard, Tel.: 0177/5510545 Rheinland
23./24.06.2012 C-Turnier Eiterfeld  Hessen
23./24.06.2012 C-Turnier Seesen  Niedersachsen / Hannover
23./24.06.2012 C-Turnier Poppengrün  Bayern
23./24.06.2012 C-Turnier Grabau  Hamburg / Schleswig-Holstein
23./24.06.2012 C-Turnier Steyerberg Markus Voss, Tel.: 0151/15608466 Niedersachsen / Hannover
29.06.-01.07.2012 A/Q-Turnier Elmenhorst Andrea Duckstein-Otten, Tel.: 04193508660 Hamburg / Schleswig-Holstein
29.06.-01.07.2012 A/Q- und C-Turnier Bissendorf Joachim Prause, Tel.: 05402/64024 Niedersachsen / Hannover
29.06.-01.07.2012 A/Q-Turnier Wünschendorf Rolf Trommer, Tel.: 0171/2838193 Thüringen
30.06./01.07.2012 C-Turnier Dickenreishausen  Bayern
30.06./01.07.2012 C-Turnier Graben-Neudorf Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
30.06./01.07.2012 D-Turnier Odenthal Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

06.-08.07.2012 A/Q-Turnier Nümbrecht Eva Gebhard, Tel.: 0177/5510545 Rheinland
06.-08.07.2012 A/Q- und C-Turnier Neuhofen Heike Homberg Rheinland-Pfalz
07./08.07.2012 C-Turnier Eltze Barber‘s Home Niedersachsen / Hannover
07./08.07.2012 C-Turnier Hattenhofen Thomas Tuscher, Tel.: 0173/7038026 Baden-Württemberg
13.07.2012 C-Turnier Cassel Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
13.-15.07.2012 A/Q- und C-Turnier Buchenbach Katja Rinderknecht, Tel.: 072588975 Baden-Württemberg
13.-15.07.2012 A/Q- und C-Turnier Alpenrod Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz
14./15.07.2012 C-Turnier Gieboldehausen  Niedersachsen / Hannover
14./15.07.2012 C-Turnier Allershausen  Bayern
14./15.07.2012 C-Turnier Epfenbach Armin Schenkel, Tel.: 0172/6232888 Baden-Württemberg
14./15.07.2012 C-Turnier Fahrenkrug  Hamburg / Schleswig-Holstein
14./15.07.2012 C-Turnier Stavern Frieda van Wingerden, Tel.: 05965/9499760 Bremen / Niedersachsen
20.-22.07.2012 A/Q-Turnier Oelde Wolfgang Klos, Tel.: 0172/5844948 Westfalen
21.07.2012 C-Turnier Meura Andrea Riethmüller Thüringen
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21./22.07.2012 C-Turnier Stadtlauringen  Bayern
21./22.07.2012 C-Turnier Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg
27.-29.07.2012 A/Q-Turnier Hünxe Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
27.-29.07.2012 B-Turnier Schutterwald Stefan Ostiadal, Tel.: 07505/737 Baden-Württemberg
28.07.2012 C-Turnier Pfaffenhofen Marc Spiegler Bayern
28./29.07.2012 C-Turnier Hassbergen  Niedersachsen / Hannover
28./29.07.2012 C-Turnier Hüttblek  Hamburg / Schleswig-Holstein

03.-05.08.2012 C-Turnier Weingarten Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg
04./05.08.2012 C-Turnier Reichenbach  Bayern
04./05.08.2012 C-Turnier Nienstedt Sibylle Popp, Tel.: 04245/963741 Bremen / Niedersachsen
04./05.08.2012 D-Turnier (T&T-Cup) Dinslaken Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
10.-12.08.2012 A/Q-Turnier Steckelsdorf Jürgen Rokosch, Tel.: 0171/5023923 Berlin / Brandenburg
10.-12.08.2012 B-Turnier Schwabe  Hamburg / Schleswig-Holstein
10.-12.08.2012 B-Turnier Langenfeld Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
10.-12.08.2012 C-Turnier Langenbrügge  Niedersachsen / Hannover
11./.12.08.2012 C-Turnier Burgebrach  Bayern
16.-19.08.2012 B-Turnier Freystadt  Bayern
17.-19.08.2012 B- und C-Turnier Heiligenwald EWU Saarland Saarland u. Rheinland-Pfalz
18./19.08.2012 B-Turnier Dönsel Melanie Seedorf, Tel.: 05446/2240 Bremen / Niedersachsen
18./19.08.2012 C-Turnier Karlsbad Gabi Barwig-Feiner, Tel.: 07202/1217 Baden-Württemberg
18./19.08.2012 C-Turnier Hameln  Niedersachsen / Hannover
18./19.08.2012 C-Turnier Bad Segeberg  Hamburg / Schleswig-Holstein
24.-26.08.2012 B-Turnier Dörnhagen Walther Grohmann, Tel.: 0160/90128063 Hessen
24.-26.08.2012 B-Turnier Reibitz Gudrun Kloeppel-Mirow Thüringen

01./02.09.2012 B-Turnier   Niedersachsen / Hannover
01.09.2012 C-Turnier Mühlberg Anke- Annett Michi, Tel.: 0170/8932371 Thüringen
01./02.09.2012 C-Turnier Balingen Schäferhof Claudia Haußmann, Tel.: 07433/3916383 Baden-Württemberg
01./02.09.2012 C-Turnier Norderstedt  Hamburg / Schleswig-Holstein
15./16.09.2012 C-Turnier Gieboldehausen  Niedersachsen / Hannover
15./16.09.2012 C-Turnier Tornesch  Hamburg / Schleswig-Holstein
15./16.09.2012 D-Turnier Ruchheim  Rheinland-Pfalz
17.-23.09.2012 German Open Kreuth Bundesgeschäftsstelle, Tel.: 02581/928460 
29./30.09.2012 D-Turnier (T&T-Cup) Kevelaer Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
29./30.09.2012 C-Turnier Hattorf  Niedersachsen / Hannover
30.09.2012 D-Turnier Gerstetten-Dettingen Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
01.-03.10.2012 C-Turnier Dönsel Melanie Seedorf, Tel.: 05446/2240 Bremen / Niedersachsen
06./07.10.2012 C-Turnier Niedertaufkirchen  Bayern
13./14.10.2012 C-Turnier Fenkensees  Bayern
27./28.10.12 C-Turnier Eltze Barbers‘s Home Niedersachsen / Hannover 

ju
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Verkaufe 2 Quarterhorse Stuten

3 und 4 Jahre alt. Reining gezogen
Vater: Cisco King Raffl es

Mutter: Boggies Flashy Jacky
Preis: 7500,- Euro

Tel.: 0 73 66 / 47 75

Urlaub im Cowboy & Indianerland

Haverstreng Guest Ranch in Oklahoma 
„Where Every Day Makes A Memory”

www.horsestable-trucks.com
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Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im 
WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Den Coupon für Ihre private 
Kleinanzeige fi nden Sie auf 
www.westernreiter.com
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für Pferd

und Reiter
nach Maß
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Herner Weg 46-48
D-45772 Marl

Telefon 02364.106464
Telefax 02364.106466

DÖRING

C U T T I N G

R E I N I N G

PLEASURE

Trainer: Marcus Berthold

12.12

 

Feeling down saddle up! 
In Handarbeit fertigen wir aus  
feinstem Leder die Profiausrüstung 
für Westernreiter.

NEU: Passend dazu gibt es 
handge fertigte Gebisse, 
Sporen und eine feine 
Auswahl an Pferdezubehör 
für Trainer und Freizeitreiter!

Quality in Silver and Leather www.tack-store.com
02.13

 07.12

Trainings- und Pensionsstall

+49-152-29218701
info@sbs4u.de
www.sbs4u.de

Stefanie Bubenzer
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03.13

 07.12

Sattel-Manufaktur
direkt vom Hersteller!

Individuelle 
Vollmaß-Sättel

mit eigener 
Baumfertigung

Telefon: 
07522 / 29717

www.reitsport-schwarz.de

 08.12

Das Lasso–der verlängerte Arm !
... das ist der Titel unserer Lehr-DVD

(erhältlich bei uns und im Fachhandel)
Trainieren Sie den Umgang mit dem Lasso in 

unseren monatlichen Lehrgängen

ERSTE Europäische
Ranchroping–Schule

Frank Zika · Gestüt Steubenhof
D-65207 Wiesbaden · 06127 58 50

www.ranchroping.de · info@ranchroping.de

 

 

Akademie für Pferdetherapie 
& Westernreitschule

Osteopathie
������������������	
	
                     Physiotherapie
Ausbildung
Manuelle Pferdetherapie

���������	 - Silver Horse Ranch
Gschaid 2 - 84163 Marklkofen

Tel. 08732/938121
www.manuellepferdetherapie.de

www.silverhorseranch.de
 

07.12

02.13

 

Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im 
WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Den Coupon für Ihre private 
Kleinanzeige fi nden Sie auf 
www.westernreiter.com
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ab heute wird alles anders!

info@menandhorses.com

Visitenkarten Anzeigen

06.1211.12

04.1207.12

 

Aegidienberger Str. 33
53604  Bad Honnef

RobertoRobaldo
PHOTOGRAPHY

Fon 0 22 24 . 98 99 00
Mobil 0 17 7 . 31 88 164

www.roba ldo .de
roberto@robaldo.de

12.12
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04.12

03.13

08.12

 10.12  04.12

Ihre Werbung im 
Westernreiter

– günstiger als Sie denken –

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro

Hamsfeld 23-24  47661 Issum  0171 95 92 98 9
post@christine-neuner.de        www.christine-neuner.de

03.13

Herzogenbuscherstr.52  54292 Trier  0171 9592989
post@christine-neuner.de        www.christine-neuner.de

09.12





Niederl. Berlin 030-89390917, Tanja Körner)
$$$�$%&'()$*+)�,*�-����.2 Store, Großer Online-Shop

Way Out West
Weil es um Dein Pferd geht. . .

Abb.:
Etienne
Hirschfeld

Reiner

 Pleasure - 
Equitation - Cowhorse

+ zusätzliche 
Maßanpassung

Schnitt des 
Sattels nach Wunsch 

 und 
Silber nach 
Wahl

Lammfell
vegetabil gegerbt

Blocken des Skirting-Leders  
zur Passformoptimierung

Länge nach 
Reitergröße - Fenderlining 

Mike Stone - Nettles 

Maß- und Wunschsättel 
zum Serienpreis
Im Basismodell für 2395,– 
sind die 
Ausstattungsmerkmale enthalten.

Finanzierung ab 0 % Zinsen, ohne 

Anzahlung


